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Politische Übersicht.
Zur Maiseierfroge.

L. Berlin,  5 , April.
Der sozialdemokratischen Reichstagsfraktion bereitet

die Maifeier in diesem Jahre besonders viel Schmer-
hen. Mancher wäre die Maifeier überhaupt gern los,
indes der „souveräne Parteitag " legt auch den Führern
Fesseln an, die sich nicht abschütteln lassen. Die Ver¬
wirrung ist aber in diesem Jahre auch besonders groß.
Da haben z. B. die Stuttgarter beschlossen, wegen der
ungünstigen Geschäftslage von jeder Demonstration ab¬
zusehen. „Das Verhalten der Stuttgarter bei der
Maifeier war schon van jeher ein Parteiskandal ", be¬
merkt dazu Las Leipziger Parteiblatt , und der „Vor¬
wärts " sekundiert mit dem Vernichtungswort : „Ab¬
würgung der Maifeier ". „Abwürgung " ist im sozial¬
demokratischen Jargon ein beliebter Ausdruck, wenn
bekundet werden soll, daß eine gute Parteisache nichts¬
würdig behandelt wird . Aber ach, derselbe „Vorwärts"
muß nielden, daß die Leipziger Genossen gegen wenige
Stimmen folgende Resolution angenommen haben:
„Die Parteigenossen Leipzigs lehnen die zwischen Par¬
teivorstand und Generalkommission getroffenen Ab¬
machungen über die Unterstützung der Mai -Ausgesperr-
ten als unannehmbar ab." Ferner , daß in Flensburg
die Vertrauensmänner der Parteiorganisation und des
Gewerkschastskartells aussprachen : „Die Versammlung
erblickt in dem Beschluß, die Gemaßregelten nicht aus
Zentralkassenmitteln zu unterstützen, eine Abwür¬
gung  der Maifeier . (Jeder dieser Würger wird vom
anderen abgewürgt .) Sie protestiert gegen eine der¬
artige Lahmlegung der Maifeier und fordert von der
Generalkommission und dem Parteivorftand , daß
schnellstens eine Änderung des im Zirkular enthaltenen
Beschlusses herbeigeführt wird , um deu Arbeiter » eine
würdige Maifeier auch in Zukunft zu ermöglichen."
Endlich wörtlich und recht melancholisch: „Ein ähnlicher
Beschluß ist vom Gewerkschaftskartell zu Frankfurt am
Main gefaßt worden." Das alles in einer einzigen
Nummer ! Wenn's so weiter geht, braucht man für ge¬
nügenden Parteikrakeel bis zum 1. Mai nicht zu
fürchten.

Vom politischen Journalismus.
Dem Pressekonflikt mit dem Reichstag widmet ein

Mitarbeiter der konservativen „Kreuzzeitung " ein Nach¬
wort , in dem er u. a. folgende bemerkenswerte Aus¬
führungen macht: „Der politische Journalis-

FerMetmr.
Maavrue verbotene

Im KNKrchifteuWmkSl-
Eine Erinnerung von Ludwig Anders.

„Zu einer öffentlichen Diskussion über den Zu-
Lunftsstaat ladet die hiesige Theosvphische Gesellschaft
jedermann heute abend in das „Vegetarierheim " an der
Dranast ratze ein."

Eine Lokalnotiz dieses Inhalts hatte mein Interesse
erweckt. Die ThcosophischeGesellschaft und der sozia¬
listische Zukunftsstaat ! Nachdenklich lege ich die
„Züricher Post" ans der Hand, zahle der „Saaltochter"
und verlasse das Metropole -Cafe, in dem mich tausend¬
fältig bas kosmopolitische Treiben einer in der Hoch¬
saison stehenden Fremöenstaöt umbraust . Ich lenke meine
Schritte nach den Straßenzügen , die aus dem vielge¬
schäftigen Zentrum des Limmatvicrtels in die beschau¬
liche Ruhe von Zürich-Enge führen.

Wenige Minuten Weges und hinter mir liegt aller
Lärm und alles Hasten. Jenseits des ' Paradeplatzcs,
am Bleicher Weg, umfängt mich tiefe Stille , in die ge¬
dämpft und verworren — ein lästiger Gast — den
schmerz erfüllten Regungen eines Enceladus gleich das
Leben der Welt hineinstöhnt . Hinter mir versinkt die
Großstadt Zürich mit all ihren Lebensäußerungen und
vor mir breitet sich, umgrenzt von der Hauptverkehrs¬
ader, der Bahnhofstraße, dein See , der Schl und dem
geräuschvollen Industrie - und Geschäftsviertel Autzer-
Srhl , der geistig-politische Mittelpunkt der deutschen
Schweiz. In Villen, ^vergraben im schattigen Baum-
gewirr , haben Gelehrte ihren Wohnsitz, deren Namen
die ganze Welt erfüllt , in Häusern , deren lebendige
Architektur nichts von der leeren Ode unseres modernen
Kasernenstiles weiß, drängen sich die Konsulate, die
Bureaus wichtiger Zivil - und Militär -Verwaltungen,
die Geschäftsräume bedeutender schweizerischer Berlags-
firmen . Und darauf hernieder schaut, das ganze Viertel
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mus erzieht in Deutschland gerade die tüchtigsten
Kräfte zur persönlichen Bescheidenheit und befriedigt
nur einen ganz minimalen Ehrgeiz. Es liegt in der
Natur der deutschen Zustände, daß hier der politische
Schriftsteller nicht die öffentliche Anerkennung findet
wie in anderen Ländern . Die Anonymität der politi¬
schen Presse ist in Deutschland aus sehr guten Gründen
ziemlich streng durchgeführt. Jeder kleine Feuilletonist
und Romanschriftsteller macht sich mit der Zeit einen
Namen und gewinnt sich ein Publikum , während auch
der bedeutendere politische Schriftsteller hinter dem
Namen seiner Zeitung verschwindet. —■;— Ferner ist
in Deutschland die politische Publizistik kein allgemeiner
Durchgang  zu S t a a t s ä m t e r n, wie in parla¬
mentarisch regierten Staaten , wo der Journalist von
heute morgen Parlamentarier , übermorgen Minister
sein kann, und wo der Minister dann gern zum Redak¬
tionsstuhle zurückkehrt. Aus allen diesen Gründen
haftet dem deutschen Journalismus im Urteile gesell¬
schaftlich bevorzugterer Stände der fatale Beigeschmack
des Irregulären , um nicht zu sagen Abenteuerlichen
an, wie ja überhaupt bei uns die freien  Berufe dem
Gentlemann erst daun verziehen werden, wenn er zum
mindesten durch den Professortitel gleichsam „rehabili¬
tiert " wird . Daß die meisten guten Journalisten durch
den inneren Zwang ihrer besonderen Begabung diesem
Berufe zugeführt worden sind, wird gewiß gern aner¬
kannt ; aber als ein bedauerliches Naturspiel wird diese
Begabung doch im stillen immer noch bewertet. Etwas
von diesen Vorurteilen spielt deutlich sichtbar auch in
die Affäre Gröber hinein, und man darf sich nicht
wundern , wenn die Presse diese Erfahrung dem Reichs¬
tag nachträgt . Die Konservativen sind sich in der
Wertschätzung der ernsten Presse und ihrer Mitarbeiter
wohl einig. Männern in hoher gesellschaftlicher
Stellung wird eine solche Unterscheidung allerdings
dadurch schwer gemacht, daß sich die Geschäfts-
Presse  oft genug in widerlicher Zudringlichkeit um
ihre Beachtung, um irgend eine Gefälligkeit, die für den
Verleger Geldeswert hat , bewirbt . Aber im Falle
Gröber  handelt es sich unr die politische  Presse,
und wir möchten wünschen, daß deren legitime und für
das öffentliche Leben segensreiche Bedeutung nicht ver¬
kannt werde. Begabung , Wissen, Bildung genügen
nicht für die Arbeit an politischen Partciblättern . Die
politischen Journalisten müssen auch ehrliche Begeiste¬
rung für die Ziele ihrer Arbeit haben und dürfen nicht
persönlichen Ehrgeiz frönen , der sie jeden Augenblick
auf Abwege führen kann ; sie müssen in jeder Be¬
ziehung unbestechlich und nicht durch Sonderinteressen
zu beeinflussen sein. Gerade in der Abgeschlossenheit
ihrer Karriere , in dem bescheidenen Zurücktreten der
eigenen Persönlichkeit liegt der Hauptwert der politi¬
schen Journalisten für die Sache, die sie vertreten ."

beherrschend, eine Her schönsten Kirchen der Schweiz,
die hoch aus einem Plateau liegende Kirche von Zürich-
Enge. Wer vor ihrem Portale steht, hat einen der ent¬
zückendsten Fernblicke, über die Stadt hinweg, über
den weiten See läßt er die Blicke die jenseits des Tales
liegende Bergwand entlang klettern , bis sie in weiter
grauer Ferne die schneeglänzenden Gipfel >der Berner
Oberalpen suchen, die im blauen Dunst wie eine Phan-
tasmagorie hinter Sen Bergmassen am anderen Ufer des
Züricher Sees anftauchcn. Und hinter sich die kirchliche
Beschränktheit von Raum und Begriff , taucht der Blick
in wesenlose, nnermessene Fernen , wo keine Fessel öaS
kühne Denken und das frische Wagen hindert und bannt.
Und wenige Schritte zum südöstlichen Ende der Hoch¬
fläche: unweit davon die Dianastraße . Auch hier ein
Gegensatz: Oben die Kirche, der Sammelplatz allen
irdischen Ernstes und Heiligtums , unten aber — nur
durch eine kurze Strecke getrennt — die Dianaburg , das
Klubhaus der Schlaraffia Zofingia , mit ihren humor-
gcschmnckten, satirische Lebensfreude atmenden Fest-
und Versammlungsräumen . Und dicht daneben der
Sammelpunkt asketischer Schwärmer , kleinlicher Zeloten
und — zu Zeiten war es so — politischer Phantasten:
das Vegetarierhcim , in dem das Rauchen verboten ist
und alkoholische Getränke nicht ausgeschenkt werden.
So berühren sich die Gegensätze im lebendigen Flusse der
Dinge . . . .

Ein freundliches, etwas nüchtern eingerichtetes
Zimmer beherbergte eine kleine Versammlung von
Frauen und Männern . Wahllos , wie man gerade kam,
ließ man sich an Tischen nieder, auf die eine aufmerksame
Bedienung eine Karaffe mit Wasser gestellt hatte . Airs
einer kleinen Kredenz standen Gläser , dem P . T. Publi¬
kum köstenfrei zur freundlichen Benutzung überlassen.
Neugierig lieh ich den Blick über hie Versammlung
gleiten , die mich ohne jede Zeremonie in ihrer Mitte
ausgenommen hatte. An einem Längstische saß ein ehr¬
würdiger Greis , dessen weiße Lockenpracht sich mit dem
dunkleren Grau des Vollbartes mischte. Ans seinen
Augen leuchtete ein mildes Verstehen für die Schwächen
der Menschheit und sein faltengefurchtes Antlitz sprach

DeRtsches Deich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Die „Elsaß-Loth-

ringische Zeitungspost " teilt mit, daß der Kaiser  in
diesem Jahre seinen gewohnten Maibesuch auf seinem
Schloß Urville  und in Metz unterläßt . Die für
den Besuch bereits getroffenen Vorbereitungen sind ab-
bestellt worden. Der diesjährige Besuch wird wahr¬
scheinlich während der Kaisermanöver erfolgen.

* Kein Besuch Fürst Bülows auf Korfu. Zu der
auch von uns gebrachten Mitteilung der „Mil .-pol.
Corr .", der Reichskanzler habe vom Kaiser eine Ein¬
ladung nach Korfu erhalten , erfährt die „Rhein .-Westf.
Zeitung ", daß im Berliner .Auswärtigen Amt von
einer solchen Einladung absolut nichts bekannt ist.

* Das deutsche Weißbuch über Marokko, das Staats¬
sekretär v. Schön bei der zweiten Beratung des Aus¬
wärtigen Amts im Reichstag angekündigt hat , ist ine
Entwurf nahezu fertig . Da aber noch Rückfragen bei
verschiedenen Regierungen notwendig sind, kann sein
Erscheinen vermutlich erst in vierzehn Tagen erfolgen.
Wie verlautet , wird das Weißbuch sehr viel u m fang¬
reicher  ausfallen als die im Januar 1906 als Ant¬
wort auf das französische Gelbbuch über Marokko er¬
schienene. Sammlung diplomatischer Aktenstücke.

* 32 Millionen Teuerungszulagen zur Auszahlung.
Von den Teuerungszulagen , die, wie wir bereits ge¬
meldet haben, in der Karwoche zur Auszahlung ge¬
langen sollen, entfallen auf die B c a m t e n 22
Millionen und auf die Lehre  r 10 Millionen Mark.

* Graf Lhnar im Gefängnis . Gegenüber den Nach¬
richten über den Strafvollzug am Grafen Johannes zu
Lynar im Gefängnis zu Siegbnrg schreibt der Direktor
der Strafnstalt v. Lepel der „T . R." folgendes : „Der
Gefangene Graf zu Lynar , der Anstaltskleidung trägt,
im Betriebe der Anstalt beschäftigt wird und wegen
Vergehest verurteilt worden ist, die nicht mit Zucht¬
haus oder Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte bedroht
sind, genießt nach der Dienstordnung zugelassene Aus¬
nahmen, so auch nach Anordnung des Arztes Selbst¬
beköstigung, die aus einem Speisehause bezogen wird.
Wein oder Bier erhält er nicht. Da das Rauchen den
Strafgefangenen nach der Dienstordnung überhaupt
untersagt ist, hat der Gefangene Lynar hierzu auch
keine Erlaubnis erhalten und raucht also auch nicht.
Im übrigen richtet sich seine Behandlung genau nach
den erlassenen Bestimmungen ."

* Der Deutsche Protestantcnverein beruft die
Sitzungen des ständigen Ausschusses und der zweiten
Sektion ans den 23. und 24. April nach Hildeshcim.
Das Programm enthält den Bericht des Präsidenten,
Reichstagsabgeordneten Schräder, und den Bericht des
Schatzmeisters. Ferner werden über Förderung und

von Güte und Weltentsagung . Neben ihm eine gutmütig
aussehende Dame Mitte der Fünfziger . Ein Paar lustige
Augen funkelten in ihrem lebensfrohen Gesichte, aus
Sem eine Weinnase hervorleuchtete, die eine zwar stille,
darum aber um so nachdrücklichere Demonstration gegen
die Umgebung bildete. Dann eine Emanzipierte mit
Pumphosen, Weste und Jackett, Russin, sprach gebrochen
Deutsch und gefiel sich in nihilistischer Negation der
Dinge . Der „Zarathustra " in der kleinen Ausgabe sah
aus einer Tasche hervor und vor ihr auf dem Tische lag
neben Bebels „Frau " Kautskys Kommentar zum Er¬
furter Programm . Weiter eine geheimnisvolle Persön¬
lichkeit: Ein Mann mit einem Christuskopfe und
Christusaugen : dunkle Lockenpracht wallte ihm um die
Schultern und ein ChristuSbart schmückte das Kinn.
Ein müDer, resignierter Zug um die Lippen schien von
tiefen Leiden und großer Sorge zn sprechen. Zeitweilig
zuckte cs schmerzlich in seinem Antlitze ans, ln den Augen
glomm ein unheimliches Leuchten und nervös fuhr eine
zarte , wohlgcpflegte Männerhand über die hohe, weiße
Stirn , als wollte sic trübe Bilder verscheuchen. Seine
Gestalt steckte in einem Kleidungsstück, das nicht llm-
hang, nicht Mantel war , sondern ans einem Stück Tuch
bestehend in weiten Falten den Körper umhüllte . Lang¬
sam und tief fielen die Worte, deren er nur wenige
sprach, aus seinem Munde und ein Teil der Gemeinde
versank dann immer in andächtige Bewunderung , die
sich bei einigen im Hintergründe sitzenden jungen Damen
regelmäßig zur Ekstase steigerte. „Das ist der Heiligste
von allen", flüsterte mir ein Nachbar zu, „man nennt ihn
den Apostel und er bereitet dem Messias den Weg!"
Verdutzt blickte ich den freundlichen kleinen Herrn an,
der mir diese Auskunft erteilte , und rückte ein wenig
zur Seite . Aber meine Besorgnis war überflüssig: er
bekam keine Anfälle, sondern entpuppte sich im Laufe des
Abends als harmloser Schneider mit politischen

■Neu ngcn: auch in der Schweiz gibt cS Kannegießer.
Dann fiel mir noch eine alte Jungfer auf, die der

Männerwelt Todfeindschaft geschworen hatte und die
unumschränkte Herrschaft des Weibes anstrebtc, ein paar
harmlose Besucher der Versammlung , ein paar Studenten



Seite 2 . Dienstag , V. April 1908.

Verbreitung öer kirchlich-liberalen Presse Beratungen
stattfinden und über den nächsten Protestanteutag und
den Kongreß Religiös -Liberaler 1910 in Berlin wird
Näheres festgelegt werden. In der Sitzung öer zweiten
Sektion referiert Pastor Dr. Späth -Breslau über das
Thema : „Was kann der Pfarrer in unseren Tagen von
seiner Gemeinde erwarten ?" Am 24., abends 8 Uhr,
wird ein Volksabend mit besonderem Programm statt-
finöen . — Jede gewünschte Auskunft erteilen das Bureau
des Deutschen Protestantenvereins , Berlin W. 35,
Steglitzer Straße 68, und Herr Louis Brchme, Hildes¬
heim.

ffiesv  rnrd MoMe.
Der Stapellanf des ersten deutschen Panzerkreuzers

»ou 15 080 Tonnen . Am 11. April soll auf der Kaiser¬
lichen Werft in Kiel unser erster großer Panzerkreuzer
„E" vom Stapel laufen . Mit seinen 15 000 Tonnen wird
der Kreuzer unsere neuesten Linienschiffe (abgesehen von
der „Nassau") an Gefechtsstärke übertreffen , denn die
Schiffe der Deutschland-Klasse sind nur 13 200 Tonnen
groß. Das Schiff wird 791 Mann an Bord haben. Unsere
Marineverwaltung hält auch in diesem Falle mit Recht
daran fest, von den neuen Schiffstypen nicht unnötig
früh Armierungs - und andere für das Ausland inter¬
essante Angaben bekannt werden zu lassen. Der Stapcl-
lauf unseres zweiten 18 000 Tonnen Linienschiffes „Er¬
satz Sachsen" auf der Weserwerft Bremen soll ebenfalls
in wenigen Wochen stattfinöen.

AusZmrd»
Gsterrrrch-Urrg-iVN.

Ist. Eine Wiener Meldung besagt, daß im ganzen
16 deutsche Bundesfürsten gleichzeitig mit dem Kaiser
und seiner Gemahlin dem österreichischen Monarchen
im Mai ihre Glückwünsche zum Regierungsjubiläum
überbringen werden. Diese Nachricht ist, wie wir er¬
fahren , insofern nicht richtig, als die Persönlichkeiten
der gratulierenden Fürsten zurzeit noch gar nicht fest-
stehen. Es ist aber wohl anzunehmen , daß die ange¬
gebene Zahl zu hoch gegriffen sein dürfte . Man wird,
wenn der Gesundheitszustand des Kaisers Franz Joseph
es gestattet, nicht fehlgehen, wenn man annimmt , daß
etwa die Hälfte der genannten Zahl zutreffend ist.

gvmzhrciäi.
Touchard über die franco-russische Allianz.

Der „Temps " veröffentlicht eine Unterredung mit
dem am Samstag nach Petersburg abgereisten neuen
Botschafter Admiral Touchard, welcher nach einigen
Bemerkungen über die Notwendigkeit und die Vorteile
des fr a n z ö s i s ch- r u s s i s che n Bündnisses u. a.
sagte : „In diplomatischer Hinsicht gehen uns die
inneren  Angelegenheiten Rußlands nichts an . Die
militärischen  Fragen werden selbstverständlich
meine Aufmerksamkeit in Anspruch nehmen. Ich weiß,
wie sehr man in der russischen Armee und Marine ar-
beitet . Es wird mich sehr freuen , aus unmittelbarer
Nähe die Reorganisationsbestrebungen
zu verfolgen, welche bereits ihre Früchte tragen , und
auch unseren Verbündeten über alles unterrichten , was
unsere Armee und unsere Flotte getan hat und noch
immer tut , um allen Umständen gewachsen zu sein. Ich
weiß, daß man diesbezüglich in Petersburg und Paris
einig ist. In wirtschaftlicher Hinsicht ist mein Beistand
allen Bestrebungen gesichert, welche die französisch-russi-
schenHandelsbeziehungen fest verknüpfen können." Zum
Schluß erklärte Botschafter Touchard, das französisch¬
russische Bündnis könne niemand beunruhi-

nnd Hinten am entgegengesetzten Ende des Zimmers
einige Männer , die an einem mit „Reserviert " bezeich-
ueten Tische saßen. Stammgäste , wie ich später hörte.
Dem einen von ihnen sah man den Slaveu ohne wei¬
teres an , die anderen schienen Italiener oder Süd¬
franzosen zu sein.

Der alte würdige Herr , der Leiter der theosophifchen
Gesellschaft, eröffneie die Versammlung ohne jede Förm¬
lichkeit. Aus einem Buche las er einiges über das Wesen
des Zukunstsstaates vor und hielt einen Vortrag , in
dem er — bei Platon beginnend — alle Bewegungen
kommunistischen Charakters schilderte. Und dann kam
die Diskussion. Aber nicht lauge beschäftigte mau sich
mit dein Zukunftsstaqtc . Bald sprang das Thema auf
andere Gebiete, und den entfesselten Leidenschaften gegen¬
über waren alle Beruhigungsversuche des alten Herrn
eine Zeitlang machtlos. Als endlich ein wenig Ruhe
«eintrat, begann ein Schweizer auf die Konkurrenz Ser
Ausländer zu schimpfen und da ihm das Wort „anar-
Histische Zustände" entschlüpfte, erhob sich plötzlich öer
im Hintergrund sitzende Slave — ein Russe — und hielt
eine donnernde Philippika für den Anarchismus , als
dessen Anhänger er sich und seine Kameraden am Tische
bezeichnete. Ein großes Entsetzen kam über die Ver¬
sammlung. Einige Weiber kreischten, die emanzipierte
Rnsfin zog ihr Taschentuch und schwenkte es ihrem Lauds-
manne zu: öer „Apostel" aber sprach mü großer Tragik
die Worte : „Das ist das Ende der Welt !" erhob sich,
schlang seinen Talar um die Glieder und verließ , gefolgt
von der weiblichen Jüngerschaft , das Lokal.

Der Sprecher aber fuhr erhobenen Tones fort:
„Fürchten Sic nichts, meine Verehrten . Ich Habe keine
Bombe bei mir , und auch von meinen Kameraden wird
Ihnen niemand etwas zu Leide tun . S i e sind ja harm¬
lose Menschen, Geknechtete und Gedrückte gleich uns.
Aber ich frage Sie : Sind das gerechte Verhältnisse, kann
es Bestimmung der Erde sein, einigen wenigen zu ge¬
hören, hat nicht vielmehr ein jeder darauf ein Anrecht?
Der Boden , auf dem wir stehen —" — „ist Schweizer
Boden !" brüllte der vorhin unterbrochene Züricher da¬
zwischen— „schreit förmlich nach seiner Befreiung ", fuhr
der Anarchist fort , „er will dem einzelnen Menschen und
damit der ganzen Menschheit untertan sein. Man Hai
ihn uns aber gestohlen. Dem einzelnen vermehren die
gegenwärtigen Zustände das freie, schrankenlose Aus-
lÄen seiner Persönlichkeit, und Schuld daran tragen die

Mesb Körner Trrgblatt.
gen,  denn sein einziger Zweck sei die Aufrecht¬
erhaltung des europäischen Gleichgewichts durch die
Gleichheit im Interesse des Friedens.

wb . Paris , 5. April . Wie aus Montpellier gemeldet
wird , wurden zwei schwedische  Offiziere namens
Wachtmeister und Björneberg , welche sich daselbst behufs
Vervollkommnung in der französischen Sprache anf-
halten , ohne jeden Anlaß auf der Straße von betrunke¬
nen Stellungspslichtigen überfallen
und durch Bisse  erheblich verletzt.

Vorffrrgai.
n. König Manuel hat, wie verlautet , eine Konferenz

mit dem Finanzminister gehabt, deren Gegenstand das
Verhältnis öer Staatskasse zum königlichen
Hause  bildete — bekanntlich jener Punkt , der zu den
schwersten Vorwürfen gegen seinen ermordeten Vater
führte . Der König beabsichtigt zunächst, eine Anzahl
Pferde des königlichen Marstalles , die er glaubt ent¬
behren zu können, verauktionieren zu lassen: später soll
auch ein genaues Inventar öer Kronjnwelcn und jener
des königlichen Hauses („Juwelen des Dom Miguel"
heißen sie offiziell) ausgenommen werden. Man will also
anscheinend sparen:  gewiß ein lobenswertes Be¬
ginnen in einem so armen Lande — nur darf es nicht
beim Wollen bleiben!

Marokko.
Die „Norddeutsche A l I g e m. Zeitung"

schreibt offiziös : Der deutsche Botschafter in Paris
hatte auftragsgemäß bei der französischen Regierung
darauf hingewiesen, daß durch die neuen französischen
Truppensendungen abermals die Leichter¬
fahrzeuge  von Casablanca dem dortigen Handel
entzogen würden . Die französische Regierung hat
darauf in Berlin Mitteilen lassen, daß man in Casa¬
blanca mit der Herrichtung der sechs in Toulon ge¬
bauten Barkassen beschäftigt sei, und daß die erste da¬
von unverzüglich in Dienst gestellt werden soll.

Arzs StadL mrd Karrd.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  7 . April.
Ein Osterfegeseucr.

Wie für die sorgliche Hausfrau das große Frühlings¬
reinmachen, so ist für die Kinder- und Elternwelt öer
Wersetzungs- und Zensurengeöanke am Schluß des
Schuljahres das bedeutungsvolle Fegefeuer , mit dem die
Freude am Osterfest errungen sein will. Es reinigt die
Luft, die bisher zuweilen stagnierend über den Gemütern
gelegen hatte. So manche Spreu wird dadurch hinwcg-
gefegt, die sich nichtsnutzig und verderblich eingcnistei
und in so mancher kleinen Seele breit gemacht hatte
wie der Kuckuck im Meisennest. Flatterhaftigkeit , Unauf¬
merksamkeit, Trägheit — und wo das Fegen nicht genug
nutzen will, da kommt dann das Feuer der schlechten
Zensuren und des Sitzenbleibens und brennt mit ätzen¬
dem Stift hinweg, was noch geblieben war von all dem
Unrat . Ach, wie viele Sünden des Schuljahres fallen
den jungen Herzen da ein , die nicht in Güte hatten
weichen wollen und die nun durch das Brandmal des
nieöerdrückenden Resultates gekennzeichnet sind, wie
manche Kinöcrträne fließt deswegen! Aber auch so
manches Elternhcrz seufzt schwer darunter , wie mancher
stolz strotzende Geldbeutel wird dadurch bescheiden schlapp,
wenn nun — zu dem verlorenen Schuljahr noch die

Machthaber, die Herren Fürsten , Präsidenten und
Könige, die ohne jedes eigen« Verdienst entweder in ihre
Stellung hineingeborcn oder von einer interessierten
Clique, die sie für dumm genug erachtet, aus diesen Posten
gestellt worden . Es mutz dafür gesorgt werden, daß sich
niemand findet, der aus den sozialen „Höhen der Mensch¬
heit" (er sprach es mit einem unbeschreiblichen Hohn)
wandeln will , dann wird die Gesellschaft zur Erkenntnis
kommen, dann wird Ihnen LaS soziale Gewissen anf-
gehen und diese Erweckung wird der erste Schritt zur
sozialen Freiheit sein. Wir haben erkannt , daß allein
nur die Beseitigung öer sogenannten Herrscher und
Repräsentanten des Volkes das Mittel ist, andere von
der Einnahme solcher Posten zurückzuhalten, und darum
haben wir auch den Königsmord auf unsere Fahne ge¬
schrieben. Nicht die Person wollen wir damit treffen,
sondern nur im Namen der Menschheit Protest erheben
gegen ein verwerfliches soziales System, das den see¬
lischen und physischen Ruin öer Menschheit bedeutet!"
Er hatte mit flammender Begeisterung gesprochen: der
herbe Tonfall seiner Stimme ließ die Worte wie Axi-
schläge durch das Zimmer Hallen, aber außer seinen
Genossen stimmte ihm keiner bei,

Nur mein kleiner Schneider sprang mit wahrem
Feuereifer aus und schrie den Mann der blutigen Tat
an : „Dummes Zücg ! Chaibi , ünrmnes Züeg, und
sab isch. Letsthi hät de Kantonsrat Wäspi zue m'r gseit
und säb hät'r", — weiter kam er nicht, denn die cmanzt-
picrte Russin warf ihm Bebels „Frau " an den Kopf
und rief:

„Serr gutt , serr gutt ! Derr Kantonnsratt hät gseit,
daß nur derr Vegetarismus - "

„Was ö'r Kantonsrat Wäspi seit, ward wvll i ö'r
Dring st", unterbrach sic öer Meister von der Nadel und
warf öer Russin das Buch zurück.

Inzwischen aber schickte sich ein anderer öer Anar¬
chisten an , das Wort zu ergreifen . Es war ein Italiener
von wahrhaft herkulischem Körperbau : die vielgerühmte
Geschmeidigkeit und Zierlichkeit der romanischen Rasse
ging diesem Sohne der Rivicraküste vollkommen ab.
Mit wütenden Gestikulationen schrie er halb italienisch,
halb deutsch einen ungeheuren Wortschwall in die Gesell¬
schaft hinein , um dann einen kleinen gewandten Mann
zu Wort kommen zu lassen, der mit großer Sachlichkeit
und von Energie durchwehterLcidenschaftdas anarchistische
Programm verteidigte . Mit explosivem Feuer schleuderte
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Not mit den Nachhilfestunden sich gesellt — wie viele
ehedem so freudegeschwellte Herzen werden gramgcbeugtk
Auch hier ist leider ja so manches Brandmal — ver¬
borgen oder sichtbar — eingedrückt, viel stille Selbstvor-
würfe , viel Familienzwist zeugen davon. „Schwäche,
dein Name ist Weib", sagt der Dichter. So manches
verzärtelte Muttersöhnchen, das nachher den Eltern zur
Rute ward, ist die Frucht dieser Schwäche. Aber auch
viele Väter haben sich im Kinde das Verderben gesät.
In wie mancher Stunde , die sie im Wirtshaus verbracht
haben, hätten sie vielleicht veredelnd und bereichernd
auf das Gemüt des Kindes wirken können, das ja ihr
eigenes Sein für die Zukunft verkörpern soll! Wie
manche mit Putz und Tändelei verbrachte Stunde klagt
vielleicht das Mutterherz versäumter Pflichten an, daß
cs schier zu verwundern wäre, wenn das Kind seine
eigenen Pflichten voll und ganz erfaßt hätte und da
Ehre eingelegt, wo mit Unehre gesät war , ist doch das
Hans die Wiege der Schule, und ein altes , wahres Wort
sagt: Die Mutter ist der Genius der Kinder.

Darum , möchte jenes läuternde Osterfogefc-ner über-
all beizeiten seinen Heilsamen Zweck erfüllen , hier wie
dort , und dazu verhelfen, unserm deutschen Volke eine
zu allem Guten tüchtige, brauchbare Generation zu
zeitigen, die die Wurzeln ihrer Kraft ans der Familie
fröhlich gesundem Nährboden zieht, möchte die Zahl
derer, die mit frohem, unverzagtem Herzen den Oirer-
zeusuren cntgegensehenkönnen, nie geringer , nein , immer
größer werden, und möchten alle diejenigen, die einmal
das Osterfegefeuer in seiner Bitterkeit geschmeckt haben,
in Zukunft sagen können — und was für ein schöneres
Oster-Frühlingswort könnte es geben: Das Alte ist ver¬
gangen — siehe, es ist alles neu geworden! P . T.

Warnung für Handlungsgehilfen.
Die Halbamtliche „Berliner Korrespondenz" schreibt:
In manchen Kreisen öer deutschen Handlungsgehilfen

scheint neuerdings , wie aus bestimmten Anzeichen ge¬
folgert werden kann, der Gedanke eifriger erwogen zu
werden, durch die Übersiedelung nach den Vereinigten
Staaten von Nordamerika eine Aufbesserung der
materiellen Lebensverhältnisse anzustreben. Es dürste
daher angezeigt sein, vor einer optimistischen Auffaffnng
der dort drüben bestehenden Erwerbsbedingungen zu
warnen . Die Auswanderung sollte nur erfolgen, nach¬
dem genaue Erkundigung über die Anstellungs - und
Arbeitsverhältnisse in der Union eingezogen worden ist.
Für diejenigen, die im Besitze von genügenden Geld¬
mitteln lediglich den Zweck verfolgen, ihre Kenntnisse zu
erweitern , um demnächst besser ausgerüstet für ihren Be¬
ruf nach Deutschland zurückzukehren, wird ein zeitweiser
Aufenthalt in Amerika, auch unter den gegenwärtig er¬
schwerten Verhältnissen, von Nutzen sein. Dagegen
muß denen, die keine oder nur wenige Mittel zur Ver¬
fügung haben, zurzeit entschieden abgeraten werden,
hinüberzugehen . Wie bekannt, verbietet das Kontrakt-
Arbeitergesetz in Nordamerika die Zulassung von im
Anslande angeworbenen Arbeitskräften . Dieses Gesetz
findet auch Anwendung ans Handlungsgehilfen . Ander¬
seits widerspricht es den Gewohnheiten öer dortigen
Handelskreise, Hilfskräfte aus schriftliche Bewerbung hin
zu engagieren . Es bleibt daher für Leute, die eine
Stellung zu erhalten wünschen, nur übrig , auf gut Glück
hinüberzugehen . Davor aber muß bei der gegenwärtigen
Geschäftslage gewarnt werden. Das vorhandene Angebot
kaufmännischer Kräfte, sowohl einheimischer wie aus¬
ländischer, übersteigt fast immer die Nachfrage, über¬
dies besteht bei einem großen Teil öer rein ameri¬
kanischen Firmen eine entschiedene Abneigung gegen
die Einstellung von Ausländern . Die einheimischen
Bewerber erhalten fast immer den Vorzug . Das gilt

er die gewichtigsten Anklagen gegen die sozialen Zu¬
stände. Zum Schluß aber brach er in die heftigsten Vor¬
würfe gegen die Schweiz und deren Polrzeiverhältnifse
aus , womit er wieder den bereits erwähnten Züricher
reizte, der, durch den Beifall des kleinen Schneiders
ermuntert , seine Heimat und ihre politischen Verhältnisse
verteidigte.

Nun ergriff Luigi Speranöo , öer kleine Italiener,
das Wort zu einer Anklage gegen die Züricher Polizei,
die mit der größten Rücksichtslosigkeit gegen die Italiener
verfahre und die traditionellen Asylrechte öer Schweiz
geflissentlich und mit Absicht verletze. Speranöo , der
bekanntermaßen auch im Drcyfushandcl eine Rolle ge¬
spielt hatte , und Lessen Name damals öfter mit dem des
Obersten Henry zusammen genannt wurde , geriet bei
seinen Anschuldigungen so in Eifer , daß er gar nicht
merkte, wie sich leise die Tür zum Lokale öffnete und
ohne Gruß ein stattlicher Mann eintrat , öer still auf
einem Stuhle an meinem Tische Platz nahm. „Besonders
der Polizeihauptmann N. verfährt in der rigorosesten
Weise mit den Ausländern , und kürzlich erst ist auf seine
Anordnung ein politischer Flüchtling seiner italienischen
Hcimatsbehörde auf diplomatischen Wunsch hin aus-
geliefert worden ."

Spcrando erzielte mit diesen Worten einige Sen¬
sation, doch der zuletzt hereingekommene Herr fragte
ruhigen Tones : „Könnten Sie mir vielleicht Beweise
für diese Behauptungen beibringen , Herr Spcrando?
Der Fall interessiert mich und ich möchte mich ein wenig
näher damit befassen."

„Ach, da wird Ihre Mühe wohl vergebens sein, mein
Herr, " antwortete Spcrando spöttisch. „Bei öer Korrup.
tion im Züricher Polizeiamte werden Sie nichts aus.
richten können."

„Vielleicht unterschätzen Sie meinen Einfluß ", wurde
ihm ruhig und, wie mir schien, mit leiser Ironie zur
Antwort , „ich bin nämlich R . , öer Polizeihaupt¬
mann von Zürich."

Erschreckt fuhren die Gestalten um den Stammtisch
auf, während sich Staunen und Begeisterung in den
Gesichtern der anderen malte.

„Fürchten Sie nichts, meine Herren ", sagte öer ge¬
fürchtete Chef der Polizeibehörde . „Ich wollte nur ein¬
mal sehen, was Sie machen und wie es Ihnen geht: es
liegt mir fern. Sie weiter zu stören. Vergessen Sie nicht,
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zumal für solche Stellensuchenden, die die englische
Sprache nicht vollkommen beherrschen. Im allgemeinen
sind die Aussichten für den angestellten Kaufmann in der
Union nicht besser als in Deutschland. Die ameri¬
kanischen Gehälter sind im Durchschnitt in Anbettacht
der teueren Lebensbedingungen nicht höher als die
Deutschen,' nur in den besten Stellungen dürften sie die
in Deutschland gezahlten Gehälter auch relativ über¬
steigen. Die Arbeitsverhältnisse mögen in manchen Be¬
ziehungen drüben angenehmer als in Deutschland sein,
z. B . durch die übliche kürzere Arbeitszeit . Demgegen¬
über darf aber nicht vergessen werden, daß von den
vielen Bestimmungen des Handelsgesetzbuches, welche im
Interesse der Handlungsgehilfen erlassen sind, in den
Vereinigten Staaten nicht die Rede ist. Um nur eins
zu erwähnen : ein Angestellter kann jederzeit ohne vor¬
herige Kündigung entlassen werden. Kurz, die Über¬
siedelung solltê ernstlich überlegt werden, ehe ein so
folgenschwerer Schritt unternommen wird.

— Personal -Nachrichten. EisenbachnbauinspeltorAug.
Wilhelm Weber,  bisher in Erfurt , ist nach Limburg
a. d. L. als Vorstand (auftrw .) einer bei der Eisenbahn-
Hauptwerkstätte daselbst neu errichteten Werkstätten¬
inspektion versetzt.

— Kapellmeister Fehling , der auch hier bekannte
Mustköirigent im 2. Nassauischen Infanterie -Regiment
Nr . 88 in Mainz , soll Nachfolger des in Frankfurt ver¬
storbenen Kapellmeisters Kalkbrenncr vom 1. Kur¬
hessischen Infanterie -Regiment Nr . 81 werden. Er hat
sich um den Posten beworben und tut auch schon seit Be¬
ginn der vorigen Woche Dienst beim Regiment Nr . 81.

— Ausbildungskurse für Lehrer an Fortbildungs¬
schulen. Auf Veranlassung des Ministers für Handel
und Gewerbe werden im Etatsjayr 1908 in Berlin
folgende Ausbildungskurse für Lehrer an Fortbildungs¬
schulen in der üblichen Weise abgehalten werden : der
12. kaufmännische Unterknrsus vom 7. Mai bis 3. Juni
1908, der 2. gewerbliche Oberkursus vom 16. Juni bis
11. Juli 1908, der 8. kaufmännische Oberkursus vom
7. Oktober bis 4. November 1908. Der Zeitpunkt für
den im Winterhalbjahr 1908/09 geplanten 6. gewerb¬
lichen Unterkursus ist noch nicht festgesetzt worden. Ge¬
suche um Zulassung zu einem Unterkursus sind an den
für den Wohnort des Bewerbers zuständigen Re¬
gierungspräsidenten zu richten.

— Vor de« Kanfmannsgericht war seinerzeit eine
hiesige Firma zur Zahlung von 320 Mark verurteilt
worden , weil eine bei ihr beschäftigte Verkäuferin nach
ihrem Austritte längere Zeit keine Stellung erhielt , da
der Geschäftsführer der Firma eine ungünstige Auskunft
gegeben hatte. Gegen das Urteil wurde Berufung ein¬
gelegt und das Amtsgericht wies die Sache an das Kauf¬
mannsgericht zurück, wo ein rechtskundiger Vertreter
der Firma beantragte , das Kanfmannsgericht möge sich
für unzuständig erklären , da der Streit nicht aus dem
Arbeitsverhältnis resultiere . Das Kaufmannsgericht
erklärte sich aber für zuständig und hielt sein Urteil auf¬
recht. Bei einer nochmaligen Berufung an das Land¬
gericht urteilte dieses, „daß der Rechtsstreit nicht ans
dem Arbeitsverhältnis , sondern erst nach Beendigung
desselben entstanden sei, deshalb sei das Kanfmanns¬
gericht unzuständig." Die Klage wurde vor das ordent¬
liche Gericht verwiesen.

— Verkanf zum Besten der Mission. Dienstag,
7. April , abends 8 bis 8ff>, Uhr, findet im Saale des
Pfarrhauses an der Ringkirche ein Verkauf der vom
Jungfrauenverein der Ringkirche hergestcllten Hand¬
arbeiten zum Besten der Rheinischen Mission in Barmen
statt. Freunde und Freundinnen der Mission sind herz¬
lich eingeladen.

Gperando , mir Beweisstücke für Ihre Angaben zu
bringen . Ich werde sie prüfen ."

Er stand auf und ging, die Gesellschaft in Verwir¬
rung zurücklassenü. Kaum hatte sich jedoch hinter ihm
die Tür geschlossen, so erging sich Sperando in Ver¬
wünschungen gegen ihn und alle gesetzlichen Einrich¬
tungen , die bei jedem anderen wohl den Eindruck der
Lächerlichkeit gemacht Haben mochten, hier aber um so
furchtbarer wirkten , als man gerade in Zürich die Leiden¬
schaftlichkeit der Italiener von den Revolten und Auf¬
ständen in Außersihl kannte.

Ich verließ die Gesellschaft und ging in das Restau¬
rant „Zur Krone". Im Speisezimmer fand ich den
Poltzeigewaltigen , zu dorn ich mich, mich vorstellond, setzte.

,/Ach, Sie waren ja auch da draußen bei den Brüdern.
Nun , das hat Ihnen wohl viel Spaß gemacht? Ja , cs
treiben sich sonderbare Gesellen in der Schweiz und hier
in Zürich herum . Hauptsächlich der Sperando ist ein
verrückter Bursche. Wir hatten ihn schon mal im Burg-
Hölzli (Irrenanstalt ). Sein Bruder ist allen inter¬
nationalen Behörden als Anarchist der Tat bekannt,
und er wird stünoig beobachtet. Auch die übrige Gesell¬
schaft steht unter Aufsicht."

Ich äußerte meine Verwunderung darüber , daß er
heute abend so plötzlich dort aufgetaucht fei und anschei¬
nend von der Anwesenheit der Leute unterrichtet war.

„Aber was wollen Sie denn, Bester! Natürlich
wissen wir , daß die Patrone seit einigen Tagen dort
zusammenkommen. Ein witziger Detektive hat darum
auch schon diese Stammecke den „Anarchisten-Winkel"
getauft . Wir haben nichts dagegen. Es ist uns lieber,
die Sippe verkehrt in anständigen Lokalen, wo wir sie
leicht observieren können, als unsere Leute müßten
auf der Jagd nach den Kerlen Spelunken und
Kaschemmen in den verrufensten Gegenden abkloppen,
wo sie ihr Leben aufs Spiel setzen und die Bande tausend
Helfershelfer findet. Na, und die Rodomontaden sind nicht
ernst zu nchmen. Hunde, die viel bellen, beißen nicht.
Und besonders dieser Sperando ist ein ungefährliches
Individuum , was die Tat anlangt . Auch der Riese,
den Sie da sahen, Niccoli Heißt der Kerl , ist ein hann-
loses Subjekt . Und dann, wir sind über ihr Tun und
Treiben sehr gut unterrichtet . Von der Gesellschaft kann
keiner einen Schritt machen, ohne daß uns darüber nicht
berichtet wird. Ehe sie noch einen Gedanken fassen.

WreshaderrsN TirgblM»
— Fremdenverkehr .■ Zahl der bis 26. März zu

längerem Aufenthalt angemeldeten Fremden : 10118 Per¬
sonen- zu kürzerem Aufenthalt : 12 664 Personen, ' Ge-
samtfrequenz: 22 782 Personen,' Zugang in letzter Woche
zu längerem Ansenthalt : 1028 Personen,' zu kürzerem
Aufenthalt 1194 Personen,' Gesamtfrequenz: 2222 Per¬
sonen; zusammen zu längerem Aufenthalt : 11146 Per¬
sonen; zu kürzerem Aufenthalt : 13868 Personen ; Ge- j
samtfrequenz: 25 004 Personen.

— Falsches Geld. Hier sind wieder falsche Zwei¬
markstücke,  die das Bildnis Kaiser Wilhelms I .,
das Münzzeichen 6 und die Jahreszahl 1876 tragen , in
Kurs gesetzt worden . Die Falschstücke Haben einen guten
Klang, sind aber an der dunkleren Färbung , der schlechten
Riffelung des Randes und dem verschwommenen Reichs¬
adler zu erkennen.

— Harte Strafe für eine« wilden Automobilisten.
Unter der Anklage der fahrlässigen Tötung und Körper¬
verletzung stand der Kraftwagensührer Rudolf Vogt vor
der 4. Strafkammer des Landgerichts I . in Berlin . Der
Angeklagte war in rasender Fahrt von hinten in eine
Droschke hinein gefahren. Dabei wurde der Kutscher
vom Bock geschleudert und blieb mit einer blutenden
Schädelverletzung besinnungslos auf dem Stratzendamm
liegen. Sein Fahrgast , ein Artist, wurde aus dem Fahr¬
zeug hinausgeschleudert, geriet unter die Räder des
Automobils und starb nach einigen Tagen . Die Beweis¬
aufnahme ergab, daß das Unglück lediglich durch das
unvernünftige schnelle Fahren des Angeklagten herbei¬
geführt worden war . Das Gericht erkannte mit Rück¬
sicht darauf , daß gegen derartige gefährliche Automobil-
fahrer , die eine kvlossaleGefahrfttrdas Pub¬
likum  bilden , mit aller Schärfe des Gesetzes vorge¬
gangen werden müsse, auf eine Gefängnisstrafe von
1 Jahr und 6 Monaten . Außerdem wurde der Ange¬
klagte wegen Fluchtverdachts sofort in Haft genommen.

— Freie Schulftellcn sind zu besetzen in : 1. Z c h n -
Hausen,  Kreis Westerburg, evang. Lehrerstelle mit
1100 M. Grundgehalt , freier Dienstwohnung , 180 M.
Alterszulage . — 2. Dexbach,  Kreis Biedenkopf, evang.
Lehrerstelle mit 1230 M. Grundgehalt , freier Dienst¬
wohnung, 160M. Alterszulage . — 8. Dodenau,  Kreis
Biedenkopf, evangelische Lehrerstelle mit 1060M. Grund¬
gehalt, freier Dienstwohnung , 150 M. Alterszulage . —
4. Uckersdorf,  Kreis Dill , evang. Lehrerstelle mit
1200M. Grundgehalt , 150M. Alterszulage . — 5. Zeils¬
heim,  Kreis Höchst a. M., evang . Lehrerstelle mit
1200M. Grundgehalt , 280 M. Mietsentschädigung, 176 M.
Alterszulage . — 6. R ü cke r o t h , Kreis Uuterwester-
wald, evang. Lehrerstelle mit 1810M. Grundgehalt , freier
Dienstwohnung , 160 M. Alterszulage . — ^Laufen¬
selden,  Kreis Untertauuus , evang. Lehrerstelle mit
1280 M. Grundgehalt , freier Dienstwohnung , 160 M.
Alterszulage . — 8. Rödelheim,  Kreis Frankfurt a.
M., kathol. Lehrerstelle mit 1300M. Grundgehalt , 500 M.
Mietsentschädigung, 200 M. Alterszulage . — 9. Mü¬
schenbach,  Kreis Oberwesterwald, kathol. Lehrerstelle
mit 1260M. Grundgehalt , freier Dienstwohnung , 160 M.
Alterszulage.

— Einbruch. Am Sonntagabend wurde im Optischen
Institut und Spezialhaus für Amateur -Photographie
Felix Güettler,  Große Burgstraße 13, ein Ein-
bruchsdrebstahl verübt . Der Dieb, der durch eine Hinter¬
tür vom Hof aus mittels Nachschlüssel in die Geschäfts¬
räume eindrang , entwendete aus den Verkaufsräumen
eine größere Anzahl von Gold-Double -Pincenez im
Werte von zirka 260M .: ferner erbrach er mittels Brech¬
eisens die kleine Kasse mit dem Wechselgeld, schleppte sic
in den offenen Keller und entwendete daraus zirka 50 M.,
während er den Rest, zirka 126 M ., nicht anrührte . Die
Kasse wurde gestern morgen im Keller von einem Haus¬

kennen wir ihn bereits . Also keine Sorge . Es geschieht
nichts, und von anarchistischer Seite wird auch in der
Schweiz nichts geschehen. „A votre sant,6, monsieur !"
Sprach's un'5 leerte seinen Dreier Hellauer , erhob sich
und gir --

*

Das war Ende August 1898. Am 10. September
desselben Jahres aber wurde in Genf die Kaiserin
Elisabeth von Luccheni ermordet, der erwiesenermaßen
vorher in Zürich sich ausgehalten hatte und zwei Fahre
später ermordete Sperandos Bruder , Carboni Sperando,
einen Landsmann und tötete sich. Bei seiner Leiche
aber fand man einen Zettel , nach dessen Inhalt er zur
Ermordung des Königs von Italien ausgelost worden
sei, der im Juli in Monza unter den Kugeln Brescis
fiel, unter dessen Mitschuldigen sich der spätere Schuh¬
macher Niccoli befand.

M ChaMeiM von WM IllM P.
Unter dem Titel „Ein Amerikaner " veröffentlicht

der bekannte Schweizer Romandichter Eduard Rod im
„Figaro " eine Charakterschilderung des neuen ameri¬
kanischen Botschafters in Berlin , David Jahne Hill.

Rod hat Hill vor etwa 10 Jahren bei einer Vor¬
tragstournee , die er in den Vereinigten Staaten unter¬
nahm, in Washington kennen gelernt und einige Tage,
unter seinem Dache geweilt. „Er war damals Staats¬
sekretär der Auswärtigen Angelegenheiten und arbei¬
tete mit Hay zusammen, der die auswärtige Politik der
Vereingten Staaten leitete und den ein frühzeitiger
Tod seinem Lande entrissen hat . Bis zu diesem Augen¬
blick war ich kaum anderen als phänomenal Reichen
Amerikanern begegnet; Hills gastliches Haus , das ohne
Luxus elegant und ohne besondere Prätentionen be¬
quem war , fesselte mich auf den ersten Blick durch seine
Einfachheit des guten Geschmacks. Nichts ließ hier die
obligatorische Milliarde durchführen ; aber man atmete
die Stimmung von Klugheit , Arbeit , Güte , Ausdauer
und empfand jene Tugend , die ich bei den besten unter
den Amerikanern bewundert habe und die ich Solidität
nennen möchte. Ich weiß nicht, ob der Sinn dieses
Wortes ganz klar sein wird ; Hills bloße än.ßere Er¬
scheinung würde genügen, ihn ganz zu präsentieren.
Mit einer etwas langsamen Sprechweise, der würde¬

diener entdeckt, der sofort Anzeige bei der Polizei er¬
stattete, die ein Protokoll aufnahm . Im Bureau wurden
von dem Dieb sämtliche Schubfächer «sw. revidiert , je¬
doch von den Markenbeständen, Papieren usw. nichts
entwendet. Aus der Werkstätte nahm er einen zur Repa¬
ratur dort befindlichen Elfenbein -Feldstecher. KurioS
ist, daß der Dieb sich an diesem alten Feldstecher ver¬
griff, während er die im Vevkaufslokal lagernden wert¬
vollen Operngucker und Feldstecher nicht anrührte . Wir
warnen vor Ankauf etwa zum Verkauf angebotener,
oben aufgesührter Gegenstände. Die Kriminalpolizei
stellt eifrige Nachforschungenan , die Hoffentlich auch von
Erfolg gekrönt sind, was schon im Interesse der allge¬
meinen Sicherheit zu wünschen wäre.

Theater , Knust, Vorträge.
* Kurhaus . Der jugendliche lyrische Bariton des

Würzburger Stadttheaters Herr Max Otto,  der in
dem Heute Dienstag abend 8 Uhr im kleinen Saale des
Kurhauses stattfindenden musikalischen Abend
dahier debütieren wird , scheint den vorliegenden Rezen¬
sionen nach sich rasch in die besondere Gunst des Würz¬
burger Publikums gesungen zu haben. Wir dürfen
jedenfalls eine vorzügliche Leistung von ihm erwarten,
ebenso aber auch von dem Biolinsoliften des Abends,
Herrn Königl. Kammermusiker Otto S i eg e r t , der Me*
außerordentlich schwierige Teufelsttillcr -Sonate von
Darttnt mit der Kadenz von Kreisler , der in dieser
noch weitere Schwierigkeiten gehäuft hat, sowie Notturno
von Chopin-Wilhelinj und La Ronde des Lutins von
Bazzini spielen wird . Herr Otto wird Lieder von
Strauß , Hugo Wolf, Schubert , zwei holländische Lieder
von Buys und Mann , sowie den Prolog  aus der
Oper „Bajazzo" von Leoncavallo vortragen . — Für den
Vortrag  Paul Lindaus  am Donnerstag im Kur¬
hause gibt sich so lebhaftes Interesse kund, baß der
berühmte Schriftsteller jedenfalls vor einem vollen Saale
sprechen wird.

* Biophon-Theatcr , WMielmsttaße 6. Seusattonelld
Neuheiten bringt das dieswöchige Programm . Im Mittel¬
punkt des Interesses stehen zwei prachtvolle Szenen aus dem
Operettenschlager „Ein Walzertraum ", und zwar der Aus¬
tritt des Nicki im 1. Akt, dargestellt von Gustav Mahner urü>
das stimmungsvolle Finale mit den Damen Bali Paack,
Lucie Enqelke und Herrn Mahner , die sämtlich dem be¬
rühmten Ensemble des Berliner Theaters des Westens an¬
gehören. Die Aufnahmen sind so vorzüglich, daß sie geradezu
plastisch wirken und im Verein mit der exakten Mitarbeit
des Grammophons eine bedeutende künstlerische Lefftung dar-
st-llen. Nicht minder fesselnd ist der prickelnde Walzer der
„Musette " aus Leoncaballos Oper „Boheme", gesungen von
Hedwig Francillo Kaufftnann . Sehr originell wirkt der
Tanz und Gesang einer kaukasischen Zigeunertrnppe und
zuletzt die „Spatzen-Hochzeit", gesprochen und gepfiffen von
Ludwig Arno. Ferner werden interessante Bilder gezeigt,
so das lenkbare Lustschiff „Bille de Paris ", sein Flug durch
Die Luft , Steuerung , Landung und das Bergen des Kolosses
in der Ballonhalle . Von ganz besonderem Reiz ist die vor¬
zügliche Aufnahme einer Hochzeit in der Bretagne , ein länd¬
liches Idyll von seltener Schönheit und Treue . Wer sich
für Volkstrachten, Bolkssitten und Volkstum interessiert,
findet in diesem Bild eine Fülle interessanter Cstnzelhciten.
Für den Humor sorgen die hübschen Bicher „Traum des
eifersüchtigen Pirrot ", „Die Mondkunstler", „Die Zauber^
schere" und „Stridentenstteiche ". Freunds guter Mm«
machen wir besonders aufmerksam aus die vorzüolichen Vor¬
träge auf dem Klavier , die schon allein einen hohen künst¬
lerischen Genuß verschaffen und eine wertvolle Bereicherung
des Programms darstellen . In dieser Woche werden u. a.
gespielt : Ouvertüre zum „Sornmernachtstraum ", Huldigungs-
mattch von Grieg , Norwegischer Brautzug von Grieg , Aus¬
züge' aus der Oper „Bajazzo ", Czavdas usw. Me schon
bemerkt, ist der Gesamteinoruck ein vorzüglicher, so daß
jeder, auch der Verwöhnteste, befriedigt die vornehmen
Räume verläßt. s

* Walhalla -Theater . Das vorzügliche Programm erweist
sich als ungemein zugkräftig , das elegante Theater ist all-
äbendlich stark besucht. Großen Beifall striden die 5 Olhur-

vollen Ruhe seiner Gesten und Bewegungen, der immer
beherrschten Akkuratesse seiner geringsten alltäglichen
Handlungen erweckt er denEindruck eines vollkommenen
Gleichgewichts. Man sagt, daß das fieberhafte Leben
der Vereinigten Staaten die Neurasthenie entstehen
läßt ; er kannte augenscheinlich weder Neurasthenie noch
Fieber und marschierte ohne Hast in ruhigem Schritt
sehr wohl überlegten Zielen zu. Und ich dachte bei mir:
„Also gibt es doch in den hohen amerikanischen Kreisen
einen ganz unverfälschten Amerikaner , der kein Milliar¬
där tff und es auch nicht zu werden strebt, dessen
„Wert " nicht in Dollars auszudrücken ist, so daß es
unmöglich wäre, von ihm nach der landesüblichen Form
zu sagen : er ist so und so viel „wert ", weil er im Gegen¬
satz zu vielen anderen ganz augenscheinlich viel mehr
„wert " ist. als er besitzt. Es gibt also einen, und ich
habe das außerordentliche Glück, ihn aus nächster Nähe
zu sehen, unter seinem Dach zu weilen, an seiner Tafel
zu sitzen. Ehre , Ehre diesem seltenen Vogel ! . .

Im Salon der Mrs . Hill erschienen damals fast
alle führenden Persönlichkeiten des Landes und der
größte Teil der in Washington befindlichen fxemdsn
Diplomaten . Am Morgen nach dem Tage seiner An-
kunft fübrt Hill den Dichter beim Präsidenten
MacKinley ein, und der freie Schweizer konnte sich
nicht genug wundern über die schöne Einfachheit der
Sitten , dis im Weißen Haufe herrschen. In anderen
Hauptstädten ist der Leiter des Staates unzugänglich,
und um sich hohen Beamten zu nähern , bedarf es end¬
loser Umwege. In Washington nichts dergleichen; man
tritt beim Präsidenten ein wie in die Villa eines
Freundes , man wartet nicht länger als bet einem
Privatmann , der sich beeilt , den Fremden zu emp¬
fangen, man wird mit einer Herzlichkeit ausgenommen,
die 'uns vergessen läßt , daß der Mann , der da vor
seinem Arbeitstisch sitzt, in den Gemächern, in denen
ein Adams , Lincoln und Garfield lebten, auf vier
Jahre eine Macht besitzt, die größer ist als die vieler
Monarchen,

Nach diesem Besuche und bei anderen Wanderungen
durch das so ganz von Politik beherrschte Washington
schilderte Hill voll Klarheit seinem Gaste die Einrich¬
tung und das Räderwerk der amerikanischen Regie¬
rungsmaschine. Rod nahm von seinen neuen Freun¬
den Abschied mit der traurigen Aussicht, sie vielleicht
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Pier mit ihren Darstellungen von Bronzegruppen nach be¬
rühmten Bildhauern . Desgleichen die ausgezeichneten
Equilibristen The Erics , «die urkomischen Musikphantasten
Les Bindabonas , der Humorist Heinzrus und das allerliebste
Zwergduo Li und Lou. Der Besuch des Theaters kann
bestens empfohlen werden.

*  Reichshallen - Theater . Das neue Programm findet
allabendlich reichen Beifall des Publikums . Besonders der
Humorist Hermann Kunz,  von seiner früheren Tätigkeit
am hiesigen Residenz-Theater her bestens bekannt und be¬
liebt , entfesselt wirkliche Beifallsstürme . Auch Les Frörellhs
Musical ComSdy sind schnell Lieblinge des Publikums gc-
wovden. Im Restaurants findet nach der Vorstellung
Schrammel -Konzert statt , und herrscht auch da eine fröhliche
Stimmung.

* Bortrag über Heimarbeit . Der Wiesbadener Zweig-
berein der Int . Aböl. Föderation hat Or . Elisabeth Alt-
Mann - Gottheiner  aus Frankfurt a. M. eingeladen,
am Donnerstag , den 9. April , nachmittags 5 Uhr, in der
„Loge Plato ", Friedrichstraße , einen Vortrag über Heimarbeit
zu halten . Die Frage der Heimarbeit , die Lage ber Heim¬
arbeiter hat schon seit längerer Zeit sozial empfindende
Kreise, sowie die Gesetzgebung zu Versuchen veranlaßt , wie
«eine Besserung der Zustände durch Organisation und Gesetze
für ' die Heimarbeiter herbeizuführen sind. Die eben in
Frankfurt eröffnete Ausstellung ist ein neuer Beweis von
dem großen Interesse , das auch in unserer Gegend der Frage
entgegengebracht wird , und Or . Elisabeth . Altmann-
Gottheiner , die schon länger als Sozialpolitikerin bekannt
UNd die einen tätigen Anteil an den Vorbereitungen zu der
Frankfurter Ausstellung gewonnen hat , wird allen , die sich
für diese so schwierige soziale Frage interessieren , das Ver¬
ständnis dafür vertiefen und darauf Hinweisen, wie alle dazu
beitragen können, auf eine öder die andere Weise die Lage
der Heimarbeiter günstiger zu gestalten.

* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rhein¬
straße 64 (Direktor Michaelis ) . Der 68. Vortrags -AbeNd
ver Mittel - und Oberklassen findet heute Dienstag,  den
7. April , abends 7 Uhr, im Saale des Konservatoriums statt.
Das Programm enthält Klavier -, Violin - und Flöten-
«vorträge aus der Klaffe des Herrn Fr . Petersen , Frl . A.
Kraft , Herrn Kgl. Kammermusikers Hirsch, Herrn Fr.
Danneberg , Herrn G. Horn , Kgl. Kammermusikers Hopfner
Und des Direktors . Der Eintritt ist frei gegen Vorzeigung
der Programme , welche im Bureau des Konservatoriums
kostenlos erhältlich sind.

*  Kaiser - Panorama . Wer für ein Stündchen eine Spritz¬tour nach dem lieblichen Thüringer Wald oder nach dem nicht
weniger fesselndem Riesengebirge unternehmen möchte, dem
bietet die dieswöchige Ausstellung das Gewünschte. Zuerst
«führt uns die Wanderung von Weimar nach Eisenach mit
der Wartburg , sodann nach Ruhla , Schloß Altenstein , Lieben-
stein, dem Drusental gen Brooerode usw. In Abteilung 2
sind wir nach dem Riesengebirge versetzt, wir beginnen diese
Tour in Hirschberg, setzen dieselbe fort durch mannigfache
herrliche Täler , rasten aus mancher Baude , bewundern selt¬
same Gebivgsformationen und enden diese hochinteressante
Tour in Krummhübel.

* Literarische Gesellschaft. Die Literarische Gesellschaft
bietet für den Monat April noch 2 Rezitations -Abende, und
tztoar sei, um Mißverständnissen vorZubeugen, gleich hier be¬
merkt , daß diese Veranstaltungen öffentlich  sind . Der
«erste Abstno findet Donnerstag , den 9. April , abends 8 Uhr,
toi „Kaisersaale " statt . Auftreten wird Herr Kammersänger
Mayer , der ein hochgeschätztes Mitglied angesehener deutscher
Bühnen, . zuletzt in Cöln, war , sich nun aber ganz der Kunst
der Rezitation gewidmet und in dieser überall , wo er aus-
«trat, glänzend bestanden hat . Wer Karl Mayer einmal im
gewaltigen Cölner Gürzenich gehört hat , wo er u. a . als
Rezitator der Preisgedichte auf den „Blumenfpielen " aus-
«tritt, der wird den empfangenen Eindruck so leicht nicht ver¬
gessen. Am hiesigen Abende wird Mayer ein ausgesuchtes
Programm bieten , von der gewaltigen Forumszene in Julius
Cäsar an, durch alle Dichtungsgattungen hindurch bis zum sein
humoristischen Gedicht von Liliencron . Die Literarische Ge¬
sellschaft hat den Winter hindurch eine ganze Reihe
„Schaffender " zugleich als Rezitatoren ihrer eigenen Werke
«vorgeführt. Der Reiz der Persönlichkeit hat über die oft
«rezitatorisch weniger entsprechende Darbietung gern hin¬
wegsehen lassen. Um so mehr wird daher der Vortrag eines
wirklichen Vortragsmeisters Anklcmg finden . Für Mit¬
glieder ist der Eintritt frei . — Eintrittskarten für Nicht¬
mitglieder : Reservierter Platz 3 M„ 1. Platz 2 M., 2. Platz
öder Galerie 1 M., Schülerkarten 50 Ps ., sind in den Buch¬
handlungen von Juranh und Lcnsel , Moritz und Münzet,
Noertershäuser , Roemer und Staadt , der Musikalienhand-
Lun« von E. Schellenberg, Große Burgstraße , sowie abends
«an der Kaffe zu erhalten.

* Mainzer Stadttheater . iS p ielplan .) Dienstag,
«den7. April : „Die Walküre ". Mittwoch, den 8., nachmittags

3% Uhr : Lichtbildervortrag : „Schiller, sein Leben und seine
Werke". Abends 7 Uhr : „Wohltätige Frauen ". Donnerstag,
den 9.: „Der Vogel-Händler". Freitag , den 10.: „Siegfried '.
Samstag , den 11.: „Julius Cäsar ". Sonntag - den 12., nach¬
mittags Uhr : Unbestimmt. Abends 6y2 Uhr : „Dre
Götterdämmerung ".

Geschäftliche Mitteilungen.
* Gesiüäftserösfnung . Herr Coiffeur Gustav Herzig

hat sein Geschäft von Langgaffe 36 nach seinem eigenen
Hause Webergaffe 10 verlegt und dort elegant ausgestattete
Damen - und Herren -Frisier - und Coiffier -Salons einge¬
richtet. Es sind 17 Rasier - und Frisiertoiletten ausgestellt,
welche sämtlich mit elektrischen Heißluft -Haartrockenapparaten
versehen sind, ebenso ist eine der neuesten Zentralheißwaffer-
anlagen , ein Separatsalon für elektrische Gesichtsmassage,
Manicure und Pedicure vorhanden.

Vereins -Nachrichten.
* Der „Krieger - und Militär - Verein"  hielt

am Samstag , den 4. April , im „Westendhof" seine Jahres-
Hauptversammlung ab, die recht gut besucht war . Die
Jahresberichte konnten wegen Erkrankung eines Vorstands¬
mitgliedes nicht voraebracht werden. Statt dessen gaB der
Vorsitzende, Landmesser und Leutnant d. R. Klein,  im
Anschluß an eine allgemeine Übersicht über das abgelaufene
Bereinsjahr einen längeren , besonderen Vortrag über Rechte
und Pflichten der Mitglieder . Die Vorstands -Ersatzwahl
ergab einstimmige Wiederwahl der ausgeschiedenen Vor¬
standsmitglieder . Dem Vereinsdiener Stauch wurde anläß¬
lich seiner silbernen Hochzeit und in Anerkennung seiner
hervorragend treuen und gewissenhaften Dienstsührung ein
Ehrengeschenk von 100 M. überwiesen.

Nassauische Nachrichten.
N. Biebrich, 6. April . Heute in früher Morgenstunde

wurden am hiesigen Rheinufer unweit des Ochsenbachs
ein Spazierstock mit Silbergriff sowie ein Filzhnt ge¬
sunden. Die Umstände lassen darauf schließen, daß an
der genannten Stelle eine männliche Person in den
Rhein gesprungen ist. -Etwaige Mitteilungen nimmt das
hiesige Polizeikommissariat entgegen. Die gefundenen
Sachen können bei derselben Stelle in Augenschein ge¬
nommen werden.

— Sonnenberg , 6. April . Herr vr . W. Berg¬
mann  ersucht im Anschluß an die Besprechung seines
Vortrags im Geflügelzucht- und Tierschutzverein zu
Sonnenberg um folgende Berichtigung:  Meine
Forschungsreise wurde nicht im -Auftrag des Staates un¬
ternommen , sondern ich war gänzlich auf private Unter¬
stützung angewiesen. So gewährte mir z. B . die Ham-
burg-Amerikalinie freie Fahrt auf allen ihren Schiffen.
Ich unternahm die Reise also, um es nochmals hervor-
zuheben, nicht im Auftrag der Regierung , sondern ein¬
zig als Dozent der Humboldt -Akademie.

[?] Dotzheim, 5. April . Das Fest der silbernen Hoch¬
zeit begehen am 7. ö. M. der Maurer Wilhelm Mau¬
rer  und Luise, geb. Diehl.

n. Schwanheim, 6. April . Aus Anlaß des bevor¬
stehenden G e sa n g w et t st r e i t s fand heute nachmittag
der Delegiertentag der teilnehmenden Vereine im Saal
der „Waldlust" dahier statt. Eröffnet wurde die Ver¬
sammlung durch einen schwungvollen Begrüßungschor
des festgebenden Vereins , worauf Herr Bürgermeister
Diesenhardt im Namen der Gemeinde und Herr Lehrer
Held namens des geschäftsführenden Ausschusses die Er¬
schienenen Herzlichst begrüßten . Im Anschluß hieran
wurde bekannt gegeben, daß sich zu dem Wettstreit fol¬
gende Vereine angemeldet  haben : Klasse 1: „Har-
monic"-Kostheim mit 88, „Lieöertafcl"-Weisenau mit 90,
„Germania "-Grieshcim mit 74 und „Eintracht "-Cöln-
Deutz mit 78 Sängern . In Klasse2 singen : „Konkordias-
Eschersheim mit 55, ,>Sängerlnst "-Eckcnheim mit 45 und
„Licderkranz"-Munöenheim mit 46 Sängern . Die
3. Klasse wird vertreten sein durch den ,/Broütschcn
Mänuerchor "-Hanau mit 84, „Sängerbunö "-Neu-Jsen-

burg mit 40, ,Lonkordia "-Hofheim mit 40, „Liederzweig"-
Nied mit 35, „Lieöerkranz"-Eltville mit 39 Sängern . In
der 4. Klasse streiten: „Silberdorfsches Ouartett "-Mainz
mit 14, Turngesangsriege -Haßloch mit 25, „Liederblüie"-
Wiesbaden mit 24, „Liederblüte "-Bonn mit 8 (Doppel¬
quartett ), „Sängerknst "-«Griesheim mit 30 und Doppel¬
quartett „RheingoM '-Tarmstadt mit 17 Sängern . Die.
Preise  sind nicht reduziert worden. Sie betragen in
Klasse 1 600, bezw. 300, in Klasse 2 400, bezw. 200, in
Klasse 3 200, bezw . 400, in Klasse 4 150, bezw. 75 Mark.
Außerdem stehen als weitere Preise Kunstgegenstände
zur Verfügung . An Ehrenpreisen sind bis jetzt zwei
Fürstenpreise gestiftet: ein Kaiserpreis und ein Preis
der verwitweten Großherzogin von Luxemburg.

re. Unterliederbach, 5. April . Der Wahlkampf
ist vorüber und haben in der Stichwahl die bürgerlichen
Parteien einen glänzenden Sieg über die sozialdemo¬
kratischen Kandidaten erfochten. Drei Parteien — Bür-
gerpartei , Bürgervcrein , Sozialdemokratie — standen
sich gegenüber, jedoch in der Stichwahl gingen Bürger¬
partei und Bürgerverein geschlossen vor, so daß die Ab¬
gabe der Stimmen für die sozialdemokratischen Kandi¬
daten gegen die in der Hauptwahl weit zurückblieb. An
Stelle der ausscheidenden Gemeinderatsmitglieder Gast¬
wirt Krieger und Wilh . Wagner 6. wurden die Herren
Kaufmann Hch. Pfleger und Kaufmann Jakob Wagner
17. in den Gemeinderat auf die Dauer von 6Jahren ge¬
wählt . — Infolge der fortwährend steigenden Schüler¬
zahl hat die Gemeinde die 13. Lehr erstelle  geneh¬
migt, und zwar soll dieselbe mit einer evangelischen
Lehrerin so bald wie möglich besetzt werden. Entlassen
wurden ungefähr 60 bis 70 Kinder . Die Aufnahme der
Abc-Schützen beträgt ungefähr 140 Schüler.

!! Rüdesheim a. Rh., 5. April . Als Vertreter des
Lehrerstandes im Kreisvorstand der Elementar-
lehrer - Witwen - und Waisen lasse  für den
Regierungsbezirk Wiesbaden für die Zeit vom 1. Okw-
ber 1907 bis dahin 1910 sind gewählt die Lehrer Joseph
Schmidt  in Johannisberg , Theodor K i l p in Geisen¬
heim, Johann Urban  in Winkel.

!l Canb a. Rh., 5. April . Die historische
Straße  von hier nach Weisel, auf welcher Blücher im
Fahre 1818 mit seinen Scharen hinabzog, um über den
Rhein zu setzen, wird zurzeit neu chauffiert. Die Straße
besteht seit dem Jahre 1800.

Ans der Umgebung.
* Mainz , 4. April . Die vorbestrafte 42jährige, von

ihrem Mann getrennt lebende Frau des Taglöhners
Paul B n ckl e r , geborene Franz aus Wiesbaden,
hier wohnhaft, hatte am 16. Februar bei einer Wirtin,
bei der sie bedienstet war , eine günstige Gelegenheit be¬
nützt und Schnrucksachen der Tochter im Werte von 28 M.
gestohlen und die Sachen bei einem Trödler versetzt. Die
Strafkammer verurteilte sie zu 6 Monaten Gefängnis.

? ? Mainz , 5. April . Seit dem Jahre 1902 finden all¬
jährlich im Großherzogtum Hessen Meisterprüfun¬
gen  statt . Im Jahre 1907 haben sich an der Prüfung
54 Prüflinge beteiligt , von welchen 49 die Prüfung be¬
standen haben. Heute vormittag fand nun im großen
Saal der „Liedertafel" durch die Meisterprüfungskom-
mifston der Provinz Rheinheffen, unter Anwesenheit von
staatlichen, städtischen und gewerblichen Spitzen und son¬
stigem zahlreichen Publikum die feierliche Überreichung
der Meisterbriefe statt. Der Vorsitzende der Kommission,
Herr Ludwig Mertes , begrüßte die anwesenden Behör¬
den und brachte das Hoch auf den Grotzherzog aus . Pro¬
vinzialdirektor v. Gagern ermahnte die Zöglinge , dem
Meistertitel alle Ehre zu machen. Kretsamtmann Pfeiffer
als Vertreter des Grotzh. Ministeriums des Innern bat

niemals wieder zu sehen, denn für einen guten Euro¬
päer ist ja der Ozean noch immer ein mehr oder weniger
schwer übersteigbarer Graben . Aber drei oder vierJahre
später kam Hill als Gesandter nach der Schweiz und
richtete sich in Genf, gar nicht weit von Rod, in der¬
selben bescheidenen und würdigen Weise ein, die sein
Haus in Washington zur Schau getragen . „Von
einem Erdteil zum anderen verpflanzt , ganz anders¬
artigen Gästen osfenstehend, bewahrt dennoch Hills
häuslicher Herd denselben Charakter . Die Kinder
waren größer geworden, ich sah den alten treuen
Kammerdiener wieder, von dem auch derselbe Eindruck
der Solidität ausgeht , den ich zu beschreiben suche. Die
Hills verbrachten einen Sommer auf dem Lande und
sie besuchten uns eines Sonntags mit einigen Freun¬
den in dem Häuschen, das ich bewohnte. Es war ein
Volksfest: die kleinen Holzpferde des Karussells dreh¬
ten sich um den Platz zum Klang des , alten Berner
Marsches und der blauen Donau . Wir machten auch
eine . Runde . Jemand photographiert uns . „Man sollte
RooseSelt so ein Bild schicken", sagte ich so hin, „da
wird er sehen, wozu seine bevollmächtigten Gesandten
ihre Zeit verwenden !" „Gewiß", antwortete er mit
seiner leisen Stimme und seiner scharf akzentuierenden
Sprechweise: „Roosevelt wird sagen : „O, Hill ist ein
ausgezeichneter Diplomat , er läßt nichts ungetan in
dem Wunsche, die Gewohnheiten und Sitten des Landes,
in dem er sich befindet, kennen zu lernen ."

Seine Stellung in der Schweiz ließ Hill zu ausge¬
dehnten wissenschaftlichenArbeiten Zeit und er vollen¬
dete hier die zwei ersten Bände seines großen Werkes,
an dem er seit langen Jahren arbeitet , der „Geschichte
der europäischen Diplomatie ". Man erkennt in der
Darstellung dieser wichtigen Arbeit , die die ganze Ent¬
wicklung der internationalen Politik seit dem Unter¬
gang des römischen Kaiserreichs umfassen soll, den
philosophischen Geist, der, ohne sich in abstrakte Ge-
dankengänge zu verlieren , den tieferliegcnden Grün¬
den des Weltgeschehens nachgeht. . Hill ist"ein „Intellek¬
tueller " wie man es im LandeEmersons ist, wo man bei
allem Interesse für spekulative Geistesarbeit doch nie¬
mals die tatsächlichen Dinge vernachlässigt. Wie viele
in hohen Staatsstellungen befindliche Amerikaner , hat

er als „Präsident " einer Universität seine Laufbahn be¬
gonnen, und, bevor er sich der diplomatischen Geschichte
zuwandte, ein philosophisches Werk üher genetische
Philosophie veröffentlicht, in dem mit seltener Kraft
und Schärfe eine echt amerikanische Weltanschauung,
das Ideal seines Landes und seiner Rasse, ausge-
drückt ist. a K<

Ans Kunst und Leben.
Ein prinzlicher Kunsthandwerker.

ol. P a r i s , 3. April.
Prinz Bojidar Karageorgewitsch,  Vetter

öes Königs von Serbien und „Kunstarberter ", ist gestern,
47 Jahre alt, im Krankenhause der Franziskaner zu
Versailles am Typhus gestorben.  Dieser königliche
Vetter galt in der Pariser Gesellschaft für eine sym¬
pathische Persönlichkeit,' man pflegte zu sagen, daß er der
„anständigste der Karageorgewitschs" märe. Bojidar
nannte sich nicht ohne Stolz „Kunstarbeiter "; gelang¬
weilt von der Untätigkeit , die eine vornehme Pflicht auch
nicht mit großem Vermögen gesegneter Verwandten von
Kronprätendenten sein sollte, zog er sich eines Tages von
Rennplätzen und Klubs zurück und saß statt am Spiel¬
tisch in einem Golöschmiedeatelier des Faubourg-
St . Antoine neben den fleißigen Arbeitern , die Schürze
umgebnnöen, das Werkzeug zur Hand und eifrig dabei,
ihr Handwerk zu erlernen ; kameradschaftlich teilte er
sogar mit ihnen das frugale Frühstück und ließ durch
nichts erkennen, daß in einer fernen Kapitale sein
Cousin über ein kleines Volk regierte , das ihn selbst gern
in Generalsnniform sehen würde . Bojidar war stolz
darauf , Fortschritte in der Juwelenknnst zu machen, und
gedachte einmal ein Meister im Metier zu werden. Schon
seit langem hatte er sich für die Kunst begeistert; mit
Sarah Bernhardt , Louise Abbsnna , Courtois , Dagnan
und auch Pierre Loti besuchte er das Atelier Bastier-
Lepages, kam aber bald zur Überzeugung, baß er als
Maler nichts Großes leisten würde . Darum beschäftigte
er sich mit gewerblicher Kunst und brachte es zu großer
Fertigkeit in Leöerarbeiten ; die vornehme Gesellschaft
stritt sich nm die kleinen Portefeuilles und Mappen, die
der Prinz selbst gezeichnet, getrieben, mit Farben be¬
legt und gebrannt harte. Seinem Ehrgeiz, sich auch als

Goldschmied zu produzieren , kam der Tod zuvor.
Bojiöar war ein Enkel des berühmten Karageorgewitsch,
Nachkomme des noch berühmteren Karageorge , der nach
der Niederlage der Serben sich 1813 nach Österreich und
Rußland flüchtete, sich mit einer Rumänin verheiratete,
von ihr einen Sohn Georges hatte, der der Vater
Bojidars wurde. Der Prinz hat sein ganzes Leben in
Frankreich zugebracht, wie auch der König Peter , der be¬
kanntlich die Militärschnle von Sk. Cyr besuchte. Am
Krankenlager weilten einige Freunde und der serbische
Gesandte. Vom Tode benachrichtigt, sind die Mutter,
Prinzessin Sarka , und der Bruder Alexis aus Nizza ein¬
getroffen; ans telegraphischen Befehl König Peters wurde
in der griechisch-katholischen Kirche eine Trauermesse ge¬
lesen. Die Beisetzung wird auf dem Friedhof Montmartre
erfolgen, wo schon ein Bruder des Königs , der im Alter
von 18 Jahren verstorbene Prinz Anörs ruht.

Theater und Literatur.
Die Einweihung der Zola - Büste  in SuresneS,

die aus dem Metall der Glocke der dortigen Kirche ge¬
gossen wurde, ist nunmehr im Einvernehmen mit der
Regierung endgültig auf den 12. April festgesetzt worden.

Felix Weingartner  las im „Neuen Verein " in
München auch den zweiten Teil seiner Gichtung „Gol¬
gatha", der das Publikum sichtlich ermüdete.

Heinrich Helmers,  der Bremer Volksschrift¬
steller, ist in der Nacht auf den 3. April einem plötzlichen
Herzkrampf erlegen.

Zur Umwandlung der Räume öes Lessing-
Hauses  in Berlin , Am Königsgraben 19, in eine
Dichter-Geöächtnisstätte und ein Museum für dramatische
Kunst sind nunmehr die ersten Schritte geschehen.

Wiffenschaft »«d Technik.
Auf das Preisausschreiben öes bayerischen Verkehrs-

Ministeriums zur Erlangung von Entwürfen für neue
bayerische Postwertzeichen  sind über 200 Ent¬
würfe aus allen Teilen Deutschlands eingelaufen.

Ein neues Verfahren zum Auffangen
von Funkentelegrammen  hat Ducretet in Parts
ermittelt . Er schaltete seine Empfangsapparate einfach
an die Gasleitung irgend eines Hauses an und fing
dabei, ohne sich besonderer Lauförähte zu bedienen,
Funkensprüche öes Eiffelturmes auf.
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die Herren , sich den gewerblichen Korporationen anzu¬
schließen, die Len Meisterstand heben würden . Beigeord¬
neter Dr. Bambcrger brachte die Glückwünsche der Bür¬
germeisterei Mainz , Gewerberat Falk dankte im Namen
der Handwerkskammer der Kommission für die Mühe¬
waltung . Vorsitzender Mendorf bringt die Glückwünsche
des Gewerbevereins Mainz . Der neuernannte Bild-
chauermeister Frees dankt im Namen der Zöglinge.
Hierauf Überreichung der Meisterbriefe.

* Mainz -Mombach, 5. April . Ein Kirchenraub
wurde hier ausgeführt . Zwischen 9 und 10 Uhr vor¬
mittags wurde durch einen unbekannten Menschen das
Tabernakel am Hochaltar erbrochen und daraus der gol¬
dene Speisekelch geraubt , der von einer hiesigen Familie
seinerzeit gestiftet wurde . Die Hostien lagen auf dem
Altar zerstreut umher . Auch die Opferbüchse, die sehr
fest gearbeitet und angelötet war , wurde erbrochen und
geleert . Als Täter kommen drei Männer in Betracht,
die zuletzt in Heidesheim gesehen wurden.

rmk. Darmstadt , 4. April . Eine interessante Aus¬
stellung von Terrakotten  befinden sich seit einigen
Tagen im hiesigen Gewerbemuseum. Dieselben sind von
der Grotzh. Keramischen Manufaktur , teils nach Entwür¬
fen des Professors S cha r v o g e l, teils von Bildhauer
Karl Hub e r in Offenbach modelliert. Diese Terra¬
kotten unterscheiden sich von den gewöhnlichen Töpfer¬
waren dadurch, daß diese mehr rötlich erscheinen und
porös sind, während die Terrakotten eine ziemlich feste
Masse bilden , welche das Eindringen von Wasser, und
jdaher Las Verwittern verhindern , so daß man sie leich¬
ter auch während der Winterzeit im Freien aufbewahren
kann, ohne daß sie Schaben erleiden. Die ausgestellten
Gegenstände, Blumenkübel , Springbrunnen , sowie ver¬
schiedene Vasen, präsentieren sich sehr vorteilhaft , und
ist ein Besuch empfehlenswert . Ein neuer Zweig der
Kunsthandwerks beginnt hier auf Veranlassung des
Grotzherzogs wieder auszublühen.

* Mainz, 6. April. Rbeinpegel:  1 m 36 cm gegen
1 m 82 cm am gestrigen Vormittag.

GrrrchLssemL.
Wiesbadener Strafkammer

Ein alter Sünder.
Der Konditor und Znckerwarenhändler Heinrich M.

von hier ist bereits 64 Jahre alt und schon wegen eines
Sittlichkeitsdeliktes vorbestraft. Gestern wird ihm eine
gleiche Straftat schuld gegeben. Jrn August v. I . soll
er mit Minderjährigen Kindern in der Fricörichstraße
unzüchtige Handlungen vorgenommen haben. Nach dem
Gutachten eines Sachverständigen ist der Mann geistig
minderwertig und diesem Umstand verdankt er es , wenn
er mit 6 Monaten Gefängnis davonkommt. Die
bürgerlichen Ehrenrechte wurden ihm auf die Dauer von
5 Jahren aberkannt.

Auf einer Radtour.
Am Sonntag , den 15. September v. I ., war der

Fabrikarbeiter Alois P . aus Sindlingen  mit seinem
Bruder per Rad auf die Kirchweihe nach O kr i f t c l ge¬
fahren. Als sie auf dem Rückweg, abends gegen 10 isihr
wieder in Srndlingen ankamen und die Schulstratze
passierten, fuhr der eine von ihnen jemand, der sich ingegleitung von zwei anderen Kenten befand, mit demad an , und als man sich dies verbat , sprangen die Ge¬
brüder P . von den Rädern , warfen Liese zur Seite und
schlugen blindlings auf die drei Leute ein, die nicht un¬
erhebliche Kopf- und Hanöverletzungen öavontrugen.
Das Schöffengericht in Höchst hat Alois P . wegen des
Vorfalls mit 10 Wochen Gefängnis belegt. Sein Rechts¬
mittel hatte den Erfolg , daß die Strafe auf 50 Mark
herabgesetzt wurde.

Schwere Juuge «.
Seit etwa Jahresfrist wurden in den Umgebungen

von Wiesbaden , Frankfurt , Darmstaöt , Osscnbach und
Höchst fortgesetzt nächtlicherweile Einbruchsdicbstähle
verübt , bis dieselben plötzlich aufhörten , nachdem es ge¬
lungen mar, den Taglöhner Johann D e m u t h aus
Schwandorf, den Pferdeknecht Karl Meirich  aus
Baumgarten , den Taglöhner Martin Bien  aus Sossen¬
heim, den Schlosser Wilhelm Blnmenthal  aus
Greifswald , den Taglöhner Wilhelm Haas  aus Oppen¬
heim und den Former Wilhelm B l u m aus Walömoor
als der Einbrüche dringend verdächtig in Haft zu nch-
men. Man fand bei den durchweg erheblich, u. a . wegen
Diebstahls vorbestraften Leuten, welche keinen festen
Wohnsitz haben, auch Waren der verschiedensten Art aus
rn Höchst, Frankfurt ufw. verübten Diebstählen vor, und
gestern waren sie wegen verschiedener vollendeter und
versuchter schwerer und einfacher Diebstähle sowie Heh¬
lerei zur Rechenschaft gezogen. Zunächst handelt es sich
um einen Diebstahl in der Einhorngasse in Frank¬
furt,  wo mit Spcrreisen in die Wielanösche Wirtschaft
erngebrochen unö was man des Mitnehmens wert ge-
funden weggeschlepptworden war . Dann kommt ein
während der Nacht vom 12. zum 13. Februar in H ö ch st
bei dem Kaufmann Sauer verübter Diebstahl von Waren

Ä ^ e&enften Art in Frage , ferner versuchte schwere
Diebstähle zum Nachteil eines Mannes namens Wil¬
helm Evers und des Metzgermeisters Pfeifer , die Ent¬
wendung von Brecheisen usw. in Frankfurt aus einer
Bauhütte , sowie der Diebstahl der Laöenkasse im Cafs
Höfling in Nied.  An letzterer Stelle erschienen am
13. Februar ziemlich früh morgens nacheinander zwei
lange Leute, Demnth und Meirich, welche eine Tasse
Kaffee verlangten . Der erste erhielt sie auch, währcrrö
die Frau sich aber aus dem Lokal entfernte , um die
»weite Tasse Kaffee zu holen, zogen die Leute plötzlich
die Laöenkasse auf , annektierten aus dieser eine Kassette
Mit 25 bis 80 M . Inhalt und machten sich mit ihrer Beute
davon. Bei einem Diebstahl in Klein-Steinheim wurde
em Stück Papier zurückgelassen, welches aus dem
Wielandschen Diebstahl, und in Offenbach ein Stemm¬
eisen, welches aus dem Diebstahl der Bauhütte in Frank¬
furt Herrührte . Deshalb standen die Leute im Verdacht, j
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bei allen diesen Tricks beteiligt zu sein. Die bezügliche
Anklage aber ist zurzeit noch nicht spruchreif. Die
Höchster Polizei verdient alle Anerkennung für ihr
energisches Einschreiten, das allein die Entlarvung der
Diebe ermöglichte. — Gestern wurde Men frei-
g c sp  r o che n ; verurteilt wurden wegen Hehlerei
Blum zu 2 Wochen und VlumentHal zu 1 Monat
Gefängnis , Demnth wegen der Höchster Fälle und des
Einbruchs in Nied zu 8 Jahren 6 Monaten,
Meirich wegen des Höchster und des Nieder Diebstahls
und Hehlerei zu 2 Jahren 6 Monaten Zucht¬
haus:  Haas wegen eines schweren Diebstahls zu
iJahr 6 Monaten  Gefängnis , die letzteren drei auch
zum Verluste der bürgerlichen Ehrenrechte aus die Dauer
von je 5 Jahren . Demnth und Meirich wurden unter
Polizeiaussicht gestellt.

* Neuwied, 6. April . Das Schwurgericht irr Neu¬
wied verurteilte den des Mordes  an der Johanna
Kamp  am 11. April 1907 bei Obersteinebach (Wester¬
wald) beschuldigten Bergmann Wilhelm Krieger
wegen vorsätzlicher Tötung , begangen im Affekt, zu 4%
Jahren Gefängnis.

* Mülheim a. Rh., 5. April . Der Taglöhncr Franz
E i ch Hierselbst wurde im Verufungsverfahrcn mit fünf
Tagen Gefängnis bestraft, nachdem das Mülheimer
Schöffengericht ihm einen Monat Gefängnis zudiktiert
hatte. Eich hatte seinerzeit in Trier gedient,' nach seiner
Militärzeit schrieb er an die 16. Division, er verlange
Untersuchung über die Behandlung der Mannschaften
durch die Unteroffiziere und den Feldwebel. Falls nichts
geschehe, werde er das Material veröffentlichen und sich
zum Rechte verhelfen. Die Strafe wurde auf fünf Tage
ermäßigt , weil Mittlerweile die betreffenden militärischen
Vorgesetzten in der Tat kriegsgerichtlich bestraft wor¬
den sind.

h. Nürnberg , 5. April . Das Schwurgericht verur¬
teilte den Daglöhner Meyer aus Hannberg wegen
Brandstiftung zu 9 Jahren Zuchthaus . Der von Meyer
angelegte Brand hatte einen Schaden von 50 000 M . ver¬
ursacht.

* Wien, 5. April . Ein eigentümlicher Prozeß be¬
schäftigte gestern das Zivillandesgericht in vierstündiger
Sitzung . Kläger waren die Malervereinigung
„Sezession" und ihr Präsident Hohenberger, Beklagte
vier sehr bekannte Wiener Großindustrielle , die am
8. ö. M. das Verbot der Ausstellung eines Bildes in der
Sezession erwirkt hatten . Dieses stellt (ein Gemälde
Hohenbergers ) die Huldigung der „Eisenmänner " vor
dem Eisenkönig Wittgenstein dar, welcher im Krönungs¬
ornat auf einem Throne sitzt. Die übrigen Figuren des
Gemäldes —■ Generaldirektoren , Kommerzienräte usw.
— stehen im Harnisch und Ritterwams um ihn herum.
Einer hält ein Schwein hoch und wird gerade zum
Ritter geschlagen. Das Gericht wies den Einspruch der
Sezession gegen das Ausstellungsverbot als unbegründet
zurück. Besteller und Bezahler des Bildes seien die
protestierenden Herren , auf die das Urheberrecht überge¬
gangen märe . Ans Wittgenstein sei kein Urheberrecht
übergggangen.

* Rom, 6. April . Der Skandalprozeß gegen den
deutschen Photographen Plüschow  Hat mit der Ver¬
urteilung Plüschows zu 7% Monaten Gefängnis geendet.

Vermischtes.
* Eine Masfen-Giftmörderin . In St . Amand Nou-

tron in Frankreich wurde dieser Tage eine Frau Jeanne
Gilbert  verhaftet , die, wenn die gegen sie erhobene
Anklage erwiesen werden kann, zu den scheußlichsten
Giftmischerinnen wird gezählt werden müssen, deren
Namen die Kriminalgeschichte verzeichnet. Jeanne
Gilbert , geborene Renault , ist gegenwärtig 81 Jahre alt.
Sie ist seit 10, Jahren anscheinend glücklich verheiratet
und hat — wir sind in Frankreich ! — ein einziges Kind,
ein jetzt neunjähriges Töchterchen. Sie wird als große,
kräftige Brünette mit glänzenden , hart blickenden Augen,
doch lächelndem, freundlichem Gesichtsausörucke geschil¬
dert. Sie ist wohlhabend, für ihre dörflichen Verhält¬
nisse beinahe reich, denn sie soll gegen IM 000 Frank be¬
sitzen. Sie bringt ihre Zeit mangels einer Beschäftigung
oder ernsten Pflicht mit dem Losen von Romanen zu.
Vor zwei Jahren wohnte sie in Bruooe-Allichamps, einem
Dorfe 10 Kilometer! von St . Amand, bei ihren Schwieger¬
eltern . Eines Abends aß der alte Gilbert eine harm¬
lose Hühnerbrühe , wurde gleich darauf von heftiger Übel¬
keit befallen und gab etwa eine Stunde später den Geist
ans. Wenige Tage später starb die Schwiegermutter
unter ähnlichen Umständen mitten im anscheinend besten
Wohlbefinden. Einige Monate darauf , im September
1906, schickte Jeanne Gilbert ihrem eigenen Vater,
Renault , einen Pflaumenkuchen, der höchst lecker aussah.
Renault atz ihn zum Abendbrot , erkrankte gleich nach der
Mahlzeit und war zwei Stunden später eine Leiche.
Frau Renault hatte ,̂on dem Kuchen nur gekostet) sic
wurde sehr unwohl, erholte sich indes . Sechs Wochen
später aber, als sie einige Beeren von den Trauben ge¬
gessen hatte, die ihre Tochter ihr geschickt, bekam sie das¬
selbe Unwohlsein wie nach dem Pflaumenkuchen, aber
diesmal erholte sie sich nicht, sondern starb. Im Jahre
1907 frühstückte ein Diester der Gilberts etwas zeitiger
als gewöhnlich, weil etc auswärts eine Arbeit zu tun
hatte,' Frau Jeanne GiWert setzte ihm das Essen vor.
Bor der Mittagsstunde mar er eine Leiche. Auch er
erlag unter denselben Erscheinungen wie die alten
Renaults und die alten (Hilberts . Am 21. März fand
eine Cousine von Jeanne . Gilbert , eine Frau Pallot,
deren Haus dem der Gilberts nahe benachbart ist, auf
einem Stuhl neben dem offenen Fenster einen Quark¬
käse. Sie dachte, eine ihrer Tanten hätte ihn gebracht
und dagelassen, als sie niemand antras , wie das schon
mehrmals geschehen war . Nachbarn hatten aber kurz
vorher Jeanne Gilbert in baH  Haus treten und es wieder
verlassen sehen. Mittags kaün Jeanette Gilbert wieder,
sah den Käse auf dem Tisch ĉ nd fragte : „Ihr habt ihn
noch nicht gegessen?" — „Hasst du den Käse gebracht?"

fragte Frau Pallot . — „Ich ?" rief Joanne lebhaft, „durch¬
aus nicht! Was füllt euch ein! Niemals !" Die Aü-
leugnung schien den Pallots unnötig heftig, doch machten
sie sich zur Zeit darüber keine Gedanken. Am Abend
aß die Familie Pallot , der Mann , die Frau und drei
andere Personen , den Käse. Vor Mitternacht war Frau
Palloi eine Leiche, die vier anderen erkrankten schwer
und waren erst nach drei Tagen außer Lebensgefahr.
Jetzt war in St . Amand nur eine Stimme : Jeanne
Gilbert hatte ihre Cousine vergiftet und vor ihr ohne
Zweifel auch ihre Eltern , ihre Schwiegereltern , ihren
Diener , bis jetzt sechs Opfer . Sie wurde dem Staats¬
anwalt angezeigt, der ihre Verhaftung anordnete . Bis
jetzt leugnet sie jede Schuld. Die Leichenöffnung der
Frau Pallot und die Ausgrabung der fünf Leichen von
1906 und 1997 soll Klarheit in die Sache bringen.

* Das erste Krematorinm in Preuße «. Was
man noch vor Jahresfrist als eine Unmöglichkeit
ansah, ist zur vollzogenen Tatsache geworden: Preu¬
ßen hat ein Krematorium , und zwar in dem Vor-

Oasergte Krematorium Preusserts In Ha*an{V.

orte Delstern bei Hagen i. W. Unser Bild zeigt Äußeres
und Inneres und weist damit den Vorwurf zurück, daß
es nicht möglich sei, Krematorien eine würdige Form zu
geben. Unmittelbar an den städtischen Friedhof an¬
schließend, führen 27 Granitstufen empor zu dem präch¬
tigen, nur aus schwarzem Granit und Marmor erbauten
Krematorium , das nach den Plänen des Professors
Behrens -Berlin von Karl Osthaus-Hagen erbaut wor¬
den ist. Der häßliche, sonst entstellend wirkende und da¬
her gern möglichst versteckte Turm ist hier zu einer Zierde
ausgestattet worden, die ähnlich dem Campanile in
Venedig dem Gebäude schon von außen eine kirchenähn¬
liche Form gewährt . Der Sarg wird auf den Katafalk
gestellt, wie unsere Innenansicht zeigt, und sinkt nach
dem vollzogenen Gottesdienst in die Tiefe. Bisher ist
noch keine Verbrennung vollzogen, da das Oberverwal-
tungsgericht die-Benutzung noch nicht freigegeben hat und
Preußen sich noch wie in vielen anderen Dingen
energisch sträubt, etwas einzuführen , was der Fortschritt
und der Geist der Zeit ebenso energisch verlangen müssen.
Der Ban hat insgesamt 115 000 M. gekostet.

ixe . Eine moderne Arche Noah. Der größte Trans¬
port wilder Tiere , welcher jemals den Ozean gekreuzt
hat , ist augenblicklich von Skew Jork nach den Tilbury
Docks unterwegs . Die Tiere werden in der Zoologc-
schen Abteilung der Franco -Englischen Ausstellung,
welche demnächst in London stattfinden wird , figurieren
Auf dem Transportschiff befinden sich Löwen, Tiger,
Leoparden. Elefanten , Wölfe, Hyänen, Jaguare,
Pumas , Eisbären , Kamele, Kuguare , braune Bären —
darunter auch einer, mit welchem Präsident Rooseveli
einen Ringkampf ausgefochten hat —, Panther , Affen
und eine große Anzahl anderer kleinerer Tiere . Die
Exemplare entstammen teils dem New Yorker Zoologi¬
schen Garten , welcher sie der Ausstellung leiht , teils
sind sie von Tierhändlern erworben worden. Zwanzig
Wärter , ein Tierarzt und zwei Veterinärassistenten be¬
gleiten die kostbare Ladung . Auch für die Nahrung,
an welche die Tiere gewöhnt sind, ist ausreichend ge¬
sorgt worden. Es werden zu diesem Zweck vier lebende
Kühe, acht Pferde , sechs Esel, zwei Maultiere , zwölf
Ziegen und sechs Schafe mitgeführt , damit an Bord ge-
schlachtet werden kann, außerdem fünfhundert Sack mit
Fleisch von kurz vor der Abfahrt getöteten Tieren , zwei-
hundert Sack Ochsenleber, eine halbe Tonne Hunde¬
kuchen, drei Körbe mit Hühnern , drei Dutzend Kanin-
chen (lebend) für die Schlangen , eine Tonne Eis (für
Patienten , fünf Tonnen Fische und hundert Gallonen
Lebertran ■— letztere Delikatesse ist für die Eisbären
bestimmt — vervollständigen den Proviant dieses Tier-
hotels . Alle Vorkehrungen sind getroffen pm die
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Tiere soviel als möglich vor den Unbilden der Witte¬
rung und der Seekrankheit zu schützen, und der be¬
gleitende Tierarzt ist der Ansicht, daß alle seine Pfleg¬
befohlenen wohl und munter in England ankommen
werden.

i . Zu viel Einbrüche in Berlin . Infolge der im
Steigen begriffenen Unsicherheit in Berlin und Vor¬
orten und der damit sich häufenden Zahl der Einbrüche
hat die in Berlin das Einbruchs -Versicherungsgeschäft
betreibende Schweizerische Unfallversicherungs -Aktien¬
gesellschaft in Winterthur einen radikalen Entschluß ge¬
faßt . Die genannte Gesellschaft teilt mit : Die Er¬
fahrungen fast sämtlicher Einbruchs -Diebstahl -Versiche-
rungs -Gesellschaften mit GeschäftsversicherungeNd in
Berlin sind durchweg schlechte. Die Prämien reichen
bei weitem nicht aus , um die Schäden auch nur an¬
nähernd zu decken. Auch unsere Gesellschaft hat in den
letzten Jahren bei den Geschäftsversicherungen in Berlin
großen Verlust gehabt , und leider gestalten sich die Ver¬
hältnisse von Tag zu Tag immer schlechter statt besser.
Um uns vor noch größeren Verlusten zu schützen, haben
wir daher beschlossen, vom 1. April d. I . an bis auf
weiteres Einbruchs -Diebstahl -Versicherungen von Ge¬
schäften aller Art in Berlin und Vororten nicht mehr
zu übernehmen . Einbruchs -Diebftahl -Versicherungen
für Haushalte werden nach wie vor abgeschlossen.

Kleine Mesrrik.
Ei » interessanter Fund . Fm Innern der Stadt

Kosten stieß man einen Meter unter dem Straßenpflaster
auf eine noch gut erhaltene hölzerne Wasserleitung mit
vollständigen Zweigleitungen , deren Enden in Hölzernen
Sammelbasins münden . Um ein ÜLerlaufen der Sam¬
melbecken zu verhindern , find in den Zweigleitungen
kunstgerecht geschnitzte hölzerne Schieber angebracht.
Diese hölzerne Wasserleitung stammt nach der zum Teil
erhaltenen Chronik ans der Zeit um 1200 n . Chr . Das
Kaiser -Friedrich -Müseum in Posen hat sich von dem hoch¬
interessanten Kund bereits mehrere Verbindungsstücke
zusenden lassen. Außerdem fand man noch eine Urne mit
zwei gut erhaltenen menschlichen Skeletten.

Maximilian Harden hat durch seinen Münchener
Vertreter Justizrat Bernstein gegen den verantwort¬
lichen Redakteur der in München erscheinenden „Neuen
Freien Volksztg ." (das offizielle Organ des Bauernbun¬
des ) Beleidigungsklage erhoben . In der genannten
Zeitung war Harden bei Besprechung seines zweiten
Prozesses scharf angegriffen worden . Insbesondere wurde
ihm Käuflichkeit vorgeworfen.

24  Kinder von Len Eltern ermordet. Bor einiger
Zeit verlautete in Sevilla , daß ein in wilder Ehe leben¬
des Paar , der Schuhmacher Felix Molina und eine ge¬
wisse Franziska Herrera , von 26 Kindern , die es
gehabt hat , 34 gleich nach der Geburt ermordet und in
der Wohnung vergraben habe . Man glaubte zuerst
an eine Mystifikation . Jetzt aber ergab eine Haus¬
suchung in der betreffenden Wohnung das Vorhanden¬
sein zahlreicher Überreste neugeborener Kinder . Eine
Volksmenge versuchte , das Verbrecherpaar , das unter
starkem polizeilichem Schutz ins Gefängnis gebracht
wurde , zu lynchen.

Die Automobilfernfahrt Frankfurt a. M .-Jndien,
,die, wie wir meldeten , kürzlich der Schriftsteller Br.
:Rudolf Zabel angctreten hatte , Hat ein jähes Ende ge¬
funden . Auf der Straße Ingolstadt -Pfaffenhofen wollte
-das auf der Straße fahrende Automobil einem Fuhr-
jwerk ausweichen . Es fuhr jedoch gegen einen Baum und
^wnröe total unbrauchbar gemacht. Der Frau Zabels
'wurde die Kinnlade zerschmettert , dem Chauffeur der
rechte Arm gebrochen und das Schulterblatt verletzt . Der
Besitzer , der das Automobil eigens für eine Reise nach
Indien hatte bauen lassen , kam mit dem Schrecken da¬
von . Das zweite Gepäckautomobil blieb unbeschädigt.

Vo « der Fernfahrt New Aork - Paris . Das
italienische Automobil , welches an der Fernfahrt New
Uork -Paris tetlnimmt , ist in sehr schlechter Verfassung in
San Francisco cingetroffen und wird sich am 7. d. M.
einschiffen , um über Nagasaki anstatt über Alaska nach
Ästen zu fahren.

Erstickt. Auf dem Gehöft des Landwirts Hinz in
Rtchnowo erstickten in der Nacht an Kohlcnoxybgasen
fünf Drainagearöeiter . Ein sechster ist schwer erkrankt.
Die Vergiftung ist dadurch entstanden , daß die Arbeiter
bas Zimmer zu stark geheizt hatten , so daß der Rauch
nicht durch den Schornstein entweichen konnte.

Die beleidigte Evelyns Shaw . „Central News"
melden aus New Port : Mrs . Evelyns Shaw reichte
eine Klage gegen das Knickerbocker Hotel in Höhe von
SO 000 Dollar ein , weil sie wegen gewisser gegen sie er¬
hobener Anschuldigungen aufge,fordert wurde , dasselbe
zu verlassen.

Thoaternnfall . In der Abendvorstellung im Vnöa-
pester ungarischen Theater stürzte infolge Reißens des
Gegengewichts plötzlich der eiserne Vorhang herunter.
Eine Frau wurde schwer verletzt , eine Schauspielerin
erlitt einen schweren Nervenchok.

Zur Kieler Affäre . Der Oberleutnant z. S . Kreidel,
her in eine weitverzweigte gerichtliche Untersuchung über
Verbrechen nach 8 21 StrGB . verwickelt war , hat Selbst¬
mord begangen.

Uuterschlaguugen . Der Buchhalter des Etablisse¬
ments Leipziger Palmengarten , Paul Apel , wurde wegen
bedeutender Unterschlagungen und Urkundenfälschungen
verhaftet.

Fabrikbrand . Aus Marseille , 5. April , wird gemel¬
det: Die Pianofortefabrik Boissoot ist in der Nacht durch
eine Feuersbrunst fast gänzlich zerstört worden . Der
Schaden beläuft sich auf Yz  Million Frank.

Wegen Erpressung im Znfammerchang mit dem
§ 175 wurde in Frankfurt a . M . der 28 Fahre alte Bier¬
brauer Bartholomäus Steger aus Traß -geschieß verhaf¬
tet. Auch wurde Steger noch von Düsseldorf ans gesucht.

In geistiger Umnachtung . In seiner Wohnung hat
der 68jährjge , frühere erste Bezirkso 'ffizier des Pots¬
damer Kommandos , Major a . D . v. Brchmer , Selbst¬
mord verübt , indem er sich einen tödlichen Schutz in die
rechte Schläfe beibrachte . Schon seit einiger Zeit zeigte

der Offizier Spuren geistiger Unrnachtung , die wohl dar¬
auf zurückzuführen waren , daß v. B . in letzter Zeit viel¬
fach Unannehmlichkeiten privater Natur erfahren hatte.

Demtscher Reichstag,
Telegramm des „Wiesbadener TagblattS ".

-tz- Berlin , 6. April.
Am Bunöesratstisch : Staatssekretär v. Beth-

mann - Hollweg.
Präsident Graf zn Stolberg eröffnet die Sitzung um

1 Uhr 20 Minuten.
Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung der Be¬

ratung über das
Vereinsgesetz

bei § 8, betreffend die von der Polizei entsandten Beauf¬
tragten in öffentlichen Versammlungen.

Die §§ 8, 9, 9a und 10, betreffend Auflösung von
Versammlungen , werden unverändert nach den Kom¬
missionsbeschlüssen angenommen.

§ 10a betrifft Ausschluß von Personen unter
ILJahren.

Abg . Giesberts (Zentr .) bekämpft diesen Para¬
graphen , durch welchen

der Ansnahmecharakter des Gesetzes
bestätigt werde . Es sei zu befürchten , daß die Heran¬
wachsende Jugend viel zu spät  mit der modernen
Weltanschauung vertraut gemacht werde . Dies gelte
insbesondere für die gewerbliche Jugend . Redner be¬
fürwortet einen Antrag , daß diese Bestimmung keine
Anwendung ans Vereine und Versammlungen von An¬
gehörigen eines bestimmten Berufes oder Standes findet,
wenn sie sich ausschließlich mit den eigenen Angelegen¬
heiten befassen. Im Falle der Ablehnung dieses Antrages
beantragt Redner anstatt 18 Jahren 16 Jahre zu setzen.
Aus wirtschaftlichen Gründen stehen für ihn die gewerk¬
schaftlichen Bewegungen an erster Stelle . Könnten junge
Leute unter 18 Jahren den Gewerkschaften nicht mehr
angehören , so werde die ganze Gewerkschaftsbewegung
nicht mehr das sein , was sie bisher war . Die Polizei
werde gegen unliebsame Gewerkschaftsorganisattonen
stets das politische Moment geltend machen . Der Para¬
graph wirke im letzten Grunde gegen den Mittelstand.
Redner schließt : Die Liberalen werden genau so für den
8 10a stimmen wie die Mitglieder der Rechten und uns
die Möglichkeit nehmen , die jugendlichen Arbeiter in
eine Bewegung hineinzuführen , die allein staatserhal¬
tend und national ist.

Abg . v. Carmer -Zieserwitz (kons.) führt aus , seine
Partei habe die Jugendlichen , soweit wie sie es verant¬
worten zu können glaubte , mit den Rechten ausgestattet,
wie sie im 8 10 fixiert wären . Sie sollten wirtschaftlich
in keiner Weise geniert werden , aber in politischer Be¬
ziehung dürfe man gewisse Grenzen nicht überschreiten.
Politik sei die Sache der gereiften Leute . Seine Partei
habe zunächst Jugendliche unter 20 Jahren überhaupt
ausschlietzen wollen , und daß es ihr nicht gelungen sei,
erfülle sie mit großem Bedauern . Das 18. Jahr wäre
das Mindestmaß , was gefordert werden müsse. Die
Konservativen wünschten '
die große Masse der Minderjährige « von der politischen

Wühlerei fern zn halten.
Sie banke im übrigen den verbündeten Blockparteien,
daß sie ihnen in dieser Frage enigegengekommen und
gefolgt seien . Dieses Entgegenkommen allein habe es
seiner Partei ermöglicht , an dem Gesetz mitzuwirken.
(Hört ! Hört ! bei den Sozialdemokraten .)

Abg . Hildcnbrand (Soz .) erklärt , besser als der Ab¬
geordnete Giesberts hätte er den Antrag auf Streichung
des 8 10a auch nicht begründen können . Mit dem 8 10a
schaffe man ein neues Ausnahmegesetz , welches von der
Regierung nicht gewünscht , sondern auf Wunsch der Kon¬
servativen und der Freisinnigen ihr präsentiert werde.
Redner erinnert sodann an die Geschichte des Para¬
graphen.

Den Konservativen liege daran , den ArÄeitern eine
politische Erziehung unmöglich z« tnachcn,

nicht aber ihren eigenen Söhnen . § 10a: bedeute sogar
für Preußen einen großen Rückschritt . Er frage die
anderen Parteien , ob sie mit diesem Paragraphen die
Zustände in Süddeutschland vergiften wollten ? (Große
Unruhe .) Pflicht eines modernen Staates sei es , seinen
jugendlichen Staatsbürgern eine gute politische Er¬
ziehung zu geben , aber diese Pflicht wcxrde jetzt in sehr
mangelhafter Weise erfüllt.

Preußischer Kandtag.
Abgeordnetenhaus.

Telegramm de § „Wiesbadener Tagblatts ".
= Berlin , 6. April.

Am Ministertisch : v. Rh e i n b « b e n.
Das Haus setzt die am Samstag abgebrochene Be¬

ratung des Antrages Hitze fort , der
die Grenze » für die Steuerermäßigung

weiter ziehen will.
Mbg. Dewitz (kons.) beantragt , den Antrag Hitze der

Regierung zur Berücksichtigung zn überweisen.
Abg . Keruth (freis . Bolksp .) erklärt , seine Freunde

ständen dem Antrag Hitze sympathisch  gegenüber;
sie bekämpften aber die durch die l etzte Einkommcnsteucr-
gesetzrrovclle eingeführte D e k la r a t i o n s p f l i cht
der Arbeitgeber  über das Einkommen der Ar¬
beiter . Der durch Steuerermäßigungen verursachte Ein-
nahmeausfall könne durch Steigerung der Progression
für die höheren Steuerstufen ausgeglichen werden.

Abg . Wolff -Lissa (freis . Vex .) führte aus , das bare
Einkommen sei nicht immer bei  richtige Matzstab für die
Steuevkraft ; es müsse vielmehr die relative Leistungs¬
fähigkeit in Betracht gezogen ^ werden . Gerecht sei es,
die höheren Einkommen stärker heranzuziehen.

Hierauf wurde die Debatte geschlossen.
Nach einem Schlußwort Kirsch (Zentr .) wurde der

Antrag Hitze der Regierung überwiesen . Dann wurden
Rechnunsssachen erledigt . .

Letzte Nachrichten.
wb. Darmftadt , 6. April . Die Bank für Handel und

Industrie hielt heute ihre 58. Geueralverfamm -lung ab,
die von 38 Aktionären mit 89 992 Stimmen besucht war.
Den Vorsitz führte der Vizepräsident Geh . Komerzieu-
vat Oppenheim -Berlin . Die Versammlung genehmigte
nach einer kurzen geschäftlichen Debatte die Verteilung
von 6 Prozent Dividende und erteilte die nachgefuchte
Entlastung . An Stelle des verstorbenen Herrn Hermann
Den Vorsitz führte der Vizepräsident Geh . Kommerzien-
Franz E . Weintrauü wurden als Aussichtsratsmitglieder
neu gewählt die Herren Geh . Konrmerztenrat Georg
Beuchelt in Grünberg i . Schl , und Diplomingenieur
Hermann Bachstein in Berlin . Weitere Beschlüsse wur¬
den nicht gefaßt.

wb. Hanau , S. April . Bei der Station Pulverfabrik
wurde der arbeitslose frühere Metzger Kühn aus Gotha
von einem Schnellzuge zermalmt.  Es liegt Selbst¬
mord vor.

wb. Bochnnk, 6. April . Auf der engen , für den Ver¬
kehr gesperrten Wackstraße durchbohrte gestern abend die
Deichsel  eines die Straße verbotswidrig benutzenden
Vierwagens  die Brust eines 13jährigen Knaben,
der sofort t o t war . In der Wielanöstraße verwundete
beim Spielen mit einem Teschtng ein Lehrling einen
anderen Lehrling ; der Verwundete liegt auf den Tod
darnieder.

wb. Bochnm , 6. April . Auf der Cöln -Mindener
.Strecke bei der Station Crange wurde die Leiche eines
Bergmannes gefunden . Da Geld und Wertsachen fehlen,
erscheint ein Verbrechen  nicht ausgeschlossen.

wb. Breslau , 6. April . In der Nacht zum 8. April
gerieten in einen : Restaurant der Ohlauer Vorstadt meh¬
rere katholische Volksschu lieh rer  mit an¬
wesenden Studenten  in Streit . Zwei Lehrer und
ein Student verließen in früher Morgenstunde das Lokal
und gerieten auf der Straße aneinander . Der Student
drang auf die Lehrer ein ; er schlug den einen Lehrer zu
Boden und wollte sich dann auf den anderen stürzen;
dieser empfing ihn mit einem offenen Messer  und
stieß es ihm in die Brust . Der Student , ein stuck, zur.
Hänifch aus Rabishau , wurde schwerverletzt in das
Krankenhaus gebracht , wo er bald darauf starb.  Der
Täter wurde verhaftet.

l £ ancen >»liar i,kt.
Preise ermittelt auf Grund von Geboten und Offerten der

öeutsclsev » ISH 'einfeai - utrnsS 'Weclsselbanls»
S-Faislt :"j«rt bi /SS»

Montag , den 27. März 1908.

SteiakoHfe
Naeh - i An¬
frage !gebot

Steinkohla. lKseh -1 An-
| fragej gebot

Alte Haase. 1650 1700 Helene , Amalie . . 167-0 —
Auguste Victoria , 17500 — Hermann I—III . 2250 2m
Blankenburg . . . » 2 00 — König Ludwig . . 29300 30500
Constantin der Gr. 30000 — Königin Elisabeth 20400 20700
Deutschl .bJIaßlgh. 4650 4900 Lothringen . . . . 28500 29200
Dorstfeld. 13200 14000 Mont -Genia . . . . 145 0 15300
Eintracht Tiefbau. 4650 41,00 Oespel. 1520 1575
Ewald . . . 5000 — Seinub . Charlottb» 1540 1560
Fr .Vogel u.Unverh. 2850 — Trappe . 8150 —
Graf Schwerin . . . 8600 900 Tremonia . . . . . 3650 3725

4900 Trier . . . . . . . .
Victor • • • • • « • E075j 5125

t Braunkohle.
Brühl . 8575 9000 Koudergruba . ■« - 1 -

1800 Schallmauer . . » , 3425 ! 3475
Friedr . !>. Hungen — — I

Alexandershall
Beienrode . . » » »
Burbach . . . . . .
Carlsfund
Desdemona . . . . »
Deutsch !. Justcnbgi
Glückauf Sondersh
Großh . v. Sachsea
Günthershall . » » .

Apfelbaumerzug . .
Bantenberg.
Fernio.

68001 7000
4150i —

11500 11700
6150 6275

2800
15000 10000
5500i 5750
4675 | 4860

Eali.
Ueldrangen .
Hohenfels . . . , •
Hohenzollern . . .
Jchannashall . . .

faieeroda.....eustaßfurt . . . .
iipthenb ., Hedwgb.
Wilhelmshall , . .
Wiatershail . » » «

925!
7500'
36 )0
3350
7200j

10700)
1100;
9675

11250
Erz.

400

2150

450
1925
2250

Henriette . . . . .. .  i •—
Itläserweida . . . . 580
Victoria b. Littfold 1200
Wildberg . . . . , | 25

910
7900
3775
3500
7425

12000
1125
9775

11400

1525
5C0

1250
35

Die Tendenz auf dem Kuxenmarkt war heute etwas freund¬
licher , doch bleiben die Umsätze nach wie vor gering.

Geschäftliches.
UM DEN UEBLEN FOLGEN

SITZENDER LEBENSWEISE
vorzubeugen, unterlassen Sie nicht, zeitweise

einige Tags lang ein Glas F66

lnifall JttsBtö
natürl . Bitterwasser morgens  zu nehmen.

Mt  3 ® dif !ien ise§ Meißener IßglJlÄ
Haupt-Agentur: Wilheünstraße 6, Fernsprecher 967.
Zweigstelle1: Bismarckring 29, „ 4020.

2 : Adelheidstraße 76, „ 575.
3 : Goethestraße 13,
4 : Dambachtal 1,

"Die Morgeir-Kirsgsbe rmrfaßt 88 Kette«
mit der Berlagsbeila ge „Ter Rnrrran".

Leitung: KB, Schulte vom Brühl.
KerantworNicher Redakteur für Politik und Handel: St. hegerhvrst : für das,

Nachrichten, Saort Mid Boikr.
chriSteu, Aus der Ümzeduug.

_ »st «»zeigen und « eüam-m
L. Dornauf ; >amtlich in Wiesbaden.

DE ww Verlag der L EchcUenheraISc» Sol-Buchdruckcret in Biezbaden.
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rftetto & reife ßaben C] (aß* and 9fäßefgarne , ßßücßer, Clftufitcafien, fowie
fämtficße QJtarfcen-ßZLrtißef, mit vargejcßriebenen c0erf:aufspreifen. SS

ff  Brend 'amour & C-f
igisaaMr/jwv«'--uTi-ftnramwum •»nrnrnnmaTiyimi



Seite 8. Dienstag, 7. April 1908. Wiesösderrer Tagbiait. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt, Nr. 163.

iaki .._ <-a_- __ *3ÄSÖMWEMMLL-UMMM

Wegen Umzug
TOTAL -AUSVERKAUF

ProzentGrosse Preisermäßigung' bis zu IgjP ^XJlr

Gardinen , Teppiche,auf VTiU UlUCn , L CppiUAAüp Linoleum,
Rouleaus , Stores , Brise -Bises , Portieren , Tischdecken.

| ! Me ermässigtem 1*reise sind neben den seitherigen mit Blaustift vermerkt . |

Lik d * Map
Kirchgass © 43. K71

Wohltätigkeits-Konzert
am Mittwoch , 8 . April 1908 , abends 8 Uhr,

im
Faulinenschlössclien,

zum Besten der ■A— - -- -- - Frühjahrs - und n
Errichtung einer Walderholungsstätte für Frauen1 . . Sommer -Saison igo8.

Fst. Salatöl""Sd,mS,m.
sür Majonaise,

ff 't 'lMUUl Ltr. «vu .8« Pf.
Rtzerngauer Weinessig

empfiehlt 472
Martin Bey Siegel,

Ecke Friedrich- u. Schwalvacherstr»

Ecke Schulgasse.

Außergewöhnliches Angebot.
Schlafzimmer, hell Nußbaum, m. Patentrahmenu. Haarmatratzen, Mk. »4».-
Schlaszimmcr, Rüstern, m. Patentrahmenu. Haarmatratzen, Mk. 5bü*-

Sämtliche Matratzen sind aus Jacquarddrell u. Haaren.
Möbelhaus» «»M»LLi»M,

Helenenstratze2. Eingang Meichstratze.
Bitte genau aus m. Firnia zu achten. _

Neu eröffnet!
unter gütiger Mitwirkung der

Opernsängerin Frau Br . Schroder -Kaminsky , sowie der
Mitglieder des Städtischen Kurorchesters, Herrn Konzertmeister
Saäony , der Herren E. Schotte , W . Schilfer , M. Schild¬

hack , Köniclce , Bathgeber , Kraft und Böhme,
und der Gesangvereine Bruderhand und Freundschaft

zu Wiesbaden.
Eintrittspreise:

1. Platz Mk . 4 .—, 2. Platz Mk . 2 .—, 3. Platz Mk . 1.—.
Eintrittskarten sind zu haben bei Herrn Ang . EmgeE,

Hoflieferant, Taunusstr. 12 und Wilhelmstr. 2, Herrn H . Woiif,
Hofmusikalienhandlung, Wilhelmstr. 12, Herrn J . Bacharach,
Manufakturwarenhandlung und Konfektionsgeschäft, Webergasse 4,
Kaufhaus Blumenthal , Kirchgasse 39—41. F 462

Der geschäftsführende Ausschuss.

jMussfeiiung JPariser Ulodelie.
Karl Roll  c § Co .,

Wiesbaden , Webergasse iö.

Spessialhaus erstklassiger Tailor - made - Kostüme nadi Mass.

Wir haben ein eigenes Modellbaus in Paris und sind
daher in der Lage , stets aparte Saison -Neuheiten au

— — - “j bringen. j an ^

Vertreter: Ludw . Schreiber , Mainz. (Df.113g) 3?in

Zadere Tsferi

Beine Kauf
erzielt man beim Gebrauch meiner so beliebten 'Seilclien-
Creme . — Veildien -Crßtne ist auch ein ausgezeichnetes
Kosmetikum gegen rauhe, spröde und rote Haut. Veilclien-
Creme macht die Haut nicht glänzend, nicht fettig, nicht
klebend, sondern zart , weich und blendend weiß. Vorrätig in
Tuben a Mk. L.—, in Milohglasdosen ä Mk. S.25 u. Mk. 3 .—-

Wiesbaden,
'Wilhelmstrafte 30.

Fevnspr. 3007.
Frankfurt a. M.>

ij Kaiserstrafte 1.

geieM.utlfiges Zager engli.seheru.franzö.siseker Stoffe.
halten Siebte Gelegenheit fest “Scliuliwaren

sogar für späteren Bedarf zu konkurrenzlos billigen Preisen.
Nur im Einkauf liegt mein billiger verkauf.

Elegante Herren-, Damen- nnd Kinderstiefel
in echt Boxkalf, 'echt Chcvreaux nnd sonstigen feinen Lederarten. Goodyear -Welt
mit Oriainalstempcl, „Rabmenarbeit" und System ..Handarbeit", sonne Mac May-
Sticfeli Ferner kommt ein großer Posten echte Wtencr Halbschnye u. Stiefel
für Herren, Damen und Kinder, schwarz und farbig, in denkbar elegantester Aus¬

führung enorm billig zum Verkauf.
Bekanntestes Spezial-Geschrift für Gelegenyeitskäufe nur

MarWrche 22, f, fein Laden, -w
Keine Ramschware!l

KH. Kinderstiefel und Kinderschulstiefel enorm billig. _ 6982

^pscial-Qeschäft
für .v.

echtes 5 ‘^ er  °

A“»ert J.
25 faunusstrasse 25.

= Billigste feste Cassa preise . =
Verkauf nur gegen Bear!
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I Selten günstige Kanfgelegenheit in der Haushalt-Abteilung.
So lange Vorrat! Diese Preise gelten nur Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Ireitag . Nicht an Wiederverkäufer!

1 •S8ß080,s®* t*a,&e * ^ . 1 MgUSll Portfllßüü. MM.in 4 Farben, grau, weiß, hellblau, dunkelblau.

Kochtspfe:
28 ein 26 ein 24 eia 22 er» 20 cm
168 138 110 90 78 Pf.

18 cm 16 cm 14 cm 12 cm
65 58 48 38 Pf.

Milchtöpfe mit Ausguß:
16 cm 15 cm 14 cm 13 cm 12 cm

75 68 58
11 cm 10 cm 8 cur

54 46 Pf.
8 cm 7 cm

42 86 32 28 24 Pf.

fHitttöe Schmfl
34 cm 32 cm 30 cm 2t

eilt , WM:
cm 26 cm 24 cm

65 56 49
22 cm 20 cm 18 cm

15 88 36 Pf.
16 cm 14 cm

32 27 26 18 . 15 Pf.
Eimer , 28 cm, grau . . .
Lösfelbleche, 80 cm, weiß. . Stück nur 135 Pf.

KasseekMliel!.miß:114 ÖS 78 54 Pf.
!fl>n !iännchon inlf Hstonhst ! * cm 10 cm
IfUlHuuJlllJlIl lull gJJCllllvl ♦ 5g

2 Liter 1' /- Liter 1 Liter
44 Pf.

3U Liter

«hIWst:

110 95 72
22 cm 20 cm

58 Pf.
18 cm

68 58 48 Pf.

X Waggon Glas.
Glaöteller , schöne Muster . . . . . . 6 Stück 28 Pf.
Wassergläser , gepreßt, eck. u. ' /- Rippen 6 , 8 u. 8 Pf.
Wafferflaschen mit Glas . . . 32 u. 12 Pf.
Ksmpottschalen schöne Pressung . . . 16,12 u. 8 Pf.
Biervccher , glatt . 0.8 u. 0.2 . 10 u. 7 Pf.

, , mit Goldrand, 0,3 u. 0,2 . . 12 u. 9 Pf.
Käseglocken , glatt mit Knopf

26 ein 24 ein 22 ein 20 ein 18 ein 18 cm
1. 15 98 78 68 58 88 Pf.

Sektgläser , Ranken gepreßt . Stück 5 Pf.
Wasserflaschen mit Stöpsel . „ 28 Pf.
Milchbecher , 0,3, Alabaster . „ 12 Pf.
Bierseidel , Perlen gepreßt, m. Henkel 0,419 Pf., 0,313 Pf.

Holzivaren.
Putzkasten mit Aufschrift . 52 , 32 u. 25 Pf.
Besteckkasten, 3-teilig . 53 Pf.
Wäschetrockner . 1.10 , 88 u. 45 Pf.
Handtuchleisten für Ueberhandtuch . 98 , 85 u. 58 Pf.
Wäscheklammern . . . . . . . 60 Stück 12 Pf.

, , . mit Patentfedern . Dutzend 18 Pf.
feutzbänke , gestrichen und weiß . . . 58 und 85 Pf.
Markttaschen (Strohgeflecht) . . . 58 , 42 , 32 Pf.
TrschtttchklaMmern , gut federnd . . 11, 7 und 5 Bf.

Trittleitcrn » gut gearbeitet. per Stufe 65 u. 45 Pf.

am Stück, gute Qualitäten,
per Meter 38 , 35 , 28 und 25 Pf.

Tester, tief und flach. Rokoko . . . . 6 Stück 85 Pf.
Dessertteller , dazu passend . 6 Stück 48 Pf.
Weiße Kaffeekannen für 6 u. 8 Tassen . . . 48 Pf.
Obertassen, weiß, mit Goldrand . . . 3 Stück 30 Pf.
Obertassen mit buntem Dekor . . . . 3 Stück 25 Pf.
Untertaffe « , blau Strohmuster. . . . 3 Stück 10 Pf.
Salutieren , bunt . . . . 4 Stück zusammen 38 Pf.
Salutieren , weiß . 4 Stück zusammen 35 Vf.
Milchtöpfe , bunt dekoriert, za. 1 Liter . . . . 1 » Pf.
Milchtöpsc , bunt dekoriert, za. '/- Liter . . . 12 Pf.
Kompottschalen , weiß . 3 Stück 10 Pf.
Kompoitfchalen , bunt . 3 Stück 15 Pf.
Teekanne » , bunt dckor. Stück 15 Pf.

TaWMce. bunt, 23-tcil., Gclcgenheitskauf,

KOesermce,9-teil., bunt dckor.

Weiße Porzestanschüffel , za. 21 cm
Weiße Porzellauschüssel . za. 27 cm
Porzellansmüflel , dekoriert, za. 21 cm
Porrellanschüssel » dekoriert, za. 27 cm
Knchenteller» bunt dekoriert. . . 7
DeffertteAer, bunt dekoriert. . . .
Nachttöpfe , weiß.
Einzelne Waschkrügc.

. . 12 Pf.

. . 18 Pf.

. . 18 Pf.

. . 22 Pf.
Stück 23 Vf.

6 Stück 5 » Pf.
. Stück 85 Pf.
. Stück 38 Pf.

Bohnerwachs . . Dose weiß 50 , gelb 45 Pf.
Stahlspäne .pro Paket 22 Pf.Piitztiicher

Für Sen Hausputz Bürsten, Besen und Schrubber
in grrößteu AnswcrHt.

fi der«irdim- ui TeDiltz-AdteilliW Wre-Nreise flr de« Wm.
Ri 25

Warenhaus Julius vormass
msiiisi' Assistenten-Tätigkeit am Institut für

physikalische Heilmethoden in Mainz (dirig'. Arzt:
Or. Frank) und an der inneren Abteilung des städt.
Krankenhauses zu Wiesbaden (Oberarzt : Prof « Dr.
Weintraud) habe ich mich hier als praktischer Ärzt
niedergelassen. 7359

Ir, ul , Jaetestheii,
feraspr. 1224.

Hin *. Sonntags 9 —10 Uhr.
Misfeelsfeerg 11,1.

Syrjehst . 8 —V,  12V2— 2, 'h

Gefchäfts-Bsrlegnng.
Bringe hierdurch zur gefl. Kenntnis, daß ich mein Geschäft von Oranienstr.

^Öiverlegt  habe und zeichne
Mit aller Hochachtung 7270

IRTlPiFOl 1TI Ör *t ' vorm. «s . Krauter,
Gcgr . 18.68,

Kofees « 4 CosBsecfioia , SpeH. : Tailor saaatle.

Nur 85 ft ark kostet die wunderbare
Schneli-Schrsibmaschine JUNIOR! Der
praktische, weitblickende Geschäftsmann,
Arzt, Apotheker, Gutsbesitzer, Privat¬
beamte, Geistliche, Gelehrte und Privat¬
mann, sowie Reisende, such Damen,
sie alle kaufen die „JUNIOR“. Ersatz
der 5 bis 6 mal teuereren Systeme.
Grosse Zeit - und Geldersparnis . Die
„JUNIOR“ verschafft auch Vergnügen,
Erfolge und Ansehen . Die Vorzüge der
„JUNIOR“ sind enorm. Verlangen Sie da¬
her heute noch Prospekt od. Vorführung
durch Carl E. Lehmann ,Juni or -Monopol,
Frankfurta. M„ Stiftstr. 7. PIT “’ Noch
Vertreter und Reisende gesucht!

Strickmaschinen
sind das beste Erwerbsmittel. Auch auf
Teilzahlung. Jllustr .Pracht-Katalog geg.
30 Pf. Briefmarken. P. Kirsch, Dobeln.

§ Gesichtshaare %
Warzen und Ueher | !ecke

entferne unter Garantie durch Elektrolyse System Dr . Classen,
Heine ISasurenu

Frau E . Gronau , Wiesbaden, Kirchgasse !7, \.
Elektrische Gresichts-Massage , Vibrations - Massage nach Dr . Johannsen.

sämtlicher Ieppiohe, Vorhänge, Portieren, Dekorationen, Tisch- und Diwandecken
bis zur vollständigen Klismmng nur noch in dem provisorisch gemieteten Lokal

gegenüber unserem
iföanufakiurwaren - Geschäft. Webergasse 9, gegenüber unserem

JManufakturwaren - Geschäft.

Wir sind gezwungen, diese Waren radikal anszuverliaJifen , da wir dieselben in unserem Manufaktur-Laden nicht unterbringen können und das
provisorische liokal nur auf kurze Zeit gemietet liahcui . k»i

iäuüli .
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In diese Rubrik werden
nnr Anzeige» mit Überschrift

oufgfc.tommeu. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Werbliche Versionen.
KaufmännislKes Personal.
Verkäuferin (Modewaren ),

welche auch die Buchhaltung versteht,
per bald gesucht. Offerten mit Zeug-
rupen und Gehaltsangabe unt . T . 72
an  den  Tagbl, -Verlaa,_ 7239

Verkäuferin für Metzgerei
gesucht Bleich strabe 23._ B 5052

Lehrmädchen
oug gutem Hause gesucht. Schönfelds
Schuhbazar , Mark tstra ße 11.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung ges. Ludwig
Heß, Webc rg ässe 18. __

, Lehrmädchen gegen Vergütung
ges. Webergasse 7, Modegeschäft.'

GervcrkkichesPersonal.

Tüchtige Schneiderin
zum Umarbeiten ins HauS gesucht
Bismarckring 6, 3 St.

Erste Rockarbeit., g. selbstss
tzw. Zuarb . bei gut . Bezahl . ,of. gei
Taunusstraße 16, 3. _

Gut geübte Kleidermacherin sost
gesucht Ad elheidstraße 47, Hth.  1 r.
Ziiorbeiteriuncii f. Rock u. Tatst.

gesucht Krrch aasse 29, 2. Et.
Jg . Dame , nicht unter 16 Jabren.

kann rn meinem Atelier die Photo-
graphre erlernen , van Bosch, Kgl.
Hospho togra ph, Lu isenstraße 3.
. .. Intelligentes Lehrmädchen

r Damenschneid, geg. Berg.
gesucht T aunusstrane 18, Z.

. Lehrmädchen für Putz
geiucht._ I . Bacharach, Modes.

Modes. Lehrmädchen n. g. Fam.
per sofort gesucht. Paula Reul,
Scharnhorst ltraße 10,_ B5103
, . . Zum 15. April
selbst. Köchin, erf . rn f. u. bürgerl.
Küche, tn kl. herrsch. Haushalt ges.
Wilhelmirienstraßc 47.

Junge Köchin
u . .besseres Hausmädchen z. 15. April
geiucht Herrn gartenst raße 2, 1.

Suche Köchinnen, Älleinmädchen,
Hausmädchen . F . Knall. Stellenber-
mrttler , Langgasse 13, 2. Stock.

r°Ernf . Franke », aus best. Fam.
als Stutze sur kl. feine Pension ges.Taunusstra ße 9. 1 I.
_ -j;  i - Einfache Stütze.
»e oje tüchtig bügeln und nähen L
und . noch Hausarbeit übernimmt,
LLiLlgst̂ gesucht^Bachmayerstraß s 12.
. , Êinfaches Fräulein gesucht,
^eleye etwas Hausarbeit übernimmt
u- k- Naben erfahren ist. Borst, mora.
10-̂ 12 Uhr Walkmühlstraße 43.

Kindermädchen
oder Kindergärtnerin 2. Klaff--, in.
gut nahen kann, gesucht. Vorzu¬
stellen Schutzenstraße 3 vormittags
Eottr, .TT1 sthr und nachmittags von
1^ 9- Uhr,,,_ 72 s5
. Braves zuverl . Älleinmädchen, ^
t kann , zum 16. April ge¬sucht Wall userstraffe 6, 1 r.

Tüchtiges Mädchen,
w- bürg , kochen k. u. Hausarb . grdl.
veritebt , gemM Rheinstra ße 71, 1.
. .. Einfaches Mädchen
für Hausa rbeit ges ucht Stiftstr . 23, V.

E,n Alleinmädchen
gesucht, welches etwas kochen kann,
Mteineritraß ^ 18, Bart.

Einfaches will. Älleinmädchen
Zum 15. April gesucht Taunus-
stra ße 4, 2. E ta ge. 10 —11 Ubr.

, Junges sauberes Hausmädchen
ges. Fri edrichstraße 11. S . Ulrich.

. Für kleinen Haushalt
wird zum Io . Avril aeaen guten Lohn
ein evang. Älleinmädchen ' ges. Näh.
Damba chtal 5, Part.
. Tüchtiges Älleinmädchen
,n Fremd envens. ges. Taunusstr . 18.
. „„ „ Tüchtiges Mädchen
,n kl. Haushalt bei gutem Lohn auf
15. Apri l gesucht Arndtstr . 6, P . Iks.
,, . Geiucht für 18. April
fleiß . iaub . Hausmädchen, w. bügeln
u. nähen kann. Melden bis 11 vor-
u. bis 5 Uhr nachm. Fr . General-
Leut . Uls fers , Humboldtstr aße 15.

Tüchtiges Mädchen
gesucht Ncrostr aße 36, Bäckerei.

Für kleinen besseren Haushalt
brav , rernl . Älleinmädchen, das- gut
bürgerl . kochen kann, zum 15. Avril
gesucht Sch ierstei nerstra ße 4, 1_ links.

Junges Mädchen aus g. Fam.
für leichte Beschäftigung gesuchr.
_ _ Gebr . Wollw eüer.

Ordentliches Mädchen
für Küche u. Hausarbeit z. 15. April
gesucht Adel heidstraße 18._ _

Reinliches Mädchen gesucht
Zimm ermann straße 10, Part . B 4830

Ein sauberes Jlllcinmädchen "
.ges. Nur Solche mit gut . Zeugn . w.
sich ni. Webe rgasss 89, rechte S t. 1 St.

Ei» Mädchen,
das kochen kann und etwas Haus¬
arbeit übernimmt , wird gesucht
Kleine F rankfurterstraße 6. _

Ein einfaches tüchtiges Mädchen
in kl. Haushalt gegen guten Lohn ges.
Kochen nicht erf. NbeingauerLr . 15. P.

Für einzelne Dame
nett . Mädchen ges., w. Hans u. Küche
vorst. !.. 15. Apr .̂ Herrngarrenstr . 15,ZI.

Mädchen mit guten Zeugnissen
oder junge Frau , welche bürgerlich
kochen kann, zu Ostern in der Krippe
gejucht. Zu melden Wiesbadener
Krippe, Gustav-Adolfstr. 20._ F 220

Suche für 15. Avril bis 1. Mai
ordentliches Mädchen, welches gut
bürgerlich kochen kann, zur Aushilfe.
Zu melden Nikol asstraße 29, 1 rechts.

Junges williges Mädchen
zu zwei älteren Leuten aesucht. Näh.
Taunusstraße  5 7, 1 rechts._

Junges Mädchen vom Lande
ges. Adolf Erkel, Wevritztal . Gärtn.

Hausmädchen, tücht., gew.,
mit gut . Zeugn . (Buch) per sofort od.
15. Avril gesucht. Guter Lohn.
Lessin gstraße 9. 7246

Ein ält . zuverläff. Mädchen
auf 15. April gesucht. Näheres
Rauenthalerstraße 5, Borderh . Part.

. Eins , fleiß . Küchenmädchcn
bei hohem Lohn für sofort gesucht
Hafnergasse 8.

Mädchen von 16—18 I . sof. ges.
Blsmarckring 8. Pa rt , links . B49 31

Mädchen
für Küchen- u. Hausarb . gegen guten
Lohn gesucht Saalgasse 22, 1

Braves Mädchen
jtt Küchen- u. Hausarbeit gesucht.
BensioN Creds, Leberberg 1.k _ _
Tücht. Alleinmädchen f. kl. Haush.

a. gl. ges. Rheinstraße 92, Part ._
Ein braves Mädchen

gesucht Bah nbofstraße 12._
Älleinmädchen,

welches kochen kann, s. kl. Haushalt
(2  Pers .) z. 15. April gesucht. Michel,
Kais.-Frieor .-Ring 82, 1. Meld. 10—4.

^ Tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Goethe straße 15, P arterre
. Gesucht zum. 1. oder 15. Mai

ctn älteres zuverläff . Alleinmädchen
zu einer kleinen Familie Kaiser-
Friedrich -Ring 65, 2.  Etage ._

Einfach, tücht. Mädchen gesucht
Bleichstraße l̂ds., Laden,_ B5108

Fleiß , sol. Mädchen f. kl. b. H.
mit einem Kind sofort ges. Bismarck-
Ring 17^ 3 r echts._ B5110

Suche jüng . angeh. Zimmermädch.
für Badeorte . Kath. Hardt , Stellen-
vermittle rin , Grabenstraße ^ 4._

Ein braves Mädchen
aesucht Gustav-Ädolsstraße 10, Part.

Gesucht ein durchaus tücht. Mädch.,
in Haus u. Küche bewand., per sofort
Saa lgasse 24/26, im  Laden ._

Best. Mädchen, w. koch, kann,
f. kl. H. ges. Gaethestr . 8, 2. III7

Fleiß , will. Mädch. z. 15. d. M.
gesucht Moritzstraße 15, Müller.

Tücht. Mädchen für Hausarbeit
gesucht Ta unusstraße 23, Part , rechts.

Besseres .Mädchen,
das die Hausarbeit versteht, aus gl.
oder z. 15. April zu einz. Dame ges.
Näh.  Geisberastraße j22,_ l ._

Tüchtiges Mädchen gesucht.
Näheres Hel enenstraß e 22, P art erre.
Auf sof. od. 15. suche t. Mädchen

m. gut . Zeugn ., w. L. b., d. f. Küche
zu erl. Gut . L^ Elisa bethenstr. 81, 1.

Braves fleiß. Mädchen v. Lande
u. ein ganz jung . Mädch. zu 2 Kind.
gesucht  Ro onstr aße 9, Pa r t. B5009

Tüchtiges Älleinmädchen
gesucht Adolfsallee 18, 2. 7277

Tüchtiges Mädchen
p. 1.  5 . cr.  g es. D otzheimerstr. 28, 3 I.

Einfaches williges Mädchen
für sofort oder als Aushilfe bei
gutem Lohn gesucht Hintere Wil-
helminenstraße 44.

Tüchtiges Älleinmädchen
in kleine Familie sofort gesucht
Mauritiusstraße 4, 2. Stock.

Ein jg. Mädchen f. Hausbaltnng
aesucht_ Groß e Burgstraß e 8, Pa rt.

Tücht. Mädchen, welches kochenk.,
gesucht Goethest raße 8, 3._

Eins , braves Mädchen gesucht.
F . Flößne r , Wellritzstraße 6, 1._

Suche zum 1. Mai
ein fleißiges ordentliches Mädchen b.
gut . Lobn u. ebensolcher Behandlung.
Setib , Rheinstraße 82.
Eins . Hausmädch., das nähen kann,

z. 15. April ges. Keine Kinder , keine
Wä sche.  Ade lheidstraß e 68, 1.  _
Brav . Mädchen für alle Hausarb.

gesucht Ädolfsallee  6 , 2.
Br . ig. Mädch. f. Küche u. Hausarb.

ges ucht Frankfurte rstraße 8-

Anständiges sauberes Mädchen,
ioelches kochen kann, für 15. April
aesucht Dotzheimerstraße 11, 2. 7279

Sauberes Hausmädchen
für nach Ostern gesucht. Bäckerei
A. Malier , Moritzstraße 22.

Gediegenes Mädchen,
das gut kochtu. alle Hausarbeit ver¬
steht, zu einem einzelnen Herrn ge¬
sucht. Vorzustellen bei Frau Eller,
Kaiser -Frieor ich-Rin g 64, 1._

Ein tüchtiges Mädchen
gesucht Neu gasse 24, 2 St.

—licht. Mädchen gleick» od. 15. April
aeinckü Moritzstraße 43, 2.
Zu jeder Arbeit williges Mädchen

wird gesucht  S chlach th ausstraße 13.
Alleinmädchen,

tücht. sauberes , welches gutbürgerlich
kochen kann, zum 15. April in kleinen
Haushalt geß Frau Carl Schwenck,
Müb lgaffe 11, 2. _ _ _
Ang. Zimmermädch . u. Küchcnmdch.

ge sucht Nerostraße 7.
Zimmermädch., gewandt u. sauber,

welches gut servieren kann, gesucht.
Billa  O rani enburg , Leberberg 7.

Mädchen in kleinen Haushalt
bei gutem Lohn gesucht Kl. Burg-
straße  1 . Porzellangeschäft.

Tücht. sauberes Älleinmädchen
z. 15. April ges. Arn dtstraße 7, 2 St.
Ges. ein junges ehrl . Hausmädchen,

das nähen u. bügeln kann. Näheres
An der Ringkirche 2, 1.

Tüchtiges Mädchen
für Küche u . Hausarbeit z. 15. April
gesucht Parkstraße 45.

Fleißiges Mädchen f. kl. Familie
ges. Rauen thalerstr . 21, P art . B 5041

Ein zu jeder Arbeit will. Mädchen
ges.  b . Neumann . Blücherstr. 23, P.

Einfaches tüchtige» Mädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann, z.
15. April für 4—6 Wochen zur Aus¬
hilfe gesucht. Vorstellung 9—10 u.
7—9 Ühr . Gustav-Freytagstraße 18.

Tücht. Mädchen, w. zu Häufe
schlafen k., als Beihilfe im Bad zum
baldigen Eintritt gesucht. Hotel
Adler, Langgasse 42, Bademeister
Thielen ._

Mädchen tagsüber od. f. ein. Stdss"
per sofo rt geiucht JKaunus str. 29, 4.

Mädchen für tagsüber
gesucht Adelhei dstraße 44, Pa rterre.

Junges Mädchen tagsüber
zu 2 Kindern f4——8 Jahre - sofort gef.
Frau Groll , Geisbergstraße 14.

Eins . Mädchen für Hausarbeit
f. ganz oo.  tagsüb . aes. Wcilstr. 12, 1.

Friseuse gesucht
Taunusst raße 22, Friseurg eschäft.

, Perfekte Büglerin
für dauernd sofort geiucht. WäschereiSaalgaße  5.

Angehende Büglerin
gesucht Caste llstr aße 9,  1 . Stock.

, Eine selbständige Büglerin
Stärkwäsche sofort ges.Schachtstraße 22. 1.

, Büglerin
gesucht Rö merbera 34, Hth. 1.
„ Gesucht Büglerin

für Privat , alle 14 Tage zwei Tage.
Hn mboldt st raße 23. _

Bügeln können Mädchen u. Frauen
erlern en  Wellritzstr aße 43, 1. B 4340

Tücht. Wäschmädch. u. ang. Bügl.
ge,. Blücherstraße 8, Mtb . 2 l. B5097

Ein Waschmädchenfür dauernd
gesu cht Lehr str aße 9, Part.

Monatsmädchen f. morgens früh
2 St.  aesu cht Schenkendorfstr. 3, V. l.

Zuverl . unabh . Monatsfrau
gesucht. Von 3—10 vorm, vorstellen
Rheingau erstraße 2, 2 r echt s.

Für Stundendienst
vormittags Frau od. Mädchen sofort
gesucht Luremburgplatz 1. 1 l.

Monätssräu von l48— %11
u. 142—,3 ges. Adelheid str. 76, P . I115

Zuv. Monatssr . o. Mädch. 2 Std.
mora.  ges. Bismarckr .JA , 3 r . B5115

Monatsfrau oder Mädchen
für ernige Stund , vor- u. nachm, ges.
Borkstraße 6, Parterre _̂ B5112

Rernl . MonatSfrau sofort
gesucht Adlerstraße 63. P arterre

Monatsfrau von 8—-10 u. 2—3
Mucht Zietenring 2, Part , links ._

Monatsfrau f. ein. Std . vorm.
ges. Ädolfsallee 34, P . III g

MonatSfrau oder -Mädchen
gesu cht  Jahnst raße 36, Part.

Monatsmädch . od. Frau vorm.
2 Std . ges. Platterstra ße 42,^ Laden.

Unabh. u. propere Monatsfrau
bis über Mittag für dauernd gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 45, P art , r.
Aust. Monatsmädch . zum 15. April

tagsüber gcs. Oran ienstraße  5 4, 8 r.
Unabhängiges Monatsmädchen

für mehrere -stunden vorm, gesucht
Rheinstraße 74, Part ._ B 5056
S . t. Mtsfr ., i. Zim .- u. Küchereinm.

grdl . erf ., für vorm. ges. TaunuS-
straße 38,  V . Vorzust. v. 12—5 Uhr.

Monatsmädchen
gesucht Moritzstraße 41, 3 St. _

Monatsmädchen oder -Frau
sofort gesucht S chlicht erst raße 14, P.

Eine Monatsfrau
gesucht Gneisenaustra ße 9, 2 links.

Reinl . Frau wird s. Ladcnputzeu
morgens von 8—9, abends von 7—8
gesucht. Bernhard , Taunusstra ße 11.

Monatsmädchen od. junge Frau
für morgens 1%—2 Stunden gesucht
Kleiststraßc 13. 2 rechts.

Monatsfrau von 8—11 gesucht
Bism arck-Ring \2 , 2 r̂ echts. B 5046

Jung . ord. Monatsmädchen
von früh 7—4 Uhr nachm, gesucht
Gr . Burgstraße 13, 1.

Vutzsrau sofort gesucht
Lan ggasse 27, Tagblatt -Kontor. _

Waschfrau für dauernd gesucht
Steingasse 18.

Unabhängige Monatsfrau
gesucht Michel sberg 9, 2 St.

Gesucht
eine reinliche Putzfrau f. Samstags
vormittags gegen gnte Bezahlung.
Biebriche rstra ße 20, 2. Etage.

Ein Lauf - u. ein Putzmädchen
gesucht.  Haas , Friedrichstra ße 46.

Läufmädchen gesucht.
A. Weber & Co., Blumenhandlung,
Wilhelmstraße 4. 7222

Ein Laufmädchen sofort gesucht
Stick.-Geschäft, Große Burgstraße 8.

Männliche Mevsouen.
Kaufmännisches Personal.

Hotel-Buchhalter
sofort gesucht Webergasse 15, 2 St.

Weinhandlung.
Kautionsf . junger Kaufmann zum
Reisen, eingeführte Kundschaft, für
eine Weinhandlung gesucht. Offerten
unter  4 hauptpo stlagernd hier.

flotter Maschinenschreiber
^ fü ' '

-h. T
)Oei7ucr. von £)zuu,ii.=-uu \u). u . -- -
TagbQH ^ Ag .,WUHeImstr^ 6. _ 7267

Wiederverkäufer f. lohn. Verdienst.
Näheres Bism arckring 21, Laden._

Lehrling f. Burea » (EngroS-Gesch.l
geg. sof. Vergüt , gesucht. Off . unter
S L. 5 voffl, Bismarckrin g. B4923
' 'Sohn atztb. Elt . in die Lehre
gesucht. Heinrich Wald , Ouerfeld-
straße 7, Kalonialw . u. Del ik. 84577

Suche zu Ostern Sohn achtb. Elt.
als Lehrling in meine Drogerie.
Sehb , Rheinstraße 8G

Buchhandlungslehrl . in. g. Schuld.
gegen Vergütirng sucht Arthur
Schwaedt, Adolfstraße 3.

Gewerbliches Personal '.
Tücht. ält . selbst. Bauschreiner

(Bankarbeit , u. Anschlag.) sucht sof.
Julius Wolf, Bl eichst raß e 41. B4930

Glascrgehilfe
gesucht Blücherstraße 8.

Ein Tayeziergehilse
aesucht Karlstraße 5.

Zwei Tapezierer gesucht.
A^ Neuzerling , Bülowstraße 13._

Schuhmacher, Herren - u. Damen-
Arbeiter , sowie auf Sohlen u. Fleck
gesuchtZNoritzstratze56̂ _ _
Tückt. Wochenschneidera. Großstück

gesucht Albrechtstraße 13._ _
Junger Wochenschneider

gesucht  Eleonorenstraße 5._ _
Tücht. Wochenschneider

sofort gesucht Karlstraße 39, 2 links.
Wochenschneider

für  dauernd gesucht Rheinstraße 22.
Jünger Wochenschneidergesucht.

Fran z Suszhcki, Aarstr . 18,  1 . B5086
Herrnschneider , Nockarbeiter,

f. Damenjack. ges. Elleriboge ng. 11, 2.
Tücht. Wochenschneider

dau ernd^ge sucht Röd erstra ße 7, 1.
Schneider erhalten Sitzplatz

Borkstraße 4. « 5129
Schuhmacher erh. hellen Sitzplatz

u. möbl. Zimmer , per Wache 4 Mk.
Se.danstra ße 5, Hth. 1 S t. l. B 5073

Gärtnergehilfe zum 15. April
gesucht. G. Groß, Wellritztal ._

Junger Gärtnergehilfe
für dauernd gesucht. Karl Becker,
Vlatterstraße 11.

Schlosserlehrling
tbringerstraße 8.gesu cht Lot hringerstraße_

Braver Schlofferlehrling gesucht.
G. Pla ul , Kl. Weber gaffe  13 , 2.

Schlofferlehrling gesucht.
I . Ba usch, Wellritztall_ 04628

Taveziererlehrlrng gesucht.
Albrechtstraße 41. H. Balling ._

Buchbinder-Lehrling gesucht.
Carl Hetterich, Kirchgaffe 34._

Gärtnerlehrling
sucht Franz Hoffmann , Kunst- und
Handelsgärt ner . Emserstraßc 43.

Ein ordentlicher Junge
kann die Bäckerei erlernen Walram-
straße 14/ 16.

Geweckter Junge
als Kellnerlchrling in feine Hotel-
Bension aes. Näh. Bierstadterstr . 5.

Zuverlässiger Hausdiener
mit guten Zeugnissen sucht auf einige
Tage Beschäftigung. Zu erfragen tm
Tagbl .-Verl ag. Te

Anständiger Hausdiener
per sofort gesucht. Pelzhandlung
Offszanka.

Hausbursche von 15—16 Jahren
zum Kegelaufsetzen gesucht Hellmund-
straße 54. Ko st u. Logis im Hause.

Junger stadtkund. Haüsbursche
gesucht Rheinstraßc _79.

Junger Hausbursche
von auswärts gesucht. Offerten uns.

K. 15 postl ag. Bismarckring . B5082
Tüchtiger stadtkünd. Hausbursche

sofort gesucht. Beter Quint.
Ein braver Junge,

nicht über 15 Jahre alt , als Hans-
lursche sofort ges. Adolf Koerwer,
Langgasse 13.

Kraft . Bursche fRadfahrer)
sof. aes. Molkerei «mb, Adolfstr. 10.

Ein zuverlässiger Slusfahrer
für Kunsthonigwagen sofort gesucht
Hauptniede rlage , Göbenstr aße 17, P.

Kutscher gesucht
bei  PH . Niedr/e , Schic Mein ._

Zuverläss. verheirateter Knecht
gesucht Dotzsteimerstraße 127. GütÜer.

Taglöhner , der auch Gartenarbeit
versteht, sofort gesuwt. Baubureau
Parkstraße 10, 6—7 Uhr.

In dreft Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen- — Das Hervocheben einzelner
SBime im Text durch fette Schrift ift unstatthaft.

Intelligentes junges Fräulein
sucht gegen geringe monatl . Vergüt.
Stellung auf e. Bureau . Vorkenntn.
in Stenographie u. Schreibmaschine.
Offerten unter H. 149 an den
Tagbl .-Verlag ._ B5017

Fräulein sucht Ncbenbcschäftig.in Bureauarb . in den Abendstunden,
Konditoreibranche bevorz. Offert , u.
L. 295 an den Tagbl .-Verl ag._

Tüchtige Verkäuferin sucht
S cllung in größerem Delikatessen-
Gejchäft per 1. Mai . Off, u. V. W7
an l en Tagol.-Verlag ._

Tüchtige Verkäuferin,
die mehrere Jahre in Delikateffcn-
Branche tätig war , wünscht e. Filiale,
am liebsten Kaffee oder Konfitur ., zu
leiten . Antr . 1. Mai . Offerten u.
U. 297 an den  TagbI ..VerIag._

In Metzgerei
möchte sich tüchtiges Mädchen vom
Lande als Verkäuferin ausbilden.
Off , u. R. 292 an den Tagbl .-Verlag.

Metzgermeisters-Tochter sucht
in ebensolchem Geschäft Stellung in
der Nähe von Wiesbaden . Offerr . u.
R. 297 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Tücht. 1. Taillenarbeiterin sucht
zum 15. April Stellung . Offert . m>t
Preisang . H. 294 an d. Ta gbl.-V.
Schneiderin s. Kunden a. d. Hause
u müß. Preise . Friedrichstraße 40, 4.
Kostk arte genü gt.
T. Weistzeugnäherin l,. n. Tage fr.

Fr.  Wahl , Aell mundstraße 52, V. D.

Tüchtige Weißnäherin
w. n. Kunden (nähen u. ausbessern).
Bleicb straße 39, 3 links ._

Erstklassige Modistin fucht
n. Kund. i. u. a. d. H. Off . u. B. 71
Tgbl.-H. -Ag., Wilh el mstr. 6. 7283
Gewandte Friseuse s. noch Kunden.

Hell mundstraße 35, 2 links.
Geb. Dame , Französin , sucht

Engagement , auch tage- oder stunden¬
weise) auch gegen freie Station . Off.
unt . M. 294 an den Tagbl .-Verlag.

Kinderfräulein sucht Stellung
in Herrschastshaus ; kann bügeln u.
etwas nähen . Offert , unt . A. G. vo
haup tpostlagernd er beten ._

Gebild. Fräulein , Ans. 40er,
mit g. Zeugn ., im Haush . und Nähen
durchaus bew.. sucht pass. Wirkungskr.
zur selbst. Führ . e. best. Haush . Näh.
A. B., Jdsteinerstraße 25._

Einfaches älteres Fräulein,
in. längere Jahre als Jungfer tätig
war , sucht, gestützt auf gute Zeugn,
Stellung , geht auch mit auf Reisen.
Blücherstraße 18, 3 St . B 4887

Zum 15. Avril od. 1. Mai
Stelle z. selbständigen Führung eines
Haushalts in besserem Hause gesucht.
Off,  u . W. 269 an den Ta gbl.-Verlag.

Einfaches gebildetes Fräulein,
in allen Teilen der Haush ., sowie in
Handarb . u. Nähen bew., sucbt pass.
Stell , zu Herrn od. Dame . Off . an
Kaiser,  Wiegemstr ., Dotzhei merstr . 55.

Perfekte Köchin
mit prima Zeugniss. sucht Stell , in
Hotel od. Pens ., auch Restaur . Näh.
Genfer Verband , Langgasse 13, 1 r.
Perf . Köchin s. zu koch, bei Festessen

und Kon firmatio nen. Goldgasse 5, 3.
Perf ., zuv., g. emvf. Herrsch.-Köch.,Umsicht., gew., sucht Stellung , auch

Aus hilfe . Dotzheimerstr. 29, Obstlad.
Perfekte Köchin sucht Stellung

u. Aushilfe . Helenenstraße 22, 2 St.
Selbst . Restaurationsköchin sucht

z. 15. ?lvril St ., acht auch in -n.
Näh. Ta gbl.-Verlag . B5125 Bl

Feinbiirgerliche Köchin
mit prima Zeugn . sucht sof. Stelle.
Näb. Nerostraß e 31._ 7288

Perf . Herrsch.- u. Pcnsionsköchin
sucht Stell ., geht aum zur Au»r,„ -
Mauergasse 14,  2 linfs ._

Köchin
sucht sofort Stellung . Offerten unter
H. 297 an den Tagbl.-Verlag.

Unabhängige Frau sucht
Stellung als Köchin, übernimmt auch
etwas Hausarbeit . Offerten unter
U. 296 an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen,
von auswärts kommend, mit guten
Zeugn ., sucht Stellung z. bald. Ein¬
tritt , am liebsten als Beiköchin, Pens,
oder Sanatorium . Zu erfragen
Friedrichstraße 28, Kloster.

Gebildetes Fräulein
s. v. 6 Uhr ab nachm, pass. Besch., ev.
auch noch v. 12—2 Uhr mittags . Off.
ii. P.  L . 80 postl. Sch ützenhoistr. erb.

Geb. Fräulein , 40 I . alt,
im K. u. Hsh. durchaus erf .. wünsckst
vass. Stellung , a. l. b. einz. Dame od.
ält . Ehepaar . Gefl . Offerten unter
C. 297  an den^Tagbl .-Verlag ._

Werbliche Versionen.
Kaufmännisches fd' erfonak.

Kontoristin,
mit Stenographie u. Schreibmaschine
vertr ., sucht für sof. od. spät. Stelle
bei bescheidenen Ansprüchen. Oss.
u. C. 148 an den Tagbl .-Berl . B 4773

Mädchen von auswärts
sucht Stellung in besserem Hanse od.
für Saison . Zu erfr . Frau Fischbach,
Walra mstr aße 18, Vdh. 3_©t. _ _

Empf. e. Mädch., w. näh. £., in b. H.
Frau Christiane Schulz, Stellenv .,
Bieb rtcf) jt.  Rh ., Thel cmanstr , 8, 1 St.

Junges anständiges Mädchen
sucht z 15. Apr. Stelle als Hansmdch.
in bei). Hause. Albrechsstr. 6. H. 1 r.

Gewandtes Mädchen sucht
os. Stell , in HcrrschaftShauS.' Näh.
Terostr aße 31. _ _ 7287

Tüchtiges Mädchen
sucht Stelle in kleinem best. HauS-
halt . Wellritzstraße 19, Stb . Part.

M



Nr. 165. Morgen-Ausgabe, L. Blatt.
tiiSt . Älleinrnädchi f. St . bis 15.

m IL Haush . Helenenstr. 19, 2, 4—6.
Tüchtiges sauberes Mädchen,

rn der Küche u. allen Hausarb . bew^
sucht, gest. auf gute Zeugn., Stelle
Per 15. April . Nah. bei Haasenstein
& Vo gler . Lanaaasfe 26.

Junges befs. MÄdchen sucht
Stell , in fein. Hausb ., zu Kindern,
in der Nähe von Wiesbaden . Offert,
jtt. P . 297 <TO den Tag bl.-Verlaa.
Tücht. befs. Mädch., n. nicht in St .,

sucht als eins. Haus - o. Alleinmädch.
bald od. spät. Stelle in klein. Hausb
Würthstraffc 5, Frontsp. ^

Hausmädchen sucht Stelle
als Alleinmädcĥ w. Gelegenst. gegeb^
das Kochen zu erlernen , z. 18. Avril.
Näh. Adolfsallee 33,  1 St . links.

Mädchen aus guter Familie,
welches nähen u. bügeln kann u. in
der Hausarbeit erfahren , sucht Stelle
m kl. Familie od. bei einz. Dame.
Näheres Hellmundstraffe 88, 3 rechts.

Ein anständiges Mädchen
ht Bush. b.  15 . April bis 15. Mai.

_he res im T agbl.-Verlaa . Sn
Mädch. f. St . z. i . Mai.

Nah . Blucherstratze  86 , 1 r . 85119
^ ^Eigentliches Mädchen sucht
Aushilfstelle event. über Ostern . Näh.
Goldgaffe 17, im  Laden.

Perfekte Büglerin sucht Kunden
auß ^ - Haufe .^Westendstr aüe 28, 8.
. derf . Büglerin sucht n. ein. Tage
ror •%;?, ?̂ bche Beschäftigung. Näh.
Blerchstraße 4, 1 St . rechts.

. Perfekte Büßerin
lucht noch errrioe Privatkuuden autzer
dem Hause. Mrcftzasse 9, 2 rechts.

Prrf . Büglerin sucht Beschäft.
rn u. a.  d . H. DoÄecmerstr . 30, 2.
Eine Büglerin sucht Befchüftigung.

Helenenstraffe 17. 3 links.
Perfekte Büglerin sucht Kunden

autz. dem Hau e. Feldstraffe 27, 1 I.
Büglerin sucht Kundschaft

außer d. Hause. Friedrichstr . 29, 3.
Junge Witwe s. Krankenpfl., Tag-

u. Nachtwache, tut auch l. Hausarbeit.
Wellritzstraffc 45, Hth. 1 l. 85087

Unabh. Frau s. tagsüb . Haushalt
zu fuhr . Rbeingauerstr . 17, Hth. 2 L

Kräftiges Mädchen
vom Lande sucht Wasch- u. Prrtz-
beschäftigung. Walramstraffe 12, Ms.

Ein jung . Mädchen sucht tagsüber
I. Besch, in best. Hause. Näh, Nieder¬
waldstraffe 14, Srb 2.

Junges sauberes Mädchen
;ucht nachm. Besch. Goethestraffe 1, 1.
Frau s. Monats stelle f. morg. 2 St.

Erbacherstraffe 6, Htb. 2 St . links.
Anst. Frau s. Wasch.- u. Putzbesch.

Adlerstraffe 40, Frontsp.
Frau s. Monatsst ., 149—11 vorm.,
2—4 nachm. Riehlstraffe 4, Stb . i l.

Nnavb. Frau sucht Monatsftelle
oder f. halbe Tage Beschäftig., geht
auch zur Aush . Bleichftr. 25, H. P.

Junge Frau sucht Mvnatsstelle
v. 10 Uhr ab. Dotzheimerstr. 6, H. 2.

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Scharuhorststrcrße 2, Fsp. r . 85091
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Jg . fott6. Monatsfrau f. Misst,
von morg. 8—10 Uhr. Schwaiba cher-
straffe 7, Seitenbau 1. Stock links.

au sucht u. ^ .-B.Nettelbecknraffe 12, £>tfi.
Frau sucht Monatsst . morgens

von 7—9 Uhr. Schlichterstraße 18, 4.
I . Frau s. 2 Std . vorm. Monatsst.

Riestlstraffe 23, Hth. Pa rt ._ II16
Frau sucht W.- u. P .-B

Orarrieutzraff e 28. Hth. Dal
ft.

Junge s. Frim sucht Monatsstelke
f. nachmittags . Zn erfrag , v. mittags
ab Hirschgraben 10, 2 St . links.
, MsnatSmüdchen
hat Stunden frei b. 10—1 Uhr. Zn
erfrag , v. 4 Uhr ab Herderstr . 6, 2 l.

Saubere MmratSfrau
. f. 1 oder 2 Stunden vorm. Be-

chaftigung. Bkücherstr. 27, D. B50558.
Tücht. Frau sucht noch Kunden

sw. u. vutzff. Heilmundstr. 49, V. P . I
Eine Frau sucht Monatsstelle

morg. v. 8— 10. Westendstr. 10, H. D.
Junge Fra » sucht morg. 3 Std.

Monatsstelle . Jabustraffe 16, G. P . r.
I . Frau s. Wasch- u. Putzbeschäft.

Ludwiasi raffe 8, Parterre. _
Tücht. Mmratssrau sucht Beschäst.

für mor<;eirs Adlerstraffe 6, 2 r.
^ Reiul . Mädch. sucht Beschäst.

(Putz, u. Wasch.). Albrechtstr. 42. 4.
. Eine unabh . Frau s. Beschäft.,
rm Waschen und Putzen. R2H. b. Frau
Bender , Wellritzstraffe 30, 2 St.

Männliche Porfsueu.
Kaufmäuurs -kes Aerfouak.

Junger Kaufmann,
mit allen kauft«. Arbeiten vertrant,
übernimmt Nebenarbeiten , ev. auch
Beschäftigung für einige Taaesstund.
Off , u. I , W7 an d. Tag bl. -Verlag.

Suche sürHinen " Neffen
LehrllugÄtelle aus einem Bureau , am
liebsten Anwaltsbureau . Offerten u.
©. 293 an den Tagbl .-Verlaa ._

Hewrrksicher 'Nersouak.
Junger Techniker

sucht per sofort Stellung . Oft . unter
W. 293 an den T ag bl.-Verlag. _
Junger Bautechurker, a. m. Buchs,

vertr ., sucht per sofort Stellung .Nah.
rm T agbl--Verlag . 85122 Dm

Selbständiger Schlosser sucht
dauernde Stell ), auch ausw . Off . .
B. 149 an den Tagbl .-Verl . 84037

u.

Jrurger nüchterner strebs. Manu,
88 g. Schreiner , der mehr. Jahre
in nur größerem Hause als 1. Haus¬
diener tätig war , sucht ähnlichen
Posten. Prima Zeugnisse stehen zn
Diensten . Gesl. Offerten u. F . 288
an den Tagbl .-Berla g._

Suche für meinen Hohn
Stellung als Polsterergebifte . Prager,
Gerichtsdiener , Öranienstr . 38, H. P.

Pens . Beamter sucht Beschäftig.
irgeirdw. Art , auch nimmt , derselbe
Hcrnsverwalterftelle an . Offert , nnt.
T . 298 cm den Tagbll -Verlag.

Wanderd ^korateur, Lactschreiber,
Spezialist für Haushalt Galanterre-
und Spieltvarm , sucht noch Be-
schästigung. Offerten unter K. 284
an den Tagbl .-Berl ag._

Berheir . Mann , Mitte 30er,
in allen häuslichen Arbeiten erfahr .,
lucht Stelle als Hausmeister o^ r
ähnlichen Posten. Näheres zu eftr.
im Tagbl --Berlag._ s?

Solider Manu sucht Stelle
a. Kassenböte, Kassierer, Vertrauens¬
posten. Kaution kann gestellt w. Oft.
unter N. 295 an den Tag bl.-Verlag.
Junge v. 14 Jahren suchtSiellung

in e. Herrschastsh., wo er Gelegcnheft
hat, Diener zu erlernen . Näheres
im Tagbl ^Berlag.

Off.Ern lediger junger Mann
(Holländers sucht sof. Stellung.
u. O. 297 an den Tagbl .-Berlag-

Ein strebsamer junger Mann,
ledig, sucht Stellung als Hausbursche.
Gute lauasähr . Zeugnisse vorhanden.
Näheres Karlstraffe 86, Hth. 2 St .,
bei Hinkel. _ _ _ _

Znoerl . älterer Hs«sbursche
mit langjähr . Zeug«. u. guten Empf.
s. (5t Rah . Wellritzstraße 37, Hth. 1.

HauSburscke, 29 Jahrs,
verheir ., mit Pr. Zeugn. sucht Srellg.
Hermamrst raffe 28, Hth. 1 l. _
Iftähr . Junge sucht Beschäftigung

als  AuÄaufer . Schulgasse 4, H. 3 L
2 jftttg. HauSburscheü s. Stell,

in Hotel. Katst. Hardt , StellenveD-
mittlerin , Grabenstraße 14.

Weibliche Uersone ».
Kaufmännisches Personal.
. . Verkäuferin»-MW

gcwandt u. selbständig in der Strumpf¬
warenbranche, sucht
__ Ludwig Hetz, Weberg asse 18.

Tüchtige Verkäuferin
für Scidenbranche gesucht.

En,ft Süss.

Suche zum sofortigen Eintritt
tüchtige

I. BeMchnMl!
für

PuH-Meilmg.
Nur repräfentable, durchaus

1. Kräfte wollen Offerten mit
Zeugnisabschriften, Photographie
und Gehaltsonsprüche» einreichen.

M . SchNeitzer,
Kirchgasse 8S/37.

Ctagehaushältenn
für Hotel 1. Ranges. Küchenbaushälterin,
älteres Mädchen für in ein Hotel als
Stütze, ferner

WM- Köchinnen
für Hotel und Restaurants bei gutem
Lohn, Bei- u. Kaffeeköchinnen für sofort,
Herdmädchen, Kochlehrmädchen, Büfett¬
damen. Servierfräulein für feinere und
anständige Stellen, Badcmädchen, spracht.
Portierfräuleku, Hotelzimmermädchen,
fernb. Köchinnen, Alleinmädch., Haus¬
mädchen, sowie Küchenmädchen, letztere
freie Stellenvermittlung durch
Wiesbadens ältestes u . bestrensm-

rniertes Placiernngs Burearr
von Carl KrÄnbeeg , Stellenvermittler,

Rhein . SteNen -BureaN,
Goldqaffe 17. P . Telephon 434.

Packevirrnen
für die 5kasse foforc gesucht. Meldung
abends von 7 bis 8 Uyr.
^_ S . Blu mentha l Sc  C o . __

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie ges. I . Hie ' ch
Söhne , Langgasic, Ecke Bärenüraße.

LehrmäLchen~
aus guter Familie für m. Spezial-
Magazin für Haus - u. Küchengeräte
^Zter günstigen Bedingungen gesucht.
Personl . Vorstell, vorm. v. 11—1 Uhr.

L. D. Jung , Kirchgasse 47.
Hewerötiches ^ ersonak.

Um!»f. fjBMtanrtiiitm!,
Frankfurt n. M., Kaiscrhofstraße14, P.
Gemeinnützige Stellenverwittlmig für
Erztebemnneu . Kinderfrk . , Stützen,
Wrelfchaftslräui . , Hausdame »» re.
Hennf . St llensuch. HauSbeamt. F114

Eine tüchtige Zuschneiderin,
ein « Werräuferi» , b
ein Packer

, gesiulst
Naffanrkche Lernen-Industrie

I . Bi . Baun,.

Ru «eh. TaiAen ->rLrr>etterrn«,e«
I . Wach.-r .' ch.

W. Rsckarheiterük
und -.uarbcitcr n dauernd gesucht.
-jajjgjjti» , Rödcrstratze 41.

ESDZA.
,£«0rn <äaöK u sucht 7116

-2U HUrg- ns , Friedri chstr. 14.
Suche

erhaush ä lt erinnen,
gr. Anzahl Köchinnen, Beiköchinnen»
Kaffeeköchlnnen. Stiibe , Servicrfrl .,
SS -' L -ßli'

SÄufttz ' Bureau,
Webergasse 15. Telephon 394.

Georg Schmitz, Stellenvermittler.

Sütfje
perfekte und angehende Jungfern , erste
und ^zweite. Stubenmädchen in beste
Herrfchaftsbäuser, Kinderpflegerinncn,
Kiiidergärtnerinnen, Erzieherin«., Kiuder-
fräulcin und bessere Kindermädchen,
große Anzahl gewandte Alle nmädch . ,
welche gut bürgerlich kochen können, zu
einz. Leut n, 38 —35 Mk . , Köchin in
gitte« kl. Herrschastsh. nach Heidelberg,
Köchin li. Stubenmädch. in f Herrschastsh.
nach Berlin usw., höchstcs Gehalt,
Zim.-Haushältermnen,
KUchenbaushälterinnen. Haushälterinnen
für erstklassige Sanatoriums , Fräulein
zur Stütze, Wäschebeschließermnen, Büq-
l rinnen, Näherinnen, Köchinnen m
Hotels für Saison , höchstes Gehalt,
Köchinnen in Pensionen, Rest-.mrations-
köchinnen. perfekte und fein bürgerliche
Köchinnen, Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen,
kaUeMamsells.Kochlehrfräulein,Zimmer¬
mädchen in erste Hotels und beste Pens.,
Hausmädchen, in Hotel«, tüchtige Büfett¬
fräulein in erste Geschäfte, flotte Servier-
kräulein. Herdmädchen und Küchm-
mädchen bei höchstem Gehalt.

Juternattonales
Ze »ftr «U- Stetteui - ri«r »uittr .»Bureau

WilßrgheyftZW,
Bureau Mexcrsle » Runges

für Hcrr ?chaftsr ;äuser uns Hotels,
Lansgaffe 24 , 1. Tel . 2538.

Fm jüi» PüMtiitttin,
Stell envermittleriu.

Gesuchtz. ba-kdm. Antritt geb. evang.
Fräulein

als . Stütz « im Haushalt u. z. Miterzieh,
groß. Kind., hänsl. Arb. nicht verlangt,
fam. Stellung , gut. Salär . Offerten snb

an den Tagbl .-Verlag.
Ju kreinLN Haushalt

(2 Perfoueuf zum 1. Mai oder
fEer ein tttäft . braves Mädche«
gesucht, welches fein bürgerl . kochen
kann und Han - arbeit Sver »rimmt.
Näh. EmscrKraße7 vor , »—tv
vorm . od. 1- 3 nachm.
EÄche zuw 1Z. April
ein in bürgerlicher Küche und Hausarbeit
gut erfahrenes besseres Mädchen mit
guten Zeugnissen. Vikt oriastratze 13, 1.

Mädchen für Alles zum 15. Aprssdczw.
I. Mai b. I . in Osstzier-Hausbalt ges.
Keine kleine Kinder. Vorstellung vom
II . April an  abends Friedrichstr. 8, 1.

Für 15. April perfektes feineres
HauSMüdll »rn gesucht. Nähen, Bügeln,
gute Zeugmffe Bedingung. Guter Lohn,
gute Brdandlmig. Vorzustellen 2 bis
5 Uhr nachm. Fabrikbef. Schnnteu-
banö , Adolfsallee 30, 3. III 8

Möschen , welches alle häuslichen
Arbeiten verrichten und auch kochen
kann, zu älterem Herrn gesucht. Offerten
unter W . SW? an den Tagbl.-Verlag.

AMes fi[td]eimuöct]eu
sofort gesucht Helencnstraße5._

besseres reml ches u.
1” 4-f I- ordentliches Mädchen

oder junge Frau , die etwas nähen
kann und täglich von 8—11 Uhr leichte
Zimmerarbeit und Bedienung bei einer
Kranken überninimt. Offerten unter
S'. SK an die Tagbl.-tzaupt-Agentnr.
Wikbelmst raße 6._ _ 7278
Fleiß .ASleiumädcheu

sof. ges. Hein eman n , Taun usstr. 49.
Braves Müdche«

für kinderlosen Hausbalt sofort ges.
_ _ Weis , Feldstraße 1,

Putzfrau
sofort gesurft Langgasse 37 , Tag-
blatt -Kontor . *

. Eine perfekte Köchin für
feinere Mche für kl. 5̂ otc!-Restauration
soiort gesucht.

Belg ischer Hof , Spiegelgasse 3.
Sache Koch., Haus- u. Alleinmädch. f.

kl. Familien, Kmdermädchetz na b Frank¬
furt bei h. Lohn. Frau Elise Lang,
Stellcnvermittlerin, Moritzstratze 52, P.

^Perfekte Köchin gesucht. Lohn 70
bis 80 Mark. Frau Elise Lang,
Stellenvermittlerin, Moritzstraße 52.

(S’illrflP 5? ,n. Mai pcrf. Köchin
fuc ein Herrschafrsbaus am

Türmer See , Schweiz . Vorst, hier.
Frau Marie Mftisrftäpt,

Stcllenvermiitlerin, Delaspeestraße 1.
Telephon 8509. L5li^

lNoöes.
Tüchtige erste Garniereri« sofort gesucht.

BlumenthÄ& Cs.$.

Männliche Personen.
Kansmännisches Aerlonak.

3 _ 90 Wh tctfl. können Personen
0 -Mri ». jeden Standes verd.

Nebenerwerb durch Söneibarb ., Häusl.
Tätigkeit, Vcrtretg. n . Näh. Enverbs-
Ze,ftra »e in Kr ei»-« rg i,Wr « V157

Suche
für die Rezeption einen fg. sprach?.
Herrn , der im Hotel- u. Restaurant-
Wesen vertraut , ferner junge spracht.
Ober - u. Zimmerkellner , Eintr . gleich
bezw. im Mai , flotte Restaur .-Kellner
zum 15. April und später , Saal-
tellner auf gleich u. später , Küchen¬
chef, 900—1000 Mk. für die Saison,
Küchenaide, Patissier , Kochvolontär,
Kcllnerlehrlinge , Küfer (Keller¬
meister) für auswärtiges Hotel
1. Ranges , jüng . Hotelliausdiener.
sowie Hausburschen für Konditorei
und Restaurant . Carl Grün¬
berg, Stellenvermittler , Wiesbadens
ältestes u. bestrenomm. Placierungs-
Bureau , Rheinisches Stellenbureau,
G01 da affe 17, Part . Tel ephon 434.

' Lehrling SÄ §?'-
Gebr . Atollweber.

HemerMches Personal.

Maschinist
für Dampsziegeleibftriebsofort gesucht.
Derselbe muß gelernter Schlosser oder
Schmied fein und über gute Zeugnisse
verfügen. Nur solche, welche schon in
Damp ftffgeleibetri eben täti gwarrn ,wollen
sich melden unter 31. 886 an den
Tagbl.-B-rlag._

liffllllMIITH
Maler . TftrHreiches nmv

Tüncher gesucht beiP«Anbretz,
Schnlberg 19, 1. Et . r.I_

Wltza KrI« ,
unverheftatet , nicht unter 38 Jahren,
welcher Gemüsebau und Parrpslege
gründlich versteht, wird sofort gegen
hohen Lohn für einen herrschaftlichen
Landsitz gesucht. Bei gute» Leistung,
u. Führung Lebensstellung. Offerten
u. A. 262 an den Tagbl.-Berlag.

Tücht. Rsckfchzreiver
sucht Gttft . RSlker , Luisenstr. 5.

TUllser WejieMnelÄr
«-sucht ^ arl Atkcrmernn,

Wilhelmstraße 54.
Sohn achtd. Eltern,

welcher sich dem Bsufa -ch« znwend-n
will, gute Schulbildung und tncktige
zeichnerische Beanlagung besitzt, findet in
einem ersten ArchitektenbureauGelegenheit
zur Ausbildung. Meldungen uachmitt.
4—6 Uhr Ldelheidstraße 32, 1. _

2 e| r !itii
als Steindrncker«. Moschineumeister sucht

_Rudorf WechtelS & Co.

Jmgkre Lansturschtll
im Alter von 14—16 Jahren gesucht.
Meldung abends zwischen7 und 8 Uhr

S. B!nttienth;ü äl Ca.
Junger ordenti. Harrsbuefchs sofort

gesucht. Kölner Keu 'um - Geschäft,
_Feldüraß e I. _

Stadt . KrsnfenyKus . F287
(Ela imigrr Kutscher gefiiäft
JuBetillßra lü^enfHüriaiiß
bei hohem Lohn sofort gesucht. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 85

Shrrftl. Hem;,
Herderstr . 31, emps. sof. Frl „ d. f. b.
locht u. alle Arb. 1. Hsh. verst., z. Pfl.
u. Gesellschaft u. Führ . e. kl. Harrsü^
wo s. gröb. Arbeit , jemand ist. 84768

FräNleiK
aus guter Familie wünscht Stelle allWeiffzeugbeschiietzsrin oder anderen
Vertrauensposten . Briefe u. A. G. 18
h-rntstpoffl aäern d Wiesbaden._

Empf. Herrsch«stS- u. VensionSk'öchin,
Stützen, Zimmermädchen. Alleinniädchen,
w. kochen. Frau Gifts Lartg » Stellen-
vcrmittlerin, Moritzstraße 52. Tel. 2353.

TSKtige Köchin
m. g. Zeugn. s. Stelle in ein HerftchaftZ--
haus auf 18. April oder später. Adresse:
Sophie Oerli « aer, Weikersherm
<u d. TEber (WÄrtternbeNg >.

F-räuleiZ?
sucht Slnfnahme in guter Fremden-
WeosiE als Stlitze. Guts Zeugn. zur
Verfüg. Off. s ®@an Tagbl .-Verl.

Besseres L8-jHr. « WU»
w. b. 15. April od. 1. Mai m. einer
Herrschaft n. England z. geh., a. l. z.
Kind. Bertramstratze 14, 1 l. 84764

Suche f. m. Tochter, welche Ostern die
Schule veiläßt, Stellung in kl. Haus¬
halt oder z» 1—2 Kudern . Offerten
Marburg a L., Schulstr. 16, 2, erbeten.

Männliche Ponsouen.
KaufmäurrrsHes l^ erlsnak.

Sssfilitii ge&üöefcr
junger Main ». 27 Jahre , guter Ber-
tärrrsr , sucht Reise- oder ähnlichen
Posten bei nur erster Firma . Off . u.
H. 148 an den Ta gbl.-Berl . 84935

Pl §- J « «tg «r ajiurti »,
21 I ., mit (aufm. Borkrnntn., sucht
Stellung als Volontär in Bureau oder
kaufm. Geschäft. Off. u. uw. »8 » an
D. Frenz , Mainz . (Nr. 181) 838

Kewerbkiches ? efto:!ak.

Lehrling mit g. Schulkenntniffenfür
Kontor u Laden gegen Vergütung sucht

,H« Schweitzer,'
Galanter ie- 11. Spielwaren.

Lehrling
für Agenturgeschäft per O-icru gesucht.

Will ). Kratz , 1x12
_Hellmundstraffe 13. 1.

Lehrling
für Drogerie u. Parfümerie, außerdem
Schulknaben für nachm, sucht Sm '( &
Gsttorry , Tamrnsstraße 5.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Empf . Frk . . 21 Jahre , als Putzarb.
oder Verkäuferiu, cventi Seidenstoffe,
Bänder rc. Näh. Tcleph. 2085, Kauf-
männische Abt, B Karl, Schulgaff« 7.

Eine jg. Witwe f. vor- od. nachmittags
Beschüstigmig . In Burcauarbcit
bew., evtl, als Empfangsdame zu e.
Arzte. Offerten unter ö . K&-8 an
D. Frenz , Main ;. (Nr. 154)1035

Xxrn-wi'MiMBTwn’XKa.-.saixtmMnixmzrf«sswo « «« «
He-ver'kftches Hftrfsuak.

Perfekte
frifcuiin uuo pUiuiäuie,

welche mehrere Jahre in ersten Geschäften
tätig , nimmt noch Damen an zu soliden
Preisen.! A.  Relin,

Schwalbacherstraffe 38, 3 I.
Pltöe gefegten Alters,

welche gut kocht, sucht zur selbstänb.
Führung eines kleinen beff. Haush.
Stellung . Selbige geht auch aufs
Land. Offerten unter B. 234 an
Len Tagbll -Berlas.

Slf “ Mövel -Zeichner,
welcher 4 I . Kunstg werbefch.. Ist- Z.
prakt., 1' /- Z . V.'i . nrärbildung hat, sucht
per sof. od. sp. Stell , z. weit. ' Airsb. Es
w m. auf dauernde St ., als auf hoh.
Gehalt qes. Off. unter w. as «ö> an
D. ftuhj,  Waittz . (Nr. IM ) § 88

HKNsverwaliNNg
wird von kinderl. ruh. Ehepaar in beff.
Haus gesucht. Näh. im Tagbl .-Verl. 8<z

Zer WZWwM

W §Ogmer M\
erscheint eLabendlich 6 Uhr und
enthält alle Stellenangebote
uicd Stellengesuche, iuelrize in
der nachs-veroftentlichten Num¬
mer des Wiesbadener Tagblatts
zull Anzeige gelangen.

Die Abeud-Nusgabs des
Arveirsmarkts kostet5 Pfennigdas Stück.

Tagsüber , bis g fthr nach-
mittags , rft freie ErnsschtnaHmeoeo Arbettsnrarkts in Leu
SchMer -Räuuren gestattet.

^christlichen Offerten
bo« Drenfhuchenden empfiehlt

keine Orig inal -Zcug-
ulve , sondern deren Abschriften
betzu fügen ; für die Wieder-
Erlaugung ^beigelegter Ori-
gruat -Zeugnisse oder sonstiger
Urkunden übernimmt der Ver¬
lag kernerlei Gewähr . Offerten,
welche innerhalb 4 Wochen nicht
abgebolt worden sind, werden
unersssrret vernichtet.

Offertbriefe von Vermitt¬
lern befördert der Verlag nicht.
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Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

In dieser Rubrik werden
nur die Straßen -Namen

der Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet. |
1 Zimmer?.

Adelheidstraße 6, ruhiges Haus , Zim .,
Küche und Keller sofort zu ver¬

dunsten . _20JKarf . _ _ _ 7252
Adelherdstr. 45 Ms., K. a. einz. P . 312
Adolsstraße 3 Mans .-W., Z. u. K., zu

verm. Näh. Gartenh . 2. 1878
Albrechtstr. 41, 1 Z u. K„ Dchst. 1455
Am Nvmertor 5 frdl . Mansarde mit

Küche zu verur., auch kann für zwei
Stunden Hausarbeit mit über-
nomnren werden.

Arndtstraßc 8 Frtsp .-Zrm. u. Küche
Bertramstr . 9, Hth., 1 3,  u . K. 84884
Bleichstraße 1» 1 Z. u. Küche. 8 4604
Bleichstraße 12 Zimmer und Küche zu

vermieten . Näh. Vorderst. 1 L_
Bleichstrahe 33, P „ ein g. Z., K., K.,
,_ an Lrn . ob. Dame z. 1. J uli . 85038
Blücherstraßc 16, Mittelb . Part ., 1 Z.

u. Küche auf 1. Mai oder später
an ruhige Leute zu verm. Näh.

^Zdaselbsst__bei Jak . Sauer . 84787
Blücherstraße 17 Zim . u. Küche zu b.

9iaf). Blüche rstraße 19, P . 84812
ktastellstraße 1 1 Zim., K. Näh. 1. St.
Delasveestraße 1, 4) 1 Z. u. K. z. tmt.

a. sof. ob. sp. Näh. Part , l. 1120
Dötzheirnerstratze 12 Frontsp .-Wohn.,

1 Zrm., Kab., Kü che, Kell.  gleich.
Dotzheimerstraße 18 1 Zim., Küche u.

Kell., Mto . Ms., a ^ ruh . Leute . 1385
Dotzheimerstraße 28 (Neubau ) Front-

spitz-Wohnung , 1 Zimmer , Küche,
Balkan , per 1. Juli zu vermieten.
Näh, daselbst 8 links,_ 1551

Dotrbeimerstr. 83 1 Z.„., -
Dotzheimerstraße 115, L't'HW'schöne 1-

Zrmmerwohnnngen zu cherm. 1368
Eltvillerstraße 2 1 schönes Zim . u.

Küche z. 1. Mai z. v. N. das. P . l.
Eltvillerstraße 5 1-Z.-W.. Hth. N. P)
Wtvrllerstr . 16, Mtb., 1 Z. u. Küche.
MMLerstraße 19—21, Maurers

Gartenanlage , Souterrain , 1 Zim.
u. Küche, sof. od. sp. zu bat. 8 289

Feldstraße 13 1 Zim . u. Küche zu vm.
Fränkenstraße 19, Dachw., 1 Zim . u.
: Küche aus gleich od. sp. bill. 8 5076
Uö bcnftr. 6, Mtb .. 1 Z. u . K. 8 3832
Göbenstraße 7, Mtb ., 1 Z. u. K. aus

sof. od. sp. zu bm. Näh. P , S cherd.
rabenstraße 36 1 u . 2 Zim.^u. K.

Helenenstraße 17 kl. Wohn., 1 Zim . u.
Küche (Ms.) auf gl. od.  sp . N. 1 St.

Helenenstraße 25 1 Z., K., Zbh., gr.
Veranda , 1. St ., a. gl. od. spät , zu

_v m. Gas , elektr. Lickt vorh. Näh. P.
Dellmundstraße 13 1 Z., Küche, K. u.

Maus , zu vm. Rah. Hth. 2. 1526
Hellmundstr . 27 1 Zim ., K., Kl 85068
Hellmundstr . 33, P ., 1 Z. u. K. 84795
Hellmundstr. 40,  1 , Msw., 1 Z.,K„  K.
Herde rstraße 1 1 Z., Küche. N.  1 . Ct.
Herderstraße 9 schön gel. abgeschloss)

1 Zim . u. Küche an alt . Dame zu v.
Herman nstr. 3 1 Z. u. K. N. Weber.
Hermannstraße 16 1 Z. u. K. zu vm.
, Näh. Herma nustr . 12, Part. _1567
Hirschgrabcn 4 1 Z., Küche u. K. 567
HochstüttHlETNeübau ) 1 Z. u. K. z.

verm. Näh, das. Schr einer ei. 14 01
Jahnstraße 3, P ., 1 Zim ., Küche, K„

pass, für einz. Person. _1464
Jaknktraße 16. Mi .. 1 Lim, u. K. 811
Jahnstraße 19, Stb . D ., 1 Zimmer u.

Küche zu vermiet en. Preis 14 Mk.
Jahnstraße 38. Gth ., qr . I -Zim.-W.)

auch Frtsp.-W. (15 Mk.). N. B. P.
Karlftraße 5. 1 t„  Mans .-W., 1 Z), K)
Kirchgaffe 58 frdl . Mans . mit K. an

ruhige Leute zu vermieten per
sof. od. sp. N. Lederhandl.  1322

Kleiststrastc 3, Hth., 1 Zim. u. K. sof.
Kür»er straf)« 8, Hth. P ., 1 Z. u. K.

sof. zu verm. Näh. Vdh. Part . l.
^vthringerstraße 4, H., 1 Z. u. Küche

per sof. od. spät, zu verm.  1369
l othri nger skr. 5, H., 1 Z. , K. 8 3358
Lothringerstraße 8 1 Zim . u. Küche

zu vermr et en.  P reis  18 Mk.  8 4789
Lnxemburgvlatz 2, 8 r., 1 Zim ., K„ ev.

Mans ., an cm st. Person z. v.  1508
Marktstraße 12, .Hth., 1 Zim . u. Küche

zu verm._ Näh. C. Ho ffmann ._
Mauritiusstraße 8 eine kl. Wohnung

(1 Zimmer u . Küche) im 3. Stock,
20 Mk. mon atlich, zu vermieten.  _

Metzgergasse 13 1 Zim . zu b. Zu
erfrag . Gra benstraß e 12. A. Baum.

Rauenthal erstr. 12,_ S)„ 1 Z„ Küche.
Rheinstraße 77 1 Zim . u. K. a. ruh.

Leu te zu Perm. Näh. Par t ._
Riehl straße 5, H. D„ Zim . u. K. zu v.
Riehlstr . 9 1-Z.-W., m. 18 Mk. 82615
Röderstraße 22, Neubau , Vorderhaus,

Frontsp .-Wohnung , 1 Zim., Küche,
sof. od. spät , an ruh . Mieter zu vm.
Nah, das, od. Weilftraße 6, P . 713

Römerberg 3 ein Zim . u. Küche  zu v.
Römerberg 14 Ftl 2-Zim. Mohn.
Rüdest,eimerstr . 31 1 Zim. u. Kl '598
Schachtstraße 23, 1, 1 Z. u. K. 1. Mai.
Scharnhorststratze 17, Hth., 1 Zim . u.

K. per sof. Näh. Vdh. 1 St . 8 4652
Scharnhorst str. 34, V. P „ 1 Z„ K., 1. 7.
Schar nh orststr. 36 kl. 1-Z.-W. nt. Kt
Schiersteinerstr . 18 sch. 1-Z^W . sof.
Schiersteinerstr . 26, Nb., Gth ., 1 ger.

Z. u. K., i. Abschl., sof. od. spät. z.
_v . N. das, od. Zieten rin g 3, P . r . 792
Schulberg 19, H., 1 Zim. u. K. 820
Schwalbacherstraße 30, Hth. Mans .,

1 Zim . u. Zubehör zu vermieten.
Näh,  beim Hausmeist er . 8 461

Schwalbacherstr. 53 Dachw., 1 Z . u. K.
Seerobenstraße 19 Zim. u. Küche an
_ei nz. P erson zu vm. Näh, im Lad.
Steingasse 12 1 Zim . u. K. zu verm.
S teinga sse 17 1 Z„ K. u. Kell. zu vm.
Steinga sse  2 6 1 Zim. . Küche, K. 1586
Steinaasse 341 gr . Z.u. K. «l. o. sp.
Walramstr . 7 Ms.-W., 1 Z„ K. 821
Walr amstr. 12 1 D.-Z. m. K.»1. Mai.
Walramstraße 36 1 Z. u. Küche sof.
Walramstr . 32, Vdh. 1, 1 Z., K., K.

p. 1. Juli zu bm. Näh. Part.
Webergasse 43 1 gr . Z. u. K. p. sof.

od. spät ._ Näh. Vdh. Part . 617
Webergaffe 56 1 Z„ Küche, 1. April.
Wcllritzstraße 36, 1, 1 Z. u. Küche sof)
Westendstr. 15 Ms.-Wohn., 1 Z. u. K.
Westendstr. 23, S ., frd!74 -Z.-W. 1440
Winklerstraße 4, Neubau Hauser,

schöne I-Zim .-Wohn. p. sof. od. sp.
billig zu vermieten . 824

Aorkstr. 17 1 Z. n. K.. Abschi. N. 1 r.
Zietenring 12, Mtb ., Ms.-Wohn., l Z.

u. K., neu gemacht, zu vm. Näh.
Dittmar , Vdh. Hochpart.

Mans .-W. im Hth., 1 Z.. Küche u. K„
m. 15 M. N. Weißenburgstr . 2. P . r.

2 Zrmmsv.
Aarstraße 11 eine Wahn. v. 2 Zim.,
_Küche jx. Keller._ Näh, das. B 4571
Aarstraße 22a, Villa Minerva , Krtsp.,

2 Zim. u. Küche, Balkon, herrliche
Fernsicht, per sof. od. spät, an ruh.
Mieter zu P. Näh. 1. Et . I.  825

Adelheidstraße 16, Stb . 1. St . u. Ms.,
Wohn., je 2 Zim ., K., Keller, per
sof. o. 1. Juli z. v. N. Vdh. P . 1570

Adelheidstraße 21, Gth ., sch. 2- u. 3
_Zim ^Wohnung . zu v. Näh, das._
Adelheidstraße 49, Hth. D ., 2 Zim . u.
_K . p. sof. od. sv. z. v. N. Part . 710!
Adelheidstraße 83 ger. 2-Z.-W., im

Abschl., per 1. Juli . N. B. P.  II 5
Adlerstraße 7 2 Zim ., 1 Küche, 1. St .,

per Juli zu verm. Näh. das. 1600
Adlerstraße 28, 1 t „ sch. 2-Z.-W. mit

Abschluß zu vermieten.
Ndlerstraße 61 2 Zimmer ü. Küche,

im St ., per sof. od. svät, z. v.  701
Ndlerstraße 61 2 Zimmer u. Küche
_sofo rt . Näheres 1 St ._ 826
Adolfsallee 6, H. 1 u. 3, je 2 Z. m. K.

n. Keller zu verm. Näh. Vdh. 2
Adolfstraße 1, im Seitcnb ., 2 Zim . u.

Küche znm 1. Juli . _ _ 1554
Albrechtstraßc 10, Stb ., schöne 2-Z.-

Wohnung, 330 Mk. N̂ Vdĥ S. 828
Älbrechtstraße 44, Hth., s. p. Wohn,

v. 2 gr . Z., Küche u. Znb ., Mietpr.
360 M., Dachw. v. 8 gr . Z., K. u . Z.,
M . 360 M., beide a. 1. Juli . N. V. l.

Am Römertor 3, V., 2 Zim. u. K. per
_sof . od. spät. Näh. Fri seurl ad. 1371
Vert ramstra ße 9, H., 2 Z. u . K.  84385
Bertramstraße 15 2-Z.-W. m. Zbh. i.

Gth . p. 1.  Juli . Näh, tzdh. P.  1599
Bertramstraßc 17 2 Zimmer , Küche,

2 Keller rc. auf sof. od. sp. zu vm.
Näh . Bureau , im Hofe. 82617

Michelsberg 12 1 Zim . u. Küche zu
^ verm. Näh, das, bei Freund . 1579
Moriüstrasie 24, 1, Dachw., 1 Z. u . K.
Msribstraße 49, M „ 1 Z. u. K. 1855
Nettelbe ckstr. 6 7JR . u,  K . föf., 18  Mk)
Nettelbeckstraße 8 sch. Wohn., 1 Zim.

u. Küche, Hth., z. v. Näh. P . 84371
Mttelbeckstr. 12, 1̂ 4., 1 Z., KÜS1627
Oranienftraße 35, Mtb . P ., Zim . u.

Kirche, mit od. ahire Stallungen ._
dranienstr . 47 1 Z. u. K. gl. od. sp.
Dranienstr . 54 sch. Ms.-W. m. h. Fst.,

1 Z., K„ K., sof. o. sp. N. P . I. 1890
Oranienstraße 56, ' Hth., 1 Zim. u.

Küche sofo rt zu vermieten,
Oran ienstr. 62 1 Zim. u. Kü che z, vm.
Philippsbergstr . 28, Frtsp ., 1 Zim ., K.,

an einz. Dame . Räh. Part . 1387
Platterstratze 8, P ., Ms.-Wohn ., 1 Z.

u. Küche, auf gl. od. sp. Mt . 16 Mk.

BiebriHersträße 7, im Gartenh ., 2̂ Z)
u. Küche (eig. Treppenh .) zu verm.

Bismarckring 5, Hth., sch. 2 Z. u. K.
per 1. Mai od. später zu vm. 84782

Bleichstr. 12, V„ 2-Z.)W. sof. 84882
Bleichstr. 33. H. D ., 2 Z., K. K., 1. 7.
Blücherstraßr 15, Mtb . 1, 2 Zim . u.

Küche vcr^sof.̂ od. später zu verm.
Blücherstraße 17, Mtb ., 2lZ.-W. zu v.
_ Näh. Blücherstr. 19,  P art . 84^ 14
Bl ückers lkaße 22 2-Z.-Wo hn.  zu vm.
Blücherstraße 24 2 Zimmer n. Kucke.

Stb ., auf sof. od. sp. zu  vm . 8 2024
Blücherstraßr 27 2 Zim., Bad , kleine

Werkstätte f. ruh . Betrieb , per sof.
od. später . Auskunft 1 St . l. 1521

Blücher straße 36, 1, 2liZ)7W. § 87 59
Bülowstraße 7 sch. 2-Z.-Wohn, 84854
B-ilewstraße 9, Mb.. 2 2-Z.-W. 82618
Bülowstraße 11 2-Zim.-Wohn. a. gl.
Bülowstraße 12 sch. 2-Z.-W., 2 Ball,,

Gas u. Zbh., weazugsh. aus gl. od.
spät. ; auch ist kompl. Wohn, nrit
Kückeneinr. wegen Wegzug ins
Ausland zu ve rkaufen ._ B 5033

Dohhei'merstr . 9, Dach, 2 Z. u. Küche
_ouf _1. Mai . Näh. Hth.  isch_ 830
Dotiheiinerstraßc 57 2-Z.-W. 82620
Dobheimerstraße 59, 1, schöne 2-Z.-

Wohn. sof. oder o. 1. Juli wegen
Abreise ins Au sl , zu vm._ 84 -135

Doßhcimerstr . 74 2-Z.-Wohn. u. Zub.
_ (Frt sp.) sof . od. später . Näh. 1. St.
Dotzheimerstr. 78 2-Z.-W. z. v, 1553

Dotzheimerstraße 81 schöne 2-Zim .-
_Wohnunge n im  Mittelb , z. v. 832
Dotzheimerstraße 83, Vdh. Fsp., 2-Z.-

W. an r . L. v. sof. od. spat. 8 47 26
Dotzheimerstraße 85, Mtb ., 2 Z., K.,

K. a. gl. od. spät.^z. v. Näh. V. P.
Dotzheimerstraße 100 2-Zim .-Wohn.,

i . Hth. per 1. Mai zu verm. Preis
monatl . 25 Mk.  N äh, daselbst. 1531

Dotzheimerstraße 108 u. 110, Hth. 1,
2-Zim .-Wohn. sof. od. spät. Näh.
Dotzheimerstr. 110, 8 rechts. 8 842

Dotzheimerstraße 1.69, Vdh. 1. St .,
schöne 2-Zimmer -Wohnung im
Mitt elbau preisw . zu verm. 833

Dotzheimerstraße 115, Hth., schöne 2-
Zimmerwohnung en zu verm. 1869

Dotzheimerstraße 122, i. Vdh. u. Hth.,
s. n. sch. 2-Z.-W. m. r . Zub. 1316

Dotzheimerstraße 122 sch. 2-Z.-W., im
Vorderh. u. Mitte lb., zu v. 847 90

Dotzheimerstr. 124, Neub., mehr. sch.
2-Z.-W. per sof. Näh. 1 r . 834

Dotzheimerstraße 126 sch. Fsp.-W. v.
2 Zim . u. Zub . gl. od. spat. 84825

Dotzheimerstraße 146 sch. Wohn., 2 Z.,
Küche, 2 Kell., Ms., z. Pr . v. 820 bis
420 Mk. auf gle ich od. später . 1423

Dotzheimerstraße 179 schöne 2-Zim.-
Wohnungen von 280 Mk. an auf

_gleich oder sp äter zu verm. ^ 836
Drudenstraße 16, H., gr.  2 -Z.-Wohn.
Eckernfördestraße 4 Fsp.-W., 2 Z. u.

Küche p. 1. Juli ._ Nah. 1 St . r ._
Eltvillerstraße 3 2x2 -Z.-Wohn., Hth.,
_glei ch od. später zu vermieten . 839
Eltvillerst r. 4, S . 2,2 Z., K., 380, s. 676
Eltvillerstraße 4 2 Zrm., KZÜ10 Mk.

1. Juli . Daselbst im Vorderh . 2 Z.,
Küche, Bad 440 Mk. 1. Juli . 8 4752

Eltvillerstr . 9 schöne 2-Z.-W., 2 St .,
glei ch zu v._ Näh, das. Lad. 8 5001

Eltvillerstr . 14, Fsp., 2 Z., Kl 82622
Eltvillerstraße 14, Hth. 2, sch. 2-Z.-

W. sof. od. sp. N. Vdh. P . I. 840
Eltvi llerstr.  17 , H., 2-Z.-W. N. das.P.
Eltvillerstraße 18 2 sch. Zim . u. Küche

1. Mai , 2 kl. Z., K„ 15. Apr. N. V.
Eltvillerstr . 19/21, Maurers Garten¬

anlage , 2-Zim .-Wohn. per sofort
zu vm. Näh. bei Maurer , Mittel
Gartenhaus 2 St. 841

Emserstraße 69 2 Zim., K. z. v. 1385
Erbacherstraße 6, £>., 2 -Z.-W. m. Zbh.

per sof.  Näh . Vdh. Part , r.
Faulbrunnenstraße 10 2 Mans .-W.,

2 Zimmer , per sofort oder später,
_zu vermiete n. Näh. 1 St . r . 842
Fcldftraße 3, P . 1, 2 s ch. Zim.  u . K.
Feldstraße 10, Mans ., 2 Zim ., Küche,

18 Mr. monatlich. 1403
Feldstraße 13 zwei große Zimmer u.
_Küche^zw vermieten ._
Frankenftraße 7, Hth. D., 2 Z. u. K.,

1 S t., 2 Zim . u. K., sof. od. Mai.
Frankenstraße 19, Dachw., 2 Z. u. fc,

in. Abschl., neu hcrgericht., auf gl.
_oder spat er zu veemrcten. 84550
Frankenstraße 23, Hth., 2—8 Z. im

Dackw., 2 Z., s. o. sp. 83147
Friedrichstraße 10, Dachlogis, 2 Zim .,

Küche u. Zub) zu verm._ 1413
Friedrichstraße 12, Mtb . 1, 2- resp. 8-

Zim .-Wohnung mit Küche, Keller,
_zu verm. Näheres C. Kalkbrenne r.
Friedrichstr ^ 14^2 Z.̂ K., Zb. s. o. sp.
Friedrichstraße 45 2 Dachw. v. 2 Z.,
_K ., Kell., p. sof. z. v. N. Bä ck. 845
Friedrichstraße 50, rechts, 2-Zim .-

Wohnung_ zu vermieten . 1444
Gncisennnstraße 20 2-Zim.-Wohnung,

Gartenh ., z. ve rm . Näh. Part . Vdh.
Göbenstraße 2, Hth., Frtsp ., 2 Z., K.

u. Zbh. auf  ggl. od. 1. Mai . 8  5106
Göbenstraße 3, Mtb, , 2 Zim., 1 Küche

u. .Zbh. p. sof. od. spät, z. v. 82624
Göbenstraße 5, Hth., schöne 2-Z.-W.

aus 1. Juli zu ver mieten . 84771
Göbenstraße 7, Hth., 2-Z.-W. a. gl.

zû verm. Näh. Vdh.̂ Scheid.
Göbenstraße 9 sch. 2-Z.-W. s. 84211
Goctbcstraße 15, Hth., 2 Z., Küche u.

Ke ller a.  1 . Juli z. v. N. V. P . 1529
Grabcnstraße 12, bei A. Baum , zwei
_Zi m,, Küche, nebst Zubehör . 1547
Gustav-Adolfstraße 11 2-Zim.-Wohn.,

neu renoviert , per sofort od. später
zu vermieten . Näh. Parterre . 1484

Hallgarterstraße 10, Stb . 2, schöne 2-
_Zim .-W. wegen Versetz, billig zu v.
Helenensträße 15 2 Zim., K., D., z. v.
Helenenstraße 17 2 Z. u. K., Stb . 1,
^ auf gl. od. sp ät . Näh. Vdh. 1 S t.
Helenensträße 28, Hth., Dachw.. 2 Z.
_u . Zub ehör, zu verm. Näh. Vdh. 1.
Hellmundstr . 26, D.> 2—3 Z„ K. 1445
Hell mundstr. 33 2'Z.. K.. D chft. L48S7
Hellmundstrü 42, 2-Z.-W. N. 1. Stock.
Hellmundstraße 54 Mans .-W., 2 Z. u.

Küche per 1. Mai zu vermi eten. _
Herder strick6 ich. 2-Z.-W. N. P . r . 624
Herderstraße 22, 1. Et ., 2 Z ., K., K..

2 Kell. auf 1. J ul i. Nah. Part , r.
Herderstraße 35, Hth., Wohnung von

2 Zimmern u. Küche sofort._ 1542
Hermann str. 15 sch. 2-Z.-W., 310 M.
Her rngartenstraße 12 2 Zinü , Küche.
Hirschgraben 24, Stb . 1, 2 Z„ Küche,

Keller  per soŝ od. spät, zu verm.
Jabnstraße 12, Gth ., 2-Z.-W., 300 Mk.
Jabn str. 12, .Ms.. 2 Z. u. Kä. 24» Mk,
Jdsteinerstrafie 21, Gth ., 2-Z.-Wohn.,

K. u. gr . Mans ., 400 Mk., zu ve rm.
Kaiser -Friedr .-Ring 53 2 ger. Zim.

u . K. a. I. Juli . N. Gth. 1, We ber.
Kaiser -Friedrich -Ring 73, Part ., sind

2 Zimmer mit Zubehör auf sofort
oder später zu verm. Preis 650 M.
Vornehme Ausstattung .̂ Näh, Bau-

. bureau Schwank das., Sout . 1344

Kaiser -Friebrich -Ring 92 kl. Front-
spitz-Wohn., 2 Z. ü. Küche, an nur
ruhige Mieter zu verm. Näheres
Schenkendorfstraße 3, Part . 1515

Karlstraße 29, Gth ., 2-Z.-W., B„ G.
Karlstrafi c 32, B.  l r ., 2 Z. u. K.. Bio
Karlstr . 40, V. Ms., 2-Z.-W. 1. Mar

0. sp., Frtsp ., 2-Z.-W. 1. Juli . N. 2 I.
Kellerstraße 15 2 Z., Küche, Bad, Ms.,
^ nW)era. , v. s. N. Wilhelminenstr . 14.
Kellcrstraße 16 eine Kutscherwohn..

2 Zim. u. Küche, ein Stall für
2 Pferde u. Futterraum u. eine
Wagenremise für 2 Wagen per
1. Oktober, zu vermieten . 1497

Kiedricherstrahe 12, Neubau , schöne
2-Zim .-Wohnungen per gleich oder
später zu vermieten . Näh. daselbst

_oder ^Blücherstr aße 30, 2. 826 27
Kleiststraße 3, Hth., 2 Z. u. Kü che sos.
Kleiststratze 8, Hth., 2-Zim .-Wohn.,

Dachstock, sofort zu vermreten . Näh.
bei Höhn, Vorderh. 1. Stock. 1601

Kleiststratze 13, Seitenbau , große
2-Zimnier -Wobnungen._ 1331

Kleiststraße 15, Stb ., scköne 2-Zim .-
Wohnnna zu verm. Nah, das. 502

5lörnerstratze 8, Hth. 1. sch. 2-Z -W.
sof. zu^ verm. Voh. P art , l.

Lorelepring 5, Part .," schöne 2-Zim.-
Wohnung per sofort oder später.

_Näh . Lorelepring,10 ^ Part . ^855
Loreletz-Ning 8, Hth., 2-Zim.-Wohn.

mit Balkon u. Zubehör per sof. od.
später zu verm. Näh. Pa r t. 1446

Lorelevring 10. S ., 2-Zim.-Wohn. p.
_so fort oder  s päter  z u ve rm ._ 856
Lothringcrstraße 5, Vorderh. Bel-Et .,

2 Zim. u. K) bi ll. f. zu vm. B 26 77
Lothringerstraße 5 u. 6, H., abaeschl.

2-Zim .-Wohn. zu verm. 83357
Lvtbringerstraße 8, V. u. H., sch. 2-Z.-
_Wohn , zu vm . N. V. P . r . 82628
Ecke Lvtbringerstraße u. Ring , Neub.,

Vdh. u. Hth., 2-Z.-W., 2 Balk., Gas
ic„  per 1. Juli , Pr . 400, bezw.
300 Mk. Lothringe rstraße 7, P . r,

Ludwig straße 2 2 Zim. u. K. z. vm
Luisenplatz 1a, Hth., 2 Z., K. sof. zu v.

Näh. Luise npla tz 1, P art . 1421
Marktstraße 2 Zim . u. Küche, Hth..

Schuhmacher bevorzugt. Näheres
Marktstr . 11, bei Schönfeld

Marktstraße 12 2—3 Zimmer mit
Küche z. verm. Näh. C. Hof fmann.

Metzgergasse 16 renovierte 2-Z.-W.,
monatl . 20 Mk., zu vermieten.

Wickielsberg26 2 Zim - n. svucuc,
Mans ., per sof. od. spät, z. v. 1312

Moritzstraßeaßc 7, Stlul , 2-Z.-W. p.
sof.  zu v. Näh. B. Kraft . 1448

Moritzstraße 9, Hth., ichöne 2-Z.-W.
^ zu cherm^ Näh. I^ Et ._ in j!

Moritzstraße 11, Hth. Dachst., 2 große
Z. u. K. p. 15. Avr. od. 1. Mai . 858

Moritzstraße 17, im Laden, e. schöne
große 2-Zimmcr -Wohn. a. 1. Juli
zu vermiete n._ 1548

Moritzstraße 44, Hth. 2 Z. u. K. auf
sos. od. svät. zu v._ Näh. Vdh. 2 St.

Nerostraße 22, Hth. 1, 2 Z„  Küche rc.
Nerostraße 23 2-Z.-Wohn„ Küche rc.

per sof. od. spä ter zu verm. __704
Nerostraße 36 kl. 2- u. I -Zim .-Wohn.

Anz nsehen nachmittag s 6—5. 748
Nettelbcckstratze2, bei Steih , mehrere

schöne2-Zim .-W. p. sof. od. sp. 850
Ncttclbcckstraße 6 sch. 2-Z.-W. v. 288

bis 342 Mk. au f sof. o. svät. 82629
Nettelbeckstraße 12, 1 l., 2 Zim . und

Küche,̂ HtW mit Balk. zu v. 84826
Neugaffe '11, Stb ., 2 Zimmer , Küche

u . kl. Keller per 1. Ju li zu ve rm.
Neugaffe 15 sck. Mans .-Wohn., 2 Z. u.

Küche, z. v. Weinresta urant Jaco bi.
Riederwaldstraße 5, Gthh 27Z.-W7,

Mans . gl. o. sp. zu v. N. V. B. 860
Oranienstraße 8, Stb ., 2 Z. u. K. z. v.
Oranienstraße 21 w. Sterbef . schöne

Frtsp . Wohn., Stb ., 2 Z. u. Küche,
a. 1. Jult od. fr . zu v. N. Vdh. 2.

Oranienstraße 21, Stb ., Ms.-Wohn.,
2 Räume , p. 1. Ju li z. v. N. Bdh. 2̂.

Oranienstraße 56, Hth., 2 Zim. u . K.
_ per 1. Mai zu verm. Näh. Ht h.
Oranie nstraße 6'2 2 Zim. u. Küche
Pbilippsbergstr . 15, Frtsp ., 2-Z.-W.

sof. an kl. Lam ^ zu ve rm . 862
Philippsbergstraße 26 2 Z. u. Küche
_ zu verm. Näh. Part , cks. 84894
Plattcrstraße 58 sch. 2-Z.-W. 1. April)
Rauenthalerstr. 7^  Mtb. , sch. 2-Z.-W.
Rauentlw.lerstraße 9, Hth., neu herger.

2-Z.-W. gl. od. sp. N. V., Gie gerich.
Rauenthalcrstraße 11 drei Wohn., je

2 Zimmer n. Küche, 1 Bierkeller
u. Waschküche zu vermie ten . 8  4703

Rauenthaler str. 12' 2 Z., K. u. Zübeh)
Rauenthalerstraße 20, H., 3 schöne,

neu hergerichtete 2-Zim.-Wohn.
zu verm^ Räh . Vdh. P art , r . 15 05

Rauenthalerstraße 22, Hth. P ., 2-Z.-
_Wohn , p. gl. od. spät, zu  v . 84759
Neubau Rauenthalerstraße 23, bezw.

Wallufcrplatz , schöne 2- u. 3-Zim .-
Wohn. sof. ad. sp. z. v. R. das. 1488

Rbeingauerstraße 17, Hth.. 2-Z.-W.
zu verm. Näh. Vorderh . 1 I. 14 90

Rbeingauerstraße 24, im Vorder - und
Hinterhaus , schöne 2-Zim.-Wohn„
der Neu zeit entspr ., zu verm. 740

Nbeinstraße 55, H., Neubau , 2-ZimM
Wohnungen zu vermieten . Näheres
Luremb ürgstraße 7 bei Heß, 2 r.

Riehlstr . 6 2x2 Zim . u. Küche, Hth.,
D., z. v. Z . erfr . b. Düringer . 1436

Riehlstr . 9 2-Z.-W. s. o. 1. Apr. §65
Riehlstraße 15 sch. 2-Zim.-W. (Dach)

zu verm. Näh, Vdh artz

Röderstraße 16 sch. Frtsp .-2-Zim--A
Röderallee 20. S . D., 2 'Z.-W. s. 147

Rödcrstratze 12 sch. 2-Z.-W. m. Kell.,
Speiset ., Kam., p. sof. od. sp. N. P.

Röderstraße 22, Neubau , Sertengeü .,
2 u . 3 Zim ., Küche, Speiset ., Balk.
u. Keller per sof. od. spät, zu verm.
Näh, das, u. We il ftraße 6, P . 866

Röderstraße 25, Hth., schöne Dach-,
Wohn., 2 Zim . u. K., sof. od. spät.
zu verm. Näh. Laden._ 1434

Römerberg 6 2-Z.-Wohn. zu ver m.
Römerberg 8, 8 r ., 2-Z.-W. 8 50 33
Rüdesheimerstraße 18 sch. Frontsp .-

Wohn., 2 Zim . u. Küche, 2 Balk . u.
Zbh., sof. od. spät. N. das. 3 I. 1454

Rüdesheimerstraße 18, Seitenb .^ sch.
2-Zimmerwohnung mit Zubehör u.
Balkon per sofort oder später.
Näh, dortse lbft 3. Etage . 567

Rüdesheimerstra ße 31 2 ß.  u . K. 860
Scharnhorststratze 9 schone 2-Zim.-

Wohn. per sof. od. später . 871
Scharnborststraße 11, Hth., 2 Zim. n.

K. per sof. od. spät, zu verm. 82682
Scharnhorststratze 17, Frtsp ., 2 Z. u.

K., p . 1. Juli z. v. N. 1. St . 84653
Scharnhorststraße 19, Hth. 1, 2 Zim..

Balk., Küche zu v. Näh. V. 1. 872
Scharnborstst raß eJfTjVl- 1. 2-Z.-W..
Scharnhorststr . 36 2-Z.-W., K. 84799
Scharnhorststraße 46, H., 2 Zimmer,

Küche, Keller, auf sof. od. spät, an
ruh ige Le ute zu vermieten. 82683

Scheffelstraße 10, Stb . Part ., schöne
2-Z.-Wohn. zu vm. Näh, das. 873

Schenkendorfstraße 6 schöne Mronti'v.-
Wohnung von 2 Zim ., Küche, Bad,
auf sof. od. spät. Näh, das. 1298

Schiersieinerstraße 10, an der Wald»
straße, schöne 2-Zimmerwohnungen
nebst Zubehör auf gleich od. spärer
zu ver mieten . Näh, daselbst. 14 02

Schiersteinerstr . 11, H. 1, 2 Z. u. K..
Abschl., v. sof. N.  M . P . r . 374

Schiersteinerstraße 12, Stb ., schöne
2-Z.-W. m. K. sof. od. sp. '1285

Schiersteinerstr . 16, Mtb ., ger. 2-Z.»
Wohn, auf gl. od. spät . Näh. V. P.

Schulgaffe 6, Mans ., 2 Zim. u. Küche)
Schwalbacherstraße 24 neu herg r.

Giebelspitz-Wohn., 2 Zim., 1 Kücüe,
an kinderl. Leute auf gle ich zu vm.

Schwalbacherstraßc 30, Gth ., 2-Zrm.-
Wohnung riebst Zubehör zu verm.
Näheres beim Ha usmeister . 8 461

Kleine Schwalbacherstrnße 4, 1, zw?.
Z im mer  und Küche zu vermieten.

Kl) Schwalbacherstratze 10 2 Zim . u.
Küche sofort zu bm. Näh,  da s. 1485

Scdanplatz 3, StblZWohn ., 2 kl. Zim .,
K., K., Part . od. 1. St ., per 1. Juli

_z u verm. Näh. Vorderh . 1. Stock..
Scdanstraße 5, Hth. P „ 2 Z., K. und

Zubehör per sof. zu verm. 875
St eingaffe 16, Vdh) 1, 2 Z., K. z. v.
Steingaffe 28 2 Z., Küche, B. D. 876
Steingaffe 33, Dachw., 2 Z. u. K. an
_ruh . Leute zu verm ieten.
Steinaaffe 34 2-Zim .-Wohn. gl. oWv)
Stiftftraße 1, Sb . 1, 2 Z. u . Küche gl.
Stiststräße 22, Gth ., gr . 2-Z.-Wobn.
Wallüfcrstrnße 8, H. P ., 2-Z)-Wohn.

Nah. Rheinst raße 87, I r.  878
Walramstratze 32, Hth., 2 Z., K., Kell.

sof. od. spät, zu vm. Näh. Part.
Welie rgaffe 50 2 Zim. u . K„ I. Avr/.
Kl. Webcrgnffe 13, b. Kappes, Manü-

Wohnu ng, 2 Z. u. K., a. ru h. Leute.
Weilftraße 8, Stb ., Mans .-W., 2 Z.

u. Küche, sof., ruh . Mieter . 881
Wellriüstrafie 9 2 Z., K., K. u. K. z.

15. Avril zu verm. Näh. Part . 1394
Wellritzstraße 20, Hth. 2 l„ sch. 2-Z.-

Wohn. in. Zub ., event. Msd . 84124
Wcllritzstraße 26, Hth. 1 St ., 2 Z..

Küche u. Keller zu verm. 1536
Wellribstraße 31 2 Wn . u. Küche o.
^ 15. April od. sp. Näh, das. P . 1.
Westcnbstraße 10, Hth. 1 St ., 2 Zim.
^ u . Küche z. b. Näh. Vdh. 1. 882
Wcstendstraßc 18 2- u. 3-Z.-Wobn)
_zu Jicrm ieten._ 883
West endstr aße 21. Stb ., frdl . 2-Z)7W.
Westendstr. 23. H„ frdlW -ZZW. 1452
Westendstraße 27, Gartenh ., 2 Zim.

u. Küche, zu verm. Näh. daselbst im
Garten h. 8, S tock, b. Grün . 8 1707

Westendstraße 27 2-Zim .-W. im Vdh.
Frtsp . zu vermieten . Nah. daielbst
bei Grün . Hth. 2 links . )_ 8 4005

Westendstr.^ 6̂ lM^ 2^L -W^ D^ Ba !5.
Neubau Wielandstr . 10, Stb ., 2-Z.-W.

1. Mai o. fr , N. Bism .-R. 4, P . l.
Winklerstraße 4, Neubau Hauser,

schöne 2-Zim.-Wohnungen per sor.
oder später billig zu verm. 685

Wörthstraße 18 2-Zim .-Wohnung 'im
Hth^ l .̂ St . zu verm. Nah. P art.

Yörkstraße 5 2 Z. u. K., H., p7 1. Juli
an ruhige Familie zu verm. 84850

Nörkitrnße 8 schö ne 2-Z.-W. s.  8155a
Nsrkstratze 14 schöne Frontsp .-Wohn,,

2 Z. u. K,, zu ver mieten . 886
Uorkstraßc 22 L-Z.-W., Vdh., per
^1. April zu ver mieten, 83726

Zietenring 3, H„ sch. 2-Z.-W., Abschl.,
sof. zu v. Näh. Vdh. P . r ._ 1066

Zietenring 14 2 Zim. u. Küche, M:ö.
2. St ., per sofort zu verm. Näh.
im Hause, bei F rau Hingott.

Zietenring 14 2 Zim. u. Küche, Mtb.
Dachstock, per sof. zu verm. Näh.
im Hause  b ei  Frau H,ngottz_ ^

Zimmermannstraße10, H., 2 Z. u. K.
p. gleich od. spät. Nah. Vdh. P . 887

Kl. Mans .-Wohn,. 2 Z u. K., an r . s.
Leu te zu v. N. Adlerstr . 7, 1 r . 1583

Mans .-Wohn., 2 Z. u Küche, p. gl. o.
später . Nah. Dotzheimerstraße 172
od er Bleich str. 27, b. Stilner . ^8e3

Frdl . Frontspitze, 2 od. 3 Z.str. K., an
r . L. 8- v. N. Krrchgasse 40, 1. 889
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Dachwohnung von 2—3 Kammern,
Stb ., per sofort u. im 2. Stock,
2-Z.-W. per 1. Juli an ruh . Leute

_ 3- v. N. Hellmundstr . 1, Bur . 1512
Zwei -Zimmerwohnung mit Zubehörs

im 1. Stock, u. eine kleine Dach¬
wohnung zu vermieten . Näheres
Nerostraße 86, Par terre ._ 891

Küche u. Zub. söf. zu verm.
Näh. Rau enthalerstr . 10. Hansen.

2  Zim . u. Küche, Part ., auf 1. April
zu vermieten . Näh. Walram¬
straße 8, Bäckerläden. _ 1489

Eine Frontspitzwohnung, 2 Zimmerei
Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörthstraße 11, Parterre . 892

DienStag. 7. April 1S68.

Eleonorenstraße 9 3-Z.-8

9P -Z.-W0HÜ. sof. zu vm
_620 Mk^ Nah. das. im Lad. B500L
Eltvillerstraße 14, 2. Mtb , schäm
. 3-Zim .-W, p. sof. Näh. P . l. 911
Emserstrnße 20, Stb ., schöne 3-^ -

Zim.-Wohn. m. Zubehör per sofort
. od. sp. zu vm. Näh. Vdh. 2.  1 00",
Emserstr . 69 8 Kim., K. zu vm. 1383
Erbacherstraße 9 schöne 3-Zimmerw.

aut sofort zu vermieten . Näheres
be im Hausmeister . 684

3 Dimmer.
'Adelheidstraße 87, Hth, sch. 8-̂tz.-Wper 1. J ul , zu verm. 64540
Adler ftr . 51 3 Z , K., V, 1. Juli . 1539
Adlerstraße 61 8 Zim . u. Küche per

Ivr. od. spater.  Näb 1 St . 885
Adolfsallee 11 1 großes Zimmer ui

2 gleiche Mansarden in 3. Etage
per ,of. od. spät, an ruh . Leute zu
vermieten . Näh. Part . 1378

AdolHratze 1., Frontsp , 3 Zimmer u.
Küche per loso rt ._ 1557

31 Ir ftraf|c 5, Stb ., geränm . 3- u.
2-Z.rm.-Wohn. an ruh . Leute sehr

^prmsw ^ zu ^ m. Näh. Vdh. 1. 898
Albrcchtstratze 41, Ms., 3.Z.-ÄI 715
Alürcchtstraße 46 sch. g-Z.-W. m. Zb7,
. 1- Etag e, zu vermieten . 899
Arndtstrntze 1, 1, 8-Zim.-W. m. Bad

Bubehör per sof. od. sp. zu vm
Näheres  im Laden. 900

Bismarckring 26. 1 L, 3-Z.-W. P. Mai
od. spät, zu verm. Näh. das. 25018

Bismarckring 33 sch. 3-Z.-W. a. Juli
zu vm. Näh, b. Hausherr . 8 5064

Bismarckring 34, 2. Obergeschoß, 3 Z.
mit Bad , Balkon u. sonst. Zub. per
1. Juli . Näh. 1. Oberg , links . 1470

Bismarckring 38. Mtb ., 3 kl, Z'imTm
Küche a. sof. od. sp. Näh, das.  F 461

Bleichstraste 19 3-Zim .- Wohn. B 5197
Bleichstratze 23, 1, 3-Zim .-Wohnung

zu ve rmieten . Näh. Part . B 5051
Bleichstraste 88, V. 2, 8 Z, K. K., 1. 7.
Blüchersiraßc 5, 8, 3 Z. m. Bad usw.

auf 1. Juli zu v. Näh. Erdgesch. I.
u. Bismarckring 24, 1 St . l. B 5049

Blücherstr. 15, 2, 3-Z.-W, Bk, G. u.
—Zub . sof. 500 Mk. Näh. Lad. B4808
Blücherstraße 16, Vdh. 1. 3-Z.-Wohn.
._ per Juli zu vermieten . B4805
Mücherstr . 16,'©., 8-Z.-W. 1. 7. 184806
Blücherstraße 17, Mb., 3-Z.-W. p. sof.
. ,od. spät. N. Blücherstr. 19, B. B4810
Blückwrstraße lg schone 3-Z.-W. Per

l^ ,Juli zu Perm. Näh. Part . B4811
25 schöne große 3-Zim.-

Wohnung mit Bad u. sonst. Zubeh.
preiswert zu vermiete?:. Näheres
v?s-a-vrs Nr.  44 im Bureau . 770

Mücherstraße 26, 2, 3 Z, K.. Kell,
._ Maus , per 1. J uli zu verm. 1594
Blücherstr. 27 3 Zim. m. Zbh, Z"St,

kompl. Bad, 2 Balk, per sof. od. sp.
Sonnen seite. Näh. 1 S t. l. 1380

Bülowstraße 4, 1 l.. schöne3-Zimmer-
Wohn ung mit Ballon zu vm. 905

Mttowstr . 12 frdl . 3-Z.-Ä© m. 2 Balk,
Bad, Gas u. Zubeh, in sehr ruh.
.Hause zum 1. Ju li zu vm. 115032

Elärenthalerstraße 6, 27"®t, 3-Zim .-
Wohn, gleich  od . später z. v._ 906

Dotzheimcrstraße 26, vis-a-vis Hell-
mundstraße , 3-Zim.-Wohn, Mtb . 1,
Ver 1, Juli zu  ver mieten. _ 15W

®®6i!i:imerfti-nBc 28, Neubau , 3-Zirn.-
Wohnung , Part , hocheleg, m. all.
Komfort d. Neuz, p. sof. od. 1. Apr.

_ 3. vm. Näh, daselbst 3. Et . lks. 788
Untere Dotzhei'merstraße 42 ist im

Vorderhaus der Parterre -Stock,
sloei große u. ein klein. Zimmer
ueW Zubeh , sow. Garten auf
1. 4u !t zu verm. Näh. Dotzheimer-

—stra ße 46, Vorderh . Pa rt . ' 1 535
^Mcimerstraße 74 ist eine 3-Zim.-
^Woh n. p. sof. z. v^ äh.̂ St . 908
Dvtzheimerstraße 76 8-Z.-Wöhnung

nnt Bad u. Zubeh. sof. od. spät, zu
.b ermietctt . Näh, im Laden. 22688
Dopheimerstraße 81 sch. 3-Zimm'er-
^ dohnungen zu  vermieten . 909
Dotzheimerstratze 82, 2, 3 Z. u. Küche

mrt Balk. u. Bad auf gleich oder
-^ water ^zu verm. Näh. Hochp. 910
Dotzheimerftratze 83, Vdh. 1, Süds,

?°Ä "LcWohnung auf gleich oder
1̂ Juli,,zil ver,n . Näh. P . 2 4724

Dotzheimerstraßc 85, Mtb , 3 Zinn,
iü. u. K. auf gleich od. spät, zu ver-

^ZEten ^ ltäh. Bdh. 1 St . 2 2689
Dotzheim-rstraße U0 , Vdh. P . u. Gth©

©St , sof. ?c 1 8-Zim.-Wohn. Rah.
k̂ -LllKForderh . 3 rechts. 1574
^Velmerstraße 111, V, mod. 3-Zi-

,mt  Zubehör auf gleich od.
watenoer ^ ieten . 911

X yf>ner’!" c*nr ?>le 112 , 1, 3-Zimmer-
w£$na$ lJ° r' später zu verm,
Na-V_Doübei?nerstr ^ io , 3 r . 1314

Dotzhennerstraße 115, Vdh, 3 Zim.
-VK^ s.ubsvoOP^ sof. od. spkz. v. 1367Dotzhermerstraße 115̂ "Hsg

Wohniing msos ^ d'. sp.-'z. vm. 1870
Dotzhermerstr. 124, NeubKUhrT ^schi

, gr. .3-K -W, Msor . Näh. 1 r . 913

Faukbruiincnstr . 3 sch. Frtsp .-Wohn,
Vdh, ,8 Z, ^ r, ^ZĤ sof. od. sp. 13 30

Frankenstraße 8, H, 8 Z. u. K, auf
. 1. Juli  zu vm. Näh. Vdh. 1 St.
Frankeüstraße 13 3-Z.-W. m. Gas u.

Zbh. a. gl. od. sp. sstäh. V. B 2691
Frankenstr . 23, Vdh, Part . u. Mtb,

,m Stock, 3-Zim.-W, sof. B 2692
Frredrlchstraße 8, Hth. 3, 3 Zimmer,

Küche usw. sof. od. spät, zu verm.
Näh, bei Bremser , daselb st. _ 917

Friedrichstraße 8, Hiuterbau Dachst,
3 Zim , Küche usw. sof. od. spät, zu
verm. Näb. das, bei Bremser. 918

Friedrichstraße 12, Vdh. 2, 8-Z.-W,
2 Maus , Küche u. Keller per sof.

^zu vm. Näheres C. Kalkbrenner.
Friedrichstr . 14 3 Z, KücheZiKAbschl,

Zub , p. sof. 0. sp. Näh. 1. Et. 919
Friedrichstraße 29 3 Zimmer , Küche,

Keller, im Seitenbau , per sofort
_oder später zu vermieten ._ 920
Friedrichstraße 45, Stb , 2 Wohn. P.

3 Zimmern , Küche u. Zubehör auf
sofort zu verm.  Näh . Bäckerei. 922

Gneisenaustr . 18. Sv , 3-Z.-W. 1561
Gneisenaustratze 22, 1 l, eine 3-Zim.

Wohn, u. Zubeh. zu verm. B 2693
Göbcnstraße 2, Vdh. P , sch. 3-Z.-W1

auf 1. Juki zu verm. _ B 5105
Göbenstraße 14, 1,  gr . 3-Z.-W, Bad.
Göbcnstraße 18 n. 20 sch. 3-Zim.-W,

Gas , Bad, elektr. Licht u. Zubehör
per sofort oder später zu verm.

_Soui ŝ Blum , Archi tekt. B2874
Göbenstraße 22, Neubau , 3-Zim.-W.

per sof. od. später zu vm. B 4148
Gräbenstraße M, 2, frdl . Wohnung,

3 Zim. u. Zub, z. v. Näh, das. 1.
Gustav-Ädolfstraße 3 Zim . m. Küche,

Dachst, per sof. od. später . Preis
_290 Mk. Näh. Platterstr . 12. 924
Häfnergaffe 11, 3, 3 Zim. u. Küche

per sofort oder später zu vm. 667
Ha llgarterst r. 2 3-Z.-W,  Bdh . B2696
Halkgarterstraße 6, 1, 3ÜZim.-Wohn.

mit Bad zu vermieten . 716
Hartingstraße 7 schöne Wohnung,

3 Zim. u. Küche, 460 Mk. Näh.
daselbst bei Schöttuer. _ 928

Hartingstraße 8, im 2. St , schöne 3-
Zim.-Wohu. mit Balkon, Maus,
Gaseinr , z. 480 M. a. 1. Mai . 1581

Helenenstr . 15, L>. 1, 3 Z. u. K. per
1. Juli zu verm. Näh. Vdh. 1.

Hellmrmdstraße 16 gr . 3-Z.-W. weg-
zugsh. a. 1, J uli . Näh.  1 St.

Hellmrmdstraße 25, 1, 3 Zim, Küche
Usw. für 1. Juli . Näh.2 r . F 435

Hellmundstraße 43 3-Zim.-Wohn. m.
Bad u. Balk, sof. billig zu verm.
Näh, bei Hatz bach, d̂aselbst. _ 930

Hellmund straßr 56 2mäl 3-Zim.-Wl
«i. Zub. zu vm. N. das. 2 r . 931

Herderstraße 23, 3, sch. 8-Z.-Wohn. m.
Bad u. reicht. Zubehör zu vm.  1364

Herderinaste 35 Wohn, von 3 Zim . u.
reich!. Zubehör zu verm. 1541

Hermannstraße 21 3-Ziin.-Wobnunv
per sofort zu vm. Näb. 1 r . B2697

Hermannstr . 21, 3 r , 3-Z.-W. so f.
'Hermannstraße 26 3 Zim, 1 Küche,

1 K, sof.  zu v. Näh. Laden. 933
Herrngartenstraße 19, 2, gr. 3-Zim.

W. z. 15. 4. 08. sp. N. 10—3, 1. Et.
Hirschgraben 21 eine schöne 3-Zim,-

Wohnung, Küche n. Zubehör, mit
schöner gr . Werkstätte, auf 1. Juli
zu vermieten . Näh. b. Fr . Nickolai.

Jatznstraße 3. P , sch. 3-Z.-W, 1. Et,
Küche, Keller, ver  i . Juli . 1558

Zabnstraße 5, Pt , 3-Zi?n.-Wohn. init
Zube hör zu verm. Näb. 1. Et . ,1603

rnbnstraße 12, G, 3-Z.-W, ' 400 MK
Fabnstratze 38, freie Lage, gr . 8-Z.

W, neu hcrger,  sof . 0. Juli . N. P.
Johannisbergcrstras -e 1. Vdb, schöne

8- u. 4-Z.-W. mit Zub, low. Balk,
Veranda u. Erker , p. sof. od. spät.
Näh. Rüdesheimerstr . 18, 3. 938

Kais.-Friedr .-Ra . % H , Dnchw, 3 kl.
Z, Küche u. Kell, mtl . 22 M. 939

Kaiser -Friedrich -Ring 45, H, 3-Z.-W.
per sof. f. 360 M. N. V. P . I. 13 93

Karlstraße 2 3 Zim. n. Küche z. vm.
Karlstraße 28 schöne große 3-Zimm .»

Wohn. im Abschluß per 1, Mai
billig zu vermieten.  1468

Karlstratze 32, V. 1 r , 3 Z. u . K, H.
Kellerstraße 9 3-Z.-Wobn. zu verm.
Kiedrichcrstraße 4, P , 3-Zim .-Wohn.

per sof. zu vermieten . Näheres
Kiedrich erstraße 2, 1,_941

Kiedrichersträße 7, 1, L-Zim.-Wöhm
per sofort od.  svät . zu vm.  11348

Dohheimerstraße 126 schöuHr —RF7-
Neuz. entfur .. 3-Zim .-W. pe? gleichod. spat. Preisw . zu verm. B488.t

Dotzheimcrstratze löOZMübäü ^ Lldh.
u. Stb , 3- u. 2-Zim.-Wohn auk
1, Mai zu vermieten . Näh. daselbst
od. Schessel str. 4,  P arü _ 1535

Dotzhermerstraße 181, früher 117" z>m
Güterbabuhos und Gem,rrkungs-
grenze, Haltestelle der elektrisch,>n
Straßenbahn , Bdh. 1. Et , 3 Zim.
Küche, Balkon usw, im Abschluß'
für Mk. 500.— zu vermieten . Näh'
dort , 2. Etage , bei Sixt , oder

_Jm La den._ 778
Dreiweidenstraße 5, Part , Wohnung

v. 3 Zim . nebst Zubeh, auf Wunsch
mit Werkst, od. Lap.err , z. v. 1294

Kiedricherstraße 9, Eckneubau, 3-Zim.-
Wohn, mir Balkan u. Erker nebst
Zub , zu vm. Näh. im Hause. 942

Kirchgaffe 49 2 Wohn, © Zim, Küche',
Stb , sofort zu  vermieten . _766

Neubau Kleiststraße 8 schöne 3-Zim.-
Wohn, Bdh, z. vm. Näh. Baubur.
Vdb. B. od. Walluser str. 13^ 943

Kleiststraße 15 eien.' 3-Zim.-Wobn. m.
Bad , Gas u. elektr. Licht. Maus .-Z,

. auf «1. od. später z. v. N. das.̂ 504
Lehrstraße,14 , 1, 3-Zi'm.-Wohnuug

zu vermieten. _ ^945
Lorelevring 5 fctptie 3-Zim .-Wohül

per sofort od. später . Näh. Loreley-
rina 10, Parterre ._ _ 946

Loreleh-Ring 7 eine 3-Zim.-Wohn. ii.
Fr tsv.-Wobn. v. 2 ob. 3 Z. z. v. 1487

Lore'leh-Rtng 8 mehrere möo. äusge-
stattctc 3-ZiM.-Wobnungen mit Zu¬
behör auf gleich. Nah. Part . 1447

Lotbringerstratze 5 u. 6 sind 3-Zim .-
Wohn, im Vdh, b. zu verm. 948

Lothringerstraße 7 3-Zim.- Wohn. p.
1. Juli zu vermieten , Pr . 480 Mk.
Näheres Bart , rechts.

Moritzstraße 9 Mans .-Wohn, im Ab¬
schluß, 3 Zim, Küche und Keller zu
verm. Näh. 1. Etage. 951

Moribstraßc 12. Hth. 3. St , 3 Zim.
u. Küche v. sofort zu verm. 952

Neroftrahc 23 3-Zimmer -Wohnunq,
Küche usw. p. sofort zu vm. 703

Nerostr'aßc 28 schöne 3-Zim.-Wohn.
_ mit Zub. zu v. Näh. Sauer . 559
Rerostraße 36 3-Z.-Wohn. mit Zube¬

hör sofort zu vermieten.
Nettelbeckstraße 2, 1 St , bei Steitz,

mehrere schöne 3-Zim.-Wohnungen
von 520 Mk. an zu verm. 953

Nettelbeckstr. 4 3-Z.-W. sos. 0. sp. 954
Nettelbeckstraße 5, V. u. 1. St , 8-Z.-

W, 480 u. 570 Mk, auf Apr. 85080
Aetteldeckstraße 6 sch. preisw . 3-Zim .-

Wohn, wegzugsh. zu verm. B 5W2
Nettrlbeckstraße 12, 1 I, 3 Z, Küche,

Balkon, Sth , 400 Mk. B4614
Neudsrserstraße 6, Nähe der Biebr .-

Allee, schöne Frontsv -̂W, 3 große
Zim , K. u. K. per sofort od. svät.
an ruh . Leute zu verm. Näh. das.

_ ob. Schiersteinerstraße 2, P . 1411
Niederwaldstraße 4, im Gartenhaus,

3-Zimmcr -Wohnuna mit auch ohne
Bierkeller zu vermieten . Näheres
Vorderhaus Parterre rechts. 956

Nrederwaldstraße 5, Gth, 3-Z.-Wohn.
f. gl. od. später z. v. N. V. P . 1575

Oranienstraße 22 3 Zimmer u. Küche
zu vermieten . Näh. Bdh. 1. 757

Oranienstraße 28, Hth. Maus , 8 Z,
K. u. Zub. ver sofort zu v. 958

Oranienstraße 33 Part .-Wohnung,
3 Zimmer und Küche nebst Zubeh,
Ver 1. Mai zu v. N. L>tb. P . I. 1582

PlUl'ippsbergstraße 2 3 Zim . usw. an
ruhige Leute zu vermieten . 1606

Philippsbergstr . 36 3-Z.-W. mit Bad,
Mans .-Näume n. Bel, in ruh . H,
schöne Fernsicht, per 1. Juli zu v.
Anzusehen 11—12, 3—6. Näheres
1. Etage links oder beim Besitzer.

Plattersiraße 17 drei Wohn, best, aus
ie 3 Z, Bad u. Zbh, sof. zu verm.
Anzus. 2—-4  nachm . Räh . Schützen-
hofstr. 14, Sout , b. Krauß . 1500

Platterstraße 82a 3-Z.-Wohu, Hochp,
mit schön. Balkon, Bad, Gas u.
sonst. Zubehör, »er sofort zu verm.
Näh. bei Fr . Becht. 1418

Nanentlmlerstraste 7 sckiöne3-Z.-W
Ranenthalerstr . 9 3-Z.-W, s. gr. R,

m. Zub, 1. Okt. N. Gieaerich. 1587
Nauenthalerstraße 10 3-Zim.-Wohn,

Küche u . reichl. Zubehör, Kohlen¬
aufzug , Müllabfall , p. 1. Juli od.
später b. z. v. Näh. das. b. Hansen,
Hochp, od. Rau , Sedaustr . 7. 1584

Rauenthalerstr . 21, Ecke Hallgarter-
straße, 3-Z.-W. sof. z. vm. B2898

Ranentkialerstraße 22 3-Zim.-Wohn,
Vorderh, zu verm. Näh. das. B1994

Nheingauerstraße 18 schöne 3-Z.-W.
versetzungshalber zu verm. 1-3557

Rheingauerstratze 3, Stb . Dachst, 3
Zim . mit Zub . per sof. zu v. Näh.
Bauburcau , Hof rechts. 440

Rüeinaauerstraße 20, P . l, sehr sch. 3-
Z.-Wohn. per sof. od. spät . 964

Rbeingauerstraße 24 schöne 3-Zim.-
Wohuungeu mit Erker, Balkon,
Bad u. s. Zub. zu verm. 965

Rheingauerstratze 28 sch. 3-Z.-W, der
Neuz. entspr . ausgest, z. v. B2699

Riehlstraße 2 sind folgende Wohnung,
zu vermieten : per sofort, eventuell
auch später , im 1. Stock eine 3-Z.-
Wohn, mit Küche u. Keller, sowie
Mansarde : ferner eine Mansarde
allein ; z. 1. Juni 1908: im Part .-
Stock eine 2-Zim .-Wohn. m. Küche
und 2 Keller, sowie ein Laden;
ferner 1 Zpm. nebst Küche u. Kell.
Näheres bei dem Konkursverwalt.
Rechtsanwalt Stempel zu Wies¬
baden, Nikolasstraße 13, 1. F240

Riehlstraßr 3, Vdh, 3-Z.-W, 2 Balk,
Gas , reichl. Zubeh, Mtb, 3-Z.-W,
Frtsp , z. v. N. W. Wolf. Mtb . 794

Mblstraße 8, P , 3-Z.-W. sös.' o. sp.
Rietzlstratze,S3 -L .-W, 1. Apr. 22700
Rieblstraße 11 3-Z.-W, ev. m. Werkst.

(Hth. 1), per sof. od. sp. z. v. 967
Rieblstraße 23, Hth, 3 Z, K, Keller

sofort od. später zu verm. 968
Riehlstraße 25, 1, schöne 3-Z.-Wohn.

nebst Kücheu. sonst. Zbh. p. 1. Juli
zu verm. Näh, das. Part . r . 1516

Röderstraße 3 eine 3-Z.-Wöhn, Vdh,
ans 1. Juli zu vermieten . 1528

Röderstraße 22, Neubau , Alleeseite,
nächste Nähe der Taunusstraße
resv. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. Bahn , 3- u. 4-Zim.-Wobn,
der Neuzeit entspr . einger , per
sos. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
und Weilstraße 6, Parterre . 969

Römerbera 29 3 Z, K, K, sch.' Whn,
B, 460 Mk, f. 1. Juki a. r . L. N. 1.

Rovnstratze 7 sch. 3-Z.-Wahn, 1. St,
zu vm. Nah. 1 St . rechts. 2 5086

Rmmstraße 20, Vdb, sch. 3-Z.-W. u.
Zbh. 1. April . Näh. Part . 22875

Rüdcshcimerstrafte 32 sch. hochmod.
3-Zim.-Wohnnngen . Näh. b. Haus¬
meister 0. K.-Frdr .-R. 43, P . r . 971

NüdeSheimerstraße 34. V, eleg. 3- u.
4-Z.-W. per sof. od. später . Näh.
Part . od. Hallgarterstraße 7. B2701

Rüdeshcimerst'raße 36 eleg. 3-Z.-W,
d. Neuz. entspr , preisw . per sofort
0. spät, zu v. N. Vdh. P . l. B2702

Scharnhorststraße 4, 2. St , schöne
Wohnung von 8 Zimmern per
sofort zu verm. Näh. das. 649

Scharnhorltstr . 11, Nahe Dotzheimer¬
str, 3. St ., sch. gr . 3-Zim.-W. mit
Koblenaufzug per 1. Juli . 2 5053

Scharnhorststraße 17, 2. Etage , 3-Z.-
Wshnung , mit 2 Balk, Bad usw.
b. p. 1. Juli . Nah. 1 St . 24760

Scharnlryrststr. 19, B. 1, 3-Z.-W. 1532
ScSarnvorststraße 25 gr. 3-Z.-W. mit

Mani . n. Zub . Näh. 2 r . 24768
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Scharnhorststraße 33 sch. Bel-Et .-W,
3 Z, Balk. u. Z.  zu v. N. dortselbst.

Scharnhorststraße 37 sch. 3-Zim .-W,
1 S t, m. all.  Z bh. N. P . l. 82703

Scheffelstraße 4, Stb , 8-Z.-Wohn. p.
sof. od. spät, zu v. Näh. das. 1359

1 Z.
973kchefselstratzc 12 sch. Frtsp .-'

m. Balk. Näh, daselbst.
Schenkcndorfstraße 6 schöne Frontsp^

Wobnung b. 3 Zim, Küche, Bad,
Speisek./per sof. od. spät, zu vm.

_Näheres daselbst. _1297
Schicrsteinerstraße 11, Mtb , 3- und

4 Zim, event. mit Werkst, per
sof. 'o. sp. Näh. Mtb . P art,  r . 975

Schiersteinerstraße 18, Mtb . u. Htchi,
3 Z. u. Küche per sof. 0. spät. 976

Schirrsteinerstr . 26, Nb, Gtb , 3 ger.
Z . u . Küche, i. Abschl, p. sofort zu
v. N. das,  od . Zietenri ng 3,̂ P . r . 790

Schulberg 8 schöne 3-Z.-Wvhn. mit
Zub . per sof. billig zu verm.  1801

Schwalbacherstraße 23, vis-a-vis dem
Faulbrunnen , sch. ger. 8-Z.-Wohu.
im 3. St . u. Zbh. sof. od. sv. zu v.
Näheres das, bei Faust , 1. St . _

Sedansiraße 5 3 Z, Küche, Mansarde
u, Zubeh. per sof. zu verm. 979

Sedanstrahe 6 3-Z.-Wohn. 870 Mk.
Seerobcnstraße 7, Mtb , sch. Dachw,

3 Z. u. K, per sof. N. P . B 2705
Tannusstr . 19, 3, 3-Zim.-W. z. v. 776
Wallnferstraße 3, Hinterhaus , ist eine

sehr sch. 3-Zimmerwohnung m. Z.
per sof. od.  spät , zu verm.  B2706

Wallnforstraße 5, Gth , 3-Zim.-^ >.
per sofort bist, zu verm. Näheres
H. Lenz. Vorderh. 8. 1282

Walluferstraße 7, M, zwei 3-Zim.-
Woh nuugen ._ Näh. Vdh. P , 934

Wallufe'rsträße 9, Hth© schone große
8-Z.-Wohn. preisw . per sof. 0. spät.

^ zuchoin. Näh .̂ Vdb. Part ._ 985
Walrirmstraße 5 ist eine sehr schöne

3-Zim .-Wohu. per sof. od. spät, zu
chermietcn. Näh. 1. S t. B2707

Walramstraße 6 Dachwohn, 3 Zim . u.
Zub , per sof. bi llig zu vm. B2001

Walramstraße 8 zwei 3-Zim.-Wohn.
ver sas. od. sv. z. v. N. Bäcker!. 986

Walramstraße 31 1 schöne neue 3-Z.-
Wahn. sofort od. später zu verm.
350 Mk. N. bei Schmidt das. 1379

Walramstraße 32, Fsp.-W©V Z, K,
Kell. sof. od. spät . Näb. Part.

Weilstraße 14, G. 3. sch. 3-Z.-W. sof.
od. spät . f. 300 Mk. Näh. Vdh. P.

Wcllribstraße 1, V. 1, 3-Z.-W, H. P,
m. kl. Werkst, f. Schuhm. z. v. 1310

Wellriüstraße 51 3 Zim. u. Zubehör
auf Okt,  event . a. Ju li z. v. B4845

Werderftr . 6, Mtb . 2, kl. 3-Z.-W. im
Abschl, 830, sos. a. sp. Näh. V. P . l.

Westendstraße 3 sch. 3-Zim.-W. nr.
Zbh. Näb. Laden , bei Fuhr . B 2709

Westendstraße 15 3-Zimmer -Wohu.
_und Küche zu vermiete n. B4 780
Westend'str. 26. 3, sind per sos. 0. spät.

2 sch. 3-Z.-WH?', z. v. Näh, das. 675
Westendstrntze 27, Vorderh, Neubau,

3-Zim.-Wohnungen z. v. Näh. das.
im Garteuh . 2. St . b. Grün . B1709

Westendstraße 27, Gartenb , 3 Zim,
Küche, zu vermieten . Näh. daselbst
im Garteuh . 2.J5B b. Grün . B1708

Westendsträße 32, Vdh. Part . u. 1, je
3-Zim.-Wohn. mit Balk, Bad, Gas
usw. per sofort zu vm, sow. Mtb.
Hochp. 3-Zim .-Wohn. v. sof. od. sp.

__ zü verm. Näh. Vdh. Ba rt , r.  1281
Westendstraße 34 3-Z.-Wohn, 3 St,

Bad, Balk, z. vm. Näh. P . l^ 983
Wilbelminenstraße 37 (Villa ) ist die

frdl . unterkellerte Tiefpart .-Wohn,
8 Zimmer u. Küche, an ruh . bcss.
Leute per sof. oder später zu verm.
Näh. Tannusstr . 55, 4, b. Crau . 738

Wilbelmstraße 12, Gartenhaus , ein
Wohnungsauteil , 3 Zim, 1 Küche
11. Zubeh. (sehr neeiguet für einen
Zahnarzt , per sofort zu vermieten.
Näheres im Laden. _ 1439

Neubaulinklerstraße 4, Hauser,
3-Zim .-Wohnungen per sof. 0. iv.

^billig zu Vermie ten._ _ 989
Uorkstraßr 3, 1, 3 Z. m. r . Zbh, Balk,

ar . Terrasse , per sof. od. später.
LähWbart . u. Nero str. 38, _1.__990
orkstr . 10,  2 , 3-Z.-W. p. sof. B2711

Aorkstraße 11, 1, sch. 3-Z.-Wohn. per
gleich oder svätcr zu verm. Näh.
Netielbeckstraße 12, Part . 1372

Uorkstraße 18 gr . 3-Z.-W. mit Bad zu
verm. Näh, das. 1 St . li nks. 7012

(©vrkstraße 21. 'P , 3-Zim.-Wohn. zu
vermieten . Näh. 1. St.  lks . B4865

Uo>kstraste 23, 1. Et , 3 Zimmer und
Zubcbdr zu vm. Näh. daselbst od.
im  Svezerechesckp Diesenbach._ 991

Aorkstraßc 27 3-Z.-Wohnung , 2. St.
_Näh . 3. Stock r . oder Laden. 1564
Äorkstratzr 27. Söul , 3-Z.-W. sof. m.

0.  0 . Gesch.-N. N. 3 r . od. Lad. 1563
Ao rkstra ßc 29 3= u. 2-Z.-W. sos. B5 014
Zietenring 6 sind 2 sch. Wohnungen,

ä 8 Zimmer u. Zub, p. sofort zu
_verm . Näh, das. Par ier r e.  F239
Zietenring 7 füjöne 3-Zim.-Wohn.
_zu verm, Hth. 1. istock._ 861
Zietenring 12, Vdh. 1, schöne frdl . 3-

Z.-W. zu v, Erker , 2 Balk, Bad,
reichliches Zubehör . Näheres bei
Dittmar . Hochparterre . I486

Zietenring 12, Mtb . 1, große frdl.
3-Zim .-Wohn. zu verm. Näh. bei
Dittmar , Vdh. Hochpart. ' 14 67

Schöne 3-Zimmer -Wohnungen preis¬
wert zu vermieten . Näh. Doh-
beimerstraße  109 , Vdh. 1 St . 065

Aus 1. Juli 3 Zim. m. Zub , 1. Dtage.
_3U _verm. Göben st raße 21. B4800
3 Zimmer mit Balkon u. Badezim.

zum 1. Juni zu verm. Näh. bei
_Kcstler , Helenenstraß e 29._1607
Schöne 3-Zimmer -Wohnnng. Eckhaus,

neu hergerichtet, im 3. Stack, per
1. Juli  g . v. R. Roonstr. 0, P . 1577

Schöne 8-Zim.-Wohn, der Neuzeit
entspr , per sof. od. spät. Näh.
Werderstraße 8, Pars,  r echts. 996

Fortzugshalber sch. 8-Z.-W. per soß
od. spät, mit Nachl. zu verm. Off.W M. hnf+I.

4  Zirmnev.
Blbrechtstraße 38, 1, 4 Zrm. m. Zbh.

zu verm. Näh. Part , r , od. beim
Bes. F. Rauch, Jdsteinerst r . 13. 7011

Arndtstraße 3 Herrschaft!. Wohn, von
4 Zim. u. reich!. Zbh. mit Balk.,
elektr. Licht. Gas usw. per sofort
od  er später zu vermiete n. 999

Bert ra msträße 4 4-Zim.-W. B2714
Bertramstraße 6, 1 I, sch. 4-Zim,-W.

auf 1.  Juli billig zu verm. 1507
Bismarckring 10, 2, sch. 4-Z.-W. mit
_Bad , 2 Balk. ic.  p er sofort. B2715
Bismarckring 11, 2 St . I, schöne 4»

im.-W. m.^Zub. per sof. 1362
Bierstadter Höhe, Villa „Bergfriede",

Wartestraße 8, prachtv. 4-Z.-W,
ar . Terrasse , Balkon, Erker , große
Küche, reich!. Zub , all. der Neuzeit
entsprechend, zu vermieten.  1426

■ perB4813Bliickerpkatz 3 prachtv. 4-Z.-1
_1 . Jru i zu ve rm . Näh. P ._ _
Bliicherplai©?, 3, eine schöne4-Zim.»

Wohnung mit reich!. Zubehör per
—sos. 0. spät . Näh, das. H. P . r . 1001
Blücherplatz 6 schon© 4-Zim.-Wohrs.

nebst Zubehör auf 1. Juli zu ver-
mieten . Näheres Part . I. B4574

Blücherstraße 17 prachtvolle 4-Z.-W.
per sos. oder später zu vm. Näh.
Blücherstraße 19, Parterre . 1002

Blücherstraste 30. 2. sch. 4-Z.-Wohn.
per sof. zu bm. Näh, das. B2717

Datzheimerstraße 72, 2 lks, schöne 4-
Zim .-Wohn. prei swe rt per 1. Juli.

Dsicheimerstraße 74 ist eine 4-Znn©
Wohn, per sof. Näh. 1 St . 1004

Dotzheimerstr. 78, 1. St , 4 Z, Küche
u. Zub. a. gl. oder 1. Juli . 1552

Datzlieimerstraße 80, 1, 4 Zim. mit
Zubeh. auf 1. Juli zu verm. B 4111

Dotzheimerstratze115 mod. 4-Zimmcr-
wohnung, r . Zubehör, p. sofort oder
später  zu vermieten._ 1366

Dreiweihenstraße 4©Fch. 4©g©SB. u.
Zub. p. 1. J uli . N. das. 1. 1548

Dreitvridenstraße 8, Part , 4 gr. Z,
K. u. r . Zub. sof. N. 1. Et.  r . B2 713

Drudenstraße 9, 3. Et , in ruh . Haus©,
frcundl . geraum . 4-Zim.-Wohuung
der sof.  od . spät,  bi ll. zu v. B2 744

Emsepstra ße 25 4-Z.-W. p. sof.  1589
Erbacherstraße 8 ger. 4-Zim.-Wohn.

per sof. zü Perm. Näh. 1 r.  1008
Friedrichstraße 45, V. 1, 4-Z.-Wohn.

m. Zub. per sof. Näh. Bäck. 1010
Friedrichstraße 48, Hth. 2, 4 Zimmer,

Küche, Speise!, und Kloset, eine
Kammer u. 1 Keller, per sof. oder
später zu verm. Näh. ö. Hausverw.
Kandier , Hint erha us 2. 1011

Qsneisenaustr . 7 sch. 4-Z.-W.  b . 1498
Göbenstraße 2 gr. 4-Zim.-Wöhnuna

ver sof. od. spät, zu verm. B3163
Göbenstraße 6, 2, sch. 4-Z.-W. Ü4954
Göben straße 9, 1, 4- Zim.-Wohn. z. v.
GWeustraßr 15, 1. Stock, 4 Zimmer.

Küche, 2 Mansarden , Bao, zwei
Keller, Kohlenaufzug , p. sof. 0. sp.

_zu vermieten . Räh . daselb st. B2721
Göbenstraße 18, 1, 4-Zim.-W, Gas,

Bad, elektr. Licht, Kohlenaufzug u.
Zubeh, auf 1. Juli 08 zu verm.
L. Blum , Architekt. _B2912

Gseibestraße 7, n. Zentralbahnhos,
4 Z, Balk, u. Z, ev. 2 Geschäftsr,
a. 1. Okt. Bes. 4—6. N. P . I. 1591

islustav-Ädolfstraße 11 ist d. 1. Etage,
4-Zimmer -Wohnung mit Erker u.
reich!. Zubehör , neu renoviert , per

_so s. od.  spät er z. v. Näb. Varl . 14 83
Halkgarterstraße 4, 1, eleg. 4-Z.-W,,

Preis 800 Mk. Näh. Part . B3341
Hallaarterstraße 6 gr. 4-Z.-Wohn. nt.

Erker , Balkons , Bad rc.» Mädchen-
_Zim . im St , zu ver mieten . 10 15
Herderstraße 12, Ecke Luxemburg vl,

herrsch. 4-Z.-Wohn, Part . u. 3. Et,
reich!. Zub, p. 1. Okt. N. das. 15 33

Herderstraße 19, 1, 4 Z. u. Zub. sof.od. svät . Näh, im Laden. 1568
Herruaartenstraße 19, 2, kl. 4-Z.-W.

z. 20. 4. od. spät. Preis 720 Mk.
inkl. Flurbel . N. 10—3, 1. Etage.

Jabnstraßc 6, 2 St , schöne 4-Zim.-
Wohn, Maus , Keller . N. 1. B2722

Jahnstratze 11 4-Zim.-Wohn, 3 nach
der Straße , für 1. Juli zu ver-
mie ten. Näh. 1 St ._ 1477

Jaliustraße 25, 1, sch. 4-Z.-Wohn. irT.
_Balk . ü. Zub. a.  v . Näh, das. 10 20
Jobannisbergerstrafie 2 schöne 4-Z.-

W. mit all. Zub.' bi ll. zu v. 10 22
Kaiser -Friedrich -Nina 88. 1, 4-Z.-W.

per sof. od. sp. Näh. Part . I.  1024
Kirn,nasse 8, 8. Et , 4 Zim, Küche,

2 Maus , Kell, p. sof. 0. sp? zu v.
Näh,  daselbst 2. Et._ 1027

Kirchgaffe 60 ist die 2. Etage , 4 Zim,
Kück'e 2c, z. v. Pr . 900 Mk. Z. erfr.
Walkmühlstr . 4, P . Hildner . 1576

Lorclebring 5 schöne4-Zim.-Wohn. p.
sofort oder später . ' Näh. Loreleh-

_ring 10, Pa rter re.  _ 1031
Lorelepring 10 sch. 4-Z.-Wohnungen

per  sofort oder später . _̂ 1032
Luisenblatz la , 2. Et , 4 Zim. mit

reich!. Zubeh. per sof. zu vm. Näh.
Lüisen ptah  1 , Part ._ 1605

Lnisenstrahe 41, Parterre , 4 Zim.
nebst Küche und Zubebör per sof.

_ ober später zu vm. Näh. 1, 640
Mainzerstraße 46 kl. nette Bel-Et .,

4 Z, Balk, reichl. Zub eh ,̂ zu bin,.
Nr- ritzstratze 16, 2, Ecke Adelt,ci'dstr,

schone '4-Z.-Mobu . per 1,  Julß zu v̂.
Neugaffe 15,schöne 4-Zim.-Wohn. mit

Küche, aus sofort zu verm. Näh.
_b ei Zimmermann Nachfolger.
RiederwMstr . 1 4 sch. Zim. sof. Ti Qi
Oranienstraße 22,

Wohn, mit Bat
_B u_ der !M, ^ Nä b._
Oranienstraße 37'

4 Zim . u . Zub,
verm._ Näh, das

Oranienstraße 55,
rchl. Zub, dir . a
u. k. Dopp.-W,

Otzilitzpsbergstr. 14
Bleichpl, Südst,

1, sch. 4—6-Zim .»
ön gleich od. spat.
1 S t. I._ ©606

schöne Part .-W,
per sof. od. sp. zu
elbst 1 St . 1038
1,  4 -Zim.-Wohn,

:. K.-Fr .-R, k. Hth.
p. sos. 0. sp. 1350
4-Z.-W. in. Balk,
sos. od. spät. 1573
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Philippsbergstraße 23 4-Zirm-Wohn,
mit Balk. u. Zub . per gleich oder

, spät er su Perm. Näh. Part ._ 1042
Ecke Platter - u. Bandelstraße » Land-
\ hausquartier , 5 Min . vom Walde,
< W . 4-Zim.-Wohn. mit Bad, Erker,

Balkon u. allem Zubehör, zu verm.
Näh, das, od. Pl atterstr . 12. 1043

Kauenthalerstraße 15, Hochp., eleg. 4-
^ Z.-W. m. Zentralh . N. das. 84860
Mheinstratze 165. Sonnens . Hp„ 4 gr.

Z., Bad u. Zbh. (ev. m. Gart .) sof.
^ od. spät. Näh, das.  1 . Et . 7009
Richlstraße 1 sch. 4-Z.-W. (2. Et .) m.
^ Bal k. u. all. Zbh. in s. ruh. H. 962
Wehlstratze 22, dir . am K.-Frdr .-R.,

sch. mod. 4-Z.-W. sofort zu Perm.
Nah, daselbst. 1. Et age. 1306

-Wderstraße 22, Neubau , Allerseits,
k nächste Nähe der Taunusstraße

resp. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. Bahn , 4-ZimMer-Wohnung,
der Neuzeit entsprech. einger - per
sof. od. spät, zu verm. Räh . das.
und Weilstraße 6, Pa rterre . 1047

lWidesheimersträße 23, Part ., 4 Zim.
mit Veranda und Vorgarten ab
1. Juli oder frü her._ 1404

Widesheimerstratze 28 eleg. Wohnung
^ v. 4 Zimmern , 3. Stock, mit allem

Zub., per sofort  zu verm. 1595
Nüdesheimerstr . 32 schöne hochmod.

4-Zim --Wohn. Näh. b. Hausmeister
od. Kcnser-Friedr .-Ring 43, P . r.
Anzus. v. 10—12 u. 8—6 Uhr. 1049

Rüdesheimerstraßc 36 elegante 4-Z.-
) Wohn., d. Neuz. entspr ., preisw . p.

sof. o. spät . N. Bdh. P . l. II 8723
iScharnhsrststraße 46, 2. schöne 4-Z.-

W. per sof. od. sp. Näh. L. 1051
Scheffelstr. 8 mod. ausgest. 4-Z.-W,

reich! Zub., Bel .-Et ., p. sof. z. vm.
Näh. Schesselstraße 8, 8.  Etage . 819

Schesselstraße 12 sch. 4-ZiM-Wohn.
_zu verm. Näh, daselbst._ 1052
Schiersteinersträße 15, Eckhaus 8 St .,
. Südseite , komfort. der Reuz. entspr.

4-Z^W„ mit elektr. Licht, Doppel-
fenst. usw. per sofort an ruh . F.
zu verm. Näh. Part , links . 1053

!Sedauplatz 7, 1. sch. 4-Z)-"W., d. New
zeit entspr ., per sof. N. P . I.  1055

Deersbenstratze 29, Hth., 2. Ober-
; geschoß. hübsche 4-Zim.-W. mit

reich!. Zub., Balkon usw., per sof.
od. sp ät , zu v. Näh, das. Bdh. P . I.

KaÜmüblstraße 19 Wohn, von 4 gr.
Zim ., Balk., Küche u. allem Zubeh.
per 1. Juli zu vm.  Näh . 1 r._ 1517

Ecke Waterloo - u. CckernDrbestrqße
> sind schöne 4- u. ö-Zim.-Wohnungen

mit allem Zubehör per sofort oder
spät . z. v. Näh. Rheinstr . 88. 1058

Westendstr. 12, 2. 4-Z.-W. z. ! Juln
Pr . 650 M. N. P ., Kr. Kraft . 1278

(In meinem Neubau Westendstraß« 38
sind schöne 4-Zimmer -Wohnunaen
zu vermieten . Näheres daselbst bei
W. Hatzbach._ B27 24

Wörtftstraße 13, 2, 4 Zim ., K- nebst
; Zbh. v. 1. Juli . Räb . 8. Et . r . 1609
D- rk stratzc 8 4-Z.-W. p. Okt. 'M löl
Dorkstratze 27, 1. St ., 4-Zrmmer -W.
_sofort . Näh. Laden od. 8 r ._ 1586
4-Z^Wohn., der Neuz. entspr ., 2 St .,
' zu verm. Or anienstraße 66. 1501
Schöne Billenwohnung , 4 auch 5 Z.,
j preisw. zu verm. ; mit Küche, Bad,8 Mans ., Garten rc., modern , ebene

ruhige Lage, elektrische Bahn . Off.
u . L . 243 an den Tagbl .-Berl . 1327

6 Mmmrr.
Ndelheibftr. 7 (Süds .), 1. St ., 5 gr. Z.
, n. 85 ., gr . Blk. u. Gart . Bes. ll ^-f.
ddelheiWcatze 76, 8, herrsch.

m. rei ch!. Zub . p. sof. N. Part . II 7
Fdokssallee 51, 1, gr . 5-Zim .-W. mit
, allem Komfort sof. zu verm. 1530
AÄlsstraße 1a 5 Zimmer rc. per

1. Juli  zu vermie ten . 1555
Älexandrastr . 15, Etagenvilla , Here--,-,
> 1. Et ., 5 Z., Balk., Bad, Fremdenz .,
! Zubehör , p. 1. Okt. zu verm.  1491
Augustsstraße 1, P ., 5 Zim. u. Zbh.
i sof. zu verm., ev. Nachlaß.
Tachmayerstraße 7, Hochpart., 5 Zim.,

Küche u. Bügelz ., sow. Gartenben .,
^ per sof. od. spät. Näh. das. Part .,

oder Weber gasse 43, Laden. 1067
Biebricherstratze 9a, Part ., herrschaftl.
I 5-Zim --Wohn. mit reicht. Zubeh.,
! der Neuzeit entspr ., wegen Ber-
l setzung des jetzigen Mieters sof. zu

vermieten . Näheres Glasmalerei
Zentne r , Bie bricherstraße 9.  _

Krsmarckring 16, Hochp., 5 Zim. u.
i Zbh. p. 1. J ul i. Zn erfr . Part , r.
Wismarckring 28, 2 St ., ist eine ge-
I räumige 5-Zim.-W. (ganze Etage)
V mit 2 Balkons , Bad u. sonstigem

reich!. Zubehör an ruhige Familie
per 1. Juli zu vermieten . Anzu-
sehen vormittags von 10—12 Uhr.
Näheres daselbst Part . 8 4125

Dambachtal 26' (Billa ), Hochparterre,
t 6 Zimmer , Badezimmer und Zu«
' behör per sof. od. spät, zu verm.

Näh. 1.  Stock . _ _ 1070
Dotzheimerstraße 21, 2, sch. 5-Z.-W.,
' mit gr . Balk. usw., per sof. zu vm.

Wh . daselbst im Laden, b. Fuchs,
0. Adelheidstr. 11, b. Hoefling. 1071

Dotzheimerstratze 84, Bdh. rl St ., ar.
5-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör
per sof. od. sp. zu vm. Näh. das. od.
Schiersteinerstruße 16, P.  l . 1073

Mtvillerstratze 17. Part ., oZim . mit
^ reichem Zubehör per sof. o. sp. zu

vermieten . Räh . daselb st. 1075
Emserstraße Wohnung von 5 Zim. u.

Zubehör per sost ob. später zu vm.
Näh. durch I . u. C. Firmenich,
Hell mu ndstraße 58._1118

Dröacherstrahe 3, 2, 5-Zim .-Wohu.,
der Neuz. entspr ., per sof. zu vm.
Näh.  Erbacherst r . 1, Pari . I. 1077

Frirnz -Äbtstratze % Etagen - Villa
' (Nerotal ), Bel -Etage , hochelegante
' 5-Zim .-Wohn. mit allem reich!.

Zubehör per 1. Juli oder später zu
vermieten ._ Näh. 2. Stock. 1545

Franz -Abtstr. 3 5 Z., K. n. Zbh. auf
1. Okt. N. FT. Hees Wwe- 1. 1453

Friedrichstratze 46, 2, 5 Zim., Küche,
Speisekammer , Klosett, 1 Kammer,
2 Keller, Verschlag, elektr. Licht,
Gas und Bad, zum 1. 5. 1908 zu
vm. Näh. bei Hausverw . Kandier.
Nr . 48, Hth. 2. Einzusehen täglich
von 10 bis 12 Uhr. 660

Göbenstraße 6, 3, Ŝ EkW.  1 )2728
Geettzrstraße 22, 1, sch. 5-Z.-W. z. v.
Hallgarterstraßc 6 schone 5-Z. Wohn .,

Erker . Ball , Mans ., Berschl. :c.,
zum Pr . von 900 Mk. zu v. 1429

HeLMNiibstraße 14 neu herger. 5-Z.-
Wohn. auf sof. bill. N. 1 St . 1509

HeLmundstraste 32, 1, 5 Z- Küche, K.
u. Ms. Näh) Frankenstr . 1, P . 1571

Herderstraße 31 5-Z.-W., d. Neuzeit
entspr . eingerichtet, per 1. Juli zu
vermieten . Näh. Part , r . 1527

Kaiscr-Friedr .-Riüg 1, 3, 5-Z.-Wohn.
1. Okt. z. v. Anzus. b. 5 Uhr nachm.

. Näh. Kaiser -Fr --Ring 8. P ._ 1435
Kassel Friedrich -Ring 42, P ., schöne

5-Zim .-Wohn. Mit reicht. Zubeh.
per sof. od. spät , zu verm. Näh.
das. od. Erbacherstr. 4, 1 r. 1083

Kaiser -Friedrich -Rinq 62, 2. Etage,
schöne 5-Zim.-Wohnuug mit reich¬
lichem Zubeh.. Bad, Gas u. elektr.
Licht, per sof. od. spä! zu verm.
Näh. Parterre links. 1085

Karlstraße 26 große hübsche 5-Zim .-
Wohnnnq mit Zubeh. zu v. 1086

Kirchgasse 26, 2, schöne 5-Zinl .-Wohn.
per 1. April cr. oder früher zu v.
Näh. Buchhandlung, daselbst. 1088

Langgasse, Ecke Bärenstratze, bei
I . Hirsch Söhne , eine schöne Fsp.-
Wohn., 5 Zim ., 2 Msd.» Küche,
Gas usw. preisw . zu vermieten.

Lorelev-Ring 5 schöne b-Zim.-Wohn.
per sofort od. später zu vermieten.
Näh. Loreley-Ring 10, Part . 694

Lnisenplatz 1a, 1. Etage , 5 Z'im. mit
reich! Zub . per sofort zu v. . Nah.
Luisenplatz 1, Part . 1419

Moritzstraße 11 5-Zimmer -Wohnung,
1. Stock, zu verm. Räh . daselbst ob,
Rheinstraße 107, 1. Etage . 827

Mm' itzstraße 21, Part ., 1. u. 2. Et ., je
5 Zimmer mit reich! Zubehör per
sofort zu vm. N. das. 3. Et . I. §07

Möritzstraße 23, 2, 5 gr. Zim., reich!
, Zubehör per sof. zu verm . 1092
Neubauerstraße 10, 1, 5 Z., Badez. u.

Znb. p. ! Jiili od. 1. Okt. IV1
Neugasse 9 (Eckhaus), 2 St ., elegant

ausgestattete 5-Zim.-Wohnung per
_sofort zu verm. Näh, das. 1275
Riederwakhstraße 4, 3, 5-Zim.-Wohn.

mit Bad, Gas , elektr. Licht, p. sos.
zu verm. Näh. Part . r . 1094

Oranienstraße 11 5 Z., Küche, 2 Keil,
u, Mans . per sof. od. spät. 1095

Oranienstraße 24, 1, 5 Zim., Balkon,
Küche, 2 K-ll.. 2 Ms, , p. sof. 1096

Oranienstraße o%  1 , 5-gim .-W. mit
B. per 1. Okt. zu v. Näh. Lad. 1326

Pbilivvsbergstraße 25, Be! Etage,
b-Zim .-Wohn. mit Zubehör per sof.
oder später zu vm. Anzusehen da¬
selbst täglich v. 11—1 u. 3—6 Uhr.
Näh. Hansbes ., Mainzerstr . 24. 772

Ecke Platter - u. Banbelstraße , Laud-
hausauartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim.°Wohnunaen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Ziibeh. zu
v. N. das. o. Platterstr . 12. 1100

Rtzeinstraße 52, 1 St ., 5 Z. u. Zubeh.
p. sof. od. sp. N. das. Stb .J1J101

Nlieiustraße 101 eine 5-Z.-W., 1. Et .,
sof. od. später . Näh. Part . 1514

Rüeinstr . 105. 3, Sonnens ., 5, ev. 6 gr.
Z„ Bad . Zbh.. Ball rc. v. 1. Okt.
zu b. Näh. Wilhelmstr . 4,  3 . 7008

Rüdesheimerstraßc 16, 1. Etage , mod.
5-Zimmer -Wohnung mit Zentral-

_heiz , per sof. od. spät, zu v. 1104
Rüsrsheimerstrntze 29, 1. Stock, eleg.

Wohnung von 5 Zimmern , ^ nebst
allem Zubehör , Mädchen! in der
Etage. 2 Klos.»Bad . El . u. Gas . 722

Schefselstratze 6 5-Zim.-Wohn., eleg.
eiugcr .. ans gleich zu vermieten.
Näh. Schesselstraße 4, Part . 1106

Sckieirkendorfstraße 5 hochelegante 5°
Zrmmer -Wohn. mit Zentralheiz.
Vakuum , Automobil -Garage , ans
1. Avril 08 zu v. Näh. das. 1107

SchliKterstraße 5, 2. 5-Z.-W., r . Zbh.,
1. Juli . Anzus. das. Dienstags u.
freitags v. 10—12 u. 3—5 Uhr.

Schöne Aussicht 22 wegzugsh. Herr,
schastlicbe 5-Zrm,-Wohn., bis Juli,
event. Oktober, zu vermieten.

Schulberg 6 frd! 5-Zim^W. m. Zbh.
Näh. Schulberg 8, Part . 1109

Schwnlbacherstraße 29. 3, 5 Z., Bad,
Balk. rc. per sof. Näh. 1 St . 1110

Schwotbacherstratze 32, Gartenseite,
5 Zimmer u . Zubehör zu verni.
Näheres beim Hausmeister , 461

Seerovenstraße 1. P „ 5-Z.-W., ÜZEt.
'Seersbeustraße 32 6-Zrm.-Wohn., m.

Bad und reicht. Zubehör , per
sof. od. später zu verm. 1111

Tanunsstraße 26, 1, neu herger . 5-
Zim .-Wohn., Küche, komp! Bad,
Gas u. erektr. Lichi, p. 1. Okt. Räh.
im Laden , bei Gg. Auer . B4844

Ecke Waterloo - uud Eckernsördestraße
sind schöne 5-Zim .-Wohn.. d. Neuz.
entsprech., p. s. o. sp. zu vm. 940

Weitzenbnrgstraße 7, 2, 5-Z.-Wohn. a.
1. Juli , ev. früher , zu verm. 1389

Wilhelminenstraße 1, unmittelbar a.
vord. Nerotal , schöne mod. 5-Zim .-
Wohniina mit reich! Zubehör auf
1. Juli 1908 oder früher zu verm.
Näh. Dotzheimerstraße 41, Bau-
Bur . Hildner , u. daselbst im Sou!
Bes. v,' 11— 1 u. 8—6 Uhr. 1523

Mlhelminenstraße 4 sch. 5-Z.-W. mit
reich! Zubeh., des. Badezim ., 3 St .,
per 1. Juli . Preis 1450 M!

Wilhelminenstraße 14, vord. Nerota!
Etagenvilla , herrsch, mod. 5-Z.-W.
mit ' reich!. Zub., ß.  Et ., per Okt.
zu vermieten . Näh. Part . 1502

Wörtbstraße 18 5-Zimmer -Wohnung,
auch für Bureau geeignet, per
1. Juli zu vermieten . Näh. Part.

Vorkstrasie 27, Part ., 5-Zim.-Wohn.
z. v. Näh. Lad. od. 3 rechts. 1565

5 Zim. mit Garten für 1200 Mk.
1. Juli zu verm. Näh. 2—5 Billa
Wetterau , Ende Sonnenbergerstr .,
vor der Haltest. Tennelbachstraße.

K ZinnKen.

Adelheidstratze 48, 1. Et ., 6 Zinrarer,
große Veranda , Bad u. Zubeh- Gas
u. elektr. Licht, zu vm. Räh . beim
Hausverw . od. Rheinstr . 56, 2. 1358

Adelheidstratze 73, Hp., m. Gart ., sow.
8. St ., sch. 6-Z.-W., Bad , Blk. 1519

Adelheidstratze 76, 3, herrsch. 6-Z.-W.
m. all. Zub . p. sof. R. Part . II6

Adolfsallee 26, 2. Etage , 6 schöne Z„
gr. Balkon, Bad, reich!. Zubehör,
per 1. Oktober, event. früher zu
vermieten . Räh . 3. Etage . 1588

Albrechtstratzr 17. Ecke Adolfsallee,
schöne 8-Zim.-Wohnung z. v. Näh.
Emserstraße 2, bei Pollack. 1474

Alexandrastratze 1, Ecke Biebricherstr.,
Bel-Etage , 6 Zimmer , Badezim. u.
reich!. Zubeh., ans 1. Okt. zu vemu.
Näh. Fischerstrnße 4, Part . 1598

An der Rirrgkrrche6 herrsch. 3. Etage,
6 Zim. nebst Zubehör , per 1. Olt.
preiswert zu verm. Anzusehen
11—1 Uhr vorm. Näh. 1. Et . 1544

Maurers Gartenanlagc , Ellvii !er¬
stratze 19/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Zub. u. all. Bcgiiem! , aus
sof. od. sp. zu vm. Näheres bei
Maurer , Mittel -Gartenh . F238

Friedrichstratze 31, 1, herrsch. 6-Zim .-
W. m. all. Z. per sof. N. das. 7004

Friedrichstratze 36, Vdh. 3 St - secl>s
Zim ., 2 Msd., Bad rc. per sof. o. sp.
zu vermieten . 1117

Friedrichstratze 40, Ecke Kirchgasse,
3. Etage , elegante 6-Zimmerwohn.
nebst reich!. Zubehör per sos. oder
später zu vermieten . Gas u. elektr.
Licht vorhanden. Näheres Wilhelm
Gasser & Co., 1. Etage . 1059

Friedrichstratze 48, ! 6 Zimmer mit
Küche. Speiset ., Kloset, 2 Kammern
u. 2 Keller per sof. od. spät , zu vm.
Näheres bei Hausverw . Kandler,
Hinterhaus 2 St . 1121

Goetliestratze 8 herrsch. Wohn- l . jSl,
6 ar . Zim- Balkon, Bad , Küche,
reich! Zub., k. Hth., per sof. o. sp.
Näh. daselbst Part . 1118

Hcrrngartenstratze 5, 3, schöne ger.
6-Zimmer -Wohnung mit Bad und
rerchl. Zubehör versetznngshalber
per sofort od. später zu vermieten.
Näh. das. 2. St . rechts. 720

Karser-Friedrich -Ring 18, 1, schöne
gr . 6-Z.-W., 2 Ball , mit reich!. Zb.
auf 1. Okt. zu dm. Näh. P . 1593

Kaiser -Friedrich -Ning 74 ist die 2. od.
3. Etage , 6 Zimmer , Küche u. alles
reichl. "Zubehör , per sof. od. später
zu vermieten . Näh. daseUist. 1119

Lorelcy-Ning 5 schöne 6-Zim.-Wohn.
auf sofort oder später zu verm.
Näv. Lorelev-Rina 10. Part . 695

Neratal '45 6—7-Zimmer -Wohnung
zu vermieten . 754

Nikolasstratze 28 3. Etage per 1 Juli,
Balkon, 6 Zimmer , Bad und
Zubehör . Näh. Hochparterre. 1396

Rheinstraße 58, 2,  Wohnung b. sechs
Zimmern , Badezimmer , Balkon u.
reichl. Zubehör , Einricht , für GaS
u. elektr. Licht, per sofort zu ver¬
mieten . Besichtig, werktäglich von
11—12 u. 3—5 . Näh. Hth. P . 1126

Rheinstratzr 86 Pcrrt .-Wohnung mit
6 Znn . u. Zubeh. auf sof. ad. spät,
z. vm. Räh . Rbeinstr . 71, P . 1127

Rheinstraße 66 Bel-Et . mit 6—7 Z. u.
Zubehör aus 1. Juli od. spät. z. v.

„Näh . das, u. Rüeinstr . 71, P . 1475
Rüdesheimerstratze 7, Lochvart., '6 Z„

Schrankzimmcr , alle Bequemlich¬
keiten, Garten , per sofort od. spät.
Näh. Schiersteinerstraße 4, 1. 765

Rüdesheimerstratze 8, 1. St ., herrsch.
6-Z.-Wohn., elektr. Licht, Gas , drei
Balk., p. sof. Besch. 2. Stock. 1130

Schenkendorfstratze 5 hochelegante 6-
Zimmer -Wohn.. mit Zentralheiz .,
Vakuum, Automobil-Garage , evtl.
12 Zim., per sofort zu verm. Näh.
daselbst. Pauly . 1131

Schlichterstraße 15, erstes Haus von
der Adolfsallee, 1. Etage , 6 große
Zimmer mit reich! Zub. p. 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Part . 1499

Schlichterstraße 15, erst. Haus v. der
Adolfsallee , ist eine herrschaftliche
6-Zim.-Wohn. mit reich! Zubehör
in der 8. Etage z, 1. Juli od. später
zu vermieten . Näh. Part . 1334

Neubau Schwalüacherstratze 41 6-Z.-
Wohnung in der 8. Et . preis¬
wert zu vermieten . 1132

Taunusstraße 33/35, 2, 6-ZIWotzn .,
2 Mans ., 1 Badez., Küche, Sperse! ,
Lift , per sof. od. spät, zu verm.
Näh. int Laden. 1320

Waüuferstraße 8, 3, sch. ger. 6-Zim .-
Wohtc. mit Badez., Kohlenaufz . u.
reichl. Zubeh, wegzuaSh. a. 1 Juli
preiswert zu vm. Näh. das. Part.

Walluserstraße 13, Eckh.. 1. u. 2. St .,
herrsch. 6-Zimmer -Wobn„ Bad,
2 Mansarden , 2 Keller, Gas , elektr.
Licht usw- auf 1. Oktober zu verm.
(Zentralwasserhciz .). Näh. Kleist¬
straße 8, 1, bei Hohn. Bes. 10—12
vorm. u. 2—6 llhr nachm. 1602

Wilhelurrnenstraße 8, 3. Et - 6-Zrm.-
Wohnung , neu hergerichtct, per so¬
fort oder später zu verm. Nay. das.
Non 10—12 tt. 3—5 Uhr. 1476

Kl. Wilhelmstratze 5 ist die 2 Etage
von 6 Zimmern nebst reich!. Zu¬
behör per sof. od. später zu verm.
Näheres daselbst. H34

7 Zirnnrrr.

Adslsstraße 4, 1. Etage , 7 Zimmer.
2 Ballone und Zubehör , zu verm.
Räh. Rheinstraße 82, 3. 1136

An der Ringkirch« 4, 3, schöne7-Zim .-
Wohnung mit Bad u. reichl. Zub.
p. sof. od. spät. Näh. Bart . 1137

Dambachtal 18, Hochparterre , herrsch.
Etage , 7 Zim. ' u. Zub ., per sofcrt
zu vermteten . NäÜ. dasclost. 1139,

Billa Biebrichersiraße 31, frei u. in-
mitten großem Garten belegen,
Hochpart. (üb. beheizt. Souterrain,,
7 hochherrschaftlicheRäume , großer
Vorplatz, Küche, Bad, 2 Klosetts,
große Veranda mit Separcrttreppe
rn den Garten , 2 Balkons , Garten-
benutzung, zu vermieten . Besichtig,
von 10' /- bis 12V- vormrttags und
4'/ - bis 6'/ - Uhr nachmittags . An-
znfragen im Kontor im Souterrain
des gleichen Hauses. (Eingang
Nendorfcrstr aße 1.) 11D

Emserstraße 13, frei rat Gart . steh,
vorn. Haus , 1. Et . 7 Z.. Küche,
Bad, 2 Klos. u. reich! Zub.. Erk. u.
»all . Zentralheiz ., ges., sonnige L.,s  e

k,
1. 10. Bes, nchm. 4—6. N. P , 1̂ 1592

Jdstrinerstraße 3, iT^Billa . herrsch.
Wobn., 7 Z. u. Zbh., gr. Balk., gl.
od. sp at . zchv.,Näh .̂ as.̂ St . 1143

Kaiser -Medrich -Rtng ^ 50 höchhenr-
schaftl. 3. Etage , 7 Zimmer , reich!
Zubeh., Automobilraum , per sof.
od. spater zu verm. 1144

Kaiser -Friedrich -RlNg 65 ' st die Hoch-
Herrschaft! eingerichtete Parterre¬
wohnung . 7 Zim ., 1 Garderobez . m.
Zentralheizung usw., per sof. o. sp.
z. v. N. das. b. Hausmeister . 1145

Luisenstraße 22 Wohnung v. 7 Zim,.
Badez.. Balkon u. allem Zubehör
per sof. od. „spät, zu v. Nah. im
Tapetengeschäft dai elbst. 1147

Mvritzstraße 35 7 Zim. mit Zubehör,
8. Etage , per sof. od. fpal zu ver¬
mieten .^ Näcĥ daselbist-^ ^ ,

Rüdesheimerstraßc 3. 1. Etage , 7 bis
8 Z. p. sof. od. spät. Nah. Part , od

_Sonnenbergerstraße 45, 2. 1148
RÄdeshei mersträße 32 hochmod. 7- 8-

Zim .-Wohn. Näh. b. Hausmeister
od. Kais.-Frdr .-Ring 43, P . r . 1149

Schierstemerstraßc 3, 3. Etg ., Wohn,
von 7 Zimmern und reichlichem
Zub. per sof. od. sp., ebenda 2. Et.
auf 1. 4. 08 zu v. Näh. das. 1150

8 Zimmer und mehr.
Advlfsallee 11 1, 10 Zimmer , rak!

Bad, elektr. Licht, Gas , List , Ball,
Lauftreppe nebst rcichl. Zubeh. per
1. Okt. zu verm. Näh^ Part . 1513

Lorclep-Ning 5 schc>r,HZim .-Wohw
auf sofort od. später zu verm. Rast
Lor elev-Ring 10, Part.  69u

Lmfenstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 ZiM^
Küche, 2 Kellern, 8 Dachzimmern,
Bade-Einr ., Lanstrepve , Zentral¬
heizung, elekstisches Licht, Gas r̂c.
per gleich od. spät, zu verm. Rah.
Kontor Gebr . Wagsmann . 1274

Rüdesheimerstratze 2, 2. Etage , acht
Zimmer , mit reich! Zub., Herr!

B?78e
Nüdcslieiiuerstraße 16 Bel-Etage,

Herrschaft!. 10-Zimmer -Wohnnng,
_mist Zentralheiz ., per sofort. 1154
Schenkendorfstraße 5 hocheieg. 11- bis

12-Zim .-Wohn., mit Zentralherz ..
Vakuum-Reiniger , Antomobil -Gar .,
per sof. od. spät, zu v. N. das. 685

Für Aerzte!
In bester Kurlagc (Nahe Kochbr.)

wird e. gr. Wohn, mit 8—10 Zim.
nach Uebereinkunkt frei . Evtl , als
Privatklinik sehr aeeianet . Mit u.
ohne Möbl.-Uebernabme. Offerten
u. E. F . 35 Hauptpost! Wissb . 7281
Lüden und Geschäftsräume.

Adeltzeidstraße 46 Lagere., a. z. Bur.
g., m. od. ohne gr . Keller per sof.

^od . spät, zu vm.^Näh. Hth. 1. 7 ,̂3
Adslsstraße '3 Fischgeschäft mistEin-

richtnua anderweitig zu vermieten.
Näh. Gartenhaus 2 St . _ 1374

AlSrechtstraße 46 ein sch. Laden mit
kl. Wohn-, für Schuhmacher usw.

^ geeignet, zu vermieten . _ 1478
BiSWnrckr. 30 Laden, auch als Bür.

geeignet, event. mit Ladenzrmmer,
sof. ob. sp. z. vm. Näh. 8. St . 83244

Mücherstratze 13 kl. Laben m. 2-Z.-W.
auf sof. od. später . Nab. 1 S t. r.

Bistckrrstr. 20 k! ^ h. Werkst._ B2727
BlüÄerstraße 44 2 gr . Bureaur . zu

verm. Näh.̂ Hinterb .̂ l .̂ St ._ 804
MareiiWalerstratze 6 gr . Laden mit

Ladenz. aus sof ort zu verm. 1160
Neubau Betz, 'Dstzheimerstratze -A,

schön. Laden m. Lüdenz. od. L.-R.
sof. od. später . Näh. das. 11 61

Dötzheimerstratze 28, Mtlb .. gegenuL
d. Torfahrt , großer Raum für
Bureau , Ausstellungs -, Verkaufs -,
Tlrbeits - od. Lagerraum p. 1. 7 cr.

, zu Perm._ Näh. Vdh. 3 J . 1560
Dotzheimerstraße 55 gr . hellVPart .-

Raum s. Werkst, od. Lagerr ., ev. m.
Dur , u. Wohn., z. v. N. B.  1 ch. 1163

Dstzhrimerstr . 160 Werkst. Lill, 670
Dotzheimerstraße '111 gr . Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt,
_ sofort zu vermieten ._ 1164
Lreiweidensträtze 6, Bart . r „ Atelier

für Maler oder Bildhauer , oder
auch für and. Zwe cke zu vm. 1165

Drudrnsrr . 3 b. Werks! o. Lag. 02729
Erbacherstraße 8 gr . h. Werkst. 1168
Fraukenstraße 15 Werkstätte mit oder

ohne Wohnung zu vernrieten . Rah.
_daselbstzch St . rechts._ _ 1169
Frankenstraßc 19 Läden mit Wohn.

ans gleich od. sp ät , billig zu verm.
Frankenstraße 19, 1, 3 Werkstätten v.

100, 40 u. 30 Qmtr . auf gleich od.
_später billig zu verm. _ B 50 74
Friebrichstraße 10 ein Sout . als
_Lager oder^ Werkstatt zitz v. 1412
Fricdrichstraße 12, Hinterh ., kl. Werk¬

stätte oder Bur ., Part ., zu verm.
Näheres C. Kalkbrenner.

Fricdrichstraße 36 großer Aaum als
Magazin , Werkstatt usw. sofort
zu fpermieten. 1171

Frtebrichffräste 44 ein Lagerraum , za.
48 gm, per sofort oder später zu v.
Näh. bei Heinrich Jun «. 1173

Friedrichstratze 46, Ecke Krrchgaste.
im Rückgebäude, sch, heller Raum,
pass, für Kontor oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Näh. Wilh.
Ga sser & Ca - 1. Eta ge. 853

Friedrichstraße 44 ein kleiner Saal,
ungefähr 56 qm, paffend f. Bureau,
Lagerraum oder Werkstätte, per
sofort oder später zu verm. Nah.

^bei Heinrich r^ una . 1172
'Fricdrichstraße 45 eineWeEatt per

so! ad. spat, zu v. Näh. Back. 1176
Friebrichstraßs 44 Lagerr, , 96 Oum

event. auch 152 Qmtr ., gleiche
Erde , zu v. N. b. H. Jung . 1174

GSücnstraße 22ch'ÄeuLan, Läden mst
2-Zim .-Wohn. zu verm. L 50c>0

Grabenstraße 2« Laden mit Neben-
rcrum, 35 tzw-, z. vm. Nay, das. 710

Grabenst raße 3» Werkst, u. Wohn.
Helenenstrae 29. Ecke' Wellritzstraße,

Laden zum 1. Juni zu vermieten.
Näheres bei @g. Kestler . 1603

Hrllmnndstraße ff gr . trockVLägerr.
Hellmundstraße 37 2 Werkstätten zu
_V erm . Näh. Vdh. 1. Stock.  1178
Hellmundstraße 56 Laden m. Wohn.
_zu ve rm. Näh, daselbst  2 r, 1180
Herderstraste 1, Laden, 550 zu

vermieten . Näh. 1. Et . 1479
Herderstraste "26. Lad, m.  W . per sor.
Her derstr . 26 Laden in. Stall . tL  W.
Laden Herrumühlgaffe 1, Ecke Große

Burastraß e. zu v. R. Ecklad. 1464
Jahnstraße 46 sch. Lad. sof. od. spät.

billig zu  verm . Nab. Part . ! 1597
Käiser -FriedrichMrug , n. b. Haupt¬

bahnhof, Ecklad eu, ca. 50 Qmtr-
w. noch gebrochen wird . Mit ,an-
schließ. 3-Z.-W. zu v Nah. Kmser-
Friedrich -Ring 88, Part , l. 1503

.Karlstraße 32. V. 1 r- Werkst., Zub.
Kaclstratzr 39 Arvcltsräume , Lager-

räume per sofort oder spater zu
vermieten . Näheres Dotzheiiner-
straße 28, 8 lin ks. 1449

Kiedricherstr. 9, Eckneubmr, 2 Läden
mit Wohn, z. vm. Näh, das. 1184

Loreletz-Ring 5 Laden mit Wohnung
per sofort oder später zu verm.
Näh. Loreleh- Rrng  10 , Part . 1186

'Loreley-Ring 16 zwei Werkstätten,
Lagerräume , Bierkeller per sofort
oder später zu vermi eten. 1187

Ecke Lothrinki-rstr . u. Ring 'Laden m.
2-Zim .-Wähn. per 1. Juli zu vm.
Pr . 600 M N. Lothringerstr . 7, P . r.

Marktsträße ^ Merkstatfm . Lagerr-
ev. mit Wohn. Ratz- C. Hoffmann.

Manerqaffe 12 belle^Merlstatte im
1. St .. Stb ., p. Jul i. Nah. 1 St . r.

Mauergaffe 21 Laden m. Ladenzimü
per sofort oder später zu verrnie!

_Nä h, im M etzgertadeu.
Michelsbera 15, Ecklad., 5 Schaufeiist..

mit gr. Lagerräumen , mit od. ohr^
großem Entreso ! per sofom od.
später zu verm. Nah. Alorechr-
straße 7, Ge br. Haberstock. 1578

Michelsbera 2lch3rZ8äden itTMetjinuri -H *x  tu #.
Michelsbera 26 gr . Lagerrau m z. dm.
Laden' Moritzstraße 13, ca. 76ffOmtr-

für jedes Geschäft passend, sofort
zu vermiete m  ̂718

Moritzstraße 17, im Laden, find neb.
deni Gerichtsgebäude 3 Ziunner als
Anwaltsbureau zu vermiet . 1549

Moritzstraße 45, Nähe des Hauptbahn.
Hofs, schöne geräumige Läden, auch
für Bureauzwecke geeignet, per
sofort, event. auch spater , zu
verm. Lläh . das. 1. Etage . 1190

Nerostraße Ll Werkstättz'  zu v. 1191
Nerostraße 21 Werks! , Stall ., mit
_ob . ohne Wohn., zu verm. 1546
Nettelbeckstraße 5 eine Werkstätte,

48 Qm ., ein Lagerraum , 55 Qm..
mrt od. o. Wohn, aus so! B 5081

Niederwaldstraße 6 Laden mit od.
ohne 2-Zimmer -Wohn. zu verni.
Näh. daselbst P art , r.  1193

NikolaWraße 24, Souterrmn , 4 große
Zimmer usw., für Wohn., Lager-
räume , Bureau , Ausstellungsräume
usw., per sof. od. später zu der-
mieten . Näh. beim Hausbesitzer.
3 S t.  G . Abler . , 1240

Rheinaauerstraße 3, Werkstätten und
Lagerräume f. ruh. Betr., eben!
mit W., per sof. od. spä! Näh.

^ Baubilreau , Hof rech ts . 488
Rheiunanerstr 'Kße 14 WerkstWe und

Lag err ., ganz  od . gete ilt . 8 27 31
Röderstraße 21,_2, Ecklad,  z . v. 1197
Mderstraße 22, Neubau . Werkstätte,

zirka 54 Qmtr ., mit Lagerraum,
eventuell für Bureau , auch für
Auto-Garage geeignet, mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später
zu w,3! ^ a! och Weilstm 6,HM

Saalgasse 10 Werkstätte od. Lagerr.
_per ^sof. od. später zu verm. 1201
Schöst!«er»straße a. d." Dotzheimerstr-

N. Bahnhof . Werkst, mit Lager,
räumen in 3 Etagen » ganz od. get-
für jeden Betr . geeig. (Gaseinf, ),
rn äußerst begiiemer Verbindung
zu einander , sof. zu verm. Näh.
b. Hcnlsvcrw. E. B-, oder Baubur.
Göbe nstr aße 18. _B2909

Schi!(dern 21 gr . Lage rr . z.  v . 1202
Schulberg 25 Werkstätte rnit Läger-

raum , sowie großer Kartofselkeller
zu vcrniie ten . _ 1203

Schwalbackerstraße 30, _ Gartenseite,
gr . Laden, ev. auch für Bureau od.
Lagerraum geeignet, zu vermieten.
Näh, beim Hausmeister . ! 461

Schwalbacherstraße 30 sch) Souter -̂
Raum . für Werkstätte od. Lager¬
raum geeignet, zu verm. Näheres
beim Hau smeister . F 46i

Sedanplatz 4 helleWerkst ., 56 Qmtr .,
auch als La ge rraum  zu vm. ,1205

Seerovenstraße 13 gr . Werkstätten m.
Wasser! u. gr . Keller, für jeden
groß. Betrieb passend, aucg geteilt.

^ zu vm. Näh. Vdh. Bart , r . B 2732
Steingaffe 13 eine schön̂ hellê Werk-

statte , ca. 60 Qmtr . groß , mit
Glashalle an ruh . Geschäft, a. als
Autogarage , p. sof. od. spät, zu dm.
Näh, bei H. Dorrhofer , 1 r . 1207

(Fortsetzung auf Seite 18ch
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Bei Len Beratungen des Reichstags über das Gesetz

zum Schutz der Bauhandwerker wird wahrscheinlich eine
Untersuchung, welche das Statistische Amt der Stadt
Dresden über den dortigen Wohnungsbau von 1902 bis
1908 veranstaltet hat , eine große Rolle spielen. In den
angegebenen drei Jahren haben sich in Dresden für
Bauzwecke 67 Gesellschaften gebildet, wie man sie in
Dresden früher überhaupt nicht kannte, nämlich „Gesell¬
schaften zu ungeteilter Hand" nach dem BGB § 705.
«Als Gesellschafter kamen aus Dresden 98 Einzelpersonen
in Betracht. Bon diesen leisteten 71 den Offcnbarungs-
eiö, 52 hatten ihn bereits geleistet, bevor sie in die Gesell¬
schaft cintraten . Die amtliche Drucksache urteilt über
diese Gesellschaften, daß mehr als zwei Drittel nur Schein¬
gründungen waren . Sie bestanden aus vermögenslosen
Personen , die an einer reellen Durchführung ihrer
Unternehmen von vornherein lein Interesse hatten.
Ihre Mitglieder waren vorgeschobene Personen , Stroh¬
männer skrupelloser Kapitalisten, die sich der Gesell¬
schafter zur Erreichung unlauterer Zwecke bedienten. Die
Folge war , daß viele Baulieferanten , namentlich Ban-
Handwerker, bei den Gesellschafts-Unternehmen ihr Gut¬
haben einbüßten und Laß das Baugewerbe von Ele¬
menten „durchfeucht" wurde , Lenen jedes Pflicht- und
Gerantwortli 'chkeitsgefühl abgeht.

Neben diesen „Gesellschaften zur ungeteilten Hand"
waren in den JahrAn 1902 bis 1905 638 einzelne Bau¬
unternehmer tätig . Von Liesen haben in der angegebenen
Zeit 160 durch den OffenbarungseiL ihre völlige Ver¬
mögenslosigkeit bekundet. 146 gehörten dem Baugewerbe
an , 14 standen berufsmäßig in keiner Beziehung zu ihm.

Wie diese Kreise ihre Pflicht gegenüber von Staat
und Gemeinde erfüllten , darüber berichtet die Denk-
fchrift nach längeren Ausführungen über ihre Ein-
kommenLezüge: Nicht weniger als 61 Proz . der sämt¬
lichen Bauunternehmer waren also teils mittellos , teils
in ihrem Einkommen so beschränkt, daß sie der Aus¬
führung von Bauunternehmen wirtschaftlich kaum ge¬

wachsen erscheinen. Die Richtigkeit dieser Auffassung
wird bestätigt, wenn man noch die Frage prüft , inwie¬
weit die betreffenden Unternehmerkreise ihrer Steuer¬
pflicht gegenüber Staat und Gemeinde nachgekommen
sind. Bon 121 Unternehmern mit 1500M. und weniger
Einkommen haben 81 ihre Steuern überhaupt nicht
bezahlt und 19 nur teilweise. Und von Len 176 Unter¬
nehmern mit über 1600 M. bis zu 8500 M . blieben 85
die Steuer ganz und 81 zum Teil schuldig. Von Leu
297 Unternehmern dieser beiden EinkommcnKgruppen
waren also 116, das ist 39 Proz ., nicht einmal imstande,
ihrer Steuerpflicht in vorschriftsmäßiger Weife zu ge¬
nügen!

Und solche Leute wollen Häuser bauen. Da wundert
man sich, wenn so mancher Privatmann , der ein paar
Groschen übrig hat, ein Haus tauft und dabei von ge¬
rissenen Vanspekulanten übers Ohr gehauen wird.
Hinterher kommen dann die Klagen über die schlechte
Rentabilität und den Niedergang des „soliden" Hans-
besihes. Die Wohnungsmieter haben, genau wie die
Bauhandwerker , ein großes Interesse daran , daß nur
Leute Häuser bauen , die es verstehen und die das Kapital
dazu besitzen. Alles andere kann nichts als Schwindel
sein. L . P.

Sport.
* Jagdwassenpäfle und auswärtige Jäger . Es dürste

wohl in Jägerkreisen allgemein bekannt sein, daß nach
§ 4 der hessischen Verordnung über die Jagdwaffenpässe
an Personen , die rm Großherzogtum Hessen weder Wohn¬
sitz noch dauernden Aufenthalt haben und sich im Besitze
eines von einer auswärtigen deutschen Staatsbehörde
auf ein Jahr ausgestellten und noch gültigen Jagdwaffen¬
passes befinden, ans ihr Verlangen ein Jagdwasfenpatz
auf siebeu aufeinanderfolgende Tage ausgestellt werden
kann. Wie der „Darmst . Zig ." mitget-cilt wird , hat sich
nun die Frage aufgeworfen , wie es zu Halten sei in dem
Falle , daß der außerhessische deutsche .Jahrespatz , auf
Grund dessen die Ausstellung der Wochenkarte beantragt

wird , zwar zurzeit des Einganges des Antrages bei Hem
Kreisamt noch gültig ist, seine Gültigkeit jedoch wegen
Ablaufs des Jahres bereits zu Beginn der Woche, für
die die Wochenkarte beantragt ist, oder im Lause dieser
Woche aushört . Bei Beurteilung dieser Frage dürfte zu
berücksichtigensein, daß die obengenannte Vorschrift
lediglich ein Entgegenkommen bedeutet gegenüber den
auswärtigen Jägern , die -bereits im Besitze eines ord¬
nungsmäßigen autzerhessischen Jahrespasses sind und daß
dieses Entgegenkommen nicht so weit gehen kann, daß
ein hessischer Wochenpaß auch für eine Zeit ausgestellt
wird , für die der fremde Jahrespatz nicht mehr gültig
tst. Die gleiche Ansicht vertritt die Grotzherzogliche
Regierung . Es wird deshalb damit zu rechnen sein,
daß in Fällen der vorliegenden Art Wochenpässe in Zu¬
kunft nur für -solche Zeiten ausgestellt werden , sür die
der erforderliche Jahrespatz noch gilt.

* Dreizehntes Deutsches Vnudcskegeln . Zum Besuche
des unter dem Protektorat Sr . Maj . des Königs Friedrich
August von Sachsen am 20. bis 25. Juni a. c. in Dresden
stattfinöenden 13. Deutschen Bundeskegelns hat sich auch
eine Anzahl deutsch-amerikanischer Kegelbrüber vom
Verband New Yorker Kegelklub, welcher Mitglied des
Deutschen Keglerbundes ist, angemeldet. Die Festaus¬
schüsse sind eifrig bemüht, das Fest glänzend zu gestalten.
Vom Bau -Ausschuß ist der Bau der Fest- und Kegelhalle
dem im Kegelbahnenbau erfahrenen Baumeister Paul
Meyffarth übertragen worden, während die Bohlen - und
rheinischen Scherenbahnen von der bestrenommierten
Kegelbahnen-Bauanstalt Georg Spellmann in Hannover,
die auch diese Bahnen beim 12. Deutschen Bundeskegeln
in Magdeburg zur allgemeinen Zufriedenheit ausführte,
gelegt werden. — Die Bewirtschaftung der Festhalle hat
der Wirtschafts-Ausschuß in die Hände des bewährten
Festwirtes Gustav Frrtzsche, Besitzer des Etablissements
„Eldorado" und des großen „Augustiner -Bräuzeltes"
auf der Dresdener Vogelwiese, gelegt. — Die beim Vor¬
sitzenden des Deutschen Keglerbnndes OSmar Thomas
in Dresden fortwährend einlanfenden Anmeldungen
lassen eine sehr große Teilnahme am 13. Deutschen
Vnndeskegeln erwarten.

hat  bei einfacher Verwendung linüfeertrefflicbe Wirkung und isr daher
so beliebt’,dass sie den grössten Umsatza\kr Seifen  der Welt hat ! Nicht nur
bei  feinen Stoffen etc., sondern bei jeglichem Material erweist sie sich bei
grösstem Reimgungsvermögen als sparsam ,weil sie sehr ausgiebig ist! jcd

j a*So

II»
unkündbar Ms 1918.

SSeielilass 11§£©ib  vermittelt kostenfrei

Paul Strasbnrger , Bankgeschäft, Friedric hstrasse IS,

Es P Znte
wenn eine moderne Hausfrau nicht nur nach
Uebcrlieserrmgen ihres Amtes waltet,
sondern selbständig urteilt und mit heutigen
Verhältnissen rechnet. Das gilt auch beim
Einkauf der heutzutage so vervollkomumetcn
Van den Bergh'schen Margarine - Marken
„Clever Stolz " und „ Vitello" . Ueürigcus,
wäre zu Großmutters Zeit die Butter so
unerschwinglich teuer und die Margarine
schon so hochfein gewesen, wie jetzt, daun
hätte Großmutter auch schon Ban deu
Vergiss unübertroffene Spezial - Marken
gebraucht. Dieselben sind in allen bessererl
Lebensmittelgeschäftenstets frisch erhältlich.

1 dir 5 Meter, Madapolam , Dswlas
und andere kräftige uno fein- Stoffe für
Wäsche billigst adzugebcn bei

W * Knssmanl,
NSeirrsiraste  35.r iode -Saion

Berfa Gerhard,
Bläielteirstp . SS, 2’arS.

Große Auswahl in eleganten undeinfachen
" 11.

stets am Lager. B4524

sich macht ein zartes, reine« Gesicht,
rosiges, jugendsrisches SiuSfehrn , weiße,
sammcrwciche.Harrt und blendend schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echte
MeMMÄ -MmM -Mse
v. IBerctrttarm & (§0 .,  Wadoöcrrt,
k <St.  50 Pf. bei: Willi. Machenheimer,

Kaffee spät abends?

W

,W
Sj|

m

SVarum nicht? Machen Sie einen Versuch
mit dem durch ein neuerfunder.es paten¬
tiertes Verfahren coffeinfrei gemachten

Kaffee HAG (Marke Rettungsring)
der Kaffee-Handels-Alctien-Geseüschaft
Bremen, und Sie werden finden, dass
dieser coffeinfreie Kaffee nicht aufregt,
kein Herzklopfen oder sonstige Unzu¬
träglichkeiten verursacht, auch wenn
Sic stark nervös oder herzleidend

sein sollten.

Geschmack und Aroma sind voll er¬
halten, sogar verfeinert, da das ent¬
zogene Coffein fast geruch- und

geschmacklos ist.

Zu haben in allen besseren und auch
schon in vielen kleinen Geschäften.

Lager in amerik.Sehulien. Geld-fhitldjne LnÄN.
Aufträge nach Maas. 4:h) v. Sclbstg. Mengitnianii, _ Dort»

UU»nn . ütiekdorn , Gr. Burgstr. 4 . mrnrd, Gutenb.rgstr. 59. Rückporto.
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Kuben nnd Geschäftsräume.
(Fortsetzung von Seite 16.)

Seerob enstr. 33 Werkst, o. Laa. 1206
Taunusstraßc 55 schöne groß, staden

per sof. pr eisw. Näh. 3. Et . 1457
Webergaffe 26 ein nach dem Hof gell
l Parterre -Zimmer für Geschäfts-
! »wecke zu verm ieten . 1459
Woberg. 26.  P .. kl'. ÜLerkst. a. gl. 1604
Weber gaffe 50 Werkst., Wohn., 1. Äpri
iWeilstratze 6 Werkstatte mit Läger-
> raum , ev. Lagerhalle , an ruhiges

Geschäft, mit oder ohne 4-Z.-W.
per sof. zu v. Näh. Part . 1269

Welbrrtzstraße 9 Werkstatt mit oder
’ ohne W. a. 15. Ap ril . R. P . 1395
Wellritzstraße 49 Laden mit Laden-
i zimmer , sowie 2-Zim.-Wohnung zu
t vermieten . Näheres daselbst. 1342
Westendstraße 3 Ich . Laden bill., ca.
l 30 Qm . Räb . bei Fuhr . 8 2247
Wielandstraße 10 eine ca 60 Qm . gr.
' Werkst., ev. mit Wohn., p. 1. Mai

zu bm. Näh. Bis marckring 4, P . l.
Wörthstraße 20 Laden m. Einr ., m.
_u . o. W., per sof. Nähs 1 Sü,1210
Dörkstraße 6 Heller Part '.-R., 50 Qmch
> für jeden Zweck geeignet, sofort zu
, ve rmieten . Uorkstraße 2, 1. 1211
Mrkstraße 8 sch, h. Werkstatt/ 83943
Uorkstraße 21 H. Soüt . als Laaer od.

Keller, m. a. o. W. N. 1 I. B 486-4
Läden mit Wohnung zu vermieten.

Räh . Do tzheimerstr aße 80,  1 . B3734
Werkst, mit Bureau , za. 40 Qmtr.

groß, billig zu verm. Näh. Dotz-
hei merstran e 109, Vdh.  1 ._ 1213

@i*u| e Helle Werkstätte mit großem
Hofraum und gedecktem Hofschupp,
per sofort oder später zu verm.

-Näh . F ranke nstr . 7, Part . 88735
Maleratelier mit Nebenranm zu ver-

mie ten. N. Kirchgaffe 84, V. 1214
Werkstatt oder Lagerraum , 65 o -m
v gr., hell u. trock., ev. mit 2- o. 3-Z.-

W., a. ist Stall , f. 1—2 Pferde u.
F .-R. b. N. Kleiststr. 15, P . r . 1843

Lagerraum oder Werkstatt zu verm.
Langgasse 28/30.  1410

Laden mit Zimmer u. Äebeuraum
- (lehr f. Bureau geeignet) zu verm.
' ,Nah. Nieder waldstr. 4, P . r . 1215
Werkstätten , Lagerräume , a. Bureau,

ganz od. geteilt , per sof. od. später
zu vermieten . Näh. Niederwald¬
stra ße 6, Part , rechts._1216

Großer schöner Laden Schwalbacher-
- straße,3 (an der Luisenstraße und

Dotzheimerstraße) billig zu verm.
Nah. 1 St . 1204

,&d)pne Laden, für iedeS Geschäft ge-
> eignet , billig zu vermieten . Nah.

Rheinstr aße 82, 1. Etage. _ 1520
Gutgeh . Bäckerei mit Laden, Wohn.
\ u . Zubehör sofort od. später zu v. c-

rnieten . Näheres bei PH. Müller,
Roonstr aße 9,  1 ._ 1210

§utter -, Eier - u. Käse-Spezialgesch.
- rn guter Lage unter günstigsten

Bedingungen zu verm. Off . unt.
T . 269 an d. Tagbl .-Verl . 1434

Millen nnd Häuser'.
Eine Villa, vollst. der Renz, cntspr .,

rn best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spat, zu uni. od. zu verk. Näheres
L. Herser. Scbützenhorstr. 11. 122l

,, „ Villa mit Stall
(schönste Lage), Garten u. Feld um¬
ständehalber zu jedem annehmb. Pr.
z. v. Off , u. S . 277 a. d. Tagbl.-Berl.
Verhältnisse Halver sehr billigzu ver¬

mieten od. zu verkaufen : Moderne
Billa in ebener ruhiger sonniger
Lage des westl. Stadtt . hier, oe-
aueme Verbindung , enth. 2 Et ., zus.
10 Zim., 6 Dachz., prachtv. Küche u.
Bügelzim ., Gärtchen. Offerten u.
R. 243 an den Tagbl .-Berlag be¬
antworte ich sofort . 1328

Mohnnngen ohne Zimmer-
Angabe.

Adlerstraße 23 schö ne D achw. zu tmt.
Blei chstcaße  19 Dachw. Hill,  zu ve cm.
Rerostraße 36 2 kl. Woh nun gen z. bm.
eKhilippSbcrgerstraße 25, Bel-Etage

per sofort zu vermieten . Anzuseh.
vorm. 11—1, nachm. 3—5 Uhr.

; Näh. Ma inzerstraß e 24. 1234
Saalgasse 14 Mans .-WohnTchill. zu v
Scha rnhsrststraß e 32 Frts p.-W. a. r . Ls
Wchulbera 21, Gth., r . ges. W„ Abschl..

au kl. F . (350) p. sof. N. V. V. 784
.Schwalbacherstraße 5, 2, ettte kleine

Dachwohn, per sof. o. I^ Apr. 1438
.Schwalbacherstr. 28 kl. Mans .-W. an

ruh . Leute v. 1. Mai . Räh . Part.
Wellritzstraße 33, 1, sehr frdl . Mans .-

Wahn. gl. od. spät, zu vermieten.
Kien hergerichtete Mans .-Wohn. zu
i verm. Näh. Taunusstraße 26, Lad.

Möblierte Mshmurge».
Advlfsallee möbl. Etage v. 5—7 Zim ..
: Badczim ., Küche u. Zubeh. ,zu vm.
__ Räh . im  Tagbl .-Berlag . _ Or
Dotzheimerstraße 32, 2 l., 2 möbl

Zimmer mit  Kü che billig.
Möblierte Zimmer , MnnskrrÄen

ete.
Adlersiraße 5, 2 r „ schön möbl. Zim.

Adelheidstratze 40, P ., cleg. möbl.
—sörkerz. mit Terrasse sof. zu verm.
Adlerstraße 7, 8, ein Zim. nn 2 Bett.
Adlerstraße 52, P. , erh. r l. Ä. Schlst.
Ablerstrahe 19 mobLZimmer 'an

lu ngen Mann sofort zu vermieten.
Adolfsallee 6, 2,  gut mofil. Zim . a. v.
Al brechtst raße 5. H. 1,'chinf7stnM .̂ Z'.
Albrechistr. 12, Stb . 1, möbl. Zimm.
Albrechtstr. 23, 1, hübsch mbl. Wohn-

u. S chlafzinr. an bess. Herr n zu v.
Albrechtstra ße 23. Hth. 2, m. Z. zu v.
Albrech tstraße 28, 2' r ., möbl.  Zim.
Albrechtstraße 3V, P ., schön möbl. Z.
Albrecht straße 35, 1, ein Zimmer kr.
Albrechtstraße 46, 3 r„ sch. Ms. z. v.
Arndtstraste 8 sch, mbl. Mans . zu vm.
Bahnhofstraße 10 schön möbl. Z., auch

mit 2 Betten , mit vrima ^Vensstm.
Bahnhöfst ra tze 12 sch,  möbl . Zim . z. v.
Bahnhofstr aße 18, 2, frdl . mö bl. Z. b.
Bertram straße 2, P . r ., mobl. Zim.
Bertramstraße 6, 3 L,  mbl . Z. m. Pf
Bertramstr . 14. 3 l., schön  mbl ^ Z. b.
Bismarckring 20, 1, eleg. möbl. Eck-

Zim . mit Balkon zu verm. B5089
Bisma rckr. 35, H. P ., m. "Z/OrW84924
Bismarckring  36 , 2 L, gut möbl, Zim.
Bismarckring 36, H. 1, mbl. Z. 84290
Bi smar ckring 41, 2,  s chön mbl. Zim.
Blerchstraße 2, 3 r ., mö b'lZZ. sof. z. v.

Bleichstraße 15, 2 r„ .g. m. Z. a. b. H.
Bleichstraße 33, 2 I.. sch. mbl. Z. sof.
Blücherstraße 5. P . T., g. m. Z. 84968
Blücherstraße 5, 1 L, gut möbl. Zim.
Blücherstr. 9, 8 r ., g. m. Z., 18 Mk.
Blücherstraße 18, 2 r .,, Mans . m. Bett.
Blücherstraße 18, 3 r. , mbl. Zim . bill.
Blücherstraße 35, 1 I.. mbl. Balk.-Z.,

1. Et., freie Aussicht, bei einz.
Dame als Alleinmieter sof. o. spät.

Bülowstraße 13, St Uff ., m. Z., 3 M.
Dotzheimerstraße 15, 3 r., g. mbl. Z.
Dotzheimerstraße 21, 3 r., feines qc.

Zim., Sormens ., m. gr. ged. Bakk.,
m. od. ohne Pension , 1 gr . Z. m. 2
Bett ., Sonnens ., m. g. Ps ., westfäl.
Küche, billig  z u ver mieten. 8 4868

Dobhe imerstr . 24,  1 , 3 sch. Z., 1—2 B.
Dotzheimerstraße 49, 2, m. Mans . fr.
Dobüeimerstr. 114  in . Frt sp.-Z., 8 M.
Drnd enstraße 5,  V . P ., möbl. Z. z. v.
Ellenbsgengaffe 10, 1, gut möbl. Zim.
Eltsillerstraße 2, P „ q. mbl.' Z., 15. 4.
Eltv illerstr. 12, Mtb . 2 l., Log. 84 929
Emserstraß e 25_ möbl. Zimmer frei.
Emserstraße 46, Frisp ., 2 Tr ., m. Z.
Fa ulbrunnen str. 6 f. r einl. Ä. S chlst.
Farilüriinnenstraße 9, 3, können 2' bess.

Arbeiter schönes Logis m. Kost erh.
Frank enstraße 3 erh, 1 i. M. K. u. 8.
Frankenstr . 21, 1 r., m. Zim. 84982
Frank enpr . 23, 2 r. , m. Z„ m. ow.Hf
F-riedrichstraße 14, M . 1 L, mbl. Zim.
Fricdrichstr . 33, 2 r., Z., 1 o.  2 B . 7254
Friedrichstr . 45, So.  1 , e. a. A. Schlst
Geis bergstraße 16 mö bl. Mans . zu v.
(tziiSlse naiistraße 19, 1 L, irtoSl. Zim .
Göbcnstraße 4, 3, mbl. Ball .-Zim. z. v^
Göbenstratze 9, 1 l., sch. sonn. Zim .,

ev. auch sev., sofort zu vm. 8 4820
Göbeilstraße  22 , H. 1 l„ nröbl. Zim .
Helenenstratze 17 eins. möbl. Manü

an einen anstand . jg. Mann z. vm. ;
_a . wird diesel be leer vm. Näh. 1 St.
Helenenstr . 19, 2, f. anst. Man n Log.
Hellmund straße 12, 1 r ., g . mbl. Zf
Hellm undstraße 19, 2, f. mbl. Z. so ff
Hellmundstr . 33, M. 1 r ., Z. m. 2 Bf
He llmundstr aße 36, 1,  g . m. Z. m.J $ .
Hr llnlundstraße^ O, 1 tT, g. mbl. Z. hf
Hellmundstra ße 40, 1, Log., W. 2,50f
Hellmundstraße 40, 2, mbl. Z . m. 2 Bf
Hellmundstraße 42, 2, mbl. Zim ., 1 u.

2 Bett ., m. u.  o hne  Pens , zu verm.
Hellmund straße 45 mbl. Ms. Herzog.
He llmundst raße 49, 1 r ., mbl. Z. fr ei.
Hellmundstraße 54, Hth. 2 L , m. Zf
Hell mun dstr. 56, 1 r. , m. Z. a. Frl.
Hellmundstraße 56, 1 L, e. Ärü. sch. L.
Herderstrabe 1 mobl . Mans. N. 1. Et!
Herderstraße 6»2 l., möb lbMa ns. frei.
Herderstraße 9, P . L, möbl. Zim. z. v.
Herderstraße 27, P . r ., möbl. Zi mme r.
Hermannst raße 10f P ., g Ko st u. L.
Hermannstraße 12, 1, m. Zh W. 2 M.
Hermannstraße 26, B.  2 r ., sch. Log.
tzerirrann str. 28, 2 l^ möbl. Z. 8 4783
Herrn mühlgaffe 9, 3, möbl. Z. a. Frlf
Hsrschgr aben 12, 2 l., mobl. Z.^zu v.
Hochstätte 2, 2 gut mobl. Zimmer

an Fräulein zu vermieten._
Jahnstraße 16, Part ., m. Ziln^ zu vm.
Jahns traße 36, P ., möbÜ Frontsp .-Zf
Iah,,straße 40, H. P ., Sch läfst, z. bi»
Jabn straße 46, 8 l., g. mö bl. Ziinf
Kaiser -FrdrMing 60, 1, mbl. Wohn-

u. Schlazim .. auch einz., ruh . Lage,
_i . d. Nähe d. Bahnh ., in. u. o. P ens.
Kapell enstraße 5, 1, mbl. Mans . w
Karlstra ße 2 schön möblfffZrm.  zu vm.
Karlstraße 2 crhf  Mädchen Schlaistf
Karlstraße 39, 1 l ., sch, m. Zim . sof.
Karlstraße 30, 2 r ., möbl. Zimf "frei.
Karlstraße 31, Hochp., gr . m. Z. 20 M.
Karlstraße 32, 1 r ., mbl. Mans . z. v.
Kellerstraße 19, 2, möbl. Zimmer an
, best. Herrn zu ve rmiete n.
Kirchgaffe 19, 2. schön möbl. Zimmer

mit Pension sofort zu ve rmieten.
Kirchgaffe 21, 2 I., sch. mbl. Zbchrei.
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Kirchga^e 34, 2 links, möbl. Wohn-
u. S chlafz im., a. einz., zu verm.

Kirchg affe 36, Stb . 2, e. s. M. K. ll. L.
Lehrstraße 4, P ., mö bl. Zim . zu vm.
Lehr straße 33 möbl. Zi m.  zu verm.
Luisen straße 5, Gth. 2 r„  mobl . Ms.
Lui senstraße 16 möbl. Mansarde fr ei.
Mginzerstr . 14 el. mblf Z. m. uf o. P.
Mainzerstraße 14 eleg. f. mbl . Zim.
_ mit u. ohne P ension zu verm.
Mainzerstraß c 44 m.  Z . m. u. o. ^
Marktstraße 14, 2, am Schloßplatz, elf

möbl. Z„ Auss. n. d. Schloßplatz,
mit Frühstück so fo rt zu vermieten^

Mauergaffe 19, 2. St ., bei Mahr , ein
schön möbliertes Zimmer mit
Pension für anständige Dame per
sofort zu vernrieten.

Mi chelsbe rg 11, 2, 2 m. Zim. zu vm.
Moritzstraste 10, 1, sch. mbl. Zim . m.

guter Pens , sof. Mäß ige Preise.
Moritzstraße 10, 1, reinl . mbl. Mans.

mit guter Pension an anst. Marrn.
Morivstraße 11, 2. mbl. sep. Z im.  z . v.
Moritzstraße 21, 2, aut m. Z. fr ., 20 u.

25  M k. inkl. F rühst., für Da nerm.
Moritzstiaße 21, 4 r ., eins. mblfZim.
Moritzstraße 62, 2, erh. r . Arb.  Log.
Rerostraße 3, 2,  gegenüber dem^Koch-

brunnen , schon möbl. Zim . z. verm.
Rerostr . 12, 2, sch, m. Zff"W. u. mtl.
Nerostraße 39 möbl. Zim., W. 3 Mk.
Net telbeckstr. 7, B. r„ mbl. Z. a. a. M,
Nikola sstraß e 30, 1 r ., 1—2 m. Zim.
Oranienstraße 16 ist eine Ms-, rnbl.

od. un möbl., auf 1. April  zu vm.
Oranienstraße 29, 1, sch. mbl. Wohn-

u. Schlafzim . mit Klavier z. vm.
Oranienstr . 31, V. P ., eins. m. Z. gl.
Oranienstr . 35. M. 8 l., m. Zst4 -̂ 2 B.
Oranienstr . 37, Gth . 1 r ., g. m. Zim.
Öranienstraße 37, Gth. 1 m . Zim.
Oranienstraße 52, 1 r., g. m. B.-Z. b.
Oranienstr . 62, Mtbstl r ., c. i- M. L
Philippsbcrgstr . 17/19, P „ Z-, Pf . 45.
Philippsbergstratze 41 Mans ., möbl.

od. unmöbl ., zu vermieten.
Rauenthaler str . 22, 1, Maus , m. Ms.
Rhein gauerstr . 20, P . l., m. Frtsp .-Z.
Rheinstraße 26, Gth. 1 L,  f . m. Zim.
Rheinstratze 72, Part ., schön mobl.

Zimmer , event. Pe nsion._ _
Rheinstraße 82, 2, eins., sowie gut m.

Zim ., monatl . von 18 Mk. an . Auf
W. Pe ns. Haltestelle  der Elektr. ^

Riehlstraße 1, 1, g. m, W.- u. Schlz.
Riehi straße 2, 3 sch, möbl. Mans.
Riehlstraße 6, Hth. 1, e. Arb,  sch. Log.
Riehlstraße 15a, Hth. 1, möbl. Zim.
_ an Herrn ob. Fräul . zu vermieten.
Röderstraße 3, 3 r„ mW . Zim. z. vm.
Röderstraße 32, P. , möbl. Zim.  z . v.
Römerberg 9/11 , 3 L, e. r.  A . Schlst.
Römerberg 21, 1 l., möb lb Ma ns. z. v.
giömerberg 23 ein gutes u. ein eins.

möbl. Zimmer frei . Näh. Sattlerei.
Römerberg 28, B. 8 r ., sep. m.  Z . b.
Römerberg 29, 2, inoblTdZim., 3 Mk.

_ _ _ 3, 2, gr. gut möbl. Zini.
mit sev. Eingang zu verm. 8  4989

Roomtraße 9, P ., möblst Zim . 85010
Saalgasse 4/6 , Stb . 1, mbl. Zim . z. v.
Saalgaffe 22, Läden, möbl. Zimmer

mit voller Kost billig zu verm
Saalgaffe 24 /26 , Hthf3stsch. m
Saalgaffe 38, 1, möbL Man s.
Scharnhorststr . 2, Frtsp . r ., sch.
Scharnhorststr . 7, S . 1, 'erh. rl.
Scharnborststr . 17, 2 r ., sch, m.
Schärnhorstftraße 29, 2, sch. m.

mit Pen sion  an einen Herrn
SÄarnhsrststraße 35, Pf r ., mbl
Schiersteinerstraße 9,  G th. 1 L,
Schillervlat st2, Stb . 2 L, mobl

mbl

J )iOT.
m

m7If
A. L.
B.-Z.
Zim.

L- vm.
. Zim.

Schri ll,erg 11, P . r .,_
Schnlberg 15, Gartenhaus 1

m. Z.
Zim.

. Zim . z. vm.
links.

_möbli ertes Zimm er sofort zu verm.
Schülgasse 6, 1, erh. anst. jg. Mann

Kost u. Logis, 10.50 Mk. d.
Schirlgaffe 6, 3, sch, mbl. Zim. zu vm.
S chwal bacherstraße 7, 3 r„ m. Zim.
Sll 'wa lbächerstraste 10, % n . Rhein-

straste, g. m. W.- u. Schla fz. zu v.
Schwalbach erstraße 11, 1, mo bl. Zim.
Schwalbacherstr. 25, V. 3, m.Z. 84769
Schwalbacherstr . 29, 2 I., möbl. Zim.
Schwalbacherstraße 75 sch, mbl. Zim.
Sedanstraße 0, So. 8 , erh. r l. Arb.  L.
Sedrn straße 8, P ., sch. b. mbst Z, sos,
Sedanstraße 10, P ., sch, m. Z. 85 005
'Sedanstraße 10, Hth. 2, frdl . in. Z. s.
Sedanstraße 15, 1 l ., schon möbl. Zim.
Seeroüenstr 11, M. 1 l., Z., mbl. o. l.
Steingaffc 6, l ~l ., frdl . möbl. Zim.

auf gleich ad. später zu verm._
SteingaffeL, gut möbl. Zim.
Stiftsträße 21, Part ., m. Z., sep. E.
Launnssträsre 29, 8, schön. Zim. mit
_ sep. Eing., möbl. od. unmöbl ., z. v.
Watrain straße 8, 3 r ., möbl . Z. zu v.
We lrnmstr . 15, 1, m. Z. an Geschfrl.
Weilstraßc1, 1 r., eleg. mobl. Zim.

mit 2 Betten zu vermieten ._
Wellritzstraße 14, 2, erb, j. Mann Log.
Wellritzst raße 19»B, U., c. rl.  A^ Schch
Wellritzstraße 39. 1 !., sch. mbl. Zim.

mit P s. (40 Mk.) a. Frl . o. H. sof.
Wrllritzftr . 48. '1 l., sch, m. Z. 84950
Werderstratzr 4, 1 l ., scpar. sch. möblf

Zimmer zu verm ieten ._ B 5070
Werderstraße OS & J r „ sch, mbl. Z'
Westendsir. i,J. £ , sch . mbl. M. 10'Mkf
Westendsträße 1, 3, g. m. Bälb -Zim.

Westendstr. 8, 1, sch. mbl. Z. b. 84886
Westendstraße 13, HthT̂ P . r.. m. Z.

mit 2 Betten zu vermieten . 83743
Westendstraße 15, Part ., möbl. Zim.
Westendstraße 15, B. V.. moblT̂ rnü
Westendstraße 26, 1 r.. m. Zim . zu v.
Wörthstraße 1a gut möbl. Zimmer.

Z. e. Dotzheimerstr. 74, 2. Weimer.
Wört'hstraße 8, 1, möbl. Z. m-, 2 B,
Wörths-raße 13, 2. mbl. Z. sof. 84717
Wörtlistr . 18, 1, frdl . m. Hinterz . bill.
Vorkstraße 16, 3 r ., sch. m. Ms .-Z. bill.
Rorkttraße 21, 1 I.. mbl. Mans . 84866
Zietenring 1, Hth. 1 lks., schön möbl.

Zimmer auf gleich zu vermieten.
Zimmermannstr . 3, H. 3, erh. Arb. L.
Zimmermannstr . 9, 2, 2 m. Z. Pens.
Gut möbl. Zim . Hermannstr . 13, 2 l.
Mobl . Zim. mit 1 od. 2 Betten zu

verm. Räh . Karlstraße 17, Part . l.
Eleg. möbl. Zimmer,^ mit u. o. Pens.

sof. zu verm. Näh. Langgasse 8,
Eing . Gemeindebadgäßchen 1, 2. Et.

Zerre ZiMmer und Mcrrsarden sic.
Abelheidstr. 83 gr. trock. Raum , geeig,

z. Möbeleinst, od. al . Lagerr . 1424
Adolfsallee 26 gr . Mans .-Z. m..Platt¬

ofen an anständ . Frau zu verur.
Albrechtstraße 28, 1 r ., gr . Helle Ms.
Blücherstraße 24 leere Mans . sof. z. v.
Castellstraße 8 2 kl, Zim. zu verm.
Ellenüoqengaffe 10, 1, l. Zim. z. vm.
Eltvillerstraße 16 sch. Frontsp .-Mans.
Emserstraße 6 gr . Ms. z. Möbeleinst.
Friedrichstraße 33 2 Mans .-Z. 7282
Goethestratze 13, Eckhaus, 2 sch. Dach-

Zim. (1 gerades ) cm einz. Persoir
per sofort zu vermieten . II111

Hellmundstraße 23 frdl . leere Maus.
an ruh . Pers . Näh. Part . 83763

Hellmundstraße 27 heizb. Mans . sos.
Herderstraße 2 1 l. Zim . Näh. Vdh. 2.
Jahnstraße 16 leere Mans . N. Part.
Jahilstratze 36, P ., Frtsp .-Zim . z. v.
Kaiser -Friedrich -Ring 2, Hth., l. Zim.
Kaiser -Friedrich -Ring 2 heizb. Mans.
Kapellenstraße 18, 2, 2 frdl . (Frtsp .-

Zim. z. v. Anzus. zw. 2 u. 4 Uhr.
Karlstraße 32, Vdh. 1 r ., leer. Z.. Hth..

sep.Eingang , zu vermieten . 8 5092
Kellerstraße 17 1 Zim . auf gl. zu vm.
Kranzplatz 1 sind 1—2 sch. Frontsv .-

Zim. a. gl. od. sp. z. v. Näh. 2. Et.
Luisenstraße 15, 1, trockene Räume f.

Möbel einzustellen zu verm.
Luisenstraße 17, 2 L, 1 Zim ., auch als

Bureau sof. od. später zu Perm.
Mauerqaffe 21. 2 r„ leere hzb. Mans.
Michelsberg 21 sch. Frontsp . sof. z. v.
Ikerostratze 36 gr . Part -̂Zim., s. Bur.

geeignet, zu vermieten.
Niederwaldstr . 1 tap . hzb. 2fenst. Fsp.
Oranienstraße 8 Ms. an alt . Frau.
Oranienstr . 12, Vdk,. 2, gr. h. Msd. s.
Oranienstraße 19, H., I. Z. N. B. P.
Oranienstraße 21» V., sch. gr. Mans.

a. 1. Juli an einz. Pers . Näh. 2 St.
Vhilippsbergstr . 39 Frtspz ., Kochof.
Rheingauerstr . 20, P . l., l. Frtsp .-Z.
Riehlstraße 1 Mans . N. Part.
Riehlstraße 15, Mb ., l. Z. Ä. Ä7H.
glöderstraße 16 schöne leere Ms. sof.
Römerberg 2 gr. hell. Zim . zu verm.
Römerberg 14 1 leeres sch. Zim . z. v.
Nsonstratze 3, 2, gr. Zim. zum Ein¬

stellen von Möbeln zu verm. 8 4938
Saalagffe 4/6 Mans . auf gl. zu vm.
Schachistraß'e 11 l. Zim. p. sof. 83776
Scharnhorststraße 38, 1, 1 leeres Zim.
Schulberg 11 Mans ., leer oo. möbl.
Schwalbacherstraße 6 leere Msd. zu v.
Schwalbacherstr. 28, G. 1 r ., l. Ü- Ms.
Sedanplatz 2, 3. sch. leere Mans . z. v.
Sedanstraße 10 leeres Zim. an einz.

Person zu verm . Näh. 1 St . r.
Seerobenstraße 27, b. Schulz , l. Zim.
Steingaffe 21 heizbare leere Mans.
Stiftsträße 21, 2 r ., sch. l. Mans . z. v.
Walramstr . 11 kl. Mans . Näh. 1 St.
Walramstr . 12 1 leere Ms. gl. o. sp.
Walramstr . 14/16 leere ad. mbl. Ms.
Wellritzstraße 30, 1, Mans .-Z. 83774
Zimmermannstrafie 9 2 sch. l. Zim. m.

Balk., Abschluß f. sich. Näh. P . lkS.
Mansarde , groß, hell, im Hth., z. vm.

Näh. Marktstr . 11, bei Schönseld.

Remisen , St -rUnugen etc.
Adelheidstr. 83 guter Weinkeller. 1236
«onisstraße 1 Keller p. sof. zu v. 1556

Bleichstraße 20 schöner Flaschenbier-
reller zu vermieten . 1391

Bleichstraße 41 schöner Bierkeller gl.
od. sp. bill. Näh. Bur . das. i. Hofe.

Blücherstraße 17 gr . Weinkeller zu
verm. Näh. Part , rechts. 1235

Blücherstraße 22 Stall ., m. o. o. W.
Blücherstraße 44 ist ein schöner gr.

Bierkeller zu vm. Näh. Hth. 1. 1377
Dotzheimerstr. 86 Lagert ., 170 Qm .,

m. Lager - u. Backr. i. Erdg . 82736
Dotzheimerstr. 100 Flschb.-K. b. 669
Göbenstraße 9 schöner Keller zu vm.
Hallgarterstratze 8 Stallung für sechs

Pferde , Remise u. Futtterraum , per
!. Avril zu vm. Näh. Bart . 1233

Herderstraße 26 Stall ., Rem, p. sof.
Herderstraße 33 2 schone Keller, buch

als Werkst, neeiqn., billig zu verm.,
Stand f. 1 Pferd . 780

Kirchg. 60 Kellcrr .. ca. 50 qm gr., sos.
z. v. Näh. Walkmühlstr . 4. P . 1231

Scharnhorststratze 27 schön;
L-Zim.-Wobnungcn p. sof. od. sp.
z. vm. Näh. b. HauSm., Hth. P.

EÄe Lothringer - u . Westendstraße
schöne große 2-Zimnierwo-nningen auf
fofort. ?u verinictru. Näheres da selbst
bei Zel iaer. _ B5100

SeÄKNpLatz 3,
Seitenb., Wohnung von 8 kl. Zimmern

uns SHtiie per i . Juli zu utrmieten.
Näh. Vorderhaus 1. Stock. 8 4802

F Zimmer.

Ecke Lothringer - u . Westendstraße
schön; 3-Zimmer-Wohnungm auf so¬
fort zu vermieten. Bf.0S9

Zinimermanrrslraße 10, i , sch. 8-Z .«
Wahmmg frei. IW . 84777

4 Zimmer.

Z Scheukendorsstr. 6
K bochherrsch. -t -Ziwmer -Wohn . ,
| 1. n. 2. Et ., mir iki l. Zubehör.U serncr Vacunm-Rci :iger, ans sof.
ll zu verm. Näh. daselbst. 1481

Bismarck-Ninsi 29
slstSue 4 - Zimmer - LSohrrrmg «nit

Zudchör, 3. Stock, per sof. oder
später zrr̂vernrier««._ B3-180
4=Kl!miier=Sol)Hiui(i;

Gas . elektr. Lickt. Bad, Balkon, f. 900Mk.
zu vcim. Näh. Coulinslr. 8, 2. 7285

5 Zimmer.
Klcistftraße 13 hocheleganteö-Zimmer-

Wohnungcn m. sep. Garderobez. 1400

Karlstraße 39 Stall f. 2—3 Pferde,
herrsch, ausgcst., nebst gr. Remise,
p. sof. od. spät, zu verm. Näheres
Dotzheimerstraße IN_ 1495

Moritzstraße 9 schöner trock. Lager!.,
170 Qmtr . gr ., per sof. zu v. 1229

Moritzstraße 32 Weinkeller z. v. 1228
Nettel beckstr.  12 , 1 l., F laschenbierieÜf
Roonstraße 8, P . r ., Rem., w. s. als

Lagerr . o. kl. Werkst, eign., billig.
Scharnborftstraße 34  Stall g. auf  glf
Schiersteinerstraße 22 Weinkeller)"sow.

ein trockener La gerraum z. v. 1898
Kl. Schwalbacherstr. 4, 1, h. Lagerkclb.
Wetutellcr , ca. 2uü Qmtr ., m. Pack»

u. Füllraum , Auszug, gr. Hofr.»
Karlstraße 39, per sof. oder spät.
Näh. Dotzbcimerstr . 28, 3 L 1448

Geräumige Kcllerräume , ca. 100 Qm.
groß, als Lagerraum bill. zu verm.

—Näh. Dotz heimerst raße 109, 1. 1224
Ein Stall für 4 Pferde , mit Futter

boden u. gr. Wagenstandplatz zu
vermieten . Miete k. abgefahr. w.
D otzheimerstraße 115, P . l. 84756

BierkelleP mit ooer ohne 2-Z.-W. sof.
od. spät , zu v. Eltviller str. 7. 1227

Bierkeller mit Stall . Göbenstraße 20
sofort zu verm. Näh. Louis Blum,
Architekt, Göb enstra ße 18. 82908

Gr . Weinkeller Luxemburgstr . 1.  mit
Auf zug, Bureaus u. Pa ckr. 1225

Lagerplatz, inmitten der Städtf zu
vermieten (aber nicht für Knochen
und Lump.). N. Tagbl .-B. 1422 0^

Answätztige Motzrnr «s .en.
Waldstraße 90 3-Zimmer -Wohnung

monatlich 45 Mk. sofort od. später
zu verm. Näh. 1 Sr . oder Bleich¬
straße 27. P . Stilger .̂ 1222

Wäldstr . 90, VdbI72-Zf7W.
N. 1 St . o. BleiÄstr . 27,

». 1. Apr.
8. l. 775

Dotzheim, Wiesbadenerstraße 49, P .,
3 Z. u. K., mit Gart ., auf 1. April
zu vermieten . Näh. Wiesbaden,
Oranienstra ße 60, Pesch. 1437

Sonnenberg , Adolfstr. 36, pr. 3-Z.-W,
_ neuzeitl . einger., Haltest, d. Elekt r.
Sonnenberg , WiesbadeneiHraße 62,

Frontsp ^Wohn., 2 Z. u. Küche z. v.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

enfäefomttKn. — Ta § Hervorperen edrrrliirr
Worte im-T ?xt baatfrttf Schrift ist unstiMh«st.

Einzelne Dame sucht
in gutem Hause, mögl. Nähe Dahn-
hofstr^ frd . W., 1 Z. u. Küche. Off.
m. Pr . u. Ü. 291 an den Tagbb-Verl.

2—3-Zimmer -Wohnung
mit Hof und Lagerraum von pünktl.
Mietzahler per 1. Mai zum Ank. von
Rohprodukten gesucht. Mitte der
Stadt bevorzugt. Offerten u. P . 296
an den Tagbl .-Verlag._

P . Beamter
sucht 2—3-Zim.-Wohn., würde event.
auch Beaufsichtigung u. Verwaltung
eines Hauses übernehmen . Offerten
unter S . 289 an den Tagbl .-Verlag.

Aeltere Dame sucht per Juli
oder später 4-Z.-Wohn„ 1. Etage od.
Hochpart. Offerten mit Preisangabe
nach  M oritzstraße 14, Par terre ._

Schöne 4—5-Zimrner -Wohuung
für Pensionszwecke sofort gesucht.
Off , u. I . 149 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht 4—5-Zim.-Wohnung,
nicht Part ., v. ruh ., pktl. zahl , kinderl.
Ehepaar . Off . mit Preis bis 900 Mk.
unter C. 295 an den Tagbl .-Verlag.
Laden mit 1 Z. f. Zig. u. Schreibw.

gesucht, am liebst. Zentr . der Stadt.
Off , u. K. 149 an den Tagbl .-Vcrlag.

Postsekretär sucht sofort
gesundes möbl. Zimmer mit Schreib¬
tisch zu maß . Preise für dauernd.
Off , u. B. 296 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , Handw., sucht
eins. möbl. Zim . z. Pr . v. 16—20 Mk.
monatl ., m. sep. Ging., Westendv. bev.
Off , u. I . 296  a n den Tagbl .-Verl.

Kinderloses Ehepaar sucht sofort
auf einige Wochen 1 Zim . m. 2 Bett,
mit voller Pension . Offerten mit
Preisangabe unter M. 297 an den
Tagbl .-Verlag.
Herr sucht Eckernfordestr. od. Rahe

v. Westend Frtsp . od. gr. Ms. Oft . m.
Pr . , an  Fr . Ell mer , Wellritzstr. 25, 2.

Ein g. leeres Zimmer
mit g. Bed., Part , oder 1. Stock, in
gut . Haus gesucht. Offert , unter
P . 295 an den Taa bl.-Berl ag._

Leeres Mansarbezirn . zu m. ges.
Räh. im Tagbl ^Berlag . 8»

I » diese Rübrii werden^
nur Anzeigen mit Überschrift

anli-enomioeu. — DaS Hervorhebe» einzelsec
Worte im Tex! durch leite Schrift ist unstatth-ft.

Marktstraße 14, 2, schönes Zimmer
_ntit Pcnsion zu vcmieten ._
Saalgaffe 38, i , am Kochbrunnen, gui
_ Möbl. Zim . mit u. o. Bens, zu vm.

Geb. Herr
sucht ganze Pension bei Dame , die ev,
noch Schüler aufnimmt . Offerten nt.
Preis u. D. 297 an den Tagbl ^Vcrl.

Gr. Burgsttaße 13,
Sonnenseite) ist die 3. Etage,
besteh, aus 5 Zimmern, Küche
per sof. ob. spät, zu verm. 1241

Näheres Wilhelmstr. 9, 2.

fDnraüBöitöl 25
allem Komi, per 1, April zu vnü Näh.

daielbst ber Architekt 1105
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Al! her MüglmA 8,2,
eieg. b-Zlin.-Wohn. mit reichl. Znbeh.
Per fof. ob. 1. 7. preiswert zu verm.

«iM «Sr ö, SLiWe
Zubeh., olles d. Stenz, entspr., a. gl
zu verm. Näh. das. ob- (Sähen»
strafe 7. 1162

Kl . Kraukfurterstr . 1, 1. Et . ,
Herrschaft!. ö-Zun.-Wohn. mit reichl.
Zubehör per sof. oder später zu verm.
Näheres WohnungSnachwcis-Burean
p. -'.r: - L . Friedrichstraße 11.

I
Llt emburgplatz 5,2 , herrsch.

5-Zimmer-Wohn. mit reich!. Zub.
wegzngSh. zu vermiet. Näh. das.

Nljcmstr. 101
1. Etage mit Erker u. reichl. Zubehör
sofort ob. sp. zu vm. Näh. P . 1496

fö3£iilieii!s0r#raie6
hochherrsch.5-Zimm.-Wohn.. Part,
und 8. Etage, mit allem Zubehör,
auch Autoiuobilraum, direkt an
der Straße , ferner Vacuumreinig.,
auf sofort zu vermieten. Näheres
daselbst. 1480

fflEM -llSESBTOi ® «
6 Zimmer '.

Rüdesheimerstr . 14, 3. Et .,
hochherrschaftl. 6-Ztmmcr-Wohu.
mit elcktr. Aufzug, Lieferanten-
Treppe, der Neuzeit entspr., zu
verm. Näh. das. Part . l. 1244

Viktoriaskraßc 33,LWL
Wohnung von 6 Zimmern mit Bad,
Balkon und reichlichem Zubehör, per
fof. od. sp. zu verm. Anzusehen von
10—12 und 8—ö Uhr. Näh. Lessing-
straße 10 od. Iahnstraße 17, P . 1569

I Wcvergaffe 27 Wohnung, 8
I 6—9 Zimmer, sof. od. spät. Näh. §3
M im Laden. 786 D
fämrnmmmrnßsmm mKmissmm

pr Ayl ölrer pljiiont
-Die erste Etage mit 6 oder 8 großen

Zimmern u. reich!. Zubehör, Zentral¬
heizung, eltktr. Licht, ist für gleich
oder später zu vermieten. 1098

Coiii -a -ii 'S’üalpius,
Ecke Marktstrabe und Ncugasse.

, Näh. Sch enkendorfstraßc4, P. 1562

. . .olle WoPmug,
6 Zi »r., Bod rr. Zubeh., i» freier

llrfuuder Lage ift wegen ei»-
«etreiener Familienverhältuiffs
sofort od. später Silllig obzugel».
Näp. sruSlnnft Webergaffe3, 1.

7 Zimmer ".

GutsubergpLatz 1,
Mmittelb . am Kais.-Friedrich-Ring,

vochpart.. sind 7 Z. m. reichl. Zub.,
Hochhsch. Ausst.. z. 1. Okt. z. v. Näh.

^nebenan, Ba ubur. Schwank. 1610

NlMüstraße 47"
CGtymUta  mit großem Garten -, 2. eleg.

Etage mit 7 Zimmern, große Veranda
vvd reichlichen Zutehörungen, per

Juni zu vermieten. Besichtig,
is/ - bis l °/2 Uhr. Näheres daselbst

^bem̂ HaU smeister. _ _ 785
^ -fiimrner -Wöhnung, ''

«Mierstcmerstrahe , für 1600 Mk.
.-.vernuetcn. Näh. Rheinüraße 48, 1

«ui «uns wojiiynt
oe* V per sofort ju verm

—Epg cecn. mag,  R ve_ __WihijcnMsti. 7-I.-W
mit allem Komfort

. . . ju ve '
OffertenW“' * * ««

nnd nrehr.

u
1245

«* f ’-̂ ^swsfflKssBaÄs mmizm

17 “
I^^ siüt Gar tenbenntzung)

flca-mu hochherrschaftl. Narterr -
Ä « mV !ja «mment n reicht.Zubehör, clektr. Licht Etaeen-

°? ' / !uch mit Äutomodil-Onober zu vermieten.
^esichtig. von vormittags 10 bis
n „tä  m ^cres  Schiitzenhof-

w, straße 11, Banbureau. 1590 ga

Billa Blerstadterstr. 7,
elegante Herrschaft!. 8-Zimmer-Wohn

große Diele, Bad. 2 Klosetts, große
Küche,2Treppen,Zentralheizung, elektr
Aufzug, elcktr. Licht, Gas , Röhren für
Baeuum-Rcinigung. für gleich od. sp.
zu Perm. Näh. das. kl. Villa, 1954

Villa Rcrolal 53
8—12 Zimmer, Badez., Balkon-,
Zubehör, schöner Garten, per
Juli oder später zu vermieten oder
zu verkaufen. Näh. Schüchter-
straße 15, Part . 1504

Kaiser -Fried «ich-Ni « a 8» 3. Et ., acht ?
Zim., Balk. u. reichl. Zubeh. z. I. Oki.
zu vm. Näh. Geisbergstr . 20 , V.

$l;e!i$ta|e 26. 9

herrschaftliche8-Zimmcrwohnnng
mit reichlichem Zubehör, Bad,
elektr. Licht ans sofort od. später
.n vermiet. N. Gartenh. 1 r. 651

Wempaße 32.
reich!. Znbeh.,
Näh. 2. Et.

ans

EBB&sffisa
1. Et ., 8 Zimmer,
große Veranda,
sofort zu vernt.

1247
vmmsmmm

r . 32,2,
herrschaftlich « Wohnung von
11 Zimmern mit Badezimmer
und reichl. Zubehör (Lift, Haupt-
u. Lieferantcntrcppe), 2 Balkons
und gedeckter Veranda per sofort
oder später zu vermieten.

Näheres daselbst Parterre int
Bankbureau. 7007

Zu vermieten
11», K- und 5*

Zimmerwohmmgen
Eckhaus Rüdesheimcrstraße24

vom 1. Mai 1908 ab. 8 3496

Hochherrschaftl. Wohnung von
9 Zimmern mit reichl. Zubehör
(Lift, Zcntralheiz.) Taunusstr . 87
zu verm. Näh. das. 1. St . 1417

Ziidru und Erschältsviinmo.

Bleichstr743 ""E"
Loden mit2-Zimmerwohn. für Friseure,

Uhrmacher, Pubgeschäfte passend, das.
^ auch eine Werkstatt -nt verm. 84129
Dotzheimerftrofie 21 Sonterrain,

bell, als Arbcils- oder Lagerräume,
event. mit Pserdesiall, per sofort oder
später zu vwmietcn. Näheres bei
Ei« e 3liia«y. Adclhcidsiraße  11. 1249

lüden"für KMmliNren.
Doühcirnerstraffs 47 , zu verniieten.

Näh. Friedrichstraße 50._ 1610
Eckladerr

Emsexftr 'nffe 54 . Ecke«scerobenstraße,
mit 3 Schaufenstern, Lagerraum und
3 Zimmer-Wohnung, in welchem seil
5 Iahrcn ein Kolonialwarcngcschäst be¬
trieben, zum 1. Okt. cv. auch früher zu
vermieten. (Laden eignet sich auf für
TrogerieJ

Eck laden F-riedrichstraffe 5,
nächst der Wilbelmstraße, sofort
zu vermieten. Näheres DclaSpee-
straße1, P . lks. G . Bol !;. 1250

MMchjWr 46 1456

Eniresol, für Lagerräume geeignet, zum
1. lu . 08 zu verm. Näh. bei e-sime-
W w1AßArchi tektnrbureau,Luiscnstk. 23.

Göhcnstratze 17
Parterrer »« w , 150 O -Mtr . , zwei

Ktverrünme , 270 sJs-Mtr . , Kon-
torräuMe , 45 (^ -Mtr ., bcgnem
zugänglich, mit elektr. Auzzng, clektr.
Licht, Wasserleitung re. versehen, bestens
geeignet für Fnvrikbctriev , Wern-
yrndlurrg , Eugrosgefchäfti :, ans
1. Oktober 1003 zu verm. Näh.
Vord crh. Par t, wiinli lst' r , 1468

Ltzs,tSelcnenstraffe  Itt mit
«L.-8-LLpL. Vkt Wohnung n. Znbeh. auf
^sost od.̂ spät. zu vm. Näh. 1 (. 1251
fßrWgtfft5”ÄÄ

Sagen ., g-eign. für jedes Geich., n.
al. ' zu verm. Näheres daselbst oder

_G ö btnsrraff « 7*_ 1461
Merksiätte , cv. mit 2-Ziminerwohn.,

Seilenb.. Kleiststraße 8, Neubau, zu
, verm. Näb. das. Baubureau P. 1253
LaZH -iffe"2«730 kl.' Eniresol « ns

eine Werkstatt oder Lagerraum
—»n verm . Näh , 3. E t . das . 802

Moritzstlnßc7 Öj
ofort oder später zu verm. 1091

Gr. schöner
eventuell mit b̂ eller- Räumlichkeiten,

Moristktr . 36 per 1. Okt. d. I . zu
vm. Näh. Mor itzstr. 68, Kontor.̂ 1469
UNchau Nikolasftr. 17

2 G«sK-i.ftdl --rals , je «0 (Z m, 1 Ge-
sch inMo ^ ai , 25 !Z ,u z. vm . 1256

MWrößc A , ö
Räume, 2 Pnrt .-Zimmer, Zubehör,
euctttl. auch Flaschenkeller. Näheres
Gn rünb aus 1 St . rech ts. 652

Saalgasse 4 6, Laden event. mil- fl7
_ Werk siätte, per sofort zu verm. 1352~LatturrWraße SZ
schöner großer Kaden mit Werkst., für

jede Branche, auch Konditorei, mit
Einrichtung »wm, . sof. od. später zu
vermieten. Iiäh.  3 . Etage._ 501

Sa Den
WsbsmEe V,

beste Kurlage (seither Ocularium), zu
vermieten. Näheres bei 1271

ääclm « !fe ;r , Webergasse 11.

, 0 %

Studie Etage,
sehr geeignet für Acrzte,

Zahnärzte » 7005
berrschastl. Wohnung von 9 Zim.,
Badezimmer, Zubehör ec., Haupt-
und Lieferantentreppe, per sofort
zu vermieten. Die Wohnung ist
durchaus neu und modern herge-
richtct. — Näh. Bureau Hotel
Metropole , vormittags 11—12.

Großer Lasen
eventl . mit Lagerräumen , Werkstatt

und Wohnung, für jedes Ge¬
schäft geeignet, sof. oder später zu
verm. Bismarckring 19, 1 r . 1257

Laden mit 2 Schaufenstern ».
3-Zimmer-Wohn. mit Zubeb-, Ecke
Albrecht- u. Oranicnstr-, zu vm.
Näh. Part , rechts oder beim Bes.
Zvo. S3 sm»cIb,  Jdsteinerstr . 13.

6BEBniQnHBBBES3B3BRSK9K39BBHDB
Großer Laden,

ganz oder geteilt, preiswert zu verniieten
Bleicbslrashe 20._ 1392

Bureaus,
2 Helle, gr. Räume, m. gr. Ausstellfelisicr,

Part ., im Abschluß Dohheimersir. 28
per sof. od. sp. zu vm. N. das. 1258

Möbel-Geschäft7
Laden mit Wohn. u. 200—250 am Lager¬

raum auf gleich oder später sehr billig
zu verm. fkra n kettstr.  18, 1. 135075

Wegen Verlegung unseres 25 !ttCCUt$
nach Kirchgaffe 5 sind unsere fetzigen
4 Räume, Gerichtsstr. 5, sof. od- spät,
zu vermieten k240

_ Jnstiz rat Lotz n , Beres»
Laden

für Lllttier » und Eiergcschüft mit
2-Zimmerwohnung und Zubehör auf
1. Juli zu vermieten. Näh. Hellmnnd-
straße 6, 1. Stock links. 1537

Zwei große Liidcii
mit Nebenräumen, auch vorzüglich zu

Bureaus geeignet, zu vermietenHerrn-
gartenstkatzc 6 . Näheres dortselbst
int 2. Stock. 639

Saften
mit 2 Schaufenstern in meinem
Hanse Ecke Rhcinstraße u. Kirch-
gassc per 1. Znli 08, cv. früher,
zu verm. Näh. b. ,Ä. Miülll.,»»-,
Raiser-Friedrich-Ring 59. 1465

Das von 4er Firma Frank *t Marx
seit vielen Jahren als Möbelmagazin
benutzte Ladenlokal mit Knt.resol u.
Sousol,za. 300□ -Mtr., im Mittelpunkt
der Stadt gelegen, ist per Juli ds, .Ts.
zu verm. Ausk. Kirchg. 54, P._ 1363

ager-Maume
x sofort zu vm. Moritzstr . 1 259

Lgft § K
mit Ladcnzimmcr sofort zu ver-

micteu Oranienst raße 12. 1458

Dmßktle « - »
ruieteu Raucuthalerstr . 11. 1425

Großer Laden mit 3 Scha ::-
scnster » (auch geteilt), geügnet
für jedes Geschäft, per so ort
oder später Schicrsteinerstraße 4.
Eigentümer 1. Etage. 1525

Keile mm  Lil'pk'L
„iE . ne nn. Schwaldachers-r - 57, P , 793

Laden
mit oder sbne LSohnuua . in dem

feit drei %itt >eu  ein Zigarren»
„eschäft mit Erfolg geführt wurde,
per sofort zu vermieten.

Hotel Skaffau u.  Krone,
Biebrich  a . Nh.

Lagerraum,
schöne Soutrrrarnstubr , m. direktem

Eingang von der Straße,
kl. helis Werkstatt,

i. Seitenbau , billig nu vermieten.
Zietenring 12. b. Dittmar.

Für Bäcker!
In guter Lage Laden für Bäckerei

und Konditorc-, mit oder ohne
Wohnung, sofort oder später zu
vermieten . Hnusverkauf nicht nus-
qeschi. Näh. Tagbl .-Berl . 1264

Bäcksres
zu verm. ver sofort  Adlerstr. 27,  1263

Bäckerei8*8TS8k5
verm. Off, u. M . 8KL T aab!.-Verl.

Große Halle
mit Lagerplatz, für Schreiner, Bildhauer

sehr geeignet, nahe der Schiersteinerstr..
zu verm N. Adol ssallee  81. P . 7084

Walramstratze 27 , 1. Stock,'"Kohlen-
hof zu vermictcu.

Villen und sa nsri '.

MM » MBrHe 14
ist sofort zu vermieten , evtl, zu
verkaufen. ' Besichtigung täglich
zwischen 12 und 1 Uhr. Nähere
Auskunft erteilt der Haus¬
verwalter.

I pl!a UMpO 95, |
mit allein Komfort der Neuzeit, <>

I 12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in ^
4  herrl . Lage, 2 Minuten o. Halte» «.
*> stelle der Tennelbachstr., günstig -2
I sofort zu verm. oder zu verkaufen.
1  Besichtiguna zu jederzeit. ^
4» F,otiis Bl ’ua , ArÄ tekt , 4>
| Göbenftraße 18. 1089 H

Billa Schützeustr. 16,
Niit Sittto -Garage,Walk-
mühlstr. 65, je 8—10 Zim.

und Nebenräume, zu vermieten. Näh.
bei .7. SF. iriiin -er , Wilhelmstr. 26.
Telephon 2726. 7144

'Villa
zum Alleinbewohnen nahe den Kuranlagen

u. elektrischer Bahn , für 2,500 Mk. zu
vermieten. Bes. -tt. Sä» ESörsier,
Dotzheimerstr. 21. 698

Ketzksde Ha
zu vermieten, alt angew. Gar¬
ten, Gemüsegarten, Hühnerhöf.
Nur 8 Miuuteil vom .Koch-
brunnen. Aiietpreis pro Zehr
2500 Mk. Off. unt. 2>\ 383
an den Tagbl.-Verlag.

Schotte Villa , Nähe Dictenmühle,
auf längere Zeit p. Herbst h 2500 Mk.
zu verm. Näh. im Tagbl.-Verl. 8»

GKrteuhaus
an d. Frankfurtcrstr., mit großem Garten,

eingerichtet für Wäscherei, mit Remise
ii. 'Stalluna , per sofort od. später zu
verm. Näh'. Adolfsallee 31, P . 7082

Mövlierts Mohnungen.

5laPelleZnir. 4G
elegant möbl . Billa » 11 Zimmer,

Küche, Bad, Zubehör, elektr. Licht,
Garten zu vermieten. VI2

Am Merotal
behagl möbl. Wohn.. 3—4 Zimmer und

Znbeh., preisw. zu verm. Adr. i. d.
Tagbl.-H.-Aa., Wilhelmstr. 6. 7247

Für KUrfremVe.
Kleine gediegene, neu möbl. 3-Z.-W.

mit prachtvoller freier Aussichi, an
1 od. 2 Pers . auf einige Wochen
od. Monate zu verm. Zu erfragen
Philippsbcrgstratze 51, Laden.

Möblierte Zimnrer , Mansarden
eie.

Wertramstratze 3, 3. Et . l . , zwei
grrt möbl . Zirumer in ruh . H.,
eiuz . oder geteilt , zu Vermieter,.

Röderstratze 32 (Villa Ottilie), Park.,
Lieg. Wohn - u . Schlasz . zu verm.

SMMitetMe 12, ftgs
Kaufe , ein großes schön möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pension
sofort billig zu vermieten.

B-öb«. Zinrmer mit oder ohne
Peusio «» tu ifrael . .Sause abzn-
gebe» Ellenbogenaasfe 11, 1.

Im Kurviertel , Langgasse 26,1,
Eing. Röm r̂tor 8, 1, eleg. 'möbl. Zinn
mit 'Zeiitralheiz. frei. Mäßige Preise

DrmifeNj , Kta '!ur!g,e» etc.
Weinkeller

Frieörichstrafie 40 , Ecke Kirchgaffe,
»evst Bureau uud fHaßaufzua
(jetziger Mieter Weinhandlung S
KirrUl ) per sof. od. spät, zu verm.
Näheres bei Wilbrlm Sasser

Friedrichstr. 40, 1 I. 805

MörWraße 7
mit 2-Zimmer-Wohnung, per fof. ob.
später zu denn. Näh. B. Krast. 1568

Btoritzstratze 8 Weinkeller mit oder
obne Zubehör zu vermieten. 686

für 6 Pferde, mit Futterraum u. kleiner
Wohnung, nahe der Schiersteinerstr., zu
verm. Näh. Adolfsallee 31, P . 7083

Mau ritiuSstk. 10,  1.
Austnärtigr Mohnnnge ».

"MernhUenj. T..
4-Z.-Wohn„ Part -, am Walde. 10 Min.
v. Bahnhof, zu verm. (Wasser!., elekt¬
risches Licht). 1;. Sägern , Förster.

Gesucht
eine gute Wohnung, 6—7 Zimmer, Part,
oder 1. Et . in einer Villa, möglichst mit
Gärtenbenutzung und Zentralheizung,
pr. Okrbr. Offerten mtt Preis unter
M . SSL an den Tagbl.-Verl-

^Zimmer in vrva,
Hochpart., mit Gärtenbenutzung . per
1. Juli er. von kl. Familie zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unt er B.  295 an den Taabl .-L>erlag,

4—57ZlM.-Wohnnn8
für Pensionszwecke sofort zu mieten ges.
Offerten mit Preisangabe unter V. 72
an  T gbl.-H.-Ag.. Wilhelmstr. 6. 7249
Wohnung oder Villa,

8—10 Zimmer, mit Zubehör, in staub¬
freier geschützter Lage, per 1. Oktober
d. I . zu mieten gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre M. 39©
an bat Tagbl .-Verlag erbeten.__

Im Südviertel Wohnung vou
Mindestens 8 Zimmern ncdst Bad
Utld Zubehör auf 1. Oktoberd. J.
gesucht. Offerten mit Preisangabe
erbeten u. p . «3 an W. Fre «*,
Wiesbaden._ v_ 7225

Gesucht per Ende April .
3—4 möbL. Zimmer

evtl. Bad, mit oder ohne Pension , fiir
Familie mit einjähr . Kind u. Kinder-
fräulein . Osts, unter N. E. 420 an
Haasenstcin & Bögler , A.-G., Ham¬
burg,_ _ F71
ÜiMmerlcs, SSfS!

separatem Eingang per sofort gesucht.
Off, unter V. 39 « an d. Tagbl.-Verl-Keller,
60—80 Stück haltend , mit Schwank-,
Pack- u. Bureau -Räumen , sowie Auf¬
zug, per 1. April 1909 in guter Lage
zu mieten ^gesucht. Off . n̂nt Jßm3unter R. 296 an oen Tagbl .-Verlag.

SS7ÄM2SSHS3EES®
Villa

15 u. 17 Emgerstr. Telephon 3613.
Fanüliea -PeBsiOB S. BS-amges.

Eier . Zimmer , ?r . Harten , Bäder.
Vorzüa'Jiohe Küche. Jede Diätform.

S ®ensl © ia Ä © © j ®F
verlegt nach

Frankfurterstrasse 12
Villa mit gr . schattigem Garten.

Elektr . Licht. Zentralheizung. Lift.
Neu eingerichtete eieg. Schlafzimmer
und Salons.—Vorzügliche Verpflegung.

Vom D. Offizier- Verein empfohlen.

Neu ! ’ 'Villa JRmi,
Hainerweg 12. — Telephon

ßsgf“ Hfremd!em-E*ension.
Elg. Zim. Bäd. Elektr . Licht. Zentralh.

Ruhige Lage, inmitten _Gärten. _
Vorzü gliche Küche. — Zivile Preise.
^Herrngartenstr. 17, 2,

findj Dauermicteru. Pass, bei geb. Dame
schön. Heim mit  u . ohnePension. 7081

Werntrll 1) 1 möbliertes ZimmerFILlMitl mit u. o. Pensio n.
Fremden- Kenfion Dattiin,

1!) RikölaKstratz « 19,
Nähe Kuranlagen — Bahnhof,

eleg. möbl. Zimmer, ancrk. hefte Ver¬
pflegung. auch für Danermieter und
vorübergehenden Aufenthalt.
_Bts . Frau Direkt«r -2- KSerg , Wwe.
Billa Rosengarten,

Rosenstratze 10, Ecke Gartenstratze,
dir. am Kurü. und Kgl.-Theater,,

eleg.̂ möbl. Z immer mit u. ohne Pension.
'Menfion Schenck,

Kleine Wilhelmstraße7, 1. Et.
Zimmer mit und ohne Pension, Bad,
Balkon, Garten. Schöne ruhige Lage.

English spoken,_7 028

MlllWM -Peusm"
Preis täglich 4 bis 7 Mk. Näh. Rhein-
straße 64, 1.  Etage. __

SÄÄlerheim.
In nächster Nähe der Oberrea !»

schule (Zietenschule), in ruhiger Lage,
im 1. Stock, große sonnige Zimmer,
vorzügliche Pension, billige Preise, event.
Nachhilfestlinden. B5013

yji «vs !T . Rorkstr. 29, 1.

Jeder Sieter
verlange die WohnnngsUstend9sHans-n. Grrnndl3Bsitzer-Vereins

sc. V.
Geschäftsstelle: Luisenstrasss !9.

Telephon 43). F 3)7

Wohrrungs -Nachweis
Bureau

tm k Cie.,
Friedrichstratze 11.

Telephon 703.
Größte Auswahl von Atiet- und

Kansobsrkten jeder Art.
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WDLWiÄSMWWZ

Kapitnlrrn -Angrbote.

!. ffipMeii'Kaiiäit
in jeder Höhe per sofort und später |
zu koulanten Bedingungen abzugeben , j

D.Aberle senior,JaaMertreterj
Wall uferstrasse 2 ^ Telephon 776.

' 'f-OW0

Stuttgarter Wellssers.-KMk
0. G.. „Me Stuttgarter“.

; Hypothekerrkaprtal zur 1. Stelle
anSzul . p . fsf . u . sp. auf Rentcn-
häuser im Innern der Stadt.

Versicherte der Bank erhalten
den Vorzug « Näheres durch die

GsnerKl -AgesMr,
,_ Kirchsaffe  27 . _ _ _ _ _Allksvfm;i»PerMnf
von Hypotheken, Restkauffchillingen.

Kttisis
Biebricherstr. 16.

Htjäclsweis
sicherer Hypotheken durch 6878

Wiesbadener
Viflen-Verkaufs Gesellschaftm. b. H.,

Ellen! ogengasse 12. — Tel. 84!.
Erstes Hypotheken -siapital

auf gute Objekte auszuleihen. Off. u.
M . L L» an den Tagbl.-Verlaa.

AM » »000 Mk. - Mz
sind auf 1. Hypotheke aufs Land zu
vcrlechen, mögt, mit Grundbesitz. Näh.
im Tagbl.-Verlag. Rz

12—15,060 Btk. an 2. St . foförF
10,000 Mk. an 2. St . 1. 7. auszul.
M . IBecli4stc «£t , Dotzheimerstr. 82

14 — 10,000 f
als 2. Hypothek auszulethcn.

W . ScliiJfer . Hermannstr. 9, 2.
g^ r 25 - 40,0 (i0 Mk . auf erste

Hypothek vom Selbstdarleiher sofort
auszuleihen. Offerten unter M. SS5
an den Tag bl.-Verlag.

30,000» . Äft
ÄHltiDtn ü “Ä

Off, u. « . 3M an den Tagbl.-Verlag.
HhPsLtzekeü!

75,000 Mk . per 1. Juli auc-
jnlcihen durch

.dMli -,8 Alistadt,
H tzpothekeu und Immobilien.z».® »

an erster Stelle auf ein Hausgrundstück
im Zentrum der Stadt unter ' günstigen
Bedingungen per 1. Juli T;08 zu ver¬
geben. Offerten unter t '. i ss an den
Tagbl.-Llerla  ĝ _ B4960

BrivstkÄpital l
Za . 250,000 Mk . auf gute t . Hyp.

p. Juli —Okt. l. I . auszul. <auch geteilt).
Off, u. 33. a «W an den Tagbl.-Verlag.

K ttpitukien -Gefuchr.
Geschäftsmann sucht

1000— 1800 Mk. gegen Sicherung u.
gute Zinsen zu leihen. Offert , unt.
E. 140 an den Taabl .-Verl . 84998

1500 Mk . auf ein Haus , aüf^das
6000 Mk. Anzahlung geleistet lvurde,
auf 2 Jahre gegen hohe Zinsen zu
leihen gesucht. Offerten unter ä*. S8S
an den Tagbl -Verlag er beten,_
18-,25-,30-1!45,000# 6.
auf 1. Hypothek in die Nähe Wies¬
badens zu 5 Proz . Zinsen gesucht.
Elise Henninge" , Biebricherstr . 16,  P.

SWWWMe.

20,000 Mk.
prima 2. Hypoth. gesuchtu. 26,000 M.
gutes Nestkaufgeld zu zedieren. Ag. verb.
RäH. Scheriken dorsstraße 4, P . '_

PT " Mk . 25,600 - MI
auf Haus am Ring als 2. Hhp. von
piinktl. Zinsz . z. April od. spät. gef.
Off . v. Selbstdarl . u. N. 288 an
den Tagbl.-Ber !ag._ _

Ich suche Mk. 30,000 zweites H
Hhp .-Kupital , Feldgcr. Taxe W
Mk. 250,000, erste Hypotheke f.
Mk. 145,000, cs werden 67»°/o W
Zins angebotcn, auch werden M
kursfähigc Papiere genommen. W

1 In weiterem suche Mk. 2°,000, gt
1 25,000 u. Mk. 59,000 an 2. Stelle, k
$ Angebote nehme entgegen von K
tz 11—8 l>. 5—7 Uhr, auf Wunsch s&,
st persönlicher Besuch. 7136 W
| V . Aberle i
a Wall Uferstraße 2, g.

Hypothcken-Makler und w
Bank-Vertreter. j|

werden 20,000 Mk. u. auf 2. Hypotheken
20,000, 80,000, 45,000n. 70,000 Mk. für
gleich od. spät. gew. Alles Pr. Objekte. Off.
erb. unt. ®. MM a. d. Tagbl.-Verlaa.

Za . Ntk. 30,000
auf 2 . Hyp . , prima Objekt » zirka
Mk . 0000 unter Brandtaxe , von
Punkt !. , gut situiertem Zinszahtcr
gesucht . Beutzerft sichere »Anlage.
Off. u . ff". 136 an die Tagbl .-
Zwcigst . , BismarSriug 20 . B 4564

Mk . 30 .000 .—
nach 50 Proz . Beleih. (Landesbank)
an 2. Stelle auf pr . Eckhaus gesucht.
Off . n. M. 288 an den Taqbl .-Berl.

30—40,000 Mark
an 2. Stelle auf prima Objekt geiucht.
Offert, u. J?. Si is  q . d. Tagbi.-Verl.

30—35,000 Mk. auf 2. Hypothek
auf sofort oder später gef. Offerten
unter E. 147 an die Tagbl . Zweigst.,
Bismarck-Rnrg 29. 64153

35 - 36,MO Mk . '
auf gute 2. Hypoth. von Geschäftsm. u.
niehrfach. Hausbes. gesucht. Gest. Off.
»nt r <2 370 an den Tagbl.-Verlag.

50 - 80,000 Mark
auf neuerb . Haus in Verkehrs!, als
2. Hvvothek gesucht. Angebote unt.
O. 288 an den Tagbl .-Bertag.

10 % Nachlaß, Prima Restkänfe
u. Hyvotb., wegen and. Unternchm .,
von 60,000, 32,000, 6000 u. 5000 Mk.,
prima Schuldner . Off . u. D. S . 10
banvtvostlngernd.

KaNffchNiAg,
zahlbar 1909, prima Objekt, unter Nach¬
laß u. gute Zinsen zu zedieren. . Off. u.
L , l ®0  postlagernd Schützenhofstraße.

ImmobiUrn -Rerlräufc.

Güter, Billen, Häuser
zu den günstigstm Bedingungen habe
stets zu verkaufe» und zu v rkauschen.

Elise ücnniii ^ er,
B ebrichcrstraße 16.

Borzügl. Pcnsionslage,
Lcberverg 15 , Villa, 17 Zim., prcisw.
zu verkaufen, event. auch zu vcrmietcn.
Zu erfragen Sti wi nenftraße  8.

Billa
BierMtzter Höhe t,

geräumig, mit za. 27» Morg. großem
Zier- ». Obstgarten (letzt, s. einträglich),
Stallung u. s. w. zu verkaufen oder
zu vermieten . Prachto. Aussicht,
gesund. Lage. Näheres Nerotal 38.

M8a
Ecke Magdeburg- (verl. Ncudorfersir.)
u. Fritz Kallcstraße, nächst dem Haupt-
batmbof, herrschaftlich mit allen Bc-
quemlichkeiten ausgcsiattet, zu verkaufen
vier zu vermieten. Näheres daselbst
oder nebenan tm Bauburcau, Biebricher-
straße 20, Sont.

NorMlltzc iÖljCBlHft.
Alwin enstra sie 8 „ nur 5 Minuten

vom Kurhaus, 14 Zimmer, preiswert zu
Verkäufen, event. auch zu vermieten. —
Elektrische Bahn genehmigt. — Täglich

Tagbl .-Verlag. 1 zwischen 11 und i Uhr zu besichtigen.

638 Hyp <>t  h ekeai fe $21*©an

] D. Äberle senior,Walluferstrasse2,
i unterbreitet den Geldgebern aus vorliegendem,
» geprüftem Material völlig kostenfrei Vorschlags
p zu hypothekarischer Anlage der Kapitalien
' auf !. und 2. Wiesbadener Hypotheken zu
i günstigem Zinsfuss.

MZ Mß ÜP1

ismifPf

Zu verkaufen,
herrschaftliche Villa Rosenstr.,

mit großem Garten. Näh. durch
.S. Clir . S«S5S«>5iläi>li,

Wilhelmstraße 50.
Gelegenheitsrauf.

Vornehme , solide Billa , cnty.
ca. 10 Zimmer mit Zubehör, in
feinster Kurtage (BarMr . ) ist
mit geringer Anzahlung sofort
zu verkaufen durch

J?« <T!s5’. ®SläcSä $5c1a.
Wilhelmstraße50.

Zu verkaufen
prachtvolle , hcrrschaftl . Villa,
mit allem Komfort der Neuzeit
ausgcstattct, euth. ca.18 Zimmer,
hocheteg.Ausstattung,freie,gesunde
Lage, ist weit unter dem Her¬
stellungspreis sofort zu ver¬
kaufen durch

Jf. Clsr . SäiSäpIilicIi,
Wilhelmstraße50.

Bad Nauheim.
Vorzug !. Fremdcnpension

in prima Lage ist mit sämtl.
Inventar sofort zu verkaufen
durch dS. €hr.  Cüückliclt,

Wilhelmstraße50.
Braudach a . Rh.

2 Villen in reizender Sage,
mit altem Komfort der Neuzeit
versehen, sind zum Preise von
Mt . 17,000 u. Mk. 25.000 sofort
zu vertarrfen durch

£ - Clir . (Slüclilicli,
Wilhelmstraffe 50.

Vornehmes Kurhaus,
in bester Kurtage eines der.
Tauuusbadcs » enthält 20 ver-
mietv . Zimmer nebst Zub hör,
elrg. u. gediegen möbliert, in einem
alten Park v. 17. Hektar Gröffe,
ist im ganzm oder unt 30 Meter
Straßenfront (ohne die Bauplätze)
erbteilungshalber zu günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen, ff'ünst . HGelegcubcttfsirSanatorium . m
Näh. d. Our . OrliscUlieli,

Wilhelmstraße50.
Zu verkaufen

krankheitshalber g itgehende
Hotel -Beuffou , in prima Lage,
mit fümtl . Inventar , durch

Sdl-»-. SSkisolrl
Wilhelmstraße50.

Zu vermiet , od» z»r verkaufen
Frcmdenpension in prima Lage
durch <TB«r . 4SI«! slslicl »,

Wilhelmstraße50.

Billa Riederbergstraße 1
(Emserstraße ), 8— 10 Zimmer , auch
für zwei Familien eingerichtet, mit
allem Komfort , billig zu verkaufen.
Näh, Nr . 3, Part.

Billig zu verkaufen zwei neue,
komfortable
. llliHptt Schützenstr . 16 u.

AilUUi, Walkmühtstr . 55,
jede 8—10 Z., viele Ncbenräunie,
eine davon mit Auto-Garage.
Gesunde Lage, nahe am Wald,
Elektr. Bahn. Näheres bei dem
Eigentümer S. E’.
Wilhclmstr. 26. Tel. 2726. 7145

Bitten
(neu), prima gebaut , an der Bingert-
straffe, 3 Min . von der elektr. Bahn,
direkt bei den Kuranlagen , mit zebn
Räumen u. Zubch., der Neuzeit ent¬
sprechend, eine mit gr . Garten , zirka
900 Om. gr ., für 60,000 Mk. sofort
verknufl. u. beziehb. Näh. Bauuntcrn.
A. K. Dörn er. Dotz hei merstraße 21.

Billa WallmüNftr. 8
mit Bauplatz giinstig zu verkaufen. Näh.
Bauburcau Rheinstraßc 71.

Billa!
mit St -rlluug in seiner Lage zu
verkaufen.

JSsilisäs ( H. tadl,
Immobil ien , Sänersteiu er slr.  13.

Kleine Billa
mit schön. Obstgarten für 33,000 Mk.
zu vcrk. (Tausch ausgcfchloffcu .)
Emserstraße 61. ^ _ _
” MMM » » Wegen eingetretener

M -e. ;$  Farn . - Llerhältnisie
hochmoderne Villa in vornehmster
Lage vor » Besitzer aisbals zu ver»
karrieu . Offerten unter n.  28«
an den Togvk .-Ver ln_
"Kleine Villa Frefentnsstr . Lin
zu verkaufen. Näh. dortf' lbst.

ff
Aeufzerst billig wcgzugshalbcr

ttii

in Kurlage sofort verkäuflich, cv.
auch zu verniieteu. Off. u. iE, sa
an Tagbl.-Haupt-Ag„ Wilhelm¬
straße 6. ^ 7183

t£ 39KHUraSBISSn;
bester Kurtage, hinter engl.

<0 Irin , Kirche, 17 Zimmer,Zentral¬
heizung u. ©icftr., zu verkaufen oder zu

Die beide « neuen
Hsrrschafts-Billen

Uhlandstr . 4 u. Scssingstr . 5, erster-
mit gr. Diele, Stallung und Remise, zu
Verkäufen. Näheres Lessing straße 5.

Billa Mainzerstraße 14,
gr . Garten , 5100 M. Mietseinn ., für
90,000 M. m. Ilmschreibungskosten zu
verkaufen . Näh. Herderstraffe 21, 2 r.

Lefs!ugstratze 10
Villa zum Alleinbewohuen, 9 Zimmer,
Fremdenzimmer, Bureau und reicht.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu berinieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraße 17, V.

Villen - W4
zu verkaufen Schützcnstr. 1 nnd
Amsclberqstr. 9, mit je8—10 Zim.
u. reich!. Zubehör, Erker und
Balkons, Gas ,elektr. Licht.Zentra !-
beizuna, vornehmer Ausstattung,
gr.Garten, schön. Aussicht, gesunde
freie Lage, an der elektr. Bahn.
Waldesnähe u. nahe des Kur¬
gartens. Näheres Besitzer Max
.Hartmann , Schützenstraße 1.
Tele phon 2106,_ _
^Hübsche Villa,

Eigenheim , Forststr. 19, letztes Haus
reckst«, 7 Zimmer, zirka 29 Ruten, zu
verkaufen. Preis 38,000 Mark. Näh.
im Hause. _
Villen zn verkaufen.
Einige Villen » große u. kleine, in

schöner Sage Wiesbadens, sind billigst
zu verkaufen . Offerten erbeten unter
IS. als ® an den Wiesbadener
Taobl _

Reue nioierne Sillen!
Vordere Biebricherstratze,

nächst Rondell,
Ncrotal,
Parkstraße,
Thomä -Rosselstratze , ^
Damvachtal,
Sonncnbergerstrasie,
nächst Frankfurtirstratzcf
Martinstraste,
Lessingstratze

Ui  verkaufen.
Julius Allstadt.

Immobilien , Hppothekcn,
Säiiersteiuerstrafie 13.

>P»lla bei Blumcnstr . »0, <!v0Me .,
Villa 2Uwinenstr . 70,000 Mk . ,Billa
Gartensir . , Viktoriastr ., Mainzcr-
strafie , Villa Walkmühtstr . 26 sehr
preiswert , Villa in . Obstgarten bei
Kapettenstr . 65,000 Mk. , verschied.
Bille « Sierotal zu verkaufen durch
iinaiid . Taunus str . 12._
" ' Prachtvolle, massiv gebaute, hoch-
herrschaftlicheBilla,
in schönster gesundester Lage WreA-
badens , nahe beim Walde (Haltestelle
Elektrische Bahn ), 10 Zimmer mit
vielen Balkons , reichlichen Neben-
Räumen , sehr grohcr Küche, herrlich.
Vestibül u. besonders schönem Garten,
ist Umstände halber sofort zu verkauf.
Anfragen unt . Z. 298 an den Tagbl .-
Verlag erbeten._ __ _

Landhaus zu verkaufen,
gesunde Höhenlage, 7 Zim., Küche,
Speicher, schöne Keller nebst Zubch.,
Garten u. Hühnerhof um den bilt.
Preis von 30,000 Mk. Offert , unter
E. 279 an den Tag bl.-Verl ag._ _Bor(Sonnentau,
Wiesbadener Chaussee,
Herrschaft!. Villa mit gr . Obstgarten
zu öcrkaufen , auch ganz od. das Hoch¬
parterre allein , ev. mit Frontspitzw ..
zu vermi eten. Adr, im Tagbl .-B._ 81

Villa fn Eltville.
direkt am Rhein gel., hochherrschastl.
einaer ., 2 Morg . gr . Gart ., gr. Stallg.
m. Kutscherwohn., f. 125,000 Mk. zu
verk. Günstige Steucrverh . Anfr.
unter sd. 33 an  den Tagbl .-Verlag.

Billig ä u«
mit 10 gr. Bauplätzen,

schönste Lage Bmgens.
Näh. bei K'. Mainz.

.Herrschaftliche Billa
z. Alleinbew., am Hardwald von
Hombuxg -Höhe . ist wegenW' gzug zu
verkaufen, ev. auch zu vermietu. Das
Anwesen hat 70 m Front , 2300
Garten . Billa hat 11 Zimmer,
Katt- u. Warmwasserlcttung, Warm-
wafferheizung , elektr . Licht» Koch-
u . Heizeinrichtring » Ter Besitzer
üraii BBr3»j-c , tzomburg-H., Hölder¬
linweg. Näheres durch dessen Bnreau
Frankfurt a. M., Kronvrinzenstr. 88.
Tele phon 9008._ (Fa .5^88) Fl 17

Reut . Haus , 3-Zim.-Wohn., Torf .,
Werkst, s. 95,000 zu verk. Mietertr.
6000 Mk. W. Meyer , Emserstraße 47.freimöL3-W. CWMyM,
5-Zimmer -Wohnungen , gut gebaut,
Nähe des Bahnhofs , bill. unt . günst.
Bedingungen zu verkaufen . Offerten
unter W. 289 an den Tagbl .-Verlag.

neu, hochmodern, herrschaftlich auS-
gestattet , ideale Lage, 9 Zim ., Badez..
Au . 36,000, 3 Veranden , Sonnenbad,
schöner Garten , unmittelbar Gebirg,
mild . Klima , deutsche Riviera , waldr.
Amtsstädtchen. Näh. u. H. F . Nr. 40
postlagernd Baden-Baden. F 112

Haus Hcrderstr . 21 , gr. Wcrkitatt,
Tortahrt , 3- u. 4-Z.-Wobn., ist für
136,000 (4000 Mk. unter Sclbstk.) mit
6000 Mk. Anz. zn vcrk. Näh. 2 rechts.

Haus mit Kolonial-
Pj-EW waren - u . Drogen¬

handlung in einem groß. Orte bester
Lage zu verk. Näh, im Tagbl.-Verlaa. Ry

Hans
mit Toreinfahrt , großem Hof, Neben-
bäude, preiswert zu verkaufen.
Offerten bitte unter L. 276 an den
Tagbl .-Verlag . _

Hmrs Rheinftr. 70
erbteilunashalber preiswert zu ver¬
kaufen. Näheres Parterre.

Ham Nertersr.21.
Werkst., Torfahrt , f. 136,600 Mk.. mit
6000 Mk. Anz. zu verkaufen.

Ein 6 " o rentierendes modernes
neueres besseres Wohnhaus , ohne
Hinterhaus , in bester Lage Wies¬
badens , mit Doppelwohnungen
von 4 n . 4 Zimmern nebst allem
modernen Zubehör , 'Vorgarten re«,
alles vermietet , FamilienVerhält«
N' sse halber sehr preisw . zu verk.
Off , u . ,.A> Sei », « er » hauptpostl.

Wer tauMt
solides Etagenhaus gegen «ine
kleine hochmoderne Villa in bester
Lage der Stadt ? Offerten unter
a* . 25 MS> an den Tagbl . - Verlag.

flotiUcmt,Mieshüdemflr.BB,
verschied, nenherger Wohnungen von je
3, event. 6 Zimmern, Küche und Keller,
evtl. Haus, sofort oder später zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres Wiesbaden,
Adelheidstraße 77, 3 r.

Eltville a. Rh.
Wohnhaus , zweistöckig, in bester Lage,
wcgzugrhalber preiswert zu verkaufen(
2x3 Zinimer mit Küche, Mans-rdcn,
Wasserteitung, elektr. Lichtanl., separate
Waschküche. Prachtv. Obst- u. Ziergarten.
Näh. beim Eigentümer ff". J . Jörg -,
Eltville , Wörtbstraßc. _

i« Worms,
in erster Lage , wird gegen hiesiges
Objett zu tauschen gesucht . Heraus¬
zahlung vonminseste » s36,060 Mk.
Bedingung . Offerten erbitte mir imter
Chiffre W . s3 an die Tagbt.-Haupt-
Agentur, Wilhclmstraße 6. 7251

©00 ® 0 OOO

g Günstige |
o Gelegenheit , g
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Etwa 40 Villenbauplätze»
evtl, mit fertigen Bauprojekten,
an der Wiesbaden-Biebricher Allee
(Landcsdenkmal). Haltestelle, Ans-
sichtstnrm n. Tannhäuserstraße,
mit direktem Ausgang nach den
eben in Ausführung beariffenen
neuen städt. Richard Wagner-
Anlagen, mit herrlicher Aussicht
auf Rhein u. Taunus , von 14 Mk.
an pro qm zu verkaufen. 7153

ArHWt Ed. Mellon,
Riehlstr . S. Tel . 335.

'Annd« .flfinfti0C

o
o
S
ö
o
o
0
ö
o

. VQ
Gelegenheit,

da Besitzer außerhalb,
zirka 100 Ruten groß, , billig zu ver¬
kaufen durch den Beauftragten
8«Lkl'» »' --, BiSmarckring43. 6 4918

Mrtm  zu zerkauten
in gute Bauliche fall., Rute 350 Mk.
Gest. Offerten unter W . an
den Tagbl. -Verlag. _ _ _
SU.»ft->!. SemffeMlei,

verl. Westendßraße, Wellritztal, 40 bis
45 R., zu vcrk. Näh. Tagbl.-Verlag. 8a.

Im mobilirn -Kaufgr suchs.

Achtung!
Besitzer von GrundstüSen,

als Geschäfts- oder Privathaus , Billa,
Hotel, Fabrik, Restaurant, Rittergut,
Landwirtschaft, Mühle, Ziegelei, Bau¬
platz pp., die verkauft werden sollen,
Hypotheken- oder Teilhaber-Suä ende
senden ihre Adresse sofort unter H.
so an den Tagbt.-Vcrlag. Besuch
kostenlos. Kein Reisekosten-Vorschuß.
Gcncralvertretcr in den nächsten Tagen
onwcsend. Verbindungen mit ea. 600
Immobilien- nnd 200 Bankgeschäften.
K Aaent. Strengste Diskretion.

Hau » gesucht
mit Torf ., -tw. Hofraum u. Werkst, od.
Stall , z. Neneinncht. i. W. v. 40- bis
80,000 Ntk., am liebsten mittl. Stadtteil
Agenten verb. Off. mit Angabe dersiiiT-nf» ... V . nn .n .. r
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günstig zu verkaufen . Offerten unt.
H. K. Io postlag. Bismarckr . 04 377

aJSEmtä *' -
Junge ForterriersT ^Bater 29,

S£u% r 3 erste u. Ehrenpr ., abzug.
Th. Sat or, Rheinstra ße 94, Part.

Sch. Fox, Männchen, stubenrein,
8 Kopfz eich., bl ll. Wesiendstr. 19, D. r.

. Kl. Rehpinscher, M.,' 8 M. alt,
zimmerrein , z. vk. Bahnhofstr . 6. 3 r

Bernhardiner Hund bill. zu verk.
Kleine^ Schwalbacherstraße 7.

Kanarienhähne und Weibchen,
u. ohne Puschköpfe, sowie große

und . kleine Vogelhecken zu verkaufenRheinbahnst raße 5. Dacksiw-ck
Schöne Kanarienhähne

?u verkaufen Nenbouersirosie lg , 3.
> Ohrringe (Opal m. Brillanten ),
jap . Teeservice, eleg. schw. Jackenkl.
Nlr dre Hälfte des Wertes zu verk.
On . u . M. N.  67 ha uptpost lagernd.
2 V. Uhren, n., Gehr .-Änz., kl. Tische
Û ,tz,̂ Drener zu verk. Weilstr . 18, P.

2 Kleider ä 12 Mk., Gr . 42 u. 44s"
3:_J■ Nikolasst ra ße 15 a, v. 2—3

Verschied, eleg. Damenkleid. s" blll7
zu verk. Kl.  Webe rgasse S, 1.
ru S>o nn!?!'=li4' flcö icf|- »- D.-Klcid.,§^̂ 42 u . 44, vk. S chiersteinerstr.il , 3r.

preiswert . Tadelloser Frack,
Beinkleid, eleg. Crepe de chine-

Toilette ' Bauernkost, zu verkaufen.
Rastim ^Tag bl.-Berlaa . 85008 vll

Konfirmanden -Anzug, wie
LÛ erk. Wo ? ' sänt" der Taabb -'Nl ' Sv
. , Damenhüte,

elegant u. einfach garniert , billig zu
verkaufen Philivvsbernsir . 45, P . r.
, „ 4 Paar Plüschvortiercn,
talt . neu, u. eine Kinderbadewanne s.
billig zu verkaufen Schenken dorfstr. 1,
2 lk s., anr Kaiser-Fricdrich-Ring.

Gutes Pianino zu verkaufen
Karlstraß e 17, 3 rechts. 05113

Dreiviertel - und ganze Geige,
Anzahl Noten für Klavier u. Geige,
Grammophon mit Platten billig zu
verk. Dotzheimerstr. 81, H. 3. L5007

Kopiervresse, wenig gebraucht,
zu verkau fen Jahnstraße 7, Part erre.

Verschied. Mändol ., Guitarren,
Zither n i. b,ll . Aorkstraße 3, P . r.

17 Betten , Kleiderschränke,
.Kuchen- u. Konsolfchränke, Wasch- u.
Md . Kommoden, Nachttische, Vertikos,
Sofas , Diwans , Garnituren , Chaise-
lonfl., oval, Küchen- u. andere Tische,
Stuhle , Anrichte, Küchenbr., Bilder,
Spiegel , Galerien , Portieren , Deck¬
betten u. Kiffen u. Versch. billig zu
verkau fen Rauenthalers tr aße 6, Part.

6 eis. vollst. Betten billig zu verk.
.Taunusstra ßc 12. 3. Eing . Saalgasse.

„ Ein Bett billig
zu, verkaufen Helenenstraße 11, 2 St.

Betten . Spr .-N., Matr ., Keil,
18 Mk. S ee robenstr . 31, V. Sout . r.

m „ WegzugshalberBettstellen, Kümenschrank u. andere
Möbel zu verkaufen Goethestr. 23, P.

Gut erhaltenes Bett
LL _Zu verk. M arktst raße 8, 2 I.
e Sofa , KinderbettsteKc,
Kinderwagen billig zu verkaufen
Z' etenrmg,2 , Parterre.

22
1-

bollst.
«Uut erh. Sofa 2», Küchenschr.
F-NZe 8, Vertiko 32, Diwan 40
L>ll?stür Kleiderschr. 18 u. 28, vi
Matr 3^ ~ T ^vungr . 20, Deckbett 12,Mk Frankenstraß e 19, P.
billin .l!" gebrauchtes Bett
- ?erkattfen Herrnmühlga ffe 5.

Rauenthalerstr . 6,P.Modernene L lüs chgärniturs ' neu,
verkau fen OAel . ..Nr ^ 5 Mk. zu

Spottbillii
Sofa u. 4 Sessel," für 186 Mkt

anienstraße 10, 2.
Große^G7rd .E 'Z; Akz
Uch ^ Ttüdl ? ^ n?-Bettst^ NaAt ''

Lüster für Ladenund sonst P -rs^ fV - uner pur rtaocn
MMnaujttaß ^ Z ^ ^ A,ehr . ^Nah
Klecherichr ^ »ig zu verk.:.̂ w,oer,cyr.,̂ 1- u. 2-tirr ., Brandkiste,

Chaiselongue, neu, 18 Mk.,
m. sch. Decke 24. Rauenthalerstr . 6, P

Kleiderschr. 16, Waschtisch9 Mk.
zu verk. Lanaaaffe 10, 2.

Schreibsessel sehr billig
zu verkaufen Köticb. Swefretitraße 12.

Wegen Umzug zu verkaufen:
Schwarze Salonmöbel , Sofa , Tisch,
Schreibt ., Spielt ., Tr .-Spieg ., Mah .-
Büfett , Badew., Ottom ., elekt. Lamp.
Abeg gstraße 7, an znf. 10—12 u, 3—-5.

Möbel wegen Umzug billig
zu verka ufen. Mü ller, Nikolasstr . 26.

Gut erhaltene Möbel
aller Art billig zu verk. Steingaffe 34,
2 Stiegen , bei Mehl.

Zu verkaufen : 20 Kommoden,
Nußb.- u. Eich.-Spctsez ., do. Balustr.
u. Paneeldiw ., Nähtisch, 2 gute Flüg.
lack. u. pol. 1- u. 2tür . Kleider-,
Silber -, Bücher- u . Küchenschränke,
Flurtoilette , gr. u. kl. Spieg ., Spiel -,
Nipp-, Bauern -, Auszieh- u. a. Tische,
Lüster, Teppiche, Stühle , Bilder,
Betten , Waschkommoden, Nachttische
usw, Adolfsallee 6, Hth. Part . 7274
,rr.. , Zweitüriger Spiegelschränk
(Eichen) mit Weißzeug-Einrichtung,
Betten , Deckbetten, Kanapee, Tische,
Nachttisch, eintürigcr Kleiderschrank,
großer Teppich, Spiegel usw. sofort
zu verkaufen B5104
__ _ _ Blücherstraße 29, Part , w

Spiegelschrank, pol., sof. f. billig
zu verr.  Scerobenstr . 31, V. Sout.  r.

Billig zu verkaufen:
2 Schrank- bezw. Zeichentische, zirka
2,80 lang , 1 Schreibtisch u. Sessel,
eine Wanduhr , sowie diverse Regale.
Anfrag , zur Besicht, unter L. 297 an
den^Tagbl .-Verlag.
R. Küchenschr., Küchenbr., Küchent.,

mTischzu verk. S ee robenstr . 0, H. 2 r.
Großer gut erhaltener Eisschrank,

ebenso Gartenwalze billig abzugcben.
Nähe res An der Ringkirche 4, 8.

Nnßü.-pol. Tisch, oval, billig
zu verk. Niederwaldstra ße 1, Werkst.

Schöner eiserner Blumentisch
zu ve rkaufen  Clarenthalerstr . 6, 2 r,

Polierter Tisch, Itür . Kleiderschr.,
Kommode vlatzmangelshalber zu ver-
kaufen. St ritt er . Ad elheidstraße 11.

Gartenstühle n. Tische billigabzugeben Ad olfstraße 10, P arterre.
Zwei Glaswände , f. Kontor , Frist rc.
passt, billig zu verk. Jahnstr . 26, P.

Rollschnvwand für Balkon,
eleganter Frühjahrs -Umhang, Rohr¬
sessel zu verkaufen. Anzns. vormitt.
Luxemburastraße 4, 2 lin ks.

Wäschereal, 2 Chaiselong., 7128
Was chk. u.  St ühle. Weilstr . 18, P.

Singer -Nähmaschine f. 20 Mk.
zu verll Wellr itzstraße 27, P . 84896

Laden-Einrichtung
für Svezereiwarcn bill. zu verkaufen
Niederwaldsfraße 4, Parterre rechts.

Kotonialw .-Einr ., Theken,
m. u. o. Marmor , vorz. gearb., kauf.
Sie bill. Marktstraße 12) 1. Späth.

2 moderne Schaukasten
für Eckladen, 1 Schaukasten, flach,
billig zu verkaufen . Conrad Krell,
Taunusstraße 13.

2 Firmenschilder , fast neu,
zu verkaufen Jahnstraße 7, Parterre.

Eine Ladenwnge mit Gewichten
u. 1 Firmenschild mit Stange zu verk.
Blücherstraße 48, Laden. 04933

Ein Telephonkaston mit Türe
(Sprechraum ) billig zu verkaufen
Hellmundstraße 37, Parterr e._

Schlosserwerkzeug, gut erhalten,
zu verkaufen. Zu erfragen Taunus-
straße 33/35, im Lad., zw. 1 u. 2 Uhr.

1 Fahrstuhl , 1 Bild (Bismarck),
Kräuterbuch o. Plate , gr . Holzkosfer,
beschlag., bill. Näh. Tagbl .-Berl . 8t

Gebraucht. Coups u. Iagdwaaen
billigst abzuaeben. Näheres Kruck,
Wagen ban , Sch iersteinerstraße ._

Pony - und Kremscrrollc,
kompl. Einsp.-Fuhrw ., versch. Handk.
billig zu verkaufen F eldstra ße 19.

Zwei neue Fcderrollen,
20 u. 70 Ztr . Tragkr ., neuer Schnepp-
kar ren zu verk. Fcldstraße  16 ._

N. «. gcbr. Federrvllcn , Eiswag .,
g.Milchwag, zu vk. Dotzheimerstr. 85.

Gut erkält . Tapeziererkarrnchen
zu ve rkaufen Rö merb erg 28, Hth. 1.

Ein noch guter Handwagen
mit ^Seitenbrett , u. Leitern billig zu
verkaufen S piegelgasse 15.

Wir verkaufen - --
alte und neue Möbel
Preisen . Hellmundstraße ^W

Handkarren , fast neu,
zu verkaufen Iahns traße 7, Parterre.

_ Gut erhalt . Kinderwagen
n. L-oxhlctapparat billig zu verkaufen
Kiedricherstraß e 8, 1,  Mitte . _

Gut erhaltener Kinderwagen
und ein Gasherd
waldstraßestll.

_u verk. Nicder-
_ . 1 St . r echts. 84983

Ein Kindcr -Licgewagcn
Gummiräder zu verkaufen

Schwalbachcrstraße 49, Zwirlein.

^ . Gut erh. Kinderwagen m. G.-R.
billig zu verk. Nettelb eckstr. 16, P . l,

Kinderwagen und Sofa
zu verk. Rbein straße 97, 2.

Gut erh. Kinderwag . (Kugellager)
zu verkaufen Bertramstraß e 6, 2 S t
Schöner fern. Kinderwagen , g. erh.,

billig  zu verk. Eleonor cnstr aße 7, 2 r.
. Kinderwagen , gut erhalten,

mit Nickelgest., Gummiräd ., !v. lack.
Sportwag ., Kinderst. u. nußb .-Iack,
Bettst . zu ve rk. Platterst raße 50, 1.

Kinderwagen zu verkaufen
Werderstraße ^5, Stb . 2 St . L5060

zu
Wogen Umzug ein Sofa,

Kinderwagen und Stuhl billig
verkaufen Karlstraße 1. 3 St . ^

Zweisitziger Kinderwagen billig
zu verkaufen Well ritzstr. 19, Vdh. P.

Gut erh. Sportwagen m. G--R.
brllig zu verkaufen Se danstr.  7 , V^2 I.

Fast n. w. Svortwag . m. G.-R-,
K.-Baoew. zu vk. Kicdricherstr. 1, 2 l.
^ Motorwagen,
. Zßnnder , zu verkaufen. Nähere-
im Taabst-Berlaa ._ Pr

Herren -Fahrrad , fast neu, billig
ziOder kaufen Bleichstraße 22, Part

Kräft . Fahrrad billig zu verk.
Wellritzstraße 27, Parte rre.  04898

Gut erhaltenes Fahrrad
b. zu bk. N. Dotzhei merstr . 28, M. 2 l.

Ein Benzin -Motor , zweipfcrdig,
zip vk. Gärtn . Klein , Schier st einecffr.
, Gebrauchte Herbe zu verkaufen.
(st_ ststüwein, Schwalo acherstraße 41.

Vorzüal . Gasbadeofen zu verk.
Wat erloostr . 1,  3 , Ecke Zietenr . 04710
Gasbadeofen , Gaskocher, Sitzbadew.,

Korkmaschine, gut erhalten , preiswert
abzugeben Wiel andst ra ße 2, 2.

2 Arische Oefen , säst neu, billig
zu^berk.̂ Scerobenstraßc 16, Gth. 2.

Ein gut erhalt . Bügelnfen,
auch für Schneider sehr geeign., billig
abzugeben  Hermannstraß e 24, Part.

Ein gut erhaltener
6flam . Petroleumkocher sowie ern
gebrauchter Kinderwagen billig zu
verk. Gustav-Adolfstra ße 10, 1. Gtaae.

Ern 3-fl. Gaslüster , Wage
mit Gewichten, Erkergestell u. Versch.
billig zu verk. Wellritzstr. 20, Laden.

Badewanne zu verkaufen
Bandelstraße 1, 1 r . (Ecke Platterstr .).

Kinder -Badewanne zu verkaufen
Dotzh eimerstraße_51, Par t , recb ts.

Gut erb., Wellenbadschaukel,
Vetr .-Herd billig zu verk. Oranien-
straß e 54, 3 St ., nachm. 2— 4 Uhr.

Zinkciserncs Wnfscr-Rescrvoir
zu verkaufen Friedrichstraße 14, 1.

Eiserne Treppe,
leicht gewunden, 11 Steigungen , mit
geschmiedetemGeländer , kür Garteii-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anznsehen in der Schlosserei
Kühn & Kämpfer , Römerb erg 8. *
Ca. 85 Mir . Geländer in Eiienbraht
mit Untermauerung bill. abzugebcn.
Näh. Adolfsallce 31. Bart . 7085

Partie gebr. Drahtgeflecht billig
Kolonialw .-Handl . Bkücherstraße 80.

Eine große Bogelheckc
und einige Waldvögel billig abzugeb.
Hellmundstraße 22,  Part ._

Bütten von 2—10 Mk. zu verk.
Wellritzstraße 46. Pb . Klamp._

Mehr , tausend n. Bicrfläschchen
zu verk. Wcllritzstraße 46, Ph . Klamp.
fiTZ

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfkenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist rmstattyaft.

Netteres größeres Zinarrengesch.
v. Kaufm. zu kaufen gep Off . unter
P . 293 an  de n Tagbl .-Verlag.
Gut erh. Anzug für 17j. j. Mann

zu kaufen gef. Off . u. S . 72 Tagbl .-
H.-Ag., Wilhelmstraß e 6._ 7233

Kaufe Möbel, Altertümer»
sowie Wertgegenstände jeder Art.
Karte  gen . Heidenreich, Frankenstr . 9.

Gebrauchter ovaler Spiegel
mit Goldrahmen zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangaben unter
E.J296, cm__ben Tagbl .-Vcplag.
Gcbr . Gartenmöbel f. Gart .-Wirtsch.
u. Wirtsbusett fof. gegen Kaffe zu
kaufen gef. Roonstraße 9. 3._ 05043

Neues oder gebr. Schreibputt
zu k. gef. Off . m. Gr .-Ang. u. B. 73
Tagbl .-H.-Ag.,̂ Wilhelmstr .̂ L._ 7268

Sportwagen mit G.-R. zu k. gef.
Wei ßenb urgstraße 10, Htb. 1 l. 05059

Emaill . Badewanne
zu kaufen gesucht, event. mit Gas-
Badeofen. Off . unter A. B. 3 Wies¬
baden postlagernd Amt 4.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L.
Schützenhofstraße 11.

Heiser,
542

Welcher Engl.
ert . einem Kaufm . Sonntagnachm.
Stunden (Konvers.) ? Off . m. Preis
unter T . 297 an den Ta gbl.-Ve rlag.
Engländerin ert . engl. Unt. u. Konv.
Miß Harr is , Moritzstraße 7, 2 St .

Gut engl. u. franz . spricht Jeder
n. in. Meth. i. 30 St . &0.75. 15 Jahre
i. Aus l. B.  R- f. Weil str. 18, P . 7129

Engl . u. franz . Unterricht , Konv
Miß  Browne , Nerotal 5.

Wäscherei Horn , Herderstr . 27, 1,
nimmt noch Wäsche an u. empfiehlt
ihr e Gardinen -Spannerei . 04565

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen. bei Sauerborn , Korner-
straße 2, Hth. 1 St.

14 Friedrichstraste 14,
Wäscherei u. Feinbüglerei . Nehme
Wäsche jeder Art an.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wir d ang. Mori tzstraße 41, 4. 04765

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen ., Herrenwäsche wie iw».
Eig. Bleiche, tadellose Lieferung.
Wellritzftraße 37. Telephon 3986.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird stets angen . u. gut besorgt.
Oranien straße 48,  im Läden.

Wäsche zum Bügeln wird angen.
Werd er straße 5, Stb . 2 S t. O 5061

Franzi )sischl Beg. n. Kurse,
1. u. 2. Buch Berlitz. 3 Std . 3 Mk.
Off , u. W. 274 an den  Tag bl.-Verl.

Französische Konversntion
u. Grammatik bei geprüft . Lehrerin
Aorkstraße 14._

Violin - und Klavier -Unterricht
von  erfa hr . Le hrer . Bleichstr. 29,  1 l.

Violin - und Klavier -Unterricht
w. grdl . erteilt . Mon . 8 Mk., wöchentl.
2 St und. Karlst raße 35, 3 r . Faber.

Piston - u. Klavier -Unterricht
erteilt gründlich O. Kilian , Dort
straße 3, Parter re ._ 04965

Mädchen u. Frauen k. mittags
Wcißzeuqnäh. u. Ausb. erl . Roon
straße^22,̂ H. st: das, w.  Flickw. ang.

Bügelknrsus . Fei »- u. Glanzb .-Ü
w. grol . u. bill. ert . Bleichstr. 14, 1 I.

Berl . Portemonnaie mit Gelb
u. Nadeln aus Langgasse b. Bormas.
Abzug. Herderstr . 9,  M . 1 r . 11110
Verloren eine gold. antike Uhrkette

(Schlangenleib m. Adlerkopf). Abzug,
geg. gute Bel . An der Ringkirche 6,1.
Vor Ankauf wird gewarnt.

G. Pr .-Mittags - «. Abendtisch.
Zu erfrag , im Ta gbl.-Verla g. Sr
Küferarbeit w. schnell ». bill. bes.

Wellritzstraße 46, Ph . Kla mp. 05022
Alle Anstreicher- u. Lackiererarb

werden schnell u. billig ausgeführt
Dotzheim erstraße 72.

Polieren , Wichscip, Beizen,
Mattieren , sowie jed. Schreinerarbeit
wird solid und sauber ausgeführt.
Herbert , Luxembu rg platz 1.
Tapezieren , Gardinen - Aufmachen,

sowie alle Polster -Arbeiten führt
sauber und billig aus R. David,
Wellritzstraße 32

Perfekte Köchin empfiehlt sich
zu Festlichkeiten und Aushilfe . Adel-
heidstraßo 9, Frontspitze.

Perfekte Kochfrau
empf. sich bill. Ade lheidstr. 83, Hth. 3.
Herrenklcidor , Ausüessern, Bügeln,

bill., Anzug 1.50, Hose 60 Pf ., Post¬
karte genügt . Anfertigung nach Maß.
I . Pekar , Hä fner ga sse 7, 2.

Tüchtige Schneiderin
sucht noch einige Kunden in u. auß.
^em Hause. Blücherstraße 23, V. 2 r.

Ein besseres Mädchen
empf. sich im Kostümändern u. allen
Näharbeiten p. Tag 2 Mk. Bitte Off.
unter  G . 296 an den Tagbl. -Verlag.

Geübte Weitzzeugnäherin
nimmt noch Arbeit ins Haus . Näh.
Eleonorenstraße 8, 1 l. 04970
Frau empf. sich im Wäsche-Älnsbess.

Lerncr , Nettclbcckstraße 1t , H. Part.
'Wäsche und Strümpfe

z. Reparieren werden angenommen.
Geil . Off , u. G. 297 a. d. Tagbl .-B.

Weib- und B«n>>r
oerden schön und billig ausgeführt
Bertramstraße 20, 3 links.
Fräul . s. Besch, im Weiß-, Bunt-

u. Goldsticken. Wcllritzstraße 30, H. 1.

St.
Modistin empfiehlt sich

in u. auß. d.  H . Kirchga ffe 29, 4
Hüte werden schick garniert,

sämtliche Zutaten aus Lager.
_ Kirchga ffe 13,  1 St.

4 Büfetts,
6 Vertikos

Ol prachtvoller Ausführung zu
billigt » Preisen

ganz
ck-oi «. »r L 4 ',,.

WrKritrst rasie 20 .
Fahrbare Gartenprimpe

verkaufen. Ingenieur Bj.  Magrer,
Karlstraße 37.

Zn verkaufen oder zu vermiete»
größere , hochmodern n . d. Neuzeit
eingerichtete

Beste n . feinste Loge . Gcfl , Off.
u . bp.  T84t  a n den Tagbl .- Berl.

RcUstricrtĤ "̂
fast neu, sehr billig, eventuell auch auf
Raten zu verkaufen. Offerten unter
es, 14s an den Taobl.-Vering. 04761

UMßkyWröckL
beste Qualität , stehen zum sofortigen
Verkauf. (M. act. 447/11) F157

Frankfurt a . M . . Guticutstr. 23,
Val . 4 orell , Telephon 3714.

Eiserne Treppe, *
leicht gewunden. 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr g-eignet, billig zu v-r-
kauien. Anznseben in der Schlosserei

& bs.äijn »fer , Röinecrbrg 8.

Hüte w. billig >i. schick garniert
Bismarckring 26, Kun tz._ 05016
Herren - n. Damenwäsche u. Gärd.

zum Waschen u. Bügeln , sow. Bügel¬
wäsche wird angen ., tadell., billig u.
schnell besorgt. Nerostr. 18, H. 2 r.

Borzngliche Matratzen?
Wollmatratze», 3-tl„ 20, Kapokmattatzc«,
3-tl ., 30, Seegrasmatrntzcn, 3-t!., 16 M.,
Sprungrahm/25 . Strohiäckcv. 5 M. an.
Philipp Lautli, Bismarckring 33,1. 05065

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen. Eig . Bleiche. Arbeiter -,
Metzgerwäs chc. Hclenenstr. 29, La d.
Wäsche w. schon gewaschen, gebügelt,
ausgc bcff.  Wellri tzstraße 43, 1. O 3284

Wäsche wird aufs Land angen .,
reell u. pünktl. besorgt. Eig. Bleiche.
Zu erfragen Bahnhofstraße 5, im
Handschuh-Ge schäft._ _
Neuwäscherei Eleonorenstraße 8, 1,

1. Spezialgeschäft f. f. H.- u. Frd .-W.
Eig. Bleiche. Ga rd.-Spann . 04972
Wäsche wird aufs Land angenom.

Wiesenbleiche. Schon. Beh. Zu erfr.
Frankenstraße 24, 2 r echts. 04939
Hotel- u. Vcnsionswäsche z. Wasch.

w. ang. Westenostraße 20, Mtb . Part.
Wäsche wird aufs Land

angenommen und reell und pünktlich
besorgt. Eigene Bleiche. Zu erfragen
Graben straße 12, bei Krä mer ._ _

Wäscherei in Dotzheim
nimmt Wäsche z. Waschen u. Bügeln
an . Eigene Rasenbleiche. Näheres
Scharn horststraße 26, Part,  r . 0 4745

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird stets angenommen (eig. Bleiche),
gute feine Pension nicht ausaeschloff.
Sonnenberg , Rambacherstraße 57 a.
Gardinen -Wäscherei u. Spannerei

Hellmundstraße 11, 1 rechts. 03529
Gardlncn -Wäsch. u, -Spannerei,

Röderstra ße 20.  C . S chmidt.__
Gardinen u. Decken werden stets

angen . und gespannt . Bülowstraße 9,
Telephon 2930._ 04944

r.
Gardinen zum Bügeln

w. a»genommen Roo nstrah e 4, 1
Perf . Friseuse empfiehlt sich.

Sedanstraße 15, 8. O 4730

Dame sucht einfachen
gesunden Mittagstisch . Offerten unt.
W. L. 25 postlag. Bismarckring . 05078

Wer leiht einem Geschäftsmann
mit gutem Geschäft 2000 Mark zu
5 Proz ., in 2 Jahr , rückzahlbar. Off.
unt . L. 149 an den T agdl.-Verlag.

Wer leiht 5—400 Mark
bei monatlicher Zurückzahlung von
15 Mark ? Ernstgemeinte Offerten
bei Diskretion unter L. 296 an den
Tagbl .-Verlag.

150 Mk. zu leihen gesucht.
Offerten untcr V. postlagernd.

Geschäftskundige Witwe
wünscht eine Filiale zu führen . Off.
unter K. 271 an den T agbl.-Verlag.

Bis zu 300 Mk. Demjenigen,
w. e. 32jähr . zuverlässigen Manne
eine Lebensstellung verichafft. Nur
reelle Angebote unter K. 297 an den

agbl.-Vckrlag._ '
Bitte um Darlehen.

Off -Zlnt . S . 297 an den Tagbl .-Verl.
Deutsche junge gebildete Dame

w, Sprachenaustausch mit ebensolcher
Engländerin . ?lbegg straße 3.

Kochfrau Schlosser wohnt jetzt
Schwalbacherstraße 25, Vdh. 3. 04770

Ein Kind, Mädchen, wird in gute
liebevolle Pflege gen. Waiscnmäd ^ .
bevorz. Näh, im Tagbl .-Verlag . No

Kinderlose Fran
nimmt Kind in liebev. Pflege . Off . u.
E . 148 an den T agbl.-Verl. 04853

Kind wird von kindcrl. Ehepaar
als Eigen angenommen gegen ein¬
malige Vergütung . Näheres im
Tagbl .-Verlag ._ Ta

Für 3 Wochen altes Kind, Mdch.,
wird liebev. gewissenh. Pflege gesucht.
Of f, u. G. 149 an  den Ta gbl.-Verlag.

Junges gebild. hübsches Mädchen,
völlig alleinstehend u. vorurteilsfrei,
sucht zwecks späterer Heirat mit gur
situiertem herzensguten Herrn bek.
zu -werden. Oiierten unter N. 297
an den Tagbl .-Verlag.

Komplettes Wevkzcug
kür Spengler und Installateure
sofort zu verkaufen. Näheres bei Rechts¬
anwalt fl'lelsermam » , Ndellirid-
strasze 37. 0240
GüMWMe. AOMMüe,

Badeöfen und Gaklampe werden wegen
Räumung billig verkauft. Näheres bei
«Lrieg -ZKirchgaffe 19, im Hof links.

Wiedersehen.
Nächsten Sonntagvormittag komme
bestimmt. Ist es Ihnen möglich zu
kommen? Ich würde mich freuen.

KottviLor-Wackofen
zu verkaufen Adolfstratze «.

Am Abbruch
der Häuser in Wiesbaden , Markt,
straße 29, Langgasse 1, 3. 5, 7, sind zu
haben : Schieferdächer, 30,000 Ziegeln,
Bauholz , Türen u. Fenster , Backsteine,
Bruchsteine, Sandsteine , Träger und
Säulen , und sehr billig abzugeberi,-
Näheres am Abbruch. tl

Die llnternehmer.
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Kauf oder Beteiligung.
Ein Ingenieur aus der Jristallar .-

Branche in leitender Stellung , kauf-
Mannisch gebildet, mit einem Verm. v.
50,000 Mki,wu „ scht ein mittleres In-
stallatwns -Gcschaft zu kaufen oder
NÄ an einem größeren Geschäft zu
beteiligen . Off . werden erb. unter
A., llavand  eipTagüll -Verlag,_

Bitte sich güt . zn überzeugen!
Frass Siummep,

Iv], Webergnsse 9, 1, kein Laden,
zahlt die allerhöchsten Preise u . mehr
wie jes . Andere f. guterb. Herren- u.
Damenkleider, Schuhe Möbel, Gold
Silber,  g. Nachl. Lo ftkarte ge nügt.

Mm  eröffnet!
Suche aut erhaltene Herren- u. Damen-

ITIeiber, Militärsachen,' Stiesel, Möbel,
Gold- u. Silbersacheu. Zahle aiiSnahms-
weis hohe Preise wegen Eröffnung
memes neuen Geschäftes.

A . üeMffic ! -*,
Goldg asse 15.

Kezihle sttzr ijoftta Kreis
beim Ankauf gilt erh. Herren- ». Damen-
kleider, Kindergardcrobe, Schuhe, Uni¬
formen, Möbel. Pfandscheine, alter
Gold» u. Silbersachen.

F rau .isaar , Gr abenstr. 6, 2.
Bitte sich gefl. zu überzeugen! ~

Nur IL«
Metzgergafle 27, Telephon 2679,
_  ist der ließe

Zahler Wiesbadens
. .. und zahlt mehr als jeder andere
für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinderk!., Militärs., Schuhe. Gold.Silver,
Möbel,  ganze Nachl. re. Postka rte aenüat.

A.  öeizbals , Sgrfi
kauft von Herrschaften quterbalt. Hwren-
uiid Damcnkleidcr, Möbel, g. Nachl.,
Pfandscheine, Gold- und Silbersachen.
Brillante n,Zahngcbisse. Aut  Best, k. i. H.

üCarl Äamkel
zahlt am besten für Herren-, Damen- II.
Kinder- Kleider, Schuhwerk, Uniformen,
ßRobd  u. Pfandscheine.  Hochstarte 1».ft.

An » und Verkaufs - Geschäft,
befindet sich

IM - nur (So ' dgasse 21 - fSg
i. Haused. Mnckerhöhlc, Ecked. Langgasse.

Bestellungen bitte per Postkarte oder
mündlich. Herren-, Damen- u. K'indcr-
Kleider, Gold, Silber und Brillanten
werden stets zu allerhöchsten Preisen an¬
ge kauft Goldgasse 21. Ecke La nggasse.

' X  Sich,
Preisen elegante .Heeren - u . Dameu-
garderoden , Briüantcn , Antiqui¬
täten , Gold - r̂%iid Silbrrsachen.

Mau MZEZM,
Hochstätte 13, Telephon 3499,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren - rr. Damen-
Klei der , Schutze , «Sold , Wäre !.
pnen-h.  icrreit-ifirlicröieii
eleg., getr., werden zu hohen Preisen
gekauft. Offerten unter «S>. gsif » nn
den T agbl.-Verlag.
"ln- imt!ptiuf
all er Art G o ld gaffe 21 . Bg. am« ig ,

t  fhtmtn 1 Kaufe stets Lumpen)
. Flaschen, Eisen, Metalle

und zahle beste Preise. 84118
. « vl». IS . ^ 1üch-rstr. 6, M. 1.
"Bitte mrsschnewcnf
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen :c. kauft
u. holt p. ab 8 . Sijsper , Oranicnstr. 54.

_ ___ isi._WLWMDÄE4I

English Lessons. (Gj0Tv.rd
Miss 8Iinr -xin , Nikolässtrasse 9, I-

ZwmgZ -Verßeizecmß.
Am Dienstag , den 7 . April

er ., mittags 12 Uhr , versteigere
im Versteigerungslokale

Ntengafse 22
zwangsweise gegen bare Zahlung:

2 kompl. Betten, 2 Spicgel-
schränke, 2 Waschtische mit
Marmorplattcn und Spicgel-
aufsatz und 1 Chaiselongue
mit Decke. F 253

Wiesbaden , den6. April!908.
GGEZÄKss,

Gerichtsvollzieher,
Rheinbahnstr . 8.

SiaßKXairGdl!®22l®K»I&lŝ ^
Gepr . Maffrur rr. Masseuse empf.

sich, engl. u. frünz. Wcilstr. 18, P . 7127

Rea !progyrniiasl üih  n . Realsckk
(Kleines Pensionat.)

Der Unterricht beginnt
Donnerstag, den 30. April,

morgens8 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

außer an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

C » Itaber , Hofrat,
Adeiheidstrasse 59.

Kehr-md ErmiMM-AlW!!
fit  MMm

(Private Höhere Mädchenschule)
von -W. § «;Jsjs.i!is,

9 Bierstadterstrotze 9.
Schule mit zehn Jahrerklassen und

Fortbildungskursus.
Beginn des SommersemesterS: Diens¬

tag, den 28. April, vormittags 9 Uhr.
Näheres durch Prospekte~ltnb die

Vorsteherin
W. Sscliatss.

Ifistltet Schrank
(vorm. RisIdU -r ),

Imlastrie-,Kunstêwerbe-
uiid HanshaltnngssGliule

für Frauen und Töchter,
Pensionatn. Erziehungs¬
anstalt für junge Mädehcii,
Wiesbaden , Adelheidstr. 3.

Am 28 . April:
Beginn des Soninierscmcsters

in den Kursen für
Handnäiien, Flicken und Stopfen,
Wäschenähen auf der Maschine

und Wäschezuschneiden,
Kieidermachen,
Weiss -, Bunt- und Goldsticken

Spitzennähen, Spitzenklöppeln
u. Kunsthandarbei ten jeder Art,

Zeichnen u. Malen (Oel, Aquarell,
Porzellan u.dgl. m.),Holzbrand,
Tiefbrand, Kerbschnitt, Leder-
schnitfc etc.,

Sprach- u. Fortbildungskurse für
Deutsch, Französisch, Englisch,
Literatur , Geschichte, Kunst¬
geschichte und Geographie,

Vorbereitung für das staat¬
liche Handarbeitslehrerinnen-
Examen,

Kochkurse und hau»wirtschaft¬
licher Unterricht, Bügeln.
Anmeldungen nimmt täglich

entgegen: Die Vorsteherin:
Antonie Schrank.

Dsterfcrien u. nachher Unterricht in
Latein » Griechisch . Französ. von
erfahr. Lehrer. la Referenzen. Offerten
unter 25. DSS an den  Tagbl. -Verla g,

Englisch'. 7WH
Beginn neuer Klassen für Anfänger
und Vorgeschrittene. Erbitte bald.
Anmeldungen . Mist Carnc , TaunuZ-
straße 25, 2 totiegen.

TSglirh { cOITnet
von morgiäns 10 bis 10 IJhr abends.

Jede T» nt lie 9 n « ne Meisen.
Bester Anschauungsunterricht in Geo¬

graphie für Schüler.
Woche vom 6. bis 12. April 1908:

8. I : Reise durch Thüringen v. Weimar
bis Friedrichsroda.

S. II : Riesengebirge von Hirschbarg
bis Krummhübel.

NSontagrs geschlossen.

Von bestell Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , Perücken,
Köpfest - Locken» Unterlagen , nun
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

MT. lUiirtli , Spiegelgaffc l.

Strohhüte

WiesDatteEer
Ftaazisiscii ui  EiäM

lilärlierecMiolo KoaTfflfts-Mel
für Damen.

PiiiatscMe, Berlitz Scliool, rZT
Engländerin erteilt engl. Unterricht.

_Vranzfrsin fdiplom.)' erteilt grd],
Uiiterr._u.Konv. Beste Ref. Stittstr. 23, 2.

BflSäscyeiiMeü UnterricM
erteilt ein US jnlire an nass.
Uyninttilen , Realsrlinlen und
Bissdettenhorps lühml. erprobter
diplom . Oberlehrer ( Hais.
Stimtsrat ) . Beste Referenzen aus
den Isöelistesi Mreiten . Off. unter
E . 8S < au den Tagbl.-Verlag.

MesMerm TlnissGle.
Adelheidstraße 21.

Inh. Aritz Sauer und Iran.
Nach Ostern beginnen unsere

Kitter-ksiffkrst.
Nähere Mitteilungen geben wir

gern mündlich oder d. Prospekt.
Wir bitten um Besichtigung

unserer Anstalt.
Iirih Sauer und Iran,

Adelheidstraße 21.

Ein silbernes Ketteu-
... LLrmvano mit An¬

hänger auf dem Wege Kapellenstraße,
Lanzstraße zurück nach Hotel Bellevue
verloren. Abzngebcn gegen Belohnung
beim Portier Hotel Bellevue.

Verloren
in der elektrischen Bahn von Mainz bis
Kurhaus oder aas dem Wege vom Kur¬
haus nach dem Hotel Rose eine kleine
Goldmünze » auf der Vorderseite die
Jahreszahl 1900 in Brillanten gefaßt,
unten kleines Kleeblatt und auf der
Rückseite „Viel Glück von den Eltern".
Der eh liche Finder wird gebeten, die¬
selbe gegen gute Belohnung im Hotel
Ross abzugcben.

mmw  bürgerl. MMMch
empf. Guftav -Adolfftr . 1, P . rechts,
daselbst eleg. möbl. Zimmer mit Klavier
mid Pen sion zn  vermieten.

Ijü  itgltlb “ üaschinensilirift
schnell, sauber und billig.

Ki rehg.  80,
Zeugnis-Äbschriften72i5

in Maschinenschrift schnell, billigst.
Lehmann's Schreibstube, Marktstr. 12,1.

sowie Instand-
, Haltung von

Gärten empfiehlt sich
'ff JiuGEii)m äs ;ra. Landschastsgärtncr,

Frankfurter Landstraße 7,

KEenstiirüÄ-NusMlle
werden bestens ansgeführt,

Ltkirinr-, Zdirtsê, Adlerstraß« i.

LaNMHr. Direktries
empfiehlt sich zum Aufarbeiten von alten
und neuen Hüten. L 5035

Nettelbeckstraste 2 , Part , l»

Perfekte
DaMW-Schlltlderill

empsiehlt sidi zur Anfertigung und zum
Modernisieren jeder Art von Damen-
Garderoben (Blusen, Faltenröcke, ganze
Kostüme) in einfacher bis elegantester
Ausführung. Wieneru. Pariser Schnitt.
Maß . Preise. Heumundftr . 12, 3 l.

Int MMrbeltsMiifl
Goldgaffc 2

werden Strümpfe angestrickt von 8 Pf.
an. beste Wolle vorrätig. Wäsche w.
gestickt und ansgcbessert von 5 Pf . an.
Hüte garniert von 25  Pf . an. Größte
Auswahl in Handarbeit en._

und Plültü, -statt
Clarenthalerstraße 8, Tel.4074, Spezial¬
geschäft für sämtl. Wäsche. Kl. u. Bl.
w. neu. ^ Gardin enspan nerei._ B 4576
Die Wäscherei ioU - Hiu «ong,

Wlbrechtstratze 40,
nimmt noch Wäsche an und empsiehlt

ihre Gardinerrsp arrucrei. _

Wäsche
von Pens. u. Priv . übernimmt bei feinster
Aussühr. u. pünkl. Lieserimg llLäscherei,
Bierstadt » Bliimcnstraße 6. B4709

Massage,
international , v. junger Dame. Sprech¬
stunden von 10—1 und 3—7. Sonntags
bis .5 Uhr._ Michrl Sverg 24» i ._Ruff. Maffagc, '7JU?
von energischer Dame ansgeführt.
Rbei nstraße 61. 2. Et . 11—1 n 3 - 7.

SSE MM . MGM.
sowie jede andere, v. jung. Dam :, 10—1
u. 3—7. Am  Römertor 2,1 . Ecke Langg.

Müllen, (neu), puff. ilafage
n. s. in. 0. geb. Dame._ Bl eickstr. 21.2r .

Germ. GejWsmjsM, I
Vibrations -Massage Rieblstr. 12, 1 l.

IHM S”
Graphologie it.Phrc »o-
logie . Für Erwachsene, s.
Kinder, nnbemitt.Kind. frei.
iUnterr ). Fr . asJcsssira ;*.,
Lehrerin ö. Phpsiognomik u.

Phrenologie.
Michelsberg 21,2. Zu svr.v. 11—8 1!hr.

" Hhrenoloqin "
Schnlgasie 7, S vetötä,

früher Langgasse 5.
Phrenologi»

w. nicht mehr Schulgaffe 4,
s. Frankcnstraße 18, 1 l.

Amerika!!. Zahn-Atelier
Franz Stritte,

Von meiner Riviera- Filiale
jz &spI ! © ! ^

Sprechstunden: 9—6 Uhr. 517

Schmerzensschrei I
Gebild . solid. Kaufm ., den besseren

Ständen angehörend , durch die Un-
guiijt der jetzig. Zeitvcrhältniffe .in
Bedrängnis geraten , sucht zur Er¬
haltung ' seiner Familie u . z, Rettung
leiner Existenz von edeldentend. Per¬
sönlichkeit ein Darlehen von 5000 Mk.
gegen Sicherheit und hohe Zinsen.
Durch Gewährung dieser Summe
würde Suchender in die Lage gesetzt,
ein hob. Gewinn bringendes kaufm.
Unternehmen auszunutzen u . dadurch
seine Lage dauernd zu verbessern.
Freundl . Offerten unter V. 297 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

&wstm Scfaialze,
Piano fort,-stimmer am König!. Theater,
wohnt jetzt Emserftratze 69 , Garten-
tzarrs 2. Nur zu Hause bis 9 Uhr
und 3 bis 9‘/2 Uhr._ B 4767

MScld -Darlel -err von 200 Mk. aufs
xSt# matt® erhalten Personen jeden

Standes (a. Damen) zu 41/»% u. man.
4 Mk. Nnckz. prompt u. diskret d. b!i§.
Neubauer , Int . Escompte-Bur ., Brtda-
pest 11/38, Barcsayg. 6. Retourm. erb,

Mt . lsl. GLlÄUiSNlttUl
sucht auf die Tauer v. 1 Jahre Mk. 3- bis
6,069 .— bei g. Sicherst , z. leih. Gcss.
Angeb, u. Sj. 3» 9 an den Tagbl.-Ve rl

Blumentchf -Fabrik
bei Wiesbaden sucht zwecks Erweiterung
des Betriebs stillen Teilhaber . Be¬
deutende Rentabilität wird nachgewiesen.
Off. li. © . AS « an d. Tagbl.-Verlag.

Gicht, Rheumatismus
und Ischias

behandelt mit sicherstem Erfolg in
kurzer Zeit durch Massagen u. Kuren

ferner durch Heilmagnetismusw..
beh. Nerven , Magen , Nieren rc.

Fran Franz , Rheinstr . 32, Part.
Dankschreiben, ärztliche Gutachten

zur Einsicht.
Behandlung in u. außer dem Hause.

Denkende Frauen 1
fordern gratis hygien. Schrift von «
Lvx. M. Codlrnz 10. $1

ilot nnb Belehrung
i. all. wichtig. Frauenangelegenh . ert.
a. Lest. Dam . diskr. u. zuverl . wissen,
schastl. gebild. Person . Offerten uni.
L. 287 an den Tag bl.-Verlag ._

" Frauenleiden
behandelt schnellu. diskret eine erfahrene
Hebamme. Off. mit Rückporto u. Adr.
unter  A . so « an den Tagbl.-Verlag.

"Rat u. Belehrung
i. all. wichtig. Frauen -Angelegenh. ert.
a. best'. Damen diskr. n. zuverl. wisscn-
schaftl. gebild. Frau . Offerten unter
A. » 8 « an den Tagbl.-Verlag.

— Ivenden sich bei Ausblei-
SilniHI' ll 6eu  bestimmter Vorgänge
jinuuvu vertrauensvoll an Frau
Ist. dlusL̂ nslii, ZüriÄ 1 (Schweiz),

Löwenstraße 65. § 186
Biele Dankschreiben. Rückporto erb

§ >Cef!
n. Hautleidei!, alte Fälle, beh. mit bestem
Erfolge. Kein Quecksilber. DiLkr. Beh.

Institut für Naturheilmethode,
Kaiser-Friedrich-Ning 4, 10—12 u. 4—6.

EincTamc, MÄH
wünscht ein KindÄen anzunehmen, doch
darf dasselbe nicht aller als ei»
lralbes Jahr seinu. muß von besserer
Herkunft sein. Offerten u. O . S » S
au den Tagbl .-Verlag.

st, I . alt . Mädchen ist in Pflege
z. geb. Dohheimerstr . 6, H. 2. Schmelz.

Wir gratulieren Familie Gärtner
Hu « ! recht herzlich mit 7. April zur

Silherhochzeit.
_D e« runde Tis ch. ^

Zho'N'ütoN vermittelt diskret FrauMtlülkü Ji cder , Moritzftr. 52. 1.

Grstze schlanke DaM «e,
hier fremd, anfangs 30, sucht Anschluß
an vornehm denkenden, gut situierten
Herrn, nicht unter 35 Jahren , zw. spät.
Heirat . Off, n. M . S « « a.  d. Taabsi-V,

Tüchtiger Handwerker , 28 Jahre,
katb,., etwas b. Verm., w. Fräul . kenn,
zu l. zwecks spät. Heirat . Ctw. Verm.
ertv. Offerten unter B. 120 postlag.
Bismarckring . 25034

_ 1 _
modern“de Formen, f. Damen u. Miidoh.,
garniert u . Ungarn ., zu meist. Breis in
grosser inssvabl . Bismavck-
F.ing 26, Parterre links. B 5003

PglmsahM- TiWMer.
schmeckt wie Molkerei- Butter,

-9 Pfd . MS. 5 .551 sranl 'o. — -
Garantie : Unfrankierte Rücknahme.

s»« st » v Jt  acobl . Danziss 42.

SKat - KarLsffeltt «.
Frühroscn, Kaiserkrone, Magnumbonum.
Uptetate, Industrie emvf. B4792
Tel. 8935. Chr. Hie?, Zimmermannstr. 8.

HerrsMiesel,
Dohle » u . Absätze Mk . L.8S- 3.0S,

^bammUükh
Dohlen u . Absätze Mk . 1.90 - 2.20.

Sonstige Reparaturen billigst.
Nur pa. Arbeit. — Schnelle Bedienung.

Schuhmacherei
GöbcnstrasiL9, nahe Bismarckring.
«HU»-  Hygienische ”

Bedarfs - Artikel,
neueste illustr. Preis !, n. viele ärztl. Spez.
gratis u. franko. Sdlr;!» « » «

Gcra -R . _ _ _

H- Die bs -tz°
stenu.billigsten ln-gienischc » Bedarfs¬
artikel . Katalog gratis u. fr. FIGO

ss . fiasens, ' Magdeburg 32.

WeWMsMMhL!!'
AnAge

in nur guter schwarzer
.-tarn mgarn -Ware

(Gelegenheitskauf) zu Mk. 15,
18, 30 , 28 , früherer Preis

Mk. 22. 26. 30. 35.
Pff - Ansehen gestattet.
’Pantiel Biruzweig,
Schwalbacherstratze 30,

1* St . (Alleeseite ) .

t
Wolme vom 1. April an

GlmMer AusUrkans
wegen Aufgabe des

MZVslL § schZ ?Ls-
als : hochelegante Schlafzimmer
von 230 Mt . an , Schreibtische
Schreibsesscl » Spiegel , Tische,
Bertikos , Waschkommove » Mnr-
toilett «, Stühle , Küchenmöbel,
Diwan , Ottomane re. werden, um
schnell zu räumen, zn denkbar billigen
Preisen abgegeben Karlftratze S.

Friedriehitr . 41,
Br . med. Schöneseiffen.

Sprechstunden 8—10, 3—4. Telephon l1418.

S Sit *Wirte — Dherkeüner <
sichere Existenz . Hans m. vorzügl . Bier - u . Weinrestaurant , E,
das erste am Platze, in stark freg . Stadt , erste Lage, ttir 78,0V« Mk « AP

Ja>  zu verkaufen. Anz . 20,00 !) 'Mk ., 230 Hekto Bier, 25 Hekto ^
Wein :c. srtt « Lle»j-« I , Adolssirake3. 6167 ^
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IT Alle M
f Drucksachen 1
für die Osterzeit

fertigt in geschmackvoller Ausstattung
in kürzester Zeit zu mäßigen Preisen

L. SCH ELLEN BERG ’SCH e
HOFBUCHDRÜCKEREI

Gegründet 1809

Geschäftsstundenvon S Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend3.

k 10, 20, 3C
und 50 Pfg,

Ueberall zu haben.
Fabrikanten Lubszynski&Co.

Merlin Di. © . F64
Vertreter geiueht.

In Glas-
;i. Blech-

FFÄNKFÜRJAW.

Mm
RUhmlichst bekannte

Als Vorspeiseu. zu kalt. Aufschnitt eine appetitxeizende Delikatesse.
In Schlüfsek-Tnve» besouders sparsam im Btrbrauch,

QÜ IHpM PSON'S

SEIFEN PULVER

Werde-Huhro er!y
lerffetieotii

Nächsten Mittwoch, den8. April cr.,
vormittags 9V- Uhr

anfangend , versteigere ich im Aufträge des Herrn Emil Ruppert wegen
Aufgabe des Fuhrwerks auf dem Lagerplatz neben der Villa

nachverzeichnete Pferde und Fuhrwerks -Utensilien, als:
8 junge schwere Arbeitspferde , 6 Zweispänner -Fnhrwagen mit
Kohlenaufsätzen, 3 Fedcrrollcn mit Bock, 2 Blockrollcn mit Bock,
3 Einspänner -Leiterwagen , 3 Schneppkarren , 3 Haferkasten,
1 Originalfaß Wagenschmiere, 1 Partie Bremsklötzer, kompl.
Ein - und Zweifpänncrn -Pfcrdegeschirre» einz. Kummete, Ge¬
schirre, Zugketten, Regen- und wollene Decken, sowie ver¬
schiedene Haufen Brennholz und verschiedene hier nicht be¬
nannte Gegenstände.

Die Hälfte des Kaufpreises kann gegen Sicherheit
restundct werden . 7233

yBernhard Dosmmrr
Auktionator und Taxator.

Bureau und Auktionssäle:

3 Mcl ^ kLpl -' crh 3.
Telephon L2G7 . Telephon 88C7.

asseler

wird als
Kinder-Frühstück

tausendfach ärztlich empfohlen. Nur echt in
blauen Kartons für 1 Mk., niemals lose.

Donnerstag , den 9 . April , abends 8 Uhr,
im g-r . Hasinosaali F462

Konzert
von

Fannie Borntraegfer
unter gefl. Mitwirkung des

Pianisten Herrn Otto Weinreich aus Leipzig.

. Eintrittskarte »: Reservierte Sitze 3 Mk. (vordere Reihen) und 2 Mk.,
nichtreseryierter Pla fz 1 Mk. sind vorher in der Hofrousikalienhandlung
von Heinrich Wohl, Wilhelmstr . 12, und in der Musikalienhandlung von
Franz ochelJenberg, Kirchgasse 33, sowie abends an der Kasse zu haben.

Radfahrer Achtung!
itden Radfahrer ift das neue FranUsclie Schlanckr-

StauHitfj &unttsI „ All fiieil" . Bei Benutzung desselben kann man in Hunderte
von Rage n tayren, ohne den Lustschlauch reparieren zu müssen. Ein Versuch wird
Sie überzeugen Dabei kostet die Füllung beides Schläuche nur 2 Mk.
Nur zu haben bei B ^072

Peter  Frank , Wiesbaden, Dotzheimersiraße 72, Mb . 1.

Bruchleideude!
Mein langjähriger Vertreter ist wieder mit Mustern von Vorfallbinden

Geradeyaltern, Gummistrümpfeii, Bruchbänder ohne Federn „Extrabequem"
anwesend in F 71

Miesdaden , Samstag , den 11 . April , von N —3 Uhr,
Hotel Union , Mauergasfe.

L,. Stuttgart , Schwabstr . 38a.

Friedri 'chstratz« 46,
StraßenbahnhaltestelleEcke Kirchg.

Cikklr. pdjttifiber
(eigenes System; vollkommenstes

und wirksamstes Gtühlichtbad).
Clektr. WgWNer

(3-phss. «inns. Wechfetstrombad).
Einfache, sowie Mcdizinal-

Dampfbäder , kolrlensanre u.
sämtl. medizinische Bäder.

Bestrahlnugen mit
Blau- si. Rotlicht.

Statische Elektrizität
(Franklinisation). 7162

Hand- u. Mbrations -Wasiage,
sowie das gesamte

physikalische Heilverfahren»

Bre ^ UhsIz!
AbfallhvlzZtr. Mk. 1.20t in
fern gespult. A»zünde-

HolzP. ZLr. Mk. 8.20 ! HaL
Kohlen und Briketts

ln bekannter Dualität.
Reparatur und Steinigen alter

Parkerthödeu.
Prima Parkettivachs und echte

franzöf. St -rhls- äue. 241

W . «') .-. ! ! W « v . .
Varkettfabrik und Banschreinerei,
Biebrich a/Rh ., Wiesbaden.

Telephon 18. Bahnhofstr. 4. Tel. 84.

Im Aufträge des gerichtlich bestellten Konkursverwalters versteigere

heute Tienstag , de» 7. April,
morgens M/s«. rrachm. 27a Uhr

beginnend, in meinem Versteigerungssaale

7 SchMMHersLn
folgende gebrauchte, gut erhaltene Mobiliar - und Kunstgegenstände, als:

sehr guter schw. Stutz -Flügel von Schiedmayer , Eichen-Büfett,
Eichen-Konsolschrank mit Spiegelaufsatz , Diwan und 2 Sessel und
2 Puffs , orient . Bank mit Polster , geschnitzte gothrsche Bank mit
Kissen, eckt maurisches Postament mit Kupfervase, gr. javanische
Bronzevase mit geschnitzt. Ständer , große Ton- und Gips -Statuen
mit Postamenten , gr. japan . Porzellanplatte mit Tischchen, Eichen-
Büstensäulen , geschnitzte Konsolen, Bronze -Statuen , Berliner
Porzellan -Gruppen und -Basen, Sfl. Porzellan -Kerzenkandelaber,
Berlin . Bronze -Wandkerzenkandclaber , ind . Messingvasen, Kristall,
Glas , Porzellan , japan . Tassen, Elfenbein -, geschnitzte und andere
Nippsachen, gr. Oelgemälde, Stilleben von Pros . Carstens , div.
andere Oelgemälde, Stahlstiche, japan . Lack- n. sonst. Bilder,
Wandteller , achter Perser -Teppich, 3,56x4,06 Mtr ., Portieren,
Gardinen , Polstersessel, Servier - u. Nipptische, Barometer , Klavier¬
stühle, 2 kompl. buntgemalte Glasfenster , 1 Mineralienschrank mit
26 Schubladen, Mappe mit Photographien , Albrechtbnrg zu Meißen,
Zflam. Gaslüster , Gaslyras , Kinderwagen und dergl. mehr;

ferner wegen Wegzugs, folgende wenig gebrauchte Gegenstände:
1 Rußb .-Hianmo , Eich.-Büsett , Eichen-Rusziehtisch, Rußb .-Herren-
Schreibtisch mit Anssatz, Rußb .-Dipl .-Schreibtisch, Nußb.-Damen-
Schreibtisch, Rnßb.-Bücherschrank, 3 Salsngarnitnren , als : Sofa
und 4 Sessel mit Plüschbezug, Sofa und 2 Sessel mit rotem Plüsch-
bezng, Sofa und 2 Sessel mit Tuchbezng, Ottomane , Nnßb.-Spiegel-
schrank, ein- u. zweitür . lack. u. Nnßb.-Kleiderschränke, 1 kompl.
Helle Nntzb.-Schlaszimmer -Einr ., 2 Helle Nußb.-Betten mit Patent-
rahmen , lack. u. Nußb.-Betten , 2 engl. eis. weiß lack. Betten , eis.
weißlack. Kinderbett , weitzlack. Toilette , weißlack. Schränkchen, Wasch¬
kommode, Nachttische, Nnßb.-51ommoden, Äußb.-Galerieschränkchcn,
2 Eichen-Ballnstraden mit Podiums , Tische, Stühle , Schreibtifch-
sessel, Spiegel , Bilder , Portieren , Gardinen , Teppiche, Borlagen,
Plüsch-ÖttomanbeSe , Gas - n. elektr. Lüster, Steh - «. Hängelampen,
Gartenmöbel , Küchen-Einrichtnng , einz. Küchenschränke, EiSschrank,
Gasherde , Küchengeschirr, 2 Gasheizöfen , Gasbadeofen und noch
vieles Andere;

ferner wegen Aufgabe eines Ladens:
1 Theke mit Marmorplatte , 3 Mtr . lang , eis. Erkergestell mit Glas»
platten , Marmorwage , Dezimalwage , drv. Käseplatten mit Glocken,
2 eis. Firmenschilder , Kopierpresse nsw„

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Montag , den 6. April , nachmittags von 3—6 Uhr.

WiflheSm Helfpich 9
Auktionator und GuXertor,

Schwalbacherstratze 7 .
Telephon 8941 . 7272

Schul¬
ranzen

Grösste AusY/ahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsciiert,
Paulbrunnonstr.

a « . 115
Reparaturen.

Tapeten-n. Ilssteii-
Zssls,

um Platz zu gewinnen, verkaufe
zu ausserordentlich billigen

Preisen.

Julius Bernstein,
M 5reis uv» ssc L-A. 252

Nie wieZerkeheend!
W lUl elegante Herren, t
Kalsl Damen-Stiefel i

IUI schönsternoucft. Fasioi
$1 fll§SfH V1Derby, mit amer

mtis®sS W&  kanischen, französisch«
und XV.Absatz, auch r

Konfirmanden, sollen bis Ostern zu nvl
nie dagewesenen Preisen verkauft werde:

Rnr Nengass« 22, l Stiege.

Mur prima Stöffel
deutschen. englische, für Damen-
Kostüme, Paletots , Herren- u. Knab-.n-
Anzüge, Beinkleider, auch Futterstoffe,
zum Selbsteinkausspreiszu vermuien
Schwalvachersir . 12, 2. Et . 491

Vas beste Waschmittel

Vk-Thompson'
SEIFENPULVER

% U  Paket IB Pfg.
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Geschästs-Kufgabe.

Dev Laden ist bereits anderweit vergeben.
Alle im Erkladen gegenüber der Vtengasse sich
befindlichen Schuhwaren werden zu jedem Preis

voüstäudig ausverkarrft.
WAlöE

stets in allen Grössen, Breiten und Preis¬
lagen, sowie Maftgold vorrätig. Meine
Spezialität i Ŝ ag -eialose Kusel-
fasson »ISinge (aus einem Stück ge¬

gossen), Marke „ Okvjos “ ,patentamtl . geseh., berechne ohne )Preis-
erhdbnng . Gravieren umsonst, worauf gewartet werden kann.
„ Herrn. Otto Bernstein. asffSKBZSÄ

L -W» 3LFuZ'“KM‘'V>*
^ königlicher fiotep̂ditetirL$2tfcGnrnayGp

®4a d t -U :m z ii ge.

fJebersiedelnngen
von und mach auswärts.

Aufb ewah v ungen
für iiiirze und Üiagcre 5Seet.

Verpackungen,
Spedition v» n ISinterlassen-
■chaften » Inuieaera etc . etc.

B5 irrem « !
3  Xtb :oäfflsstrasse S.

Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Konzert.
Abends 8 Uhr : Konzert . 8 Uhr:
Musikalischer Abend.

Kgl. Schauspiele. Abends 7.80 Uhr:
Eine florentinische Tragödie. Der
Bajazzo.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Der Dieb.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

WalhaSa (Restaurant ). AbdS S Uhr:
Konzert.

Neichslmllen-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellutig.

Biophon - Theater , Wilhelmstraße 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4.30—10,
Sonntags 4.30 bis 11 Ubr,

Kiuephrm- Theater , Taunusstraße 1.
(Berliner Hof). Täglich : Vor.
stellungen.

Aktnarlms ' Kunstsalon, TaunnSsir . 6
BangerZ Kunstsalon, Lnisenftr . 4 u. 6.
Kunstsalon Bistor , Wilhelmstraße 54.
Berel » fiir_ Sommerpflegs armer

Kinder . Sprechstunde im Bureau,
Steingasse 9, 1. Et ., Mittwoch und
Samstag nachm, von 6—7 Uhr.

Die Demminsche Sammlung knnst-
aewerblicher Oiegenstnnde im städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags . nachm, von 8—5 Uhr.

Damen -Klub (f . B. Oranienstr . X5, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 116t.

Verein Frauenbildung -Friruenstudlum
Lesezimmer: Oranienstraße 15, 1,
Bücherausgabe täglich von 10 bis

Blau -weißen fchiKferfreirn Silberkies
(verschiedeneKörnungen) aus den Silber¬
und Bleibergwerken Friedrichssegen liefert
in Wagenladungen, Karren und Körben
die Alleinvertretung

Nikolasstraße 8.
Telephon 12 und 2376.

TraoerliOta,
Trauerschleier,

stets grosse Auswahl.

L . Wolf,
vorm. ö . Stein,

V/ebergasse 3. 310

ff Dauksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem
schweren Verluste unseres guten
unvergeßlichenVaters, Herrn

lw$  SO
sprechen wir allen, besonders
dem Herrn Marter Friedrich
für seine troslvollcn Worte am
Grabe, sowie den: Tüncher-
Verband (Filiale Wiesbaden)
unfern herzlichsten Dank ans.

Dir toanernd «« B5071
Kintsrl -Urbsne » .

Miesdade » , im April 1908.

Turngrscllschaft . 6—714 Uhr : Turnen
der Damenabteilung ; 8sh—10 Uhr:
Männer -Abteilungen.

Turnverein . Abends von 8— 10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten. Fechtboden: Schule
vis -a-vis der Reichsbank. Klub-
lokal: Hotel Vogel, Rhcinstraße.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten. Obcrrealschule
Oranienstraße 7.

Männer -Tnrnverein . Abds. 8V- Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und' Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : shü—10 Uhr,
Mittelschule Luisenstraße 26, Zim¬
mer Nr . 26).

Kneipp - Verein Wiesbaden . Abends
8.30 Uhr : Vortrag.

Wiesbadener Bcamtrn -Verein . Abds.
8.30 Uhr : Monatsversammlung.

Guttemplcr - Loge Taunuswacht.
Abends 8'/ : Uhr : Versammlung.

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 8V» Uhr : Probe.

Ebang . Männer - u. Jttnglings -Vercin.
Abends 8'/ , Uhr : Jugendabteilung.
nartett -Vcrein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : . Probe im Restaurant
Gambrinus , Marktstraße.

Stemm - und Ring -Klub Athletin.
Abends 87 * Uhr : Hebung.

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit.
Abends 8V- Uhr : Hebung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 8/ - Uhr:
Uebnng.

Evangelischer Llrbeitrrvercin . Abends
8V- Uhr : Zitherspielprobe.

Sprach -Verein . Hotel Union, Neu¬
gasse 7, 1. Abends 8.45 Uhr:
Französischer Korwersationsabend.

Christlicher Verein junger Männer.
8.45: Bibelbesprechung.

Stemm - und Ring -Klub Germanra.
Abends 9 Uhr : Uebnng.

Kraft - und Sport - Klub Memrrtra.
9 Uhr : Uebnng. ,

Männeraesaug -Verein Unron. 9 Uhr:
Probe . Vereinslokal : Burg Nassau.

Mannergesangverein Hilda . Abends
Probe.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Männergesang - Verein Concsrdio.

9 Uhr : Probe.

Gesang - Verein Nene Concordia.
Abends 9 Uhr : Probe.

Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:
Uebnng.

Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.
Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - und Militär -Verein . Abend?
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieaer -Militär -Kamcrabschaft Kaiser
Wilhelm II . Abends 9 Uhr : Ge¬
sangprobe.

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
Abends 9V- Uhr : Versammlung.

Bayern - Verein Bavaria . Gesang¬
probe.

Ruder - Klub Wiesbaden . Abends:
Uebuna.

Versteigeruno von Mobilien im Ver¬
steigerungssaale , Schwalbacherstr. 7,
vormittags 9.60 Uhr. (S . Tagbi.
Nr . 165/S . 23.)

Einreichung von Angeboten auf dre
Ausführuna der groben Schlosser¬
arbeiten für den Neubau der
Blindenanstalt hier , an das Bau¬
bureau , Bachmaperstraße, abends
5 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 157, S . 18.)

Versteigerung von zwe, kompletten
Betten usw. im Versteigerungs-
lokale Neugasse 22, mittags 12 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 165, S . 23.)

Meteorologische Keobachtmigrn
der Ktatio » Wiesbaden.

. 17 ' TllSit 2 Uhr ' Ubr
*. !,uorg. äiachm.! abds. ^ ^

750.2 748.4!Baro >?.eter*)
Thermom. C. 5.8
Dunstsp. mm 5.9
Rel. Feuchtig¬

keit (°lo) ,! 89
WindrlchdmgTW . °
Niederschlags-!

höhe (mm) 0.5
Höchste Temperatur 10.6.
Niedrigste Temperatur 4.8.

10.6
5.4

57

0.2

748.3
5.4
5.3

78
23. 2

0.1

749.0
6.7
5.5

74.7

5. April. 7 Uhr
niorg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt

Barometer*) 747.3 746/7] 747.8 747.8
Thermom. C. 2,6 8.7 6.9 6.3
Dunstsp. mm 4,8 4.8 5.0 4.9
Rel. Feuchtig¬

keit ('Io). 87 58 67 70.7
Windrichtung SO . 2 N. 2 N. 2 —

Niederschlags¬
höhe('mm). — — 0.0 —

Höchst- Temperatur 10.1,
Niedrigste Temperatur 1.2.

*] Die Barometerangaben sind aus0° C. reduziert.
Auf- und Wnlrrgang für Könne

(®) und Mont» (4),
(Durchgang der Sonne durch Süden „ach mittel-

europäischerNetto

tri © I C
Z. im SüdMusgang!Untcrg Anfg. sUnterg.
N lilör MjUhr Btsuhc M,luor chän-mbr ne
"chs12 29!5^51 !7 8110 28V.!2 10V*

*) Hier geht ( -Untergang dem Sluf*
gang voraus.
Ferner tritt ein für de!»Mond:

Am 8. Ap-il 5 Uhr 32 Min. nachm,
erstes Viertel.

KSttigttchc ^MSchanfpreze.
Dienstag, den 7. April.

98. Vorstellung.
43. Vorstellung im Abonnement LS.

Zum ersten Male:
Girre

sio rr rr! iui sche Tr ugö d ;§.
Ein Akt von Oskar Wilde. Deutsch von

Mar Meherfcld.
In Szene gesetzt von Herrn Ober-

Regisseur Köchv.
Personen:

Simone . Herr Stnebcck.
Vianka . . Frl . Ressel.
Guido . Herr Weinig.

Ort : Florenz. Zeit : Ausgang des
15. Jahrhunderts.

Spielleitung : Reg. Dr . Oberländer.
Vorspiel:

Prslude (in Des-dur) von Chopin.
Für Orchester bearbeitet von Herrn

Professor I . Scblar.
Musikalische Leitung : Herr Rothcr.
Dekorasive Einricht. : Herr I . Schicim.

Hierauf:
Der Kajazzo.

(Pagliacci .)
Drama in 2 Akten mit einem Prolog.
Dichtung und Musik von R. Lconcavallo.

Deutsch von L. Hartmann.
Personen:

Canio, Haupt einer
Dorfkomödianten-
truppe, in der Ko-
mödie Bajazzo . . Herr Hensel.

Ncdda, sein Weib, in
der Komödie Co-
lumbine . . Frau HanZ-Zoepffcl.

Tonio, Komödiant, in
der Komödie Taddeo Herr Schütz.

Beppo, Komödiant, in
der Komödie Harlekin Herr Henke.

Silvio , ein junger
Bauer . - . . k>err Gciffe-Winkel

Erster Bauer . . . Herr Schmidt.
Zweiter Bauer . . Herr Schuh.

Landleute beiderlei Geschlechts und
Gassenbuben.Seit und Ort der wahren Begebcnhesi:ei Montalto in Calabrien am 15. Aug.

(Festtag) 1865.
Musikalische Leitung : Herr Kapell¬

meister von Frankenstein.
Spielleitung : Herr Regisseur MebnS.
Dekor. Einricht . : Herr Hofrat Schick.

Nach dem1. Stück findet eine Pause
von 15 Minuten statt.

Anfang 7'/, Uhr. — Ende 93/* Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den8. April. 99. Vorstellung.
44. Vorstellung im Abonnement i.
Lohcngrin.

Donnerstag, den 9. April, Abonnem. 8:
Boccaccio.

Freitag, den 10. April, Abonnement 6:
Salome.

Samstag , den II . Avril, Abonnem. D:
Othello. (Trauerspiel.)

Sonntag , den 12. April, Abonnem. 8:
Tlefland._

Restderrr -Theater.
Direktion: Dr. phil. K. Rauch.

Dienstag, den 7. April.
Dnirendkarten gültig ., Fünfziger¬

karten gültig.
Drr Died.

(De Vvlsnr.)
Ein Stück in 3 Aufzügen von Henry
Bernstein . Für die deutsche Bühne

bearbeitet von Rudolph Lothar.
Spielleitung : Dr . Herm. Rauch.

Personen:
Raymond Lagordes R. Miltner -Schönau.
Jsabella, sein: Frau Eise Roorman.
Fernand, sein So ' n

aus erster Ehe . .
Richard Voysin . .
Marie Louise, seine

Frau.
Herr Zambault . .

Albert Köhler.
HeinzHetebrüggr.

Agnes Hammcr.
Neinhold Hager.

Das Stück spielt auf dem Schloäe
Lagardes in der Nähe von Baris.

Nach dem 1. u. 2. Akte finden größere
Pausen statt,

Anfang 7 Uhr. — Ende  gegen 9'/* Uhr.

Mittwoch, den 8. April. Dubend-
karten gültig. Fünfzigerkarten gültig.
Die Welt ohne Männer.

Donnerstag , den 9. April : Seine
Hoheit.

Freitag , den 10. April : Herthas
Hochzeit. ^ „ _

Samstag , den 11. April : Der
Wasunger Krieg.

Kurhaus zu Wiesbaden,
Dienstag, den 7. April, j

Abannenienlä-Konzarie
des städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Ugo Äfferni, städt.

Kurkapellineister.
1. Ouvertüre zur Oper

„Stradella “ . . . . F. v. Flotow.
2. Hossak, kSeinruesiscber

Kosakentanz a. „11a-
zep-»i“ . . . . TscbaikowskT,

3. Intermezzo a. „Naila“ L. Dclibes.
4. Siegfrieds Rheinfahrt

aus dom Musikdrama
„Die Götterdämmerung“ E. "Wagnei

5. Sicilietta . F. v. Ilion.
6. Ballettmusik aus der

Oper „Der Prophet“ G.Meyerbeer.
7. Miserere aus der Oper

„Der Troubadour“ . G. Verdi.
8. Mazurka aus der Oper

„Halka “ . 8. Moniciszko,
Abends S Uhr:

Leitung : Herr Kouzertm. "W. Sadonj.
1. Jubel -Ouvertüre . . F. Flotow.
2. Finale aus „Prome¬

theus“ . L. v. Beethoven.
3. Danse napolitaiue . L. Desormes.
4. Phantasie aus „Robert

der Teufel“ . . . . G .Meycrbeec
5. Walzer a. d. Ballett

„Die Puppenfee“ . . J . Bayer.
6. Ouvertüre zur Önor

„Der Barbier v. Sevilla“ G. Rossini.
7. Potpourri aus der

Operette „Der Vaga¬
bund“ . . C. Zeller.

8. Honey moon, Marsch P. Sousa.

Walhalla^
Theater.

Vornehmstes Spezialitäten-Theater
Wiesbadens.

Auftreten sämtlicher Künstler.
P ^T" Unverkürztes Programm.

Stürmischer Beifall.

Das sMnoineiiale EröffiningsBrosraiiii.
Das Vornehmste der Kunst.

& #iytaipier 5
Meisterwerke der Bildhauerkunst.

Ausserdem sensidioneUe
A ttrali 11 o s»e n ♦

Anfang 8 Uhr.
Walhalla -Theater . Mauritiussir . la.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Ubr abends.
Reichs!,nllen-Tbeater . Stifistratze 18.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfan,

8 Uhr abends _ _
Kaiser - Panorama , Rhcinstraße 37.

Wöchentlich zwei Serien.
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empfehle In §®iir grosser Auswahl

^ , ®raf Mull , Batist m «I leine :!, prachtvolle Sachen Musen , Sin | c
Seidene gestickte Blasen ( Tafetas und Japan ) , schwarz , weiss und farbig , sehr reichlich M
•̂ » gepasste gestickte Kleider , gute wertvolle Stücke , schon von Sk . KO .— an.
Auch sehr schöne Äwischensätsze , Yolamts and Fhantaslestücke zur Konfektion Von Kleiden
►Stickereien ara Kinderkleidsra von den billigsten bis feinsten.

Ein grosses Quantum Stickerei -Beste für feine Wäsche , Kinderkleider , Schürzen

W » Enssmanl ans m. «allen , Ufa eins tos ®© SS,

Den besten Fiissbodenanstric)’
erhalten Sie mit

S » Ostengistr ». ZW

UW

Reelles Wbel-Geschäft
Wer gut « und billige Möbel braucht, wende sich nach Sedanpl Der Fürsorgeverein für Frauen«

Mädchen und Kinder (E. B.)
übernimmt Vormundschaften , Pflegschaften , Nachlaß- und
Testamcntsvollitreckungcn . Er widmet sich nicht nur den
sittlich gefallenen Mädchen, sondern er erstreckt seine Für¬
sorge auch auf Strafgefangene und entlasfene Frauen,
Mädchen und Kinder . In unserm Bureau , Lnisen-
straße 27 b » sind Sprechstunden an den Wochentagen
Montag und Donnerstag , vormittags von 10 bis
11 Uhr. Unser Justitiar erteilt unentgeltlich Auskunft
und Rat in allen Rechtsfragen . Wir bitten unsere Mit¬
bürger , _ unsere Tätigkeit gütigst unterstützen zu wollen.
Schriftliche Anfragen , sowie Anmeldungen zum Eintritte
in unseren Verein , als zahlende Mitglieder (Mindestbetrag
1 Mk. jährlich) oder als tätige Mitglieder sind zu richten
an die Vorsitzende, Frau Hauptmann Feldt , Rüdes-
heimerstraße 22 . p 220

Der Vorstand.

£ber grrte und billige Möbel braucht, wende sich nach SedanpLstz ?.
«srotzes ^agcr in Schlaf -, Speise -, Wohn -,immer -, Salmr - und Küchcn-
trlnnchtungen vom einfachsten bis zum modernsten Stil . Nur erstklassige Ware
unter weitgehendster Garantie zu den günstigsten Zahlungsbedingungen. Bestän-
dlgks l̂ager von 25- bis 30,000 Mk. Eigene Schreinereiu. Tapeziercrwcrkstätte.

Airton Maurer , Schreinermeister , b 4713
jgge W-isirnbrrrg- und ©mferfimfs «. — Hauptgeschäft Srdanplatz 7.

(Marke ges . geschützt .)
Aus denkbar bestem Material

hergesteilt!
Ooch £ lnn .: (>R <! ! StSebfrei:

JEIsiä 'faels sjs. der l erwendaag!
Ihrer leidstem Streichbarkeit,

schnellem Trocknen , sowie ihrer
ansaerordentlichen BSaltbar-
Ueit als das beste , dauerhafteste
und deshalb verltältBismäoii;
billigste Anstrichmaterial für
Fussböden , B&äielsen -, Slang-
**nd Ciartenmtfbel allseitig an¬
erkannt und anderen Fabrikaten vor¬
gezogen.

Jede Hausfrau kann de»
-Änstrich ohne Störung im

Haushalt bequem selbst hersteilen lassen

Kirchner &Co ., # .*(i
iLefpzig - Sellerhausen,

grösste und renommierteste Spezial -Fabrik von
Sagemaschinen und

Holzbearbelfungs - Maschinen.
lieber 140000 Haschlocu geliefert.
Chicago 1893 : 7 Ehrendiplome , 2 Preismedaillen,

Paris 1900 : urand Prix.
Lüttich 1905 und Mailand 1906: Grand Prix.
Tngenieuvhureau : 1Inervt , Kölnisohestr »134.

Ingenieur iPanl » rast . F190

Provifions-Bertreter
jhere Handelsschu le HK-
, . «>«» Sommersemesters 27? *Ayril 1908 . stoh<aw*
L Jahresklassen für Knaben mm Jünglinge von 1L—Lo Jahren*
rr Uo»o »t,U' '̂ ?ss5n?ch aftl- Ausbildung bis zum einjühr. Examen!
^ Handelskurse für junge Lento von 16—SO Jahren*

Ausbildung zur kaufmänn. Praxis und Selbständiukeit '
und Pensionatsrüume in imposantem Neubau. Gute Vernüennn-r und

5enh. Beaufsichtigung. Ausfuhr!. Prosp. durch den Direktor iT ^ arrFrankfurt a. M ., (Fa.6880) Fiis
Gfchersheimer Landstraße 75 . für abgelaufene Fussböden , Treppen

Parkett etc . vorzüglich geeignet . Ra
trocknend und nicht nachklebe

Liter Mir . 4 .—.

Pinsel in grösster Answahl,

Mein Spezi &l ^Ma .g ’a .zin weiss a . gelb . Seltr ansgieblg!
Konserviert das Holz und schützt das

Linoleum vor dem Brüchjgwerden.
Bei ieieliter Behandlung und
geringer .Anstrengung hohen dauer-
ItaftensteliendenGrlanz gebend.
Preis per Dose Mk .—. 80 JPf . und

Nl N. » _

SsefirasIeS söcfc S?is §, Juli

gegenüber Schützenhofstrasse

MMMM
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Wille WMW WlF^  wiiiuforliar
| | j ^ . ililvi Pltti

M I ! ftwdi , Seätenstechen.-lffnsteii , SKfieumutlsmus , fffalsselivner ^ en . steifen
Zu  halien in IVicsbatoi in der Vilitoria -Apotlicbe , Rheinstrasse 41, I .iin -en >1ji « tliebe , Langgasse 37, _ „
Orani «“m-Apo41 »ff‘te«» Taunusstrasse 57, Theresien -Apothebe . Emserstrasse 24; in Mainz in der AdLler -Ajiotlieke » Augustine rstrasse 25, 1.0 wen -A potnehe,
in der Apotheke .72. Renner und in allen Apotheken und Rroserien , die Schachtel Mb . L.LÜ._ •_ _ _

KU KH Z?
Hof *Apotheke , Langgasse 15, Aitler -ApotlieUe , Kirohgasse 28

- " ~ - - - Markt 3; in CastelF 61

geräumt

Günstige Gelegenheit zu sein* vorteilhaftem
Einkauf von schönen aparten Stücken!

Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs.

Telephon 903. Wilhelnistrasse 28

Kail WLM

Vor meinem Umzug sollen sämtliche noch vorhandenen

eie uchtnn gskörper
im

Mainzer
ä.Pferdcmarkt.

ilerißfnni am 11.Aprild. I.
Nur 25,060 Loose,

12,506 Mk. Gewi « ne.
1 Hauptgew.: 1 eleganter Wagen mit

2 Pferden u. Geschirren Mk. 3500
1 Hauptgew.: 2 Arbeitspferde „ 1800
7 Gewinne: je 1 Pferd o. Fohl. „ 4000
15 Gewinne: Pferdegeschirre u.

landw. Maschinen , „ 1200
311 Gewinne, bestehend in

Silbergegenständen „ 2000
IfW ffiplfi f Sämtl . Gewinne werten
Wlit mWI auk Wunsch der Gewinner
und zwar di- lebenden und gröste.cn
Gewinne mit 70 %, die Silbergewinne
mit 80 0/o ihres Nennwertes garantiert

in bar ausbezahlt. F34
Lose » 1 Mk ., 11 Stück 10 Mk.

Porto und Liste 25 Pf.
Zu Hab. bei all . Losenverkänfern.
hml Amer, SÄ MG.

öloii-umlcn GgrikMes
liefert billigst Waggon-, karren- u.
korbweise die Speditionsfirma

V.4 . Lüi -p » «' !'« & Co .,
G. m. b. H., 854

Ma uritiusstr . 3. Telephon 32. zj

Bratenfelt Pfd. 60 Pr.
kann abgegeben werden. Zeit v. morgens
7- 9 Uhr. Goldener Brunnen.

FrieiiiEi©si H,lF©sias©I©Sts!isH
Bellevue.

Wilhelmstrasse 26,
Neresheimer , Ivfm ., München . —

•Deus, Düsseldorf.
Botel Berg.

Nikolasstrasse 27.
Lipp , Frl , Saarbrücken . — Freistädt,

Rent , Hamburg . — Müller , Hotelier,
Kulmbach . — Dietrich , Frl ., Saar¬
brücken.

Hotel Ringel.
Nerostrasse 7.

Muth , Kfm ., Marburg . — Mahler,
Frl ., Lützel.

fehwaner Hoch,
Kranzplatz 12.

v . Usedom , Hauptm , m. Fr . u . Bed .,
Berlin . — DethiefFsen , Fabrikbesitzer,
Flensburg . — Ilolzinger , Kgl . Ober¬
förster , m . Fr ., Hann .-Münden . —
Paasche , Bent ., Burg . — Brandt , Frl .,
Burg . — Bebbel , Offizier , Saargemünd.

Goldener Brnnaen.
Goldgasse 8/10.

Zotzorki , Apotheker , m . Fr ., War¬
schau . — Köster , Fr . Bent ., Bradford.
— Kröger , Fr . Prof . Dr ., Elberfeld . —
Winkelmann , Arch ., Bochum . —
Kühnart , Zahnarzt , Dresden .— Wingen-
röth , Fr . Bent ., Hachenburg.

Hotel Burghof.
Langgasse 21/23 u. Metzgergasse 30/32.
; Heinemann , Kfm ., Berlin . — Bector,
jKfm , Berlin . — Friedlander , Kaufen .,Berlin.

Hotel Christmann.
Michelsberg 7.

Illgmann , Basel.
Hotel u . Baähaus Continental.

Stein , Kfm ., Karlsruhe . — Schmidt,
Berlin . — Frank/ , Dr ., Mannheim . —
Bauer , Buenos Aires . — Menk , Kfm .,
Stuttgart.

Darmstädter Hof.
Adelheidstrasse 30.

Brenner , Bent ., m. Farn ., St . Louis.
•—Erkens , Bent ., m . Sohn , Duisburg.

Kuranstalt Dietenmiihle.
Parkstrasse 44.

Anger , Kfm ., Berlin . — Wrede , Lt .,
Schleswig . — Spiegelhalter , Landricht .,
Stuttgart.

Hotel Einhorn,
Marktstrasse 32.

Koch , Dir ., Frankenthal . — Dän,
Polizei -Kommissar , Schmalkalden . —•
Stüker , Kfm ., Koblenz . — Hebebrandt,
Kfm ., Mannheim.

Eir .enTjahn -Hotel.
Bheinstrasse 17.

Klaas , Kfm ., Magdeburg . — Zdarky,
Wien . — Lämmer , Kfm ., Gera.

Englischer ILof.
Kranzplatz 11.

Bosenthal , Kfm ., Nürnberg . — v.
Bauch , Fr ., Ettlingen.

Hotel Erhprinx.
Mauritiusplatz 1.

Erlenbeck . Ass ., m . Farn ., Siegen . —
Hülsmann , Ivfm ., Bonn.

Europäischer Hof.
Langgasse 82.

Hartdegen , Kaufen ., Hannover . —•
Plettner , Kfm .. Esslingen . — Iimdorf,
Kfm ., m . Fr ., Frankfurt . — Balthasar,
Kfm ., Köln . — Caesar , Kfm ., Mann¬
heim . — Schroeder . Bent ., in . Fr ., Leip¬
zig. — Lassen , Aren ., Bremen.

Frankfurter Hof.
Wtebergnsse 37.

Kahl , Kfm ., Berlin . — Goedeke,
Gerichts -Sekr , Becklinghausen . —
Goedeke, Mitgl. des Philharm1, drehest .,
Berlin.

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3

Zander , Leipzig . — Landweer , m . Fr .,
Arnheim . — Ilgenberger , Kfm ., Offen-
bach . — Mekenburg , Ivfm ., Wien.

Hotel Gambrinua.
Marktstrasse 20.

Schmitt , Bechn .-Rat , Potsdam . —
Pfannmüler , Ivfm ., Höchst a . M . —
Gerstenbach , Kfm ., Höchst a. M.

Gräser Wn .IL,
Marktstrasse 10.

Schmidt , Fr ., Wandsbeck . —
Redetzky , Ivfm ., Radebeul . — Eisen¬
manger , Privatgelehrter , Eisenach . —
Bosener , Ivfm ., Berlin . — Schwarz,
Kfm ., Wien . — Mohr , Kfm ., München.
— Meerkoppe , Kfm ., Berlin . — Böhm,
Frl ., Berlin . — Sommerfeld , Kaufmann,
Berlin . — Peiseler , Kfm ., Berlin . —
Schade , ICfm., Böhmen . — Frohwein,
Ivfm ., Berlin . — Lindner , Kaufmann,
Plauen . — Jabloner , Kfm ., Berlin . —
Borns , Kfm ., Hannover . — Elle , Kfm .,
Pirmasens . — Bosenfeld , Kfm ., Berlin.
— Wilnke , m . Fr ., Essen . — Winter,
Kfm ., Dresden . — Brade , Kfm ., Berlin.
— Breitenstein , Kfm ., Emmerich . —
Seligmann , Kfm ., Frankfurt . — Ködert,
Kfm ., Leipzig.

Hotel Mahn.
Spiegelgasse 15.

Thiele , m . Fr ., Riga . — Roth , Hptm .,
Königsberg.

Hotel Happel.
Sehillerplatz 4.

Mai , Sixfeld . — Stritten , Kaufmann,
,Hannover . — Sommer , Ivfm ., Stuttgart.
— Bios , Kfm ., m . Fr ., Köln.

Hotel Hohenzollern.
Panlinenstrasse 10.

Ruenzler , Fr ., Reading . — Harlan,
Konsul , m . Fr ., Charlottenburg . —
Harlan , Kfm ., m . Fr ., Charlottenburg.
— Ivusel , Fr . Bent ., m . Bed ., Hamburg.
— Weyersberg , m . Fr ., Solingen . —
Simons , Fr ., Neuss . — Simons , Kfm .,
m . Fr ., Neuss . — Harlan , Fr ., Blase¬
witz . — Harlan , Fr . Dr ., Grünewald.

Vier Jahreszeiten.
Kaiser -Friedrieh -Platz 1.

v . Starek , Staatsminister , m . Frau,
Rittergut Laar . — Elsner , Bent ., mit
IV., Charlottenburg.

Hotel Imperial.
Sonnenbergerstrassc 16

Fahlberg , Fr . Bent ., Dr ., Nassau.
Kölnischer Hot,
Kl . Burgstrasse 6.

v . Graeve , Baumeister , Metz . —
Meisten-, Major , Dresden . — HofEmann,
Fr ., Hirschberg . — v. Köckritz , Amt¬
mann , Harpen.

Badhaus zum Kranz.
Langgasse 56.

Wolf , Fabrikdir ., m . Fr ., Kemmlitz.
Hotel Zum RanUsherg.

Häfnergasse 4/6.
Hollmüller , Karlsruhe.

Hotel Mehle *.
Mfthlgasse 7.

Uechtrichtz , Oberleut ., Rendsburg . —
Moulin , Kanzleirat , Berlin . — v. Au-
lock , Leut ., Glatz.

Metropole u . Monopol.
Wilhelmstrasse 6 und 8.

Simon , Stud ., Bonn . —- Camminnia,
Bonn . — Pusinelli , 2 Hm ., London . —
Agciast . London . — Friedberg , Anvers.
— Hermann , Berlin .— Sanders , Rechts¬
anwalt Dr ., Karlsruhe . — Voordenhout,
Dr ., m . Fr ., Holland . — Kahle , Ivfm .,
Magdeburg . — Burkardt , Eifm ., Magde¬
burg . — Simon , Brauereibes ., Pittsburg.
— Freiherr v . Scheibler jr ., Dr ., in . Fr .,
Lorch . — Fürst , Berlin.

Weisse Lilien.
Häfnergasse 8.

Spann , Frl . Bent ., Warendorf . —
Neuheit , Fr . Bent ., Freiberg . — von
Dadelsen , Kfm ., m . Fr ., Charlotten¬
burg.

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

Bartels , Fr ., Blankenberg . — v . Beul¬
witz , m . Fr ., Mariahütte.

Hotel Nassau n . Hotel Ceeillo.
Kaiser -Friedrich -Blatz 3
und Wilhelmstrasse 54.

Drake , England . — Wimmer , Ober-
Ingen ., m . Fr ., Westfalen . — v . Moers,
Oberleut ., m . Fr ., Krefeld . — Cyriacus,
Leipzig . — Erkelenz , Bankdir , m . Fr .,
Magdeburg . — Albert !, Fabrikbes ., m.
Fr ., Bheinprovinz . — Newgass , Frau,
London . — v. Spickermann , Fr ., Ber¬
lin . — Zeumer , Braunschweig . — v.
Gartenberg , m . Fr . u . Bed ., Wien . —
Freih . v. Adelswärd , Major , Schweden.
— Gerlach , Komm .-Rat , Ostpreussen.
— Stirke , Ivfm ., m. Fr ., Frankfurt . —
V. Leinfeld , Fr . Bent ., Wien . — v . Gott¬
hilf . Bent ., m . Fr . u . Bed ., Wien . —
v. Berenberg -Gopler , Baron , m. Bed .,
Hamburg.

Kurhaus Bad T-Teroial.
Nerotal 18.

v. Halleben , Hauptm ., Pargau.
Hotel Nizza.

Frankfurterstrasse 28.
Wallach , Fr . Bent ., Kassel . — Lange,

Frl ., Kassel. Hosnenhof.
Kirchgasse 16.

Geist , Begensburg . — Pietig , Kfm .,
Hamburg . — Baumgarten , Gymnasial-
Lehrer , Landshut . — Schmidt , Kfm .,
Altona . — Lange , Fahr ., Lüdenscheid.
— Robert , Fr Dr ., Lüdenscheid . —
Kolb , Kfm ., Krommbach . — dänisch,
Kfm ., Köln . — Krastel , Stud ., Darm¬
stadt.

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Posner , Pforzheim . — Lensing . mit
Fr ., Bremen . — Haus , Generaldirektor,
m . Fr ., M.-Gladbach . — Bodenheimer,
m. Fr ., Mannheim . — Cohn , Kommerz .-
Rat , m . Fr ., Berlin . — Beermann , Fr .,
Moskau . —- Beck , Frl ., Moskau.

Hotel du Parc u . Bristol.
Wilhelmstrasse 28—30.

de Saint -Joseph , Baron , Rom . — de
Stövanovsky , Attache Sr . Maj . d . K.
v . Russland , St . Petersburg.Pariser Eoi ',

Spiegelgasse 9:
Zech , Fr .. Berlin . — Bando , Amts-

Richter , Löbejün . — Sjöström , Streng-
näs . — Gietz , Fr . Bent ., Berlin.

Hotel Petersburg.
Museumstrasse 3.

Hauser , m . Fr ., Ulm.
Hotel Quisisaas.
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11 und 12:
Wbeelwrieht . Fr . Bent ., Portsmouth.

— Edler v . Willinger . Fr . Bent, , Wim¬
bledon . — Moskopf , Fabrikbes ., Fala.

Hotel Reichshof.
Bahnhofstrasse 16.

Bergmann , Kfm ., Neukirchen.
Hotel Reichspost.
Nikolasstrasse 16/18:

Gollin , Ivfm ., Köln . — Klönne , Kfm .,
Köln.

Rhein - Hotel.
Bheinstrasse 16.

Winterfeld , Miltenberg . — Anhurst,
Kfm ., m. Fr, , Königsberg . — Fritze,
Amtsg .-Rat , Altenkirchen . — Wagner,
Fr ., Jingersleben.

Hotel Rica.
Kranzplatz 3/4.

Mick , Fr . Bent ., Kaiserslautern.
Ritters Hotel u . Pension.

Taunusstrasse 45.
Daendels , 2 Frl ., Apeldorn.

Römerbad.
Kochbrunnenplatz 3:

Salfeld , Zahnarzt Dr ., Berlin . —
Desch , Kommerz .-Rai , Aschaffenburg.

Hotel Ross,
Kranzplatz 7, 8 u . 9:

v . d. Schulenburg , Oberkammerherr,
Altenburg . — v . Behr , Gutsbes , Best¬
land . — Tschamer , Arch ., Zürich . —
Häcki , Hotelbes ., Luzern . — Schröder,
Hamburg . —* Wrede , Oberleut ., Schles¬
wig . — Zinn , Dr . med , Eherswalde.

Welsses Ross.
Kochbrunnenplatz 2:

Baum , Fr , Neudorf.
Hotel Royal.

Sonnenbergerstrasse 28.
Gorrissen , Fr , Hamburg . — Lands¬

mann , Frl , Hamburg . — Gorrissen jr,
Hamburg.

Russischer Hof.
Geisbergstrasse 4.

Gossel , Kfm , m. Fr , Hannover.
Kuranstalt Dr . Schloss.

Sonnenbergerstrasse 30.
Bernstein , Fr , m . Tochter , Köln

Sanatorium Br . Schütz.
Parkstrasse.

Leppert , Adlerhof.Sehiitzemhof.
Schützenhofstrasse 4.

Öcetkiewiez , Warschau . —- Rotschild,
Bent , Köln . — Bosselmann , Testorf . —
Schultz , Fr . Ingen , Wismar.

Schureinsbergs
Hotel Holländischer Hof.

Rheinbahnstrasse 5.
Quandt , Sekr , m . Farn , Walmerod.

— v . Felgenhauer , Major z. D , Anger¬
münd ?.

Sendisr - Eden - Hotel.
Sonnenhergei -strasse 8.

Socolsky , Ober -Insp , m . Fr . u . Bed,
Moskau , — Ben , Fr . Dr , m. Sohn,
Aachen . — Mootoo , Stud , Godesberg.

Spiegel.
Kranzplatz 10.

v . Heydebrand , Fr , Schweidnitz . —
Spindler , Oberst z. D , München . —
Gail , Hotelbes , Koblenz . — Pratsch,
Frau General , Hannover . — Hermann,
Kfm ., m . Fr ., Osterode.

Taunus - Hotel.
Bheinstrasse 19.

Herfkens , Pastor , mit Farn , Haag . —
Seydler , Kfm , Plauen . — Hoffmann,
Kfm , Berlin . — Braumann , Fr . Bent,
m . Sohn , Bochum . — Hopp , Rentner,
Bochum . — Weddiger , Ivfm , m . Sohn,
München . — Bügler , Kfm , mit Frau,
Duisburg . — Froemberg , Fr . Rentner,
Oberlahnstein . — RRaht , Fr . Justizrat,
Limburg . — Wenzel , Generalarzt Dr,
Braun schweig . — Äscher , Apotheker,
Mannheim . — Bergström , Eisenwerk¬
besitzer , m . Frau , Fonstyttan . — Graff,
Hotelbes , Köln . — Mächens , Ober¬
bürgermeister , mit Söhne , Gelsen¬
kirchen . — Huckinftzaus , Direkt . Dr,
Elberfeld , — Kluge , Dr , Dresden . —
König , Kfm , Duisburg , — Schlüter.
Frl , Barmen . — Brindl , Rentner,
München . — Oernicoff , Kfm , Berlin,
— Neumann , Kfm , Kassel . — Kienitz-
Gerloff . Prof , Weilburg . — Korbhaus,
Frau Bent , Limburg . — Kanter , Fr,
Limburg . — Schruff , Fr . Sanitätsrat,
Oberlahnstein . — Leikert , Fr ., Ober¬
lahnstein.

Sam goldenen Stern.
Grabenstrasse 28.

aumann , Mainz . - Ehrenfeld,
nkfurt.

Hotel Union.
Neugasse 7.

ehulze, Kfm , Berlin.
Hotel Vater Rhein.

Bleichstrasse 5.
Deuter, Frl , Breyereger . — Kane-
z, Kfm , Frankfurt . - Stom , Htm -,
nkfurt . — Pfeil , Kfm , Elberfeld.
Denemy , Salzburg . - Buchheller,
äsfurt . — Keller , Fabrikant , Idar.
Langenfeld , Kfm , Niederlahnstem.
Leyser , Magdeburg . ,
nktoria -Hotel n . RadBaus.

Wilhelmstrasse 1.
feiler , Oekonomierat , mit Frau,
ajt . — von Borcke , Merseburg . —
ihting , Landrat , m . Fr , Limburg.
Freiherr von Marschall , Landrat , m.
.n, Montabaur . — Haerten , Bürger*
ister , m . Fr , Limburg.

Hotel Vogel.
Bheinstrasse 27.

lassert , Fr . Dr , m . Farn , König«

in’ Westfälischer Hof.
Schützenhofstrasse 3.

Indemann , Inspektor SckermbacK
Scheuer , Fr , Bitterfeld . - Blanken-
in. Kfm , Hamburg . — Bosch,
irikbes , Bochum . — Grutermg,
issldm , Schermbach.

Hotel Wilhelms.
Sonnenbergerstrasse 1:

Valfisz , Ingen , m . Fam , Lw’- —
er , Bent , London.

In . Privathäusern.
Pension CredS, Leberberg 1:

Uken , Geh . Baurat , mit Fr , Han¬
ger . — Schoenberr , Frau General,
rlin . ^ _

Franz Abt -Strasse 1:
simpson , Frl ., London.
• Villa Frank , Leberberg 8:
Drennhausen , Frau Oberleut ., Metz.
Villa Herta , Neubauerstrasse 3:
-̂rotstallen , Bent ., m . Frau , Mühl-

m (Ruhr ) .
Museumstrasse 4, 1:

liss , Oberst u . Kommandeur , Lim.
Villa Oranienburg , Leberberg 7:

landmann . Fr , Baden -Baden . —
ndmann , Frl , Baden -Baden.

Pension Ossent , Grünweg 4:
’ilf , Dr . med , Blankenburg.
Villa Speranza . Erathstrasse 3:

r. Martens , Fr . Exzellenz , m . Tocht .,
tersburg.
Nnsion Herma , Taunusstrasse oo:
Vinekel , Konsul u . Legationsrat,
'.lsinrfors . . .
11a Humboldt . Frankfurterstrasse 22:
Lrafft Frl Diakonissin , Kreuznach.
Crackau, , 2 Frl , Duisburg . — von

nckeldey , Frau , Bonn,
nsion Margareta , Thelemannstr . 3:
5choeller , 2 Hm , Düren . — Jenny,
1, Düren.Taunusstrasse 9, 1:
zchichhold . San .-Bat Dr . med , mit
au , Spremberg.Taunusstrasse 43:
Sotder , stud . jur , Zürich . —
nroekowski , Kfm , m . Frau , Nowt>-
ajenkz.
Pension Wild , Taunusstrasse 13. 2:
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ndustrEe ui lolteürtiiiB.
Srosskitannicn als Stahl- SfaJS

'i.  d . M. • londoner n-Korrespondent schreibt uns unterm

ungleich "höherem ®p°tibr ttanniens nls Industriestaat hängt in
von der Stahl als diejenige emes  anderen Landes
Belgien allenfalls v H1®emndu strie ab. England ist, von
die ganze übrive 1Älbfesebei\ zu seinem  Unterhalt mehr als
Landwirtschaft hei ^ seine Indust rien angewiesen, da die
Unter allen + ^ eine sehr  ungeordnete Rolle spielt.
Stahl- und Fi,p Sdjleden  Erzeugnissen stehen aber die der
SentÄ? 1̂ S,Ch°n darum °benan . weil sie den
ist daher von ^ d^ Werkzeuge und Maschinen liefern. Es
fdr England »i d^^ echwerwisgendsten nationalen Bedeutung
Roheisen billi 6S  ? araid  rechnen kann, auch in der Zukunft
und dte Vermrnl, abL seine  Hauptkonkurrenten , Deutschland
Seitdem Mi- Chf*6? ? taaten von  Nord -Amerika, zu erzeugen.
Schlachtruf J * 14“ eine  englische Schutzzollpolitik zum
pessimistischer An ™l c,lte’ haben wir eine Unmenge
Hilfsauollen e? über Großbritanniens industrielle
dieser bilde1 d Fähigkeiten zu hören bekommen. Ungeachtet
Sf Rohetet !! ^ Iestst?hende  Tatsache , daß die Engländer
febrikabon ^ r e^gung sehr lohnend  finden , in der Stähl¬
te andern N»!; lelst ungsfähig sind und Schiffe billiger als
zu schaffpn u? en  j U bauen  vermögen . Was ihnen indes
die unanfhöri ; Slnd d*e Teremiaden der Unheilspropheten,
Industrien ? den  unmittelbaren Untergang der englischen
Sm £ h flw herSagen %. teils' Eil sie daran glauben, vor-
Dadurch seĥ d’ Um  po -itisches Kapital daraus zu schlagen.
Kaüital und & - Sle d^ Industrien schwer, indem sie
sich andere j/i ^ gstlich machen, und beide veranlassen
zu suchen v eWer für lhre  Tätigkeit außerhalb des Landes
Kohlenlager Wenigen Jahren behaupteten Alarmisten, die
mesenschrWen 1-hA'erev lg un > °uigsroiches näherten sich mit
Kohle nach de ^r®r Erschöpfung , und der Verkauf englischer
Ausfuhrzoll d‘Sm, Ausland  Müßte verboten oder durch hohe
krit ihrer RPhf S<;hWert werden- Kaum war die Grundlosig-
Trifende Teld PtUnE erwiesen> da  wurde Eisennot prophezeit.
t %inkrh !?f Sen  bähten damals Aufsätze von angeblich
sehen Esenerri ^ ' m deaen behaüPtet ^de , die einheimi-
hin^ n SCTJWU/ den Rur noeh 20 Jahre  reichen , und

Jdr rep durften  Englands beste ausländische Be-
h™ ,, deS -,f rZeS  versiegen . Auch das stellte sich in-

pTslfmiir d, lg ,f UDdl0s heraus’ und so machten die
deckunifdaß dtp 1 ^r - Ghamberlain auf gestachelt, die Ent-
i^ d ^nd Amd ®, Pr°duküon von Stahl  und Eisen in Deutsch-

(CÄ e“ e? S,0 riesigen Umfang  annimmt , daß
Hnphfif̂ imd wf “ tng,and  geworfen zu werden und da die
Hochofen und Walzwerke zu vernichten droht. Ihren einziger
Anhaltspunkt dafür bildete die Tatsache, daß halbbankerotte
amerikanische Stahlfabrikanten ihr  Erzeugnis vor ein paar
Jahren beträchtlich unter dem Selbstkostenpreis in Engfand
verschleuderten. Nun, wo der Stahlverh-4h in den Ver-
St , hÄt " zeitweilig ei» wenig n. L
Produzenten unm ffelh h°n Wi eder' sie würdpn dip  englischenrroauzen en unmittelbar aus dem eigenen Markt treiben und
diese mußten daher schleunigst durch Schutzzölle davor be¬
wahrt werden. Die größte Gefahr soll von Deutschland aus
v ° t e?» vnreFT,TT 1?w Dl?ses  genieß * keinerlei natürliche
Vorteile vor England, abgesehen davon, daß es 15 000 000 Ein¬
wohner mehr besitzt Nur in bezug auf Geschäftsmethoden
und technische Verfahren ist es diesem voraus . Wenn John
Bull also bei dem Wettkampf auf dem Weltmarkt in, neuerer
Zeit öfters den kürzeren ziehen mußte, so kam das nur daher,
daß er em altmodischer, schwerfälliger Gesell ist. der ver-
R* auf demselben besitzt.

Besfänrf 11’ Schrib,0 und  Verfügungen, klar, daß bei so großen
’ B Ächir n a/ geld, 311 Sicheren  OHen . wie sie für dte

suchun“ n )t  Unternehmungen erst im Laufe der Unter-
Verhaffn-no- wf * wurde?’ em  Schritt , wie die sensationelle
Schritt ät * ve,:mlJeden  worden können und müssen, ein
UnerMbr «da^ aucE der m Börsen - und Finanzverhältnissen
p, . ? * ™ von vornherein wissen mußte, daß er einer
und delt B.esit f r der Aktien der Rochette -Untemehmungen
zur u 6,? 6 furchtbare  Schädigung zahlloser kleiner Leute
dieser T e baren Folge baben  würde . Man hat den Zorn
seih!!’;» n?a? angebIlch  retten wollte, geschürt, und Rochette
deren n. ™bete4*gten Kreisen geradezu Sympathien geworben,

erL e  ̂kochst wahrscheinlich nicht würdig ist.
der if eiSil e FaUamentarier , wie der Senator Humbert und
esna ' BableU aIs  ftschtsbeistände der „Banque franco-
lie?f8w !r des »Crödit ruinier ", verdächtigt wurden, ver¬
liehen Tr? 1° u'len  Umständen jede Bedeutung und die bezüg-
sie dg? Ungtn im ParIamente  und in der Presse gegen
k-mn ^ danaeh einfach lächerlich erscheinen. Freilich
wiederhol11 dabei ai?er doch nicht  ümhin , die alte Frage zu
eumr v™ u  , mcht strenge  Vorschriften gegen jede Beteili-
rielfen TT kIanda tären des  allgemeinen Stimmrechtes an finan-
, tf , Unternehmungen jeder Art geboten wären. Bezüg-
vekor,' verd<?n bereits in verschiedenen Fassungen an-
man näht mch Lden  Erfahrungen der Vergangenheit darf
gesetzeehen/ ^̂Izu sicher auf ihre Berücksichtigung durch diegesetzgebenden Körperschaften rechnen.
dessen! 1 rundesten Punkte des ganzen Handels, wegen
den 1!+ besondere strenge Untersuchung angeordnet wor-
laÜri L ! n mer, m^n greifbare Ergebnisse sehr energisch ver-
ahsrihEi o Tatsache, daß gewisse Finanzkreise von dem be-
rechGeih^ u Vergeben der Gerichtsbehörden gegen Bochette
c i benachrichtigt waren, so daß sie zum größten
Die if! u des  kleineren Publikums ungestört gewinnen konnten.

• Kuiissenhauser, die sich dabei auszeichneten, werden über-
i genannt, und  man weist besonders daraufhin , da3 gerade
R„S. ,f s’ das ; der  Einbringer der formellen Klage gegen

ette mit semen Kapitalien stützt, hervorragend an diesem
betelllgte- Wie das  bei der infolge der unaus-

Mtf« ! d Hetzereien einer skrupellosen Opposition aufgeregten
ia.sse der kleinen Kapitalisten Frankreichs , der großen Mehr-

k!Ü»Ver  i ^ tion wirken muß, liegt auf der Hand. Dazu
0°“ “ “ d,e repoht. ^ -verhüllten Hindeutungen auf eine Beein-
lüffi ! S Uerichtsbehörden durch gewisse große Kredit-
TOnVr,! : *le mit aber!el  hinterlistigen Mitteln die Einführung
X. “ tndustriepapieren an der Pariser Börse, aus Rücksicht auf
ihre gioßen Interessen an den russischen und auch an anderen

nleihen zu hintenreiben suchen, ferner auf dabei hervorge¬
tretene Machenschaften der vereidigten Makler (agents de
c ange) gegen den freien Markt, der diesen mit ganz unge¬
heuerlichen Vorrechten Ausgestatteten ein Dorn im Auge
ist usw. Dabei wird wird natürlich nicht unterlassen , die
iatsache hervorzuheben , daß einige Politiker des „Bloc", wie
der ehemalige Kriegsminister Abg. Bertaux, zu diesem gehören
oder ihnen sehr nahe stehen- Und dabei treten gleichzeitig
-enoenzen hervor , durch neue zwar gut gemeinte, aber un¬
praktische Reformen, wie die von dem Abg. Chastenet bezüg-
hch der Gründung von Aktiengesellschaften beantragte, den
ireien Markt noch mehr einzuschränken . Kurz, der Rochette-
iiandel verspricht noch zahlreiche Aufklärungen, Überrasch¬
ungen und Erregungen, die im Parlamente und in der Presse
Zit Trä  ihrer bekannten finanziellen Befangen¬
heit und Abhängigkeit gleichfalls mit Recht scharf ange¬
griffen sehr lärmenden Widerhall finden werden.

iSer «•- und II litt eis wes en.
Köhlen-Gesellschaft Auinetz- Friede, Wir haben jüngst

mitgeteilt, daß sich eine der obigen Gesellschaft nahestehende
Zeche in Zahlungsschwierigkeiten befindet. Es handelt sich
um die Zeche Grone b. Hörde, die sich dazu gezwungen sali,
den Konkurs anzumelden. Der Betrieb der Zeche dürfte durch
die Hergabe von Mitteln seitens anderer Interessenten aufrecht
erhalten werden. Die Aumetz-Friede-Gesellschaft ist daran,
überhaupt Licht diroki 1eteiUgt.

Essener BergwerksvereinKönig Wilhelm, Borbeck. In der
am o. q. abgehaltenen ordentlichen Generalversammlung wur-
aei( r Endenden auf 25 Proz. für die Vorzugsaktien und
aut zu -Proz für die anderen Aktien, sofort zahlbar, gesetzt.
Zum Geschäftsbericht teilte der Vorsitzende mit, daß sich der
Betrieb der sämtlichen Anlagen des Unternehmens im ver-
liossenen Geschäftsjahre günstig  weiter entwickelt habe.

Essener Steinkohlenbergwerke, Akties-Gesellschaft, Essen
an der Ruhr. Die in Essen abgehaltene Generalversammlung
setzte die Dividende von J0 Proz., sofort zahlbar , fest.

Iisdustrie.

ET" , . 77 T Ö ,r~ . , xx^ouupoi aui demselben besitzt
Das patriotische Selbstvertrauen der Deutschen und das Voll¬
bewußtsein seiner Leistungsfähigkeit läßt ihn überall mutig
Beine Kraft mit andern messen. Daher kommt es auch dal
er den Engländer immer und immer wieder auf dem Gebiet
der Stahl- und Eisenindustrie zu schlagen vermochte, obwoh
Roheisen m den letzten 7 Jahren in England 7 bis 47 sh für
die Tonne billiger war als in Deutschland. In Großbritannien
befinden, sich Kohlengruben, Eisenerzlager und Kalkstein
brüche dicht nebeneinander und in nächster Nähe von Häfen
während in Deutschland und in den Vereinigten qtiot
ien» Materialien , reße„ Mer »»»̂ ir .S
werden müssen. Ein modernes fortschrittliches England ver¬
mochte sich also eine erste Stelle als Stahl- und Eisen-
mdustne leicht zu bewahren, und Gefahr droht seinen
Reairtionäre. nUr  Chamberlainianer und andere

r, . . . . . , - _ (Nachdruck verboten.)

FinaizpoliMs Skandals rad EetapjtltE.
s. Paris, 4. April.

Pi °KeriR0C,hetteirHan,del de,r urplötzlich die charakteristischen
Eigenheiten des Krachs verloren hat, den man ihm anfangs
mit verdächtiger Eifersüchtigkeit zuschrieb, ist im besten Zuge,
eine große politische Bedeutung zu erhalten. Ein Vergleich
mit dem Panamaskandal , wie ihn die Gegner des Regimes
herauszuspuren sich bemühen, ist allerdings nicht zulässig
, , der  Hauptfaktor dieses, die Bestechlichkeit von Volksver-

etern und Leitern der öffentlichen Meinung, in der vor-
r)Vmr difn iu SaCh! f jblu DageSen  sind andere, kaum weniger
peinhche Momente dabei berührt oder aufgedeckt wo-den, die
Ziislän!rnStlge  E ^ udba ben für Angriffe gegen die bestehenden
frei !“ bieten. ReglerUngS-' Verwaltunĝ und juridischen

Am allerwenigsten ist vielleicht die Lücke in der Gesetz
gebung über Gründungen von Aktien-Gesellschaften hierzu
zu zahlen, die das auch nach den neuen, stark mildernden Er
miGelungen sehr bedenklich, wenn nicht direkt gemeingefähr
liehe Vorgehen Rochettes ermöglichte. Es sind in anderen
Landern, selbst den gewissenhaftest organisierten, mit einer
umsichtigen, zielbewußten, monarchischen Leitung ganz äh!
liehe Erscheinungen in hinreichender Fülle und Mannigfaltig
keit hervorgetreten, um aus diesem Anlasse hastige Kritiken
gegen den demokratischen Parlamentarismus als nicht voll
berechtigt erscheinen zu lassen. Ganz anders schwerwiegende’
Argumente lassen sich m dem Rochette-IIandel für die Gegner
des bestehenden Regimes finden. Zunächst das an ^ ordnete
rücksichtslose Vorgehen der Justizbehörden , die dadurch der
— gewiß unbegründeten -- Verdächtigung Vorschub geleistet
Wa! n’ ^ hätten nur auf Betreiben interessierter Kreis mit
Avanrung ihrer eigenen materiellen Interessen gehandelt- Denn

,d°ch schon heute’ ^ otz der Verworrenheit der
R überstürzenden und widersprechenden Gerüchte, Aus-

Ä HI e i lae si.
t T7DlM nraen . Staatsanleihen und der Reichsbankdiskont.
In Fachkreisen ist man der besten Überzeugung, daß es für
die Subskription auf die Anleihen des Reichs und Preußens
nur vorteilhaft sein wird, wenn schon vorher eine Diskont-
ermaßigung stattfindet. Jedenfalls ist es besser, wenn der
offizielle Zinsfuß nur noch 4% oder doch wenigstens 5 Proz.
und nicht 51/, Proz betragt. Selbstverständlich muß auch
dl.ebage  . der .? elcbsba nk diese Möglichkeit zulassen. Ein zu
leichtherziges Vorgehen m dieser Beziehung ist aber nicht zu
befurchten, denn Herr v. Ravenstein scheint in bezug auf
Diskontpolitik dauernd so vorsichtig vergehen zu wollen, wie
sein Vorgänger vorgegangen ist. Die Goldwährungsmänner
hegen aber trotzdem wegen des neuen Reichsbankpräsidenten
manche Bedenken, so wegen seiner ■Zustimmung zur starken
Vermehrung des Si bergeldes und der Erleichterungen, die die
Reichsbank bei Goldimporten gewähren will. Nach mancher
Richtung kommen der neuen Staatsanleihe doch die evtl Um¬
stande entgegen, so wenn der offizielle Zinsfuß billiger wird
und auch die Durchführung der Börsenreform in nächster Zeit
durfte der Subskription von Vorteil sein

Rußlands Finanzlage Finanzminister Kokowszew sprach
sich, einem Telegramm der Cöln. Ztg.“ aus Petersburg zu¬
folge, mit Bezug auf die Äußerung des Grafen Witte in einer
Privatversammlung des Reichsrates über die Finanzlage
Rußlands günstig  aus Der Finanzminister de“ de„
etwa sich ergebenden Fehlbetrag durch eine innere An¬
leihe  von hochgerechnet 200 Millionen Rubel zu decken
Beim Andauem der jetzt in Rußland herrschenden Geldflüssig,
keit durfte nach seiner Ansicht dies ohne nachhaltigen Einfluß
auf den russischen Ge dmarkt von statten gehen. Eine aus¬
ländische Anleihe  erklärte der Minister in diesem
Jahre nicht  zu planen, trotz aller anderslautenden Nach-
nchten , die er übrigens nicht immer von neuem widerlegen

Die neue 4%proz. zu 102 Proz. rückzahlbare Hypotheken¬
anleihe der Vereinigten Maschinenfabriken  Augs-
St Numberg Wlra zu 99 Proz. zur Zeichnung auf-

Frische Pfandbriefbank in Berlin hat mit der
Ŝ ldt Uraudenz  em Kommunaldarlehen von 3 Mill Mabgeschlossen. ' '

Banken nnä Börse.
Berliner Handels-Ger-elbehafi . Wahrer,.! __ , ,

aus Anlaß der ordentlichen Jahresversammlung der Geschäfts''
mhaher dieser Industriebank Geh. Regierungsmt sLon Li
ziemlich pessimistisch  über die fernere Gestaltung der
Wirtschaftslage aussprach, schwiegen sich diesmal die sämt-
hchen leitenden Herren aus und die Generalversammlung
setzte die Dividende  ohne jede Diskussion auf 9 Proz.
rnst An -Helle der verstorbenen Aufsiclifsratsmitglieder Dr.
Fntz Giern» und Felix Klemperer wurden Dr. Walter Rathenau,
deX am 1- Juli 1907 als Geschäftsinhaber aus dem Institut
ausgeschieden ist und der Generaldirektor der Hibernia, Bergrat
Lindner, neu in den Auf sich tsrat gewählt« j

Lin Tapetenfrnst. In diesen Tagen ist nunmehr die
Gründung der Tapeten-Industrie-Aktien-Gesellschaft notariell!
vollzogen worden. Vorläufig sind von der ungefähr 30 Millio¬
nen betragenden Gesamtproduktion  aller Fabriken
11 Millionen unlösbar vereinigt. Zunächst sind beigetreten:
die Tapetenfabriken Iven u. Ko., G. m. b. H„ Altona-Ottensen,
K. Langhammer Nachfolger, Leipzig-Lindenau, August Schütz,
Wurzen i. S., Vereinigte Fabriken Hinderer, Thomas u. Ko.,
Krefeld-Schönwasser, Beerer u. Ko., Krefeld. Der Beitritt der
Firma Flammersheim und Steinmann, Cöln-ZoIIstock und der
Rheinischen Tapeten- und Papierfabriken Engelhard u. Schien,
Kommandit-Gesellschaff, Beuel a. Rh., ist gesichert! es sind
nur noch gewisse Formalitäten zu erfüllen. Man erwartet,
<~ai>sich noch andere Fabriken dem Trust anschließen werden.

Verband deutscher Sammt- und Plüschlabrikanien . Der
Verband beschloß, wie aus Krefeld gemeldet wird, die Herab¬
setzung der Verkaufspreise für Uniartikel von 5 Proz ., ferner
einstimmig, daß 1908 keine weitere Herabsetzung stattfindensoll

Aktien- Gesellschaft Bad Salzschlirf. Die Generalver¬
sammlung der Aktien-Gesellschaft Bad Salzschlirf beschloß:
die Verteilung einer Dividende von 7 Proz (i V
6 Proz.). Ferner wurden 74 896 M. (46 666 M.) auf neue Rech-
Nüng vorgetragen. Die Abschreibungen wurden auf 46 189 M.
)2o äP  festgesetzt . _ Die Reserven betragen 92 620 m!
U» 895 M.). Die günstigen Einnahmen sind in erster Linie
der außerordentlichen Steigerung des Wasserversandeszuzuschreiben.
. „Dis  Continental Kautschuk- und Guttapercha-Kompagnie
in Hannover schloß zwecks Verstärkung der Betriebsmittel
mit der Kommerz- und Diskontobank, Filiale Hannover, sowie
den hiesigen Bankfirmen Bernhard Caspar, Mendel u. Rosen-
thal und D. Peretz 2 Mill. M. 4%proz„ zu 103 Proz. rückzahl¬
bare Anleihe ab, die zu freihändigem Verkauf gelangt.
p,.. Konkurs Cohn & Daniel In der Samstag stattgehabten
Gläubiger-Versammlung der Firma Cohn & Daniel in Berlin
waren dem »Konfektionär“ zufolge von 850 Gläubigem un¬
gefähr 100 vertreten. Der Status beziffert die Passiven
auf 5 700 000 M„ denen an Aktiven  1050 000 M. gegen
uoerstehen, so daß eine Dividende  von 18,4 Proz. in “der
Masse liegt. Uber die Fortsetzung der Geschälte von Cohn &
Dame und Jaques Cohn soll der Gläubigerausschuß einenüesenluß fassen.
n Bivjde“deMw&gäiiBe von 40 auf G Prozent ! Die Aktien-
Gesellschaft für Rheinisch-Westfälische Industrie in Cöln
schlägt jetzt für 1907 eine Dividende von 6 Proz. gegen
40 Voriahr  vor . Hierbei ist zu berücksichti¬
gen, daß der hohe Gewinn des Vorjahres in erster Linie darauf
zuruckzu führen war, daß die Gesellschaft einen Teil der in
ihrem Besitz befindlichen Aktien der Rheinisch-^ '»stfälischen
Zementindustrie-Aktien-Gesellschaft zu Bekum gelegentlich
deren Einführung an der Berliner Börse mit großem Gewinnabstoßen konnte

Deutsche Steinsengwarsnfabrik ffir Kanalisation tmd
chemische Industrie zu Friedrichsfelde in Baden. Der Jahres-
abseniuß ergibt einen Fabrikationsgewinn von 1120 412 M.
n 1 qV| 1 i Nach  Abschreibungen von 249 378 M;
• nu l  ordentliche und 29 374 M. außerordentliche) verbleibt

em Überschuß von 539 459 M. (i. V. 508 425 M.). Der Aufsichtsrat
beschloß die Verteilung von 14 gegen 16 Proz. Dividende vor-
zuscnlagen, wieder 50 000 M. auf Spezialreservefonds zu
uberweisen und 152 874 M. auf neue Rechnung vorzutragenj

Dividenden-Vorschläge.
Die Chemische Fabrik Schering  in Berlin wird 17 Proz

Dividende auf das Aktienkapital von 4 Mill. M. alte Aktien
verteilen. Auf die 1 Mill. M. jungen Aktien vorjähriger
Emission entfallen i /2  Proz . Im Vorjahr wurden 17 Proz
auf die Stammaktien und 4% Proz. auf die Vorzugsaktien ver-
tefit — Die Aktien-Gesellschaft für Chemische Industrie-
Gelsenkirchen  verteilt 8 Proz. Dividende gegen 7 Prozim Vorjahre.

K i s ©ii a Ib ij - EI ii is a h mle n.
Luzemburgische Prinz - Heinrich- Eisenbahn Dte Ein¬

nahmen der Luxemburgischen Prinz -Heinrich-Eisenbahn in
aei .dritten Marzdekade mit 8 Arbeitstagen aus dem Bahn¬
betrieb betrugen 180 064 Fr. - 19 012 Fr. Der gaiiM Mnn! t
März erbrachte aus dem Bahnbetrieb 505 649 Fr — 65 896 ffr
Die Gesamteinnahme seit Januar bis 31. März er am rW
Bahnbetriebe (also abgesehen von den Einnahmen aus den
von eni5U93 gFr15g0el e8n9dte - T ^ Wenig! retenahme
von J5.U33 Fr- gegen die entsprechende Zeit des Vorjahres.

Marktberichte.
Hamburger Fnttermiitelmarkt vom 4 4r,rii in ■- ,

Wochenbericht von Gebr. Pfaffe Hamburg ’t 0l,lgma!"
des Futtermarktes ist eingetreten wie Umschwung

L » war, .iS “ 'ÄÄES * ? flf ” ” i|

t eIr Biertrebi iw M m k? n:  Oetreidesohlempe 141 M„
Mischungen6 92 M Huben-Melasse 70 M., Melasse-
Protein-S ’hrof i/r u  ? sse û^er .̂usverkauft , Mais¬
futter 136° F MpkfnH' ^ ls-Stä^ e-Schrot 14-6 M., Maiskraft-
auaHtät̂ on fu UeI (?1?1mmy Feed) 136 M. Durchschnitts-quam.avm entsprechend mlliger. Alles per 1000 Kilo in
Doppelwaggons Parität Kaibahn-Hamburg; ' K m
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I Rf6. Sterling . .« 20.40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta , I Lei » —.80
I österr. fl. i. O. » 2.—
I kl. ö. Whrg . » 1-70
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl .-Whrg.
1 skand. Krone.  M  1 .125

teste» sei6.April1
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . ° Privat -Teiegr . des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl . holl . . -
1 alter Gold-Rubel . .
1 Rubel, alter Kredit-Rubel
1 Peso.
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . .
1 Mk. Bko.

Jb  1 .70
» 3.20
» 2.16
» 4.—
> 4.20
> 12.—
» 1.50

Zf.
31/2
31/2
3. .
31/2
31/2
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
3V2
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3. .
31/231/2
3.
3.
3.
4. .
31/2
31/2
31/2
3. .
4.
4.
4.
31/2
31/2
3
31/2
3. .
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3V2
3 V2
31/2
31/2
3. .

Staats - Papiere.
a) Deutsche . In •/&.

D . R.-Schatz-Anw. Ji
D. Reichs-Anleihe »

Pr. Sch atz-An weis. »
Preuss . Consols »

» » »
Bad. A. v. 1901 uk. 09 »

« Anl. (abg.) s. fl.
» » » Jb
» Anl. v. l886abg . *
» » » 1892u. 94»
» * v. 1900 kb.05 »
» A.1902uk.b.l910>
» » 1904 » » 1912»
» » » v 1896 »

Bayr. Abi.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b. 06 Jb
» » » » » » 15»
» E.-B. u. A. A. »
» E.-B.-Anleihe *

Braunschw. Anl. Thlr.
Brem. St.-A. v. 1888 Jb

» » » 92,99»
» v . 1896, 1902 »

Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A.amrt.1887»
> » 91,93,99,04»
» » » » 1886»
« « 97, 02 »

Or. Hess . St.-R.
» » Anl. (v . 99) »
» * » (abg.) »
» » > »
» » » *

Meckl.-Schw.C.90/94»
. Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. v. 1907 »
Württ.v.1875-80,abg. »

» 1881-83 » »
»1SS5U.87 » »
» 1888u. 1889 *
» 1893 »
»1894 »
»1895 »
» 1900 »
»1903 »
»1896 »

99 .50
01 .50
81 .70
99 .50
91 .60
81 .65

92 .15

91 10
91 .15
SO 60
90 .75

99 .40

SO SS
80 .90
81 .55
SO.
90 .20
80 20
85 .80
99 .70

83 .80
92.

8 £ .

99 .55
80 .65
90 .85
80 .40

SS.

99 .75
91 .00
91 .60
91 .60
91 .60
91 .60
91 .60
91 .60
91 .70

83.

b) Ausländische
I. Europäische.

3. . Belgische Rente Er.
3. . Bern. St.-Anl.v.l 895 *
41/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz .02uk .1913 »
4. . » u. Herzegovina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902 Jb
3. . Franzos. Rente Fr.
4. . Oaliz. Land.-A.stfr. Kr.
4. . » Propination » ö. fl.
l «/io Oriech .E.-B. stfr.90 Fr.
13/4

3. .
4. .

4. .
33/4
4
24lio

4. .
4.
31/2Zr/2
3.
41/5
4Vs
4. .
4. .
4.
4. J
4. .
41/2
3. .
3. .
3. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3»/i0
31/2
3. .
31/2
31/2
31/2
3. .
3»/2

96 .20
S7 .60

©9 .50
61 .90
69.
93 .86es .so
40 .70
49 .40

Zf.
4.
5.
5.
4.
3.

5.

Japan, von 1905 M
Mex. am. inn. I V Pes.

» cons . äuß. 99 stf. £
» Gold v. 1904 stfr. Jk
» cons . inn .5000r Pes.
» » 750/1250r »

Tamaul.(25j.mex .Z.) »

In 0/0

99 .25

92.
67 . 10

Provinzial -u. Communa !»
Zf. Obligationen.
4. .| Rh einpr.Ag.20, 21,31 ..//

do . » 22u. 23 »
do. » 30 *
do.10,12-16,24-27,29»
do. Ausg . 19uk. 09»
do. » 28uk.b.l916»
do. » 18 *
do. » 9, 11 u. 14 »

Frkf. a. M. v. 06u . 14 »

33A!
36/10
31/2
31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3V2
31/2
3V2
31/2
3V2
31/2
31/2
3/7
31/2
31/2
4.

Lit. N u.Q(abg.)
Lit. R (abg.) »

» Sv . 1886 »
> T » 1891 »
» U »93, 99 »
» V » 1896 »

do. L.Wv . 98u .08 »
do. Str.-B. » 1899 »

v. 1901 Abt. I »
» » A.II,III »
» 1906A. I, II »
» 1903 »

do .v. Bocker.heim »
Augsb . v.lOOluk.b 08 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

In 0/0.
99.
95.
93 .30
90 .50
90 .50
90 .50
88.
81 .60

100 .
99 .80
94 .30
92.
91 .50
91 .50
91 .50
91 .50

91 .50
92.

91 .50
98.
91.

Zf.
4.
4. .
33jlO
4.
5.
5. .
4.

yii\

«</j|

Lissabon » 1886
Moskau Ser. 30-33
Neapel st. gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com. (Gold)
do. » (Pap.)
do . von 1898
do. Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen.-Air. 1892

do. v. 83 i. G.

JK
Rbl.
Lire

Jb

In 0/0

102 .

ö.fl.
Kr.

JK,
Fr

97.
©7.

Pe . 101 .20
L! 87 .40

Div . VoJibez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. in <ve.
6. . 1 t '!i  A. Elsäss. Bankgäs. jü-̂ O.

j 6V? Badische Bank R5V:
41/2

8. .
805.

1255
71/2

102 .60
100 .50

98 .30
88 .65
97 .65

97 .50

Mon.-Anl. v. 87 »
. . 87 2500r>

Holläfnd. Anl. v. 95 h.fl.
» Kirchgüt.Obl.abg.,
. 5000r *

Ital. Rente I. O. Le, . 10—20,000  >
. > 100-4000 »
» » stfr. i. G. »
. . i. G.
, . 30,000 »
» amrt. v.89S.HI,IV»

Luxemb. Anl. v. 04 Fr.
Norsv. Ani. v 1804 Ji

. cv. » v. 1888 _ *
Öst. Papierrente ö. fl.

. Goldrente ö. fl. G.
> Silberrente G.ft.
. einheitl . Rte.,cv . Kr.
. > >i . 5.m .»
. Staats-Rente 2000r»

! , » . 20,006r»
Portue . Tab.-Anl. J6

unif. 1902S.I410 . 61 .10
> > S. III > 61 .05
. , 8.111(8.) . 10 .10

Rum. amort.Rte.1903
» Conv. * 89 .90
» amort, Rte. 1890 * 99,30
. . . 1891 » 89.
, inn. Rte. (i/o 89) Lei
» äuss. Rte. (Ve89) »
» amort. » v. 1894.äf
» » » . 1896 ,
» . . . 1898 , 89.
. . . . 1905 » _

Russ . Cons. von 1905. 85.
Russ.Cons . von 1880 » 61 .30

, Oold-A. » 1889 » 80 .20
» C.E.B. S.lu .1185 • 82 .30
, , S. IIIstf.91 , 80 .90
. Ooldanl .Em.il 90 » 80 .70
» » » III90 , 80 .70
. » » IV 90 » 81.
, » . VI94 , _
» St.-R. v.94a.K. Rbl. 74 .10
. . . 1902  stfr. Ji  82 .30
, Conv . A. v. 98stfr. » 73 ,
, Ooldanl . , 94 » » 73 .50
, > » 96 « » _

Schwad. v. 80 (abg.) » 97.. 1886 , 92 .65
» 1890 » 94 .90

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr. S7.

Serb. amort. v. 1895 Jb\ LS75
Span. v. 1882(abg.)Pes . 95.
Türk.-Egypt.-Trb. £ —

. cons . >v . 1890 Jb 89 .10
» (Administr.)1903» 95 .60
»con . unif.v.l903Fr . 85 .10
» Anl. von 1905 Jb 93 .50

Ung . Gold-R. 2025r » 83 .75
> > 1012 ,50r » 93 .50

» Staats-Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897 stf. »
> Eis. Tor Gold » Jb 78 .50
> Grundtl. v. 89 »öfl. 95 .10
» 5000r » » 95 .10
» » 500r

4.
4. .
31/2
4.
4.
4.
4. .
4.

4. .

3'/2
3.
4.

31/2: Baa .-B .v . 98 kb . ab03
31/2 do . » 05 » » 10 ’
3. . do. » 1886 » 63.
31/2 Bamberg , von 1904 »
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk. b. 06»
4. . do . » 07 » » 12»
31/2 do . » 1898 »
31/2 do . v . 05 uk . b .1910 »
3. . do. » 1895 »
4. .1Darmstadt v . 07 u . 14 » 93 .20
31/21 do . abg . v . 79 »
31/2 do . v . 1888u . 1894 »
31/2! do . conv .v .91 L .H . »
31/2 do . » 1897 »
Zi/2 do . v. 02am.ab 07 »
31/2 do . v . 05 » abl910*
4. . Freib.i.B.1900k.1905 » SS.
31/2 do . v . 81 u .84 abg . » 91 . 25
31/2 do . » 03 uk . b . 08 » 90 .20
4. . Fuldav.OlS.Iuk.b.06 »
31/2 do . von 1904 »
4. . Giessen v .1907u .1917 »
31/2 do . v . 1890 »
31/2 do . v . 1893 »
31/2 do . v . l 895 kb .ab 01 »
31/2 do . » 1897 » » 02 »
31/2 do . » 03 uk . b . 08 »
31/2 do . » 05uk .b . 1910 »
4. . Heidelberg von 1901 »
4 . . do . v .1907u .1913 »
31/r do . » 1894 »
31/2 do . » 1903 »
31/2 do . v . 05uk .b . l911»
31/2 Kaisersl . v .97uk . b .08 »
4. . Karlsr . v . 1907u .1913 »
31/2 do . » 02 uk . b . 07 »
31/2 do . » 06 (abgest .) »
31/2 do . v . l903uk .b . 08»
3. . do » 1886 »
3. . do . » 1889 »
3. . do . » 1896 »
3. . do . » 1897
31/2 Kassel (abg .) »
4. . Köln von 1900 »
4. . do. » 1906 »
4 . . Landau (Pf .) 99 u . 04 »
4. . do . v . 1901 u . 06 »
31/2 do . v . 1886 u . 87»
31/2 do . » 1905 »
31/2 Limburg (abg .) '
4. . Ludwigsh . v. 1906 »
31/21 do . » 1896 »
31/2I do . v . 1903uk . b . 08»
4 . . ! Magdeburg von 1891»

Mainzv.99kb.ab 1904»
do. v. 1900uk.b.1910»
do. R. 1907 uk. 1916 *
do. (abg.)1878u. 83»
do. » L.J. v. 1884»
do. von 1886u. S8»
do. (abg.) L.M. v.91»
do. von 1894 >
do. » 05 uk.b.1915»

Mannh. v. 1901 uk. 06 »
do. » 1906 uk. 11 »
do . » 1907 uk. 12 »
do. » 1838 »
do. » 1895»
do. v. l 898 k. 03»
do. « 1904/05 »

Münch. 1900/01u.10/11
do. v. 1906u. 1912 »
do . » 1907u. 1913»
do. » 03/04u.08/09»

Nauheim v. 02 u. 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do. v. 1902u. 13»
1904u. 14

98 .20

SO.
90.

98.

91 .20
91.
87 .50

83 .50
91 .80

98 .60

8V2
9. .
41/2
41/2
7. .
6V2
8. .
8. .

12
11. .
5. .
7 .
6. .
9
81/2
6. .
7.
81/2
9
71/2
8
41/2
6V2
7 . .
51/2

10. .
51/70
6. .
8V4
4V:
9. .
71/2
5.
615
7. .
9. .
81/4
6. .
8. .
5. .
5. .
71/2
7. .
5. .
51/4
7.
6. .

805
129-=
71/2
6. .
81/2
9. .
51/2
51/2
6
61/2
8.
8 . .

12.
9. .
5. .
7. .
6.
9. .
81/2
6.
71/2
9
9. .
8. .
8.
43/4
61/2
71/2
6.

10. .
63217V

6V2
93/8
5.
9.
71/2
51/2
822
7.
9. .
81/2
6
8. .
51/2
5.
71/2
7.
5.
6
7.
6.

B. f. ind. U.S. A-'D. Jb
» f. Handelu .Ind.»
» Bod.-C.-A.,W . »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V »
Berg- u. Metall-Bk.
Berg.-Märk. Bank »
Berl. Handelsg . »

Hyp.-B. L. A. »» Lit. B »
Breslauer D.-ßk. »
Comm. 11. Disc.-B. »
DarmstädterBk. s.fl.

Jb
Deutsche B. 8 . 1-X » ,

Asiat. B.Taels
Eff. u. W. Thl.
Hypot .-Bk. »
Ver.-Bank Jb

Diskonto-Ges . »
Dresdener Bank »

» Bankver. «
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. »
do. Hyp .C.-V. »

GothaerG.-C.-B.Thl.
Mitteid.Bdkr., Gr. Jb

do. Cr.-Bank »
Natlbk. f. Dtschl. »
Nürnberger Bank »

do. Vereinsb.

133,50
. ß.

103 .80
143.

280.

120 .

ISO.
118.

104 .GO
109 .50

128 .30
£83 .60
137 .20
100 .40
139 .20
121 .50
175 .60
133 .10
103.
120 .70
198.
196 .50
153 .90
174.

92.
114 .80
113 10

ao . vereinst). »
Oest.-Ungar. Bk. Kr. * « •’ {(
Oest. Länderb. » « S
do. Cred.-A. S. fl. 1 » »-®°

Pfalz. Bank ips 50
do. Hypot .-Bk. >

Preuss. B.-C.-B. Thl. : (/'
do. Hyp.-A.-B. J(} 1%-

Reichsbank - i“ ®'
Rhein. Credit.-B. - r2
do. Hypot .-Bk. » |JS2 .BO

Schaaffh. Bankver. » ;*34 .^0
Südd. Bk., Mannh. »

do. Bodenkr.-B. »
Schwarzb. Hyp .-B. »
Schwarzw. Bk.-V. »
Wiener Bank-V. *
Württbg.Bankanst. »

do. Landesbank »
do. Notenb . s. fl.
do. Vereinsbk. »

Wiirzb. Volksb. Jb

Vorl. Ltzt. In 0/«
6. .15 . . - Mot. Oberurs.

11. *!12. . »Schn.Frankenth.,
23. . 125. . , Witten. St. ,
4R2 4 . . Mehl- u. Br. Hans., GO,50

12. J12 . . VietallGeb.Bing.N. » * 87.
7. . j 7>/2 ölfab . Ver. D , 128 .50

12. . ]10. . Photogr. G., Stegl. »
121/2 15. . Pinself ., V. Nrnb. » 236.
7. . ] 6. . Prz. Stg. Wessel » | bO.

15. . Pressh.,Spirit. abg. » 591 .80
9. . ! 9. . Pulvert., Pf., 81.1. » 214 .50

11. . !12. . Schuhf. Vr. Frank. » ;166-
7. . ! 7. do. Frankf.,Herz » ]123.

. . 10. . Schuhst. V. Fulda » 145 50
15. . |16. . Glasind. Siemens » 245.
7. . ! 71/2 Spinn . Tric., Bes. » 126.
8. . ! 8. . » Westd . Jute » 97.

20. . 25. . Zellstoff-F.Waldh. » 313 .30

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt.
15. . [16V«|Boch. Bb. u. G. Ji6. . ! 8. . >Buderus Eisenw. »
12. . 22. . Conc. Bergb.-G. »
10. . ! Deutsch-Luxembg. »
14. . 14. . Eschweiier Bergw. »
10. . 16. , Friedrichsh. Brgb. »
11. . 11. . Gelscnkirchen » »
11. . 12. . Harpener Bergb. »
11. . |14. . Hibernia Bergw. »
10. . 10. . Kaliw. Aschers!. »
15. . 15. . ho. Westereg . »
41/2; 41/2 do . do . P .-A . »
5. 8. . Massen er Bergbau »
51/2 6 . . Oberschi . Eis .-In . »

15. . 17. . Phönix Bergbau »
12. . 1 9. . Riebeck. Montan »
12. . 112. . V.Kön.-u.L.-H.Thlr.
12. . 15. . Östr. Aln. M. ö- f!

212 .70
112 .20

153
208 .25
144.
180 .70
197 . 00
205.

ISS.
103.

99 .50
183 .25
330.

Zf.
4, .
4. .
4. .
2Vio
4. .
5. .
5. .
31/2
3‘/2
4
41/2
4.
4.
4.
L
4.
4.
3.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

In 0/0.
Sardin.Sec.sff. g . lu .IILc 101 .50
Sicilian. v. 89 stf. i. G. »

do. v . 91 » i. G. »
Süd.-Ital. S. A.-H. »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do. v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura-Simplon v. 94 gar. »
'Schweiz-Centr. v. 1880»
Iwang .-Dombr. stf. g . Jb
Kursk.-Kiew.stfr.gar. »
do. Chark. 89 » » »

Mosk.-Jar.-A. 97 stf. g. »
do. Wind. Rb.v. 97 »
do . do. v. 98 stfr. »
do . Wor. v. 95 stf. g . »

Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
Russ. Sdo. v. 97 stf. g . Jb
do. Süd west stfr. g . »

Ryäsan-Uralsk stf. g. »
do. do. v. 97 stfr. »

Wladikawkas stfr. g . »
do . v. 189Suk. 09>

5. . 1Anatolische i. G. j&
41/21 Port . E .-B. v . 891 . Rg . »
3. .1 Salonik -Monastir »
4. . Türk. Bagd.-B. S. I »
5. J Tehuantepecrckz .1914»

101 .20
102 .49

70.
112 .50
102 .20
102 .30

96.
95 .50

101 .90

82 .50
73 .30
78 .80
78 .30
78 .90

69 .25
78 .20
80.
79.
78 .90

80 .70
101 .40

80.
03 .60
63 .30

100 .70

Kuxe.
(ohne Zinsber.) Per St. in Mk.

— | Gewerkschaft Rossleben I ©3 .50

163,10
116 .50

93 .50
137.
143.
101 .
114 .60
143 .80
120 .

4.
4.
4.
3V
31/2
31/2
3>/2
31/2
31/2
4. .
4.
4.
31/2
31/2
3V2
31/2
4
4.
4.
31/2
31/2
4.
4.
4. .
4.
31/2
31/2
3.
4V2
41/2

Nicht volJbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in «/».
8. , |9. . | Banq. Ottom.50 % Fr. J 143 .50

Aktien u Obligat . Deutscher
Divid. Koiotiial -Ges.

Vorl.Ltzt. >n »/*.
lOstafr. Eisenb.-Ges.

| 3. , | (Berl.) Ant. gar. M. 100 50

Aktien industrieller Unter
Divid. nehmungen,

Vorl. Ltzt. In V&

do.
do.
do.
do.
do.

1907u. 17 -

190ÖU. 16 '
1903u. 08 -

88.
90
90.
90.
90.
90.
90.
SL.
96.
92.

SS .S0

SS .6S

22. . 126. . Alum.Neuh.(50o/o)Fr.!«
10 .. 10. . \ schffbg .ßuntpap.. //1
9. . 10. . » JVlasch.-Pap. »
7. . ßad. Lckf. Wagh. fl.

11. . 5. . BaugSiidd.I.60%E. Jb
15. *15. . Bleist.Faber Nbg . »
13. . 13. . Brauerei Binding »
12. . > Duisburger »
10. - » Eichbaum »
12V2 121/2 » Eiche, Kiel »
9. . »HenningerFrkf.»
9. * » » Pr.-Akt. »
5. * » Hofbr. Nicol . »
8. . » Kempff »
4. . » Löwenbr. Sin. »

13. . * Mainzer A.-B. »
8. . » Mannh. Act. »
9. * » Nürnberg . »
6. * »Parkbrauereien »
6. . » Rhein. (M.)Vz. »
7. » Stamm-A. »

142.

H. Aussereuropäischo-
5. .

5. .
5. .
41/2
41/2
4. .
41/2
41/2
6. .
5. .
41/2
5. .
4. .
3V2
3. .
41/2

99 .20Arg .i .O.-A.v . l8S7 Pes» > » 500
» » » abgest.
» äuss. E.-B. i.G.90 £
» innere von 1838 JC
» äuss.G.-Anl.lSSS £ '
> > » v. 1897 JV

Chile Gold-Anl. v. 89 »
do. von 1906 »

Chin . St.-Anl. v. 1895 £
» » ». 1896 » 100 .25
> » » 1898 » ] 94 .95

CubaSt.-A. 04 stf.i .G. Jb 1101 .20
Ee-vpt. unificirte Fr 102,10

» privilegirte » i
* garantirte £ —•

JapanrAni . S. XI > 1 57 .70

©7 .60
99 .10
©5.80

85 .50
85 .70
35 .50

3V2'
31/2!
31/2
31/2
4. .
4.
4.
31/2
4.
4.
4. .
3V2
31/2
4.
31/2
4.
31/2
31/2
4. .
4.
4
Zi/2
31/2
31/2
4
31/2
31/2
31/2
31/2

Offenbach von 1877
do. » 1879

4. . do . v. 1900 k. 1906
do .v. 1891/92ab|
do. von 1898

do. v. 1902 u. 1908
do. v . 1905 u. 1915
Pforzh. v. 1399k. 04 *

do. v. 1901k. a. 06»
do. v. 1907 uk. 13
do. » 83(abg.)u.Ü5

St. Johann von 1901
Stuttgartv.l 895 kia.05

do. » 1906u. 13
do. » I902u. 68
do. » 1904u. 12

Trier v. 1901 uk. b.06
do. » 1899

Ulm, u. 1912
do. abgest.
do. v. 05 uk. b. 1910

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 191o *

| do . v. 1903S. IVu . 12»
! do . (abg .) *

do. v.ll887,96,95,02 »
do. v. 1903 S. I, II '

Worms v. 1901 u. Oi »
do. » 1887/89
do. » 1896  k.1901*
do. » 1903k.l914>
do . « 1905U. 1910»

4 . .1Würzb . V. 1899U . 1910*
31/2I do . v . 1903 u . 1910
4 . . ! Zweibrück , uk .b . 1910»

98 .30

98 .60

90 .10
86.

3.
5. .

13. .
6. .

14
10. .
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10

14.

9.
12. .
9. .
8. .

10. .
71/2

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In 0/o-
10. . 110. . ILudwigsh .Bexb . s .fl

6V2 6V2 Pfalz . Maxb . s . fl ^ 5.
5. . j 5. . | do . Nordb . » !*_ _:*
3. . 4i/2iÄligTD ; Kleinb. Ji I 9 <i -6e
73A 73/4 do . Lok.-u.Str.-B.»
73/4 8. . Berliner gr . Str .-B. »
4. . Cass. gr. Str.-B. »
6. . 6 1/2 Danzig El . Str .-B . »
51/2 51/2 D . Eis .-Betr .-Ges . »
6. . 51/2 Südd. Eisenb.-Ges. »

11. . 10. . Hamb.-Am. Pack. »
71/2,' 8V2 Nordd . Lloyd »

144 .80
174 .20

1104.
114,50
112 .80

I 98 .60

6. .
6. .
51/3

12S/7
121/2
113(20

5. .
5. .
6. .
0. .
51/4
51/4
4. .
41/5

5. .

6. .
6. .
52/3

1317)21
13. .
111120
5. .
5. .
63/5
0. .
51/4
51/4
4. .
5. .
13/8
5. .
72/s

6. . 6. , |
6. . 7. .

b) Ausländische,
v. Ar. u. Cs. P. 5. fl.

do. St.-A. »
:öhm. Nordb . »
juschtehr. Lit. A. »

do. Lit. B. »
>äkath -Agram »

do. Pr.-A.(i.G.) »
'ünfkirchen-Barcs»
>st.-Ung . St.-ß. Fr.
do. Sb. (Lomb.) »
do. Nordw. ö. fl.
do. Lit. B. *
’rag-Dux Pr.-Act. »

do. St.-Act. »
$aabÖd.-Ebenfurt»
Stuhlw. R. Grz. »
üottharöbahn Fr.

95.
108.

82 .50

öT. j ö . jAnatoi. E.-B. Ji j_
6. iH/slPrince Henri Fr.]I S 1 _̂
9 .Tw Qrazerframway ö . fl . 11S8 .

Pr .-ObHgat . v . Transp .-Anst.
£f . al Deutsche,

4. .! Pfälzische Jb
31/2 do.
31/2! do . (convert .)_ »
3. .1 ÄllgT D. Kleinb. abg. Jb
4 . . Allg .Loc .- u .Str .-B .v .9S»
41/2 Bad . A .-G . f. Schliff . »
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. E.-B.-Betr.-G. S. I <
4. . D. Eisenb.-G. S. Iu . III »
41/2 do . Ser . II »
41/2 Nordd . Llovd uk . b . 06 *
4. . do. v. 02 » » 07 »
3V2! Südd . Eisenbahn_ »_

In 0/«.
9 &30
91 .50
S1 50
97.
37 .30

©4.
100 .30
100 .50
100.

68.

90 .40
90 .40
98.
90 .50

95 .80

89 .70
89 .80
9340

98 .20

90 .30

31/2 Amsterdam h . fl.
41/2! Buk . v . 1888 (conv .)
41/21 do . » 1895 4050r »
41/2! do . * 1898 *
4. . Christiania von 1894»
4. .! Kopenhg . v. 01 u. 11»
31/21 do . von 1886 - »
3. .1 do. » 1895 »

95 .25

60 .50
90 .90

» Sonne, Speier. »
> Stern, Oberrad»
» Storch, Speier »
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger »

Bronzef. Schlenk »
Gern. Meidelb. »

. F. Karlst. »
> Lothr. Metz »

1 Cham . u .Th .-W .A. »
1 Chem .A .-C . Guano»

30. . * Bad. A.u.Sodaf. »
9. . » ßlei .Silb.Braub. »

30. . >D.Gold-,Sl.-Sch.»
-,10 . > Fahr. Goldbg . »
12. . >12 . . , » Griesh . El . »
24. ->30. . . Farbw. Höchst »
4. .! 4. . » » Mühlheim»

19. . 20. . » Fabr.,V .Mannh.»
8. . 10. . , Weiler-ter-Meer »

19. . 221/2 . Werke Albert »
9. .1 6. . » Holzverkohlgs . »
8. . TO. . * Ult .-Fabr. Ver. »

121/2 12V2 El . Accum . Berlin »

13_
66 .80

137
163.

98.
103.
115.
122 .

80 .20
213.

238.
180.

115.
154.
137 .50
122 .
151 .50
103 .60
516.

89.
446.

240 .25
469 25

84.
>99.75

91/2;

4. .
.1 7. .

*10. .

7. .
10. .

10.
20.
10.
0.

12.

10.

9.
11. .
31/2
7. .
7. .
9.
5.

10.
51/2
61/2
9. .
5. .

10. .
35 ..
10..
10. .
25. .
12. .
25. .
11. .
6. -114. . 14. .

10. . >14. .
15. . 15- .

41B .50
13S.
151.
IS » .

Deut. Üebersee >
- Ges :Allg .,Ber!. » L01 .S0
> W.Homb .v.d.H.'-[na .20
» Lahmeyer » i3.IS .50
, Licht u. Kraft > 1110 .20
, Lief .-Ges .,Berl . > ;166.
» Schlickert , >105.
, Siem.u. Hals. » I174 ..70
, Siemens, Betr. - '10S .S0
, Te!.-G. Dtsch.A. » 114 .50

Feinmechanik (J.) » IlSS.
Gelsk. Gußst. >:g81 .20
Kalk Rh. Westf. » >181.
Kunstseidef., Frkf. » iggs .50
Ledert. N. Sp. , >171 .50
Ludwigsh. W.-M. , >1
Masch. A., Kleyer - ! VS

, Badenia, Wh. - 1 ^70
, Bielefeld D-, » 312.
» Fader u. Schl. » i —
» Gasm. Deutz » | S7.
> Gritzn., Durl. - 213 .60
» Karlsruher - 781.
» Mocyns » >224.

b) Ausländische.
, Böhm. Nord stf. i. G. Ji
■ do. do. stf. i. G. »

do. Wstb . stfr.LS. ö .fl.
do. do . » i. S. »

, do . do . > in G. Ji
. do . do . von 1895 Kr.
, Donau-Dampf.S2stf.G. Ji

do . do. 86 » i.G. »
. Elisabethb. stpfl. i. G. ,
,i do . stfr. in Gold »
. Fr. Jos.-B. in Silb. ö . fl.
. Fünikirch.-Barcsstf .S. ,
. Gal. K. L. B. 90 stf. i.S. >
. Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
. Ksch. O. 89 stf. i. S. ö.fl.
. do . v. 89 » i. G. JI
. do . v. 91 , i. G. ,
. Lemb.Czrn.J. stpfl.S.ö.fl.
. do . do . stfr. i. S. »
. Mähr. Grb. von 95 Kr.
. do . Schics . Centr. «
. Öst. Lokb. stf. i. G. Ji
. do . do . stfr. i . G. »
. do . Nwb . sf. i. G. v. 74,

/2> do. do. conv . v. 74 ,
/2l do . do. v. 1903 Lit.C. »
.1 do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.

/2> do. Nwo . conv .L.A. Kr
/»> do . do. V. 1903L. A. *
. do . do . L.B. stfr.S.ö.fl.

/2! do . do. conv . L.B. Kr
./2 do . do . v.1903L.B. >
,1 do. Süd(Lernt!.) sf. i.G. J.
. do . do . «

■jo! do . do . Fr
•» ! do. E. v . 1871 f. G. *

I do. Stsb. 73/74sf.i.G. J
.1 do . Br. R. 72sf . i. G.Th!

do.,Stsb . v.83s,tf. i .G . Ji
do . l .-VIll .Em.stf.G. Fr
do. IX. Em. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. .
do. (Eg. N.) stf. i. G. ,
do . v. 1895 stf. L G. J

Pilsen-Priesen sf. i.S.ö .fl
do . v. 1896 stfr. i. G. ,

R. Öd. Eb. stf. i. G. >
do. v. 91 stf. i. G. »
do. v. 97 stf. LG . »

, Reichenb .-Pard.sf.S. ö.flj
, Rudolfb. stf. i. S. • i
! do . Salzkg. stf. i. G. Ji
Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

!>Ital. sfg . E.B. Si A-E. Le
,| do. Mittelm. stf. i.G. ,
VLivorao Lit.C.D u. D/2 »

Pfandbr. u. Schuldverschr,
v. Hypotheken-Banken.

Zf.
31/2' Allg . R .-A ., Stuttg . M
4. , | Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
3>/a| do . do. ,
4 J do. B.-C. V. Nürnb.»
4. . do . do. S.21uk .l910»
31/2 do . do . Ser . 16 u . 19»
4 . . do . H .-B. S .6uk .l912»
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. »
4. . do. do . (unverl.) »
31/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)»
4. . dc .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . S. 9u . 10 »
4. . do . do. S. 11,12,14 »
31/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
31/2 do . do . > 2 »
4. . Berl. Hypb. abg. 80% »
31/2 do . » 80% »
4. . D . Gr .-Cr . Gotha S .6 »
4. . do. Ser. 7 »
4. do. » 9 u. 9a »
4. . do . S .10,10auk .1913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do. » 13 unk. 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u . 4 »
31/2 do . « 5 »
4. . D. Hyp.-B. Berl. S.10»
31/2 do . do . do . »

Ld.-Kess .Com.Ser.7-3»
do. do. » 1u. 2 »
do. Ser.3verl .kdb. »
do. S.4 vl. uk. 1915»

L.-K.(Cass.)S.22u.l914->
„ S. 21u.1917»

Nass . L.-B. L. Vu . 15»
do . Lit. J »

> F,G,H,K,L»
M, N, P, Q »

► S, R »
T »
O v
U »

In %.
59 .70
91 .70
91 .70
91 .90
©9.70

100 .30
93 .70
93 .70
93 70
93 .70
94 .20
89.
97 .20

Zf. Amerik . Eiscnb .-Bond # *
4* . Centr. Pacif. I Ref. M.
31/2* do.

Chic.Milw.St.P., P .D.
do. do. do.
do do

North . Pac.Prior Lien
do. do . Gen. Lien

San Fr.u. Nrth. P.I M.
South. Pac. S. B. I M.

do. Tn00*71 p-Bond«

95.
82 .20

107 .20
99 .50

103,50
88 50
SS.

Zf.

1X4. 4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
106 .50 31/2 do. Com.-Obi. v. 88 »
132. 4. . Fr. Hyp .-B. Ser. 14 »

4. . do . do . S.20uk.l915 »
27 *. 4. . do . do. S. 16 u. 17 »

24 .29 4. . do. do . Ser. 18 »
31/2 do. do. Ser. 12,13 »
31/2 do. do. Ser. 19 »

146 .30 31/2 do. C.-Ob.S.luk .l910»
24 .80 4. do. do. S. 31 u. 34 »

107 .75 4. do. do . Ser. 40u.41»
108 .25 4. do. do . S.43uk.l913»

4.
4.
33A
3V2
31/2
4.
4.
4.
4. .
31/2
3'/2
'Zi/2
4. .
4. .

do.
do.
do.
do.
do.

do . Ser. 46
do. S.47uk.l915»
do. S.44ük.l913»
do. S. 28—30 »

v.w. do. » 45 »
Hambg . H. S. 141-340»

do.S.341-400uk.l9 !0»
do. S.401-470 » 1913»

do. 471/340 » 1916 »
do. Ser. 1-190 »
do. » 301-310 »
do.S.311-330uk.l9 !3»
do. uk. 1916 »

Mein. Hyp.-B. Ser. 2

97.
97.
87 .40
97 40
97 .30
97 .50
95 .30
95 60

98 .50
97 .70

07 .40

97 . 10
97 .10
95 .50
95 .50

102 .50
87.
87.

103.

86 .70

103,50

63 .30
63 .30

105 .60
97 .60
86 .60

77 .30

76 .60
74 .90

70 .70

98 .40

104 .50

"70 .25

72 .60

do. do. Ser. 6u . 7 »
4. . do. do . S.Suk.1911»
4. . do. do . S.9 » 1914 »
3»/2 do. do. kb. ab 05»
31/2 do . unkb . b . 1907 »
31/2 do . Ser . 10
4. . M. B.-C.-Hyp.(Gr.)2 »
4. . do. Ser. 3 »
4. . do. » 4 »
31/2 do . unk . b . 1906 »
4. . Pfalz. Hyp .-B. u. 1917 »
31/2 do . ' do . »
4. . Pr.B.-Cr.-Act.-B.S.17»
4. . do . » 21 »
31/2 do . S . 3, 7, 8, 9 »
31/2 Pr . C .-B .-C .-Pbr . v . 89»
4. . do . v. 1890 »
4. . do. v. 03 uk. b. 12»
4. . do . v . 06uk . b . 16»
4. . do . v. 07 uk. b. 17 »
31/2 do . v . 1894/96 »
31/2) do . v . 1904 »
31/2! do . C .-O .06uk .b .l6»
4. . do . do . 01 uk .b .10»
4. .! Pr. Hyp .-A.-B. 80% »
31/2 do . auf 80% abg . »
4. . do . v . 04 uk . b .1913 »
4. . do . v . 07 uk . b . 17 »
4. . Pr. Pfbr.-Bk. u. 1910»
4 . . do . » 1912»
4. . do. * 1914»
4. . do. » 1915»
4. . do. » 1917»
2% do. » 1914»
31/2 do . » 1912»
31/2 Comm .-Obi . > 1912 »
4. . do . » 1917 »
4. . Rhein . H.-B.kb.ab02 »
4. . do. uk. b. 1907»
4. . do . » » 1912»
31/2 do . 5
31/2 do . » » 1914»
4. . Rh.-Westf.B.-C.S.3,5»
4. . do . Ser . 7 u . 7a»
4. . do . » 8 u . Sa »
4. . do . » 9 u . 9a »
4. . do . »10  »
31/2 do . » 2 u . 4 »
Z1/2 do . »6uk .b.0S»
4. . Südd.B.-C.31/32,34,43
Zi/2 do . bis inki. S. 52 »
4. . W .B .-C .H .,CölnS .7»
4 . . do . do . S. 8 »
31/2 do . do . S . 4»
4. . \Vürtt.H.-B.Em.b.92»
31/2! do . do . »

In %.
S4 .S0
92 .60
91 .80
99 .10
99 .10
91 .20
99 .60
91.
99 .90
99 .7ü
91 .60
92.
94 .30
94 .80
94 .80
87.
87.
95 .60
90.
97 .80
97 .80
97 .80
98 . O
98 .10
98 .20
99 .80
SO.
96 .50
90 .20
09 .50
95.
97 .50
98 .50
97 .80
97 .50
91.
91 .90
92 .30
97 .20
97 .40
97 .40
97 .SC
97 .90
92 .80
98.
92.
96 .50
96 .40
97.
93.
89 .50
SO.
80 .20
98.
97.
87 20
97 .20
97 .30
SO.lÜ
90.
91,
97.
97 .25
07.
91.
98 .70
90 .90
96 .30
96 .30
89 .50
97 .20
97.
97 .30
97 .70
98 .30
90.
91.
92
99 .20
95 IO
88 20
96 .70
98.
07 .50
97 .30
97 .50
97 .50
98.
92 .90
90 .80
91 .30
98.
97.
97.
©7.30
83 .90
89 .90
96 .30
96 .30
96 .90
97 .10
97 .60
90.
90.
99 .20
90 .70
07 .60
93.
91 .50
98 .20
92.

4
4. .
4. .
4. .
41/2
41/2
41/2
4.
4. .
5. .
4.
4.
4'/2
41/2
41/2

41/2
4. .
4. .
5. .
4. .
31/2
41/2
4.
41/2
41/2
4.
5.
41/2
2V2
21/4
2.
41/2
41/2
4.
41/2
41/2
41/2
4. .
41/2
4. .
4. .
41/2
4.
41/2
4%
4. .
41/2
4. .
41/:
41/2

Staatlich cd . provinzial-garant
4. .

4. .
31/2
31/2
31/2
4. .

Ld.Hess .-H.-B.S. 12-13
uk. 1913 Jb

do. S.14-15uk.l914»
do. Ser. 1—5
do. » 6—8 verl.
do. »9-11 uk.1915
ao . Com. Ser. 5-6

Diverse Obligationen.
In v/v.

4. , i Aschaffb.Buntp. Hyp . *$ SS .8)
4. Bank für industr. U. » » 4.

Brauerei Biuding H. »
do. Frkf. Essigh . »

do. Nicolay Han.
do. Mainzer Br. *
do. Rhein., Alteb. »
do. do.Mainzr.103 »
do. Storch Speyer »
do. Werger »
do. Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb . H. »
Buderus Eisenwerk »
Cementw. Heidelbg . »
Ch. B. A.- u. Sodaf. »
Blei- u. Silb.-H., Brb. »
Fahr. Griesheim Ei. »

4V2! Farbwerke Höchst »
Chem. Ind. Mannh. »

do. Kalle &Co. H. »
Concord . Bergb., H. »
Dortmunder Union >
Esb.-B. Frankf a. M. »

Eisenb .-Renten-Bk. »

El. Accumulat., Boese »
do. Allg . Ges., S. 4 »

do. Serie 1-IV »
El.Dtsch . Ueberseeg . »
G.f. elektr. U . Berlin »
do. Helios *
do. do. *
do. do. rckz. 102 »

Ei.WerkHomb .v.d.H. »
do. Ges . Lahmeyer »
do. do. do. »
do . Lichtu . Kr.Berlin *
do. Lief.-Ges., Berl.
do . Schuckert
do. do.
do. Betr. A.-G. Siem.
do. Telegr . D.Atlant,
do . Cont. Nürnberg
do. Werke Berlin
do. do. do . »

Emaillir. Annweiler »
do . u. Stanzw. Ullr. »

FrankfurterHof Hypt. »
Gelsenkirch .Gussstahl >
HarpenerBergb.-Hypt.»
Gew.Rossleb.rückz.102»
Hotel Nassau, Wiesb . *

41/2! Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . »
41/2 Sei !indust . Wolff Hyp . »
41/2 Ver . Speier .Ziegelwk . »
41/2 do . do . do . *
41/2 Zellst .Waldhof Mannh

95 .50
101 .70
100,60
100 .
100.

96 70
91 .20

101 .
96 .70
SS 50

101 .50
SS.

102 50

95 .50
97 .50

97.
84t

XC1.7©
100 ,

94.
95 .50
06 .50

©8 .80
68 .30
67 .70

100 .50
93 .90
96.

101 .60

101 .50
97.

05 .1*0

100.
96.
99.

100 .
07 .50
93 .50

100 .
97.

10080

SS.
162 .8$

93.
SS.

100 .10

Zf. Verzinsl . Lose , in **
4. . | Badische Prämien Thh 143 .60

Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr
5. . Donau-Regulierung ö . fl
Z1/2 Goth . Pr.-Pfdbr. I. Thlr
Z1/2 do . do. II. >

Hamburger von 1865 »
Z. . Holl . Korn. v. 1871 h.fl
Zi/2 Köln -Mindener Thlr
zi /2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr

Madrider, abgest. »
Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr

4. . Oesterreich , v . 1860 ö . fi
3. . Oldenburger Thlr
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl
5. . do . v. 1866a. Kr. _ »
21/2 Stuhlweissb .-R .-Or . ö F

’Oß .Rß
1S4 .7 5

62 .90
129 SO
152 .80
131.
345.
260.
ioe.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in &

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thh . 20
Finländisch. Thlr. 10
Mailänder Le 45

do. » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr. v. 1864 ö . fl. 100

do. Cr. v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl.s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr. 400
Ung . Staatsl. ö . fl. 100
Venetianer Le 30

31 .50
181 .40
XßS .60

72.
21 .90
32 .60

451.
395.

145,30
150.
327 .56

30,70

Brief. 1
20 .39
16 .85

17.
4 .19

2800
2804
74 60

4 .181/2

Geld.
20 .37
16 .31

16 .90
4 .181/3
2 .04i/i
2790

75 .50

4 .18

Reichsbank-Diskonto 5V2%.
Hmsterdam . ft. 100!168-65 I
Antw. Brüssel Fr. 100 81*021/2
Italien . . Lire 100 81.20 j
London . . Lstr. 1 20.411/2:
Madrid . . Ps. 1001 -
\ .*York(3T S.)D. 1001 4l9 .Val

5%
6 %

5Vi 0/0
7 %
5%

Geldsorten.
Engl. Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St . »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Hoch halt. Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p-D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr,
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100Kr.
Kuss.Not.Gr.p.lC'OR.
do. (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz. N . p. 100 Fr,
* Kapital und Zins en in Gold.

In Mark.
81.25 I 4%
81.12 j 51/2 o/a
— I 9 0/0

4 .171/4
81 .10
20 .41
81 35

4 .18
81 .20
S0 .42
81 .45  _

168 .75 168 .66
31 .551 81 .45
85 .15 84,05

— 213.
31 .35 81 .25
31 .40 81 .30

Wechsel.
-aris . - * iOO
Schweiz. Bkpl. Fr. 100
St. Petersb. S.-R. 100
Triest . . Kr. 100
Wien . . Kr. 100

do. . . Kr. m. 8.
S4.92V2j fto/,
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Kbentz-KusgaLe.
1. ZStzatt.

Der PremiZrWechlel in Englünd.
Infolge seines schweren Leidens hat nunmehr , wie

sa)on telegraphisch gemeldet, Sir Campbell-Banner-
man den König gebeten, ihn seines Postens zu entheben
und nach Lage der Sache mußte König Eduard VII.
drefeni Verlangen Rechnung tragen . Der bisherige
Schatzminister Asquit  h ist nach Biarritz , wo der
König zur Kur weilt , berufen worden, da er zuni
Nachfolger sür die Premierschaft in Aussicht genommen
ist. Selbstverständlich wird dies auch weitere Verände¬
rungen im Kabinett zur Folge haben, wenngleich eine
Gesamtdemission höchstens nur pro forma vorgenom-
men wird , ohne daß wesentliche Veränderungen er¬
folgen. Die Rekonstruktion des Kabinetts hat daher
keinerlei politischen Charakter , die Liberalen  sind
M noch am Ruder und ein Systemwechsel könnte ja nur
kommen, sallsNeuwahlen ausgeschrieben werden, welche
für dle jetzige Negierung nicht günstig ausfallen . Fällt
so das hauptpolitische Moment zwar Wegs so ist selbst-
verständlich trotzdem der Wechsel im Vorsitze des Kabi¬
netts nicht ohne Bedeutung , da doch von dem leitenden
Staatsmanne mehr oder minder die Richtung  be-
stimint wird lind eine energische Persönlichkeit an dieser
Stelle eine enorme Macht in sich vereinigen kann.

Der imnmehr von der politischen Schaubühne ab¬
tretende Sir CaMpbell-Bannerman gehörte zu den her¬
vorragendsten englischen Politikern , er war seit langen
Jahren der Führer der liberalen Partei und hat mit
aller Zähigkeit gekämpft, bis seine Partei die konser¬
vative abtöste und ihm selbst die Premierschaft über¬
tragen wurde. Ter Systemwechsel war ein vollständiger,
und wenn mich in der letzten Zeit man hier und da der
jetzigen Regierung überdrüssig zu werden schien und
bcr den Ersatzwahlen oppositionell gewählt wurde, so
verfügt das Kabinett doch immer noch über eine ge¬
waltige Mehrheit und die Konservativen dürften nicht
so bald wieder zur Herrschaft gelangen . Im Innern
sind mancherlei erfreuliche Fortschritte , namentlich hin¬
sichtlich der Behandlung Irlands  zu verzeichnen
und auch nach außen war die Politik Englands erfolg¬
reich, obwohl gerade auf diesem Gebiet ein völliger
Umschwung  unter Campbell-Bannerman einge-
treten ist. Während seiner Amtsführung verlor der
Gegensatz  zwischen Deutschland und Eng.
I a n d an Schärfe , ja sogar eine nickst unbeträchtliche
Besserung der Beziehungen wurde angebahnt und sie
fand beim Premier eine . wirksame Förderung und
Unterstützung. SicicEjt etwa, daß Campbell-Bannerman
ein außerordentlicher Deutschenfreund gewesen wäre,
er war nur Deutschland gegenüber gerechter und sah
daher, daß es keinen Zweck habe, daß zwei Staaten , die
rm Grunde genommen so viel wechselseitige Beziehun¬
gen besitzen, einander befehden. Campbell-Bannerman

ist ein offener ehrlicher  Charakter , und als
solcher bewährte er sich auch nun gegenüber Deutsch¬
land , so daß gerade wir seinen Rücktritt in hohem
Maße bedauern müssen. Freilich darf erhofft werden,
daß in dieser Hinsicht der bisherige Schatzkanzler
Asguith den Fußtapfen seines Vorgängers folgen wird;
mehrfach bei Parlamentsdebatten , wo es sich um
Deutschland handelte , hat Herr Asguith eingegriffen
und hierbei nicht nur stets eine korrekte Haltung ein¬
genommen, sondern auch recht oft eine etwas freund¬
schaftlichere Tonart hindurchklingen lassen, so daß wir
in dieser Hinsicht wohl ziemlich ruhig iu die Zukunft
blicken können. Wie Herr Asguith sich aus seinem
neuen Posten bewähren wird , muß abgewartet werden,
jedenfalls gilt er als eine umsichtige und energische
Persönlichkeit, die sich schon bisher über den Rahmen
ihres eigentlichen Wirkungskreises hinaus einen ge¬
wissen Einfluß auf die Gestaltung der politischen Dinae
zu verschaffen gewußt hatte.

London, 6. April . (U n t e r h a u s.) In der heutigen
Sitzung gab Schatzsekretär Asguith , der von den Parteien
lebhaft begrüßt wurde, die Abdankung Ccnnpbell-
Bannermans amtlich b .rannt und führte aus , daß die
Regierung nunmehr ohne leitenden Staatsmann sei.
Es sei jetzt nicht der richtige Zeitpunkt , um den großen
Eigenschaften des verehrten und angesehenen leitenden
Staatsmannes in passender Weise Gerechtigkeit wider¬
fahren zu lassen oder über seine dem Staate geleisteten
glänzenden Dienste sich näher auszulassen. (Beifall .)
In den Annalen der englischen Geschichte gebe es keinen
Mann , der nach langen Jahren , in denen er im dichtesten
politischen Streitgetümmel stand, das höchste Amt der
Krone unter allgemeiner Beliebtheit und mit größeren
Verdiensten niedergelegi habe. (Beifall .) Asguith schlug
hierauf vor, daß das Haus sich bis zum 14. April ver¬
tage. Balfour schloß sich seinen Ausführungen an und
brachte das lebhafte Mitgefühl der Opposition zum
Ausdruck.

hd. London, 7. April . Der neue Premierminister er¬
hielt gestern bei seinem Erscheinen im Unterhause eine
enthusiastische Ovation vom gesamten Hause, einschließlich
der Opposition. Asguith ist gestern nach Biarritz abge¬
reist, und man erwartet ihn nicht vor Freitag zurück.
Eine definitive Ankündigung des neuen Kabinetts ist
daher vorläufig ausgeschlossen bis zum 14. ö. M.

Deutscher Reichstag
(Fortsetzung des tclcgr . Berichts in der Morgen-Ausgabe.)

G Berlin , 6. April.
In d r fortgesetzten zweiten Beratung zuni

Ncichsvereinsgesetz
spricht nach dem Abg. Hildenbrand (Soz .) Abg. Everling
(nat.-lib.): Herr Hildcnbrand hat sich ja förmlich als
R e g i e r u n g s ko m m i s s a r gefühlt (Lautes Lachen
und Widerspruch bei den Sozialdemokraten ) und die

Blockparteien als reaktionärer denn die Regierung be¬
zeichnet. (Sehr richtig! bei den Sozialdemokraten .) Aber
auch die Regierung hat in den Motiven zur Vorlage nicht
die zahlreichen Bedenken verschwiegen, die gegen die
volle Versammlungsfreiheit der Jugend sprechen. Auch
der Verbandstag der Handwerkskammern hat sich mit
aller Entschiedenheit gegen die schrankenlose Zulassung
der Minderjährigen erklärt . (Hört ! hört ! bei der Mehr-
hcit.) Das sollte auch den: Zentrum zu denken geben,
das noch vor 1k) bis 12 Jahren gegen die Hereinziehung
der Minderjährigen in den politischen Strudel war.
(Hört ! hört ! bei der Mehrheit .) Es hat keinen Zweck,
sich mit Herrn Hildenbranö in Erörterungen über das,
was Patriotismus  ist , einzulassen. (Rufe bei den
Sozialdemokraten : Das wissen nur die Nationallibe¬
ralen ! Heirerkeit.) (Fürst Bülow erscheint im
Saal .) Die evangelischenJünglingsvcreine , von öeneü
der Vorredner sprach, sind eine völlig u n p o l i t i s che
Organisation , und die nationalliberalen Jugendvereine
denken so wenig an die Heranziehung unreifer Knaben,
daß sie bekanntlich den Jugendbegrisf bis zum 40.
Jahre  erstrecken. (Große Heiterkeit.) Wenn dies frei¬
heitliche Gesetz (Gelächter bei der Minderheit ) erst einige
Jahre in Kraft sein wird, dann werden die sozialdemo¬
kratischen Arbeiter , speziell in Sachsen, nicht begreifen,
was man eigentlich gegen dieses Gesetz einzuwenden ge¬
habt hat. (Anhaltende Heiterkeit bei den Sozialdemo -,
kraten und im Zentrum .)
Wir danken dem Freisinn , daß er politischen Wirklich»

keitssinn bewiesen hat
(Lautes Lachen bei den Sozialdemokraten ), und hoffen,
daß dies Gesetz dem lieben deutschen Vaterlande und der
lieben deutschen Jugend zum Vorteil gereichen möge.
^Lebhafter Beifall bei der Mehrheit .)

Abg. Vrcjski (Pole ) : Gegen den Ausschluß der
Jugendlichen haben sich wiederholt hervorragende
Männer ausgesprochen, darunter befand sich auch der ver-?
storbene freisinnige Führer Munckel. Das Gefährliche
an dieser Vorschrift ist, daß sie schwer zu handhaben ist
und Anlaß zu Poltzeischikanen  bilden kann. Ich
bitte Sie deshalb, unseren Antrag aus Streichung des
§ 10a anzunehmen . (Beifall bei den Polen .)

Abg. Dr. Mngdan (freist Volksp.) : Wir stimmen
nicht gern der Beschränkung der Jugendlichen zu, bas
haben wir schon in der Kommission hervorgehoben. Wir
möchten aber an den Staatssekretär die Frage richten,
ob durch den §.10a die Beteiligung von Personen unter
18 Jahren an den Gewerkschaften  etwa gehindert
wird . Unserer Überzeugung nach dürfen auch gemäß
diesem Paragraphen Personen unter 18 Jahren an allen
Vereinen teilnehmen , die sich mit einer Verbesserung der
gewerblichen Lage  der Arbeiter beschäftigen. (Leb¬
hafte Zustimmung ver den Freisinnigen .) Wir wünschen
ferner,
daß das Gesetz von der Polizei loyal angewendet wird,
und daß sie nicht da einschreitet, wo ein Entgegenkom¬
men wünschenswert wäre. Im übrigen werden meine
politischen Freunde in ihrer übergroßen Mehrzahl für

FeuMetsn.
Gosthe al§ bagenfigur.

Wilhelm Bode erzählt in dem demnächst erscheinen¬
den Heft der von ihm herausgegebenen „Stunden mit
Goethe" (Berlin E. S . Mittler und Sohn ) von einigen
Überlieferungen , die sich in Weimar unter dem Volke
von Goethe erhalten haben ; Tatsachen, Sagen und
ergene Hrnzudichtungcn haben sich da wunderlich zu-
sammengemrscht und aus Goethe schon vor zwei Menschen¬
altern eine « agenfigur gemacht. Was Bode berichtet,
geht auf die Erzählungen der vor drei Jahren gestor-
k? neK Iran Voigtritter zurück, die in jüngeren Iahten
die Meisterin :n der Bäckerei gewesen war , die Goethes
Hanse gegenüber liegt . Sie hat selbst den Dichter nicht
mehr gekannt, da sie erst nach seinem Tode durch ihre
Heirat nach Weimar gekommen war ; aber sie hat noch
viel aus seiner Umgebung gesehen, am häufigsten den
Hauslehrer von Goethes Enkeln, Rothe , der 'schon bei
Lebzeiten des Dichters in der Mansarde des Goethe¬
hauses gewohnt hatte . . Auf die Berichte dieses Haus¬
lehrers stützte sie sich in diesen Erzählungen zuerst.

„Der Tod des alten Dichters", so berichtete die
Greisin , „kündete sich seltsam an. Schon acht Tage zu¬
vor, als Goethe eben erkrankte, hörten die Hausge¬
nossen, daß in einem Nachbarhause Holz gehackt wurde.
Sie gingen hin und baten , daß man mit der Arbeit
innehalte , der Herr Geheime Rat sei krank. Da war der
Nachbar sehr erstaunt und beschwor, daß in seinem
Hause kein Holz gehackt worden sei. Es war Spuck ge¬
wesen. Und in Goethes Hause hörte man immer
wieder das Geräusch von Spalten und Sägen , und
manchmal war es, wie wenn eine Menge Scheite die
Treppen hinunterkullerten . Eine zweite Erscheinung

war die Musik in den Wänden, wo Goethe saß. Zuerst
hörte Fräulein von Pogwisch diese Geistermusik, als sie
einmal die Treppe hinaufging ; sie fürchtete sich so sehr,
daß sie umkehrte und durch einen anderen Aufgang in
das Ziminer zu gelangen suchte: aber auch da tönte ihr
die Musik entgegen. Nun nahmen auch die anderen
Hausbewohner wahr , daß leise Töne in feinen Melo¬
dien aus den Wänden quollen . Der alte Dichter aber
saß in einem Lehnstuhle und schrieb drei Tage lang
immer mit dem Zeigefinger in die Luft ; was er aber
schrieb, konnte niemand erkennen. Und die Vornehm¬
sten der Stadt wachten bei ihm ; bald saßen sie in seiner
Arbeitsstube neben dem Schlafzimmer , bald oben in
der Mansarde bei Rothe. Als sie in einer Nacht über
dem Wachen und Plaudern hungrig wurden , fragten
sie Rothe, ob er nichts zu essen habe. Zufällig hatte er
etwas , denn seine Eltern , die hinter dem Ettersberge
wohnten, hatten ihm ^ eine Schlachtschüssel geschickt.
Aber Geschirr und Brot mußten sie unten in der Küche
holen. Sic nahmen jeder ein brennendes Licht und
wollten hinuntergehen ; als sie aber in: Gange waren,
erloschen plötzlich die Kerzen, obwohl es nirgends zog.
Das war auch ein Vorzeichen des nahenden Todes ."

Vom alten Goethe wußte der Hauslehrer Rothe
nur Gutes zu sagen; dagegen beschäftigte sich die Fama
viel mit den Liebschaften. Wie in der Volksüberlieferung
die Geschehnisse umgedeutet werden, zeigt folgender Fall:
Eine weimarische Fürstin war vor Jahren im Parke
mit dem Pferde , das vo^ ^iuem Bettler scheute, gestürzt
und an den Folgen dieses Sturzes gestorben. Das ist,
wie Bode vermutet , der Ursprung folgender Erzählung,
die er von der alten Frau gehört hat : „Der Herzog
Karl August hat mit einer Geliebten beim Reiten im
Park ein schweres Unglück gehabt. Das Pferd der !
Dame scheute vor einem Hindernis , der Herzog rief ihr
zu, sie solle das Pferd nur kräftig antreiben . Sie tat '

es und Roß und Reiterin stürzten. Die Dame war so-
fort tot . Dieser plötzliche Tod der Geliebten ging dem
Fürsten sehr zu Herzen, und er sprach zu Goethe : „Höre,
du mußt mir ihren Geist beschwören, ich muß mit ihr
noch einmal sprechen!" Goethe wollte sich erst nicht
daran wagen, aus Drängen des Herzogs tat er es doch.
Beide gingen nachts in den Park , in das Borkenhäus¬
chen, und schlossen sich ein. Goethe las lange aus
seinem Buch und machte die geheimen Zeichen. End¬
lich entstand ein Getöse im Park , wie wenn alle Bäume
zusammenbrechen wollten, und eine lange, weiße, tief
verschleierte Gestalt trat aus den Bäumen an die
beiden heran . Karl August zitterte und bebte; ob er
mit der Gestalt gesprochen hat und was, das weiß inan
nicht. Goethe aber hatte seine liebe Not , die Gestalt
wieder wegzuzaubern ; er mußte lange lesen, bis er das
richtige Wort hatte . Karl August soll nachher gesagt
haben : „Einmal einen Geist zitiert und nie wieder !"
Frau Voigtritter wußte auch, warum Goethe sich mit
seiner Christiane Vulpius endlich trauen ließ : das war
Napoleons Werk! „Dieser ließ sich bei Goethe zum
Essen ansagen, und als sie aßen, servierte die Christiane,
„Wie stehen Sie mit der Dame ?" fragte Napoleon , und
Goethe wußte keine Antwort . „Das nächste Mal , wenn
ich wiederkomme, sind Sie verheiratet !" sagte Napo¬
leon, und der duldete keinen Widerspruch. Goethe aber
tat nichts dergleichen bis zur Schlacht bei Jena . Als
man in Weimar die Kanonen in einen: sott bullern
börte, dachte er : „Jetzt kommt Napoleon , setzt ist's
Zeit ." Und er sagte zur Vulpius : „Zieh' dich ein
bißche gut an !" Sie zog sich an und unterdessen fuhr
der Wagen vor. „Wir wollen ausfahreu ", sagte Goethe,
und als sie in der Klitsche saßen, sagte er : „Wir wollen
uns trauen lassen." so wurden sie in der Jakobskirche
getraut , während draußen die Kanonen donnerten . Zu
Hause wurde weiter nichts gefeiert. Es war gerade der
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•i>ett § 10a stimmen, weil sie der Überzeugung sind, daß es
nicht angcht, einen solchen Paragraphen aus dem Zusam¬
menhang - es ganzen Gesetzes herauszunehmen (Zuruf
Lei den Sozialdemokraten : Sie haben ihn ja hinein-
gebracht !), sondern daß man, wie mein Freund Payer
schon am Samstag hervorgehoben hat, in Betracht ziehen
mutz, daß das Gesetz sonst unserer politischen Richtung
große Vorteile  bringt . (Sehr wahr ! bei der Mehr¬
heit .) Der Abg. Giesberts fürchtete, daß wir die Jugend
mit einem Drahtzaun umgeben wollten, damit kein
Hauch sozialen Empfindens sie erreiche. (Sehr wahr!
im Zentrum und bei den Sozialdemokraten .) Aber das
soziale Empfinden kann man wirklich nicht nur in politi¬
schen Versammlungen lernen . Genau so wenig stichhaltig
waren die Argumente des Abg. Hilöenbrand , der behaup¬
tete, daß wir jede politische Erziehung der Jugend ver¬
hindern wollten. Hält denn der Abg. Hildenbranö die
Neunzehnjährigen schon für Greise? (Heiter¬
keit und Sehr gut ! -bei der Mehrheit .) Gegen das Her¬
vortreten von Personen unter 18 Jahren im öffent¬
lichen Leben hat sich ans dem Parteitag in Mannheim ge¬
rade der sozialdemokratischeAbg v. Bollmar mit gro¬
ßer Entschiedenheit  gewandt . (Hört ! hört !) Die
politische Erziehung wird den Jugendlichen wirklich nicht
nur in politischen Versammlungen gegeben, von denen
sie schließlich herzlich wenig verstehen. (Lebhafte Zu¬
stimmung.) Ich bin übrigens fest überzeugt , Latz der
ganze § 10a nicht von so sehr großer Bedeutung ist.

Zentrum und Sozialdemokratie
reiten nur auf ihm herum , weil ihnen sonst jede Mög¬
lichkeit fehlt, gegen dieses Neichsvereinsgesetz etwas zu
sagen. (Sehr wahr ! Lei der Mehrheit . Lachen bei der
Minderheit .) Wie eng diese feindlichen Brüder
setzt zusam  m e nst eh  e n, geht daraus Hervor, daß der
-Abg. Hildenbrand , als er sich darüber beschwerte, daß der
iwürttembergische Landtag einen Antrag seiner Partei¬
genossen aus Einführung der Gesetzeskunöe als Lehr¬
gegenstand in den Volksschulen abgelehnt habe, er mit
keinem Worte erwähnte , daß dieser Antrag durch das
Zentrum  zu Fall gekommen ist. (Große Heiterkeit
und Hört ! hört ! bei den Freisinnigen .) Zentrum und
Sozialdemokratie sind sich eben darin einig, alle Schuld
meinen politischen Freunden zuzumessen und immer zu
-wiederholen, daß wir umgefallen sind. (Sehr wahr ! im
Zentrum und bei den Sozialdemokraten .) Da meine
politischen Freunde der Überzeugung sind, mit dem vor¬
liegenden Gesetz viel für den Liberalismus zu gewinnen,
so werden sie für den 8 10a stimmen. Alle Übertreibun¬
gen des Zentrums und der Sozialdemokratie werden ja
in einem Jahre als das erkannt worden sein, was sie
sind, als haltlose Übertreibungen . Dann wird nichts den
Liberalismus  mehr stärken, als daß durch seine
Bemühungen  dieses Neichsvereinsgesetz zustande ge¬
kommen ist, und Ihnen wird nichts mehr schaden,  als
daß Sie sich bemüht haben, dieses freiheitliche Gesetz zu
Falle zu bringen . (Lebhafter Beifall bei der Mehrheit .)

Ein Schlußantrag der Mehrheitsparteien geht ein.
Als unter den Mitunterzeichnern der Name Müller-
Meiningen verlesen wird , bricht ba§  Zentrum wieder in
das bekannte Geheul aus.

Abg. Singer (Soz ., zur Geschäftsordnung) : Nach den
persönlichen Mitteilungen hervorragender Führer der
Mehrheitsparteien konnte ich annehmen , daß die Debatte
jetzt noch nicht geschlossen werben würde. Ich beantrage
daher namentliche  Abstimmung über den Schluß¬
antrag.

Abg. Dr. Mngdan (freist Volksp.) : Ich lege Wert
darauf , sestzustelleu, daß schon ich nicht mehr erwartete , zu
Wort gelassen zu werden, und schon tm Begriff stand, den
Saal zu verlassen, als der Präsident mich aufrief.

Wochentag, wo die Schauspieler in Goethes Haus
kamen, um ihre Rollen herzusagen. Sie versammelten
sich wie gewöhnlich im Saal , und Christiane ging wie
sonst zu ihnen hinein und fragte : „Seid ihr alle da?"
l„Ja , wir sind alle da !" „Na , dann guckt mich mal an !"
Die Schauspieler sahen sie von oben bis unten an,
konnten aber nichts Besonderes wahrnehmen . „Na,
denn guckt doch ordentlich, könnt ihr denn wirklich keine
Veränderung an mir sehen?" Aber Keiner konnte was
Neues an ihr sehen. „Na , dann will ich' euch sagen,
ich bin heute Frau Geheime Rat von Goethe geworden.
Wir haben uns heute trauen lassen." Da war der
Jubel groß, denn die Schauspieler hatten die
Christiane gern , weil sie sie immer gut traktierte und
manchmal für sie Fürsprache einlegte ." K . C.

Aus Ärmst und Men.
— Kurhaus . Eine interessante Bekanntschaft ver¬

mittelte uns das letzte Solistenkonzert im Kurhause : der
Kontrabassist Herr L. Goeöecke  ließ sich auf seinem
ungefügen Instrument als Virtuos Hören, und erregte
berechtigtes Staunen und Verwundern, ' doch auch Be¬
wundern ; denn seine technische Gewandtheit feierte in
verschiedenen schwierigen Solostücken (namentlich von
G. Bottesini , dem berühmten 1880 verstorbenen Kontra-
baßspieler und Komponisten) ebenso große Triumphe
wie sein schöner und ausdrucksvoller , dem Celloklang sich
nähernder Ton . Herr Goeöecke fand stürmischen Beifall.
Gleiche Ehre widerfuhr unserem einheimischen
Violinisten , Herrn Kapellmeister Jrmer,  der in
Bieuxtemps ' Violinkonzert (Fis -Moll ) seine virtuose
Bravour und warm empfindende, musikalische Vortrags¬
weise bestens bewährte . Die Kurkapelle  unter
Herrn Äffern is  temperamentvoller Führung spielte
u . a. Smetanes reizvoll sugierte Ouvertüre zur „Ver¬
kauften Braut " mit aller erwünschten Frische und Verve.
— Am Sonntag war der große Saal bis auf den letzten
Platz ausverkanft , und die betreffenden Käufer schwelg¬
ten für ihr gutes Geld in Enthusiasmus . Der berühm¬
teste Komponist seiner Zeit , Herr Franz L c Ha r, der an-
noch sehr lebendige Mann der „Lustigen Witwe", war er¬
schienen! Ein recht hübscher Mann , elegant und fesch;
und dirigiert seine Tanzweisen , daß cs nur so eine Art
hat : das Wiener Tonkünstler - Orchester  folgte
dem Dirigentenstab mit echt Wiener Leben und Wiener

WiZslraderrer Tagbiatt»
Abg. Singer (Soz .) : Das vermehrt nur die Wucht

meiner Anklage. (Lachen bei der Mehrheit .)
Der Antrag Singer auf namentliche Abstimmung

wird vom Zentrum und den Polen mitunter  stützt.
In namentlicher Abstimmung wird Hierauf der Schluß¬
antrag mit 199 gegen 167 Stimmen angenommen . Bier
Abgeordnete enthalten sich der Abstimmung, ein Zettel
ist ungültig . Das Resultat der Abstimmung wird von
den Sozialdemokraten mit lauten Pfuirufen begleitet.

Es wird 8 10a mit 200 gegen 161 Stimmen bei 1
Stimmenthaltung in der Kommissionsfassung ange-
n o m m e n.

Bei der Beratung der 88 U und 11a, betreffend
Strafbestimmungen,  wobei die Kommission das
Strasmaximum ermäßigt hat, bekämpft der

Abg. Fervers (Zentr .) die Kommissionsbeschlüsse. Die
Herab Minderung  der Strafen werde mit Unrecht
als eine Großtat der Kommission gepriesen. Auch die
ermäßigten Strafmaxima seien noch ungeheuer.

Abg. Sachse (Soz .) zieht aus den Strafparagraphen
den Schluß , daß 8 7 und § 10a auf das rigoroseste gegen
die gewerkschaftlichenOrganisationen angewenöet wer¬
den würden . Bon einer Freiheitlichkeit habe das Gesetz
nichts an sich.

Abg. Kirsch (Zentr .) meint , namentlich die Strafbe¬
stimmungen des 8 10a würden zu Mißverständnissen und
Bexationen führen ; Redner Littet um andere Strafbe¬
stimmungen. .

Nachdem noch der Abg. Breiski (Pole ) gesprochen
hat, werden die 88 11 und 11a in der Kommissionsfassung
angenommen.  8 12, betreffend Nichtanwendung des
Gesetzes auf die durch Las Gesetz und die Behörden an¬
gesetzten Versammlungen , wird angenommen.  Ohne
Debatte wird 8 13, betreffend die Lanöesbehöröe , der be¬
stimmt, was unter Polizei - und unterer Verrvaltungs-
behörde zu verstehen sei, und 8 14, betreffend Vorschrif¬
ten der Bescheinigung des Vorstandes Über die Zahl der
Vereinsmitglieder , angenommen. § 15 enthält die
Aufhebung des bisher gültigen Gesetzes.

Mit der Beratung des 8 1b wurde die Beratung des
8 16, betreffend Vorschriften der Landesgesetzgebung, die
von dem Gesetz unberührt bleiben, verbunden.

Abg. Heine (Soz.) begründet einen Antrag , die Be¬
stimmungen des Reichspretzgcsetzes und des elsaß-lothrin¬
gischen Preßgesetzes bezüglich des Plakatwesens anfzu-
heben.

Abg. v. Trczinsky (Pole ) tritt für die Beseitigung
der landesrechtlichen Vorschriften über die kirchlich-reli¬
giösen Vereine , Versammlungen , Prozessionen, Orden
und Kongregationen ein.

Abg. Köhler (Wirtsch. Wer.) meint , die hier in Rede
stehenden Bestimmungen griffen in das Hessische
Verein sgesetz  ein , welches nicht der reichsgesetz-
lichen Regelung ohne weiteres unterliegen könne. Seine
Partei werde, wenn das Reichsvereinsgesetz angenom¬
men werde, diese Frage der Entscheidung der Gerichte zu
überlassen Haben.

Minister v. Bethmann -Holliveg w i d e r sp r i cht der
Ansicht des Abg. Köhler, daß
die Kompetenz des Reiches sich nnr auf die Ordnung

des Vereins - und Versamrnluugsrechts beziehe.
Das Gegenteil werde bewiesen durch die Entstehungs¬
geschichte des Artikels 4 der Reichsverfassung. Die ge¬
samte Staatsrechtslehre habe sich dieser Auffassung an¬
geschlossen, ebenso der Reichstag. Selbst aber , wenn es
richtig wäre, das; die Kompetenz des Reichstags sich nicht
auf das Vereinsrecht erstrecke, müsse noch die Stellung
des Bundesrats abgewartet werden. Wenn im Bunöes-
rat 14 Stimmen gegen den Entwurf abgegeben werden,
werde die von dem Abg. Köhler vermutete Kompetenz-

Blut . Sämtliche Gaben und Zugaben wurden mit über¬
hitztem Beifalls -Töff-Töff ausgenommen . Haupttreffer
waren natürlich die Nummern aus der „Lustigen
Witwe" : sie erreichen, wie es bei allen Musikverständigen
längst feststeht, in keiner  Hinsicht die berühmten Vor¬
bilder dieser Gattung , wie sie Millöcker, Suppo oder gar
Joh . Strauß so schön vorgezeichnet haben: die Sterilität
der „Lustigen Witwe" steht im umgekehrten Verhältnis
zu den fruchtbaren Erfolgen , die ihr Schöpfer ein¬
heimste. -n.

0 . Tolstoi gegen sei« Jubiläum . Tolstoi empfing
vor einigen Tagen den Brief einer orthodox gesinnten
russischen Fürstin , in dem er in halb vorwurfsvollem,
halb bittendem Tone beschworen wurde , seine Zustim¬
mung zur Feier seines achtzigjährigen Jubiläums im
nächsten August zu verweigern . Solche großartigen Fest¬
lichkeiten zu Ehren eines Mannes , der von der Kirche
exkommuniziert worden wäre , würden bei allen Recht¬
gläubigen Ärgernis erregen . Tolstoi hat die „Ruß " er¬
mächtigt, folgendermaßen zu antworten : „Glaubt mir,
ich hatte meine Exkommunikation ganz vergessen, ich
fühlte schon längst nicht mehr die Wunden, die diese bos¬
hafte Tat grausamer Menschen meinem Leben geschlagen
hatte . Ich dachte nicht, daß diese Feierlichkeiten, die un¬
nötig und für mich schmerzvoll sind, entschlafene Gefühle
religiöser Unduldsamkeit und Entfremdung zu neuem
Leben aufrütteln würden , um so bedauerlicher und trau¬
riger für mich, als diese Gefühle die Frage der Religion
zur Grundlage haben und auf dem Glauben begründet
zu sein scheinen. Ich mag im Widerspruch stehen mit
einigen Meinungen des Dogmas und selbstherrlichen
Auslegungen theologischer Dinge , aber alle Menschen
und vor allen anderen orthodoxe Gläubige sind mir nahe
und teuer . Wenn die Dame , die mir da schreibt, recht
hat, nur ein klein wenig recht hat , so werde ich sicherlich
keine Feier meines Jubiläums wünschen. Ich will nicht,
daß Fluch und Uneinigkeit um mich sich erheben soll, und
der bloße Gedanke, daß diese Festlichkeiten ein Wohl¬
gefallen den Ungläubigen und ein Kummer den Gläu¬
bigen werden könnten, erfüllt mich mit Schrecken. Ich
habe meine stillschweigende Einwilligung zu den Plänen,
die man hegte, gegeben, weil ich in ihnen eine Brücke
der Einigung sah, einen Versuch, verschiedenartige
Menschen in einem gemeinsamen Streben zu verbinden,
nicht etwa in dem Streben , mich zu ehren, diesen welken
verrunzelten Körper, den alle Welt Leo Nikolajewitsch
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erweiternng abgelehnt sein. Aber eine Kompetenzer¬
weiterung käme überhaupt nicht in Frage , da die Kom¬
petenz des Reichstags heute schon das Versammlungs¬
recht umfasse.

Die 88 16 und 16 werden darauf unverändert in der
Kommissionssassnng angeno  m m e n.

Abg. (mittel (Soz .) beantragt die Einfügung eines
neuen 8 17, wodurch die L a n ö e s g e s e tze, durch die
das Vereinsrecht weniger eingeschränkt wurde,, in Kraft
bleiben und nur durch ein besonderes Reichsgesetz ausge¬
hoben werden können.

Dieser Antrag wird nach einer Reihe persönlicher
Bemerkungen abgelehnt.

Abg. Ulrich (Soz .) polemisiert gegen die National-
liberalen , diese müßten für den sozialdemokratischenAn¬
trag stimmen, sonst setzten sie sich in Widerspruch mit den
Beschlüssen des Parteitages in Wiesbaden.  Auch die
Nationalliberalen der hessischen Kammer haben sich gegen
das Gesetz ausgesprochen. Herr Dr. Osann  hat dabei
eine so vortreffliche Rede gehalten , daß ich ihm dafür die
Hand drücke, obwohl er nicht mein Freund ist, denn
ich freue mich immer , wenn ein Naiionalliberaler frei¬

heitlichen Mut zeigt.
(Heiterkeit.) Das kommt nicht oft vor,  früher , vor
60 Jahren , bei ihren Großvätern , die große Hüte mit
roten Federn trugen , kam das öfter vor. (Heiterkeit.)
Eigentlich müßte der hessische Vertreter im Bunüesrai
gegen das Gesetz stimmen.

Hiermit schließt die Diskussion.
Das Inkrafttreten des Gesetzes wird auf den 15. Dtai

1908 festgesetzt, mit diesem Datunt wird der letzte 8 17
angenommen.

Abg. Dr. v. Dziembowski (Pole ) bittet , das Gesetz
nicht Vereinsgesetz zu nennen , sondern Gesetz, betr.
„Aufstellung der polizeilichen Aufsichtsbestimmungen
gegenüber Vereinen und Versammlungen " (Heiterkeit),
oder
„Ncichsgesetz zum Schutz des gefährdeten Deutschtums

gegenüber den pslichtvergeffeneR Polen ."
(Stürmische, andauernde Unterbrechung und lebhafte
S chl u ß r u f e bei der Mehrheit .) Als Redner gegen
das ganze Gesetz zu polemisieren beginnt , ersucht ihn
Präsident Graf Stoibers , nicht länger die Geduld  des
Reichstags auf die Probe zu stellen.

Hierauf wird die Einleitung und Überschrift des Ge¬
setzes unverändert angenommen.

Hiermit ist endlich die zweite Beratung des Vereins-
gesetzcs beendet.

Sodann vertagt sich das Haus auf Dienstag 12 Uhr:
Vörsengesetz. — Schluß nach %6 Uhr.

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

(Fortsetzung des telegr . Berichts in der Morgen -AuLgabe.)
— Berlin , 6. April.

In der fortgesetzten Beratung zur Übersicht über
die Staatseinnahmen und Staatsausgaben begründet

Abg. Brütt (freikons.) hierzu folgenden von ihm -
gestellten Antrag : „Die Königl. Staatsregierung zu er¬
suchen, darauf Bedacht zu nehmen, daß die Verträge,
betreffend

Verpachtung des Vahnhossbuchhandels
kurzsichtig, höchstens ans 8 Jahre , abgeschlossen werden,
daß der Verpachtungstermin rechtzeitig vorher bekannt
gemacht wird und daß die Verpachtung öffentlich, und
zwar in der Regel an den Meistbietenden erfolgt ." Er
weist darauf hin, daß jetzt bei den Verträgen von unbe¬
grenzter Dauer , die der Staat erst kündigen müsse, die

nennt , sondern in dem Streben nach dem, worum ich
mich immer gemüht habe in meiner Seele und in meinem
Denken. Diese Aussicht auf die Erweckung einer solch
geistigen Freude und aus eine Annäherung unter der
Menschheit rührte und bewegte mich, aber wenn so ver¬
schiedene Empfindungen lebendig werden, dann darf
keine Rede sein von Festlichkeiten. Still darum von dieser
Feier ! Ich verzichte daraus und will sie nicht, und ich
bitte euch, allen Menschen zu erzählen , daß mein einziger
Wunsch ist, für den Frieden der Menschen zu wirken."
Als ihn die Freunde bestürmten , sich doch einer solch
wohlgemeinten Feier nicht ganz zu widersetzen, gab er
nur unwillig ein wenig nach: „Tut , was ihr wollt.
Aber ich flehe euch an , tut cs ohne Lärm , Gott ist nicht
im Lärm und Sturm ." — Mit der Überschrift „A u ch
e i n e T o l sto i f e i e r !" schreibt man uns aus Peters¬
burg : Wie bekannt, hat das Charkower Gericht einen
gewissen Radienski , der Tolstois Werke in ungekürzter
Fassung zu verbreiten wagte, zu 6 Monaten Gefängnis
verurteilt . Jetzt äußert sich nun der alte Herr selbst in
einem Artikel zu der Angelegenheit nicht ohne Humor.
Er meint , die beste Feier seines nahe bevorstehenden
achtzigsten Geburtstages wäre es eigentlich — ihn selber
wegen Verbreitung seiner Schriften einzusperren ! Für
seine Feinde wäre dies doch gewiß eine Befriedigung,
ihm selbst würde es ungeheuren Spatz machen̂ und
gleichzeitig würde cs ihm Gelegenheit geben, sich den
geplanten Festlichkeiten zu entziehen.

Wiffenschaft und Technik
Die von der Stadt Mannheim  in Gemeinschaft

mit der dortigen Handelskammer und der Universität
Heidelberg gegründete Handelshochschule  hat die
staatliche Bestätigung erhalten . Hierdurch , wurde der
Handelshochschuledas Recht verliehen , Prüfungsdiplome
für die Studierenden auszustellen , sowie Hanöelslehrer
auszubilden . Das Sommersemester beginnt am Montag,
den 27. April.

Unter großer Beteiligung und in Anweienheit des
Unterrichtsministers Dr . Marchet wurde gestern vor¬
mittag in Wien  der 26. Kongreß für innere Medizin
durch Professor Friedrich von Müller aus München er¬
öffnet/ Hieraus begrüßte der Unterrichtsminister die
Teilnehmer namens des Staates , der Vizebürgermciner
Dr . Neumayr namens der Stadt Wien und der General¬
stabsarzt Dt.  Urtel namens des R-eichskriegsministers.
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Pachtpreise bei dem gewaltig gesteigerten Personenver¬
kehr unverändert niedrig  geblieben seien. Außerdem
liabe die Firma Stilke ein Monopol,  das sachlich nicht
gerechtfertigt sei, denn was brauche man viel zum Bahn-
yofsbuchhandel: einen Tisch, einen Stuhl , einen Bücher-
bock. (Heiterkeit.) Mit der Handhabung des Bahn¬
hofbuchhandels sind weitere Kreise nicht zufrieden. Ver¬
geblich sucht man oft auf den Bahnhöfen „Freisinnige
Zeitung ", „Kreuzzeitung " und „Cülnische Volkszeitung ".
Das muß besser werden. (Lebhafter Beifall .)

Ein RegiernngskoMmiffar sagt Reformen zu, bleibt
aber im einzelnen auf öer Tribüne unverständlich.

Abg. Dr. Röchling (natl .) gibt zu, daß die Auswahl
öer Zeitungen , die auf den Bahnhöfen feilgehalten
werden, nicht immer geschickt getroffen wird , es sei aber
zweifelhaft, ob auf dem vom Abg. Brütt vorgeschlagenen
Wege eine Änderung in dieser Beziehung zu er¬reichen ser.

Der Antrag Vrütt wird gegen die Stimmen der
freisinnigen und Nationalliberalen angenommen.
. .. ,ungssachen  werden durch Kenntnisnahmefür erledigt erklärt.

, ^ Beratung des Antrages Schiffer (natl .)
und Genossen, betreffend
die strafrechtliche Behandlung jugendlicher Personen.

Abg. Boehmer (kons.) äußert Bedenken gegen die
mnrichtung besonderer Jugenögerichtshöfe.  In
.. ervlnoung mit der bedingten Begnadigung würde oft
X-” er Prügel  sehr erzieherisch wirken. In
e. igianö und Dänemark bestehe auch die Prügelstrafe.
a*  besondere Jugendgerichtshöfe ein, so würden
auch oald besondere Frauengerichte  verlangt
werden. Redner erklärt sich mit dem Kommissionsan-
>rage einverstanden und macht Andeutungen , als ob der
.lntrag aus Wahlrücksichteneingebracht sei.

Abg. Kirsch (Zentr .) bemerkt, daß öer Vorredner
mehr gegen  als für den Antrag der Kommission ge¬
sprochen habe.

Abg. Schiffer (natl .) : Wir haben uns bemüht, dieses
große Gebiet dem Streit öer Parteien  zu ent¬
ziehen,̂ und es ist bedauerlich, daß der Abg. Boehmer es
so hinstellt, als ob der Antrag mit Rücksicht auf die
Wahlen  gestellt worden ist. (Sehr richtig! links .)
-.venn Abg. Boehmer sich auf diesem Gebiet auf England
bezieht, so ist das ebenfalls lebhaft zu bedauern . (Bei¬
fall links .)

Abg. Cassel (freist Vpt.) : Wir stimmen für den Kom-
Mlssionsantrag . Verwahrung muß ich einlegen gegen
die Unterstellung , daß wir uns bei unserer Haltung in
dieser Frage irgendwie von Wahlrücksichten leiten lassen.
iZustimmung links .) Die Prügelstrafe ist nicht geeignet,
die Kriminalität günstig zu beeinflussen.

Die Prügelstrafe
wirkt entsittlichend und entwürdigend , das haben die
barbarischen Strafen gezeigt, die noch im vorigen Jahr¬
hundert in England angewendet wurden gegen Eigen¬
tumsvergehen . Man soll sich vor allem bemühen, die
Fugend sittlich zu erziehen. (Beifall links .)
. ^ Abg, Boehmer (kons.) erklärt , daß die Ausführungen
des Abg. Schiffer ihm gezeigt hätten , daß er mit seinem
Hinweis auf die Wahlen einen wunden Punkt  ge¬troffen habe.

Abg. Schiffer (natl .) : Wenn der Abg. Boehmer trotz
unserer Verwahrung seinen Borwurf ' aufrecht erhöbt,
ch zeigt das , daß wir nicht nur bei der Jugend eine
-a>ersa >lechternng der Sitten  zu verzeichnen
haben. (OholRufe rechts.)

Der Kommissionsantrag wird angenommen.
Darauf wendet die Beratung sich zu dem Anträge

Hammer (kons.) auf
Änderung der Bcstimmungeu über das Verdingnngs-

wesen.
Die Handels - und Gewerbekommission beantragt die

Annahme des Antrages in der Fassung, daß bei der Er¬
mittelung von Preisen für Unterhaltungsarbeiten für
staatliche Bauten dem Handwerk  eine Mitwirkung
durch Hinzuziehung von Sachverständigen zugestandenwerden soll.

Der Kommissionsantrag wird nach kurzer Debatteangenommen.
Es folgt öer Antrag Hammer (kons.) auf Änderungdes Gesetzes über

die Besteuerung der Wareuhäuser.
Die Handels - und Gewerbekommission empfiehlt dic

Einnahme des Antrages in dem Sinne , daß die Stcuer-
mtze für Betriebe mit einem Anlage- und Betriebs¬
kapital von mehr als einer Million Mark  öerge-
Itaii erhöht  werden , daß sie bei Betrieben mit etwa
einem Anlage- und Betriebskapital von mehr als fünf
™ Mark und einem Jahresumsatz von mehr als
~0 Millionen Mark 4 vom 100 des letzteren erreichen
sowie, daß die zulässige Höchstbesteuerung des Reinge¬
winns von 20 ans 30 Prozent erhöht wird.

Abg. Funck (freist Vpt.) beantragt Zurück « er -
Weisung  des Antrages an die Kommission zur schrift¬
lichen Berichterstattung.

Der Antrag wird ab gelehnt,  ebenso ein weiterer
Antrag der Abgg. Frhr . v. Zedlitz (freikons.) und
Lusensky (natl .), den Antrag heute von der Tagesord¬nung abznsetzen.

Abg. Hammer (kons.) : Die „Berliner Morgenpost"
hat doch recht gehabt mit ihrer Behauptung von dem

Kulturblock,
der hier unter Zedlitz , Friedberg  und K o p sck
gegen meinen Antrag Front macht. Der Abg. Nau¬
mann hat mit Recht die .Warenhäuser als Ausstellungen
der Hausindustrie  bezeichnet , in der die Löhne
seit 40 Jahren stagnieren.

Abg. Caheusly (Zentr .) tritt für den Kommissions¬
antrag ein.

Abg. Lusensky empfiehlt als Merkmal der Steuer
die Häufigkeit des Umsatzes.

Geh. Oberfinanzrat Strutz erklärt , daß dic Regie¬
rung tu eine Prüfung der Frage einzutreten gedenke.
Vorläufig fei aber nicht zu entscheiden, ob die Ressort¬
minister zu einem anderen Entschlüsse kommen würden
als dem vom Mai 1905. Die Zunahme der Warenhäuser
sei seit Geltung des Warenhaussteuergesetzes eine ganz

Wiesbadener Cagdlertt.
minimale.  Im Jahre 1607 fei nur ein neues ent¬
standen.

Abg. Eckert, (freikons.) : Wir geben zu, daß das
Warenhaussteuergesetz den beabsichtigten Zweck nicht
erfüllt hat. Positive Vorschläge zu machen, erwarten
wir von der Regierung.

Abg. Funck (freist Vpt.) : Meine politischen Freunde
sind der Meinung , daß die Wirkung des Antrages sich
nach keiner Richtung hin übersehen läßt und daß die
schematische  Heranziehung nach dem Umsatz nicht
angängig ist. Der Umsatz, betrage er so viel er will,
kann an einem kleinen Platze von ganz anderer Bedeu¬
tung sein als an einem großen. Auch Kapital und Um¬
satz zusammen bieten noch kein Kriterium für die Berech¬
tigung einer Steuer . Eine Steigerung des Umsatzes ist
gewöhnlich auch mit einer Verminderung des Nutzens
verbunden . Das ist gerade das Nachteilige an dem Gesetz,
daß es die Konkurrenz,  die den großen Waren¬
häusern durch die kleinen gemacht wird , eingeschränkt
und ihre Betriebe innerlich gestärkt  hat . Sie (nach
rechts) wollen die ganze Entwickelung zurückdrängen.
Wir haben früher mit einem Antrag Oeser bereits den
einzig richtigen Weg gezeigt: eine Reform der Ge¬
werbesteuer.  In dieser Richtung allein liegt eine
Reform der Besteuerung des gesamten gewerblichen
Lebens. Das Wort von der Besteuerung der In¬
telligenz  ist durchaus nicht so unzutreffend . Wir
bitten Sie , den Antrag abzulehnen. (Bravo ! links .)

Ein Antrag aus Schluß der Debatte wird ange¬
nommen.

Nach einigen persönlichen Bemerkungen wird gegen
Freisinnige und Nationalliberale der Kommissionsantrag
auf Überweisung zur Erwägung angenommen.

Ohne Debatte wird der Antrag Korn-Ruüelsdorf
(kons.), betreffend Mißstände ans dem Kohlenmarkte, der
Regierung zur Erwägung überwiesen.

Darauf vertagt das Haus sich auf Dienstag 11 Uhr.
Tagesordnung : Nachtragsetat,' Initiativanträge.

Schluß 41/2  Uhr.
*

Herrenhaus.
Auf der Tagesordnung steht der

Barr des Masurischen Schiffahriskanals
vom Mauersee nach der Alle.

Graf Mirbach fragt , ob eine Anlage eines Kanals
geplant sei, dessen Schlußstücke der Masurische Kanal
bilde und bei der Weichsel beginne, den der Vorgänger
des Ministers zngesagt habe.

Oberbürgermeister Körte-Königsberg dankt öer Re¬
gierung lebhaft für die Vorlage und wünscht gleichfalls
Fortführung des Kanals bis zur Weichsel.

Minister Breitenbach erklärt , der Kanal solle nicht
nur Meliorationszwecken dienen, sondern auch den Ver¬
kehr  erschließen.

Dic Vorlage wird nach weiterer unwesentlicher De¬
batte unverändert angenommen.

Bei der nun folgenden Beratung über den
Entwurf des Pvlizcikostengcsetzes

beantragt Oberbürgermeister Wallraf -Cöln, die Vorlage
der Kornmunalkommission zu überweisen. Ihm schließt
sich der Oberbürgermeister Lcntzs-Magdeburg an.

Minister v. Moltke verteidigt die finanziellen Forde¬
rungen der Vorlage . Die 25 Städte mit Staatspolizei
hätten weniger Polizeikosten als die Städte mit Kom-
munalpolizei . Durch diese Bevorzugung öer Kommunen
mit staatlicher Polizei habe der Staat finanzielle Nach¬
teile  gehabt.

Oberbürgermeister Wrlms -Posen : Wenn von einer
Bevorzugung öer Städte mit staatlicher Polizei ge¬
sprochen wird , so werden die Städte gewiß gern  bereit
sein, eine eigene  Polizei einzurichien.

Oberbürgermeister Kirschner-Berlin : Es handelt sich
um ein ganz besonders wichtiges Gesetz, das noch vor
Ende der Tagung erledigt werden soll. Gerade Gesetze
wie das vorliegende sollten zuerst dem Hcrrenhause
unterbreitet werden, da hier Kräfte sitzen, die besonders
mit städtischen Verhältnissen bekannt sind. Wenn die
Regierung bei der kgl. Polizei nicht gut fährt , sollte sie
doch den Wunsch haben, weite Zweige öer Polizeiverwal-
tung den Kommunen  zuzuschieben. Wenn einzelne
Kommunen kgl. Polizei fordern , so ist das erklärlich,
die wissen eben noch nicht, um was es sich handelt.
(Heiterkeit.) Von dem Mehrertrag von 4 800 000 M.
fallen auf Berlin allein 2 860 000 M . Die Sache ist für
Berlin besonders ungünstig , als der Satz von 8,69 M.
pro Person gesetzlich festgelegt wird . Ich behalte mir
vor , für die zweite Lesung Anträge zu stellen. (Beifall .)

Oberbürgermeister Ehlers -Danzig : Es ist anzu-
erkennen, daß das Abgeordnetenhaus dem Gesetz eine
mildere  Fassung gegeben hat . Ich nehme als selbst¬
verständlich an, daß die Vorlage uns verläßt , wie sie
zu uns gekommen ist, damit wir Schlimmeres abwenden.
Daß man nicht einmal der Stadt Berlin Antwort ge¬
geben hat, zeugt doch von einem sehr geringen
Wohlwollen  gegenüber den großen Stadtverwal¬
tungen.

Finanzminister Freiherr ». Rheinbaben : Die An¬
träge in der Kommission des Abgeordnetenhauses zu¬
gunsten der großen Städte haben es verschuldet, daß die
Vorlage so spät an das Herrenhaus gekommen ist.
Eigentlich müßten die Städte alle Kosten der Polizei-

verwaltnng tragen, anch wenn diese königlich ist.
Von dem Oberbürgermeister von Berlin hätte ich eigent¬
lich eine Dankesroöe erwartet , denn Berlin ist sehr
günstig gestellt. (Herr Kirschner schlägtdieHünde
ü b e r d e m 5t 0 p f z u sa m m e n. — G r 0 tze H e i t c r-
k e i t .) Herr Kirschner, ich bitte , nicht die Hände zu
falten , denn zu den 19 Millionen , die die Berliner
Polizei kostet, trägt öer Staat rund 14 Millionen bei.
(Hört ! hört ! rechts.) Die Städte ohne kgl. Polizei
bringen teilweise den dreifachen Betrag pro Kopf der
Bevölkerung auf als die Städte mit kgl. Polizei . Herr
Kirschner sollte mir also eigentlich um den Hals
fallen . (Heiterkeit .) Ich bitte , die Vorlage un¬
verändert zu lassen.

Oberbürgermeister Holle-Essen b e st r e i t et , daß
die kgl. Polizei den Städten billiger zu stehen kommt
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als die kommunale. Man sollte den Gemeinden jeden¬
falls die M 0 h l f a h r t s p 0 l i z e i lassen.

Oberbürgermeister Bender -Breslau : Die aufge¬
stellten Berechnungen können wir in toto als richtig
nicht anerkennen . Wenn Berlin einen kommunalen
Polizeichef hätte , wäre der leidige Streit mit der Straßen¬
bahn wahrscheinlich längst beigelegt.

Die Aussprache schließt. Die Vorlage geht an die
Gemeinöekommission.

Es folgt die Besprechung verschiedener Petitionen.
Nächste Sitzung Dienstag 1 Uhr : Sekundärbahm

Vorlage, kleinere Vorlagen , Petitionen.
Schluß sy2 Uhr.

Politische Übersicht.
Block und Antiülock.

Der Antiblock bemühte sich auch gestern, die Beratung
des Reichsvereinsgesetzes durch möglichst viele und
möglichst lange Reden hinzuhalten , aber das Einzige,
was damit erreicht wurde, war nur,, daß die Debatte
sich endlos hinschleppte, und daß mit der Mehrheit auch
die Minderheit leiden mußte , denn die Eintönigkeit
der Verhandlungen war naturgemäß für den Antiblock
ebensowenig ein Vergnügen wie für die Blockparteieiw
Das bißchen Obstruktion , zu dem man sich durch die
bequeme Erzwingung namentlicher Abstimmungen und
durch das viele Reden aufschwang, bedeutete aber prak¬
tisch gar nichts. Durchweg wurden die Kommisstons¬
beschlüsse angenommen. Die Mehrheit verzichtete heute
wieder nahezu ganz darauf , Redner vorzuschicken.
Übrigens war die Minderheit feit Samstag um etwa
20 Mitglieder zusammengeschmolzen, während die
Mehrheit ihre imposante Stärke von rund 200 Mit¬
gliedern behielt. Das Abbröckeln  der Minderheit
erklärt sich hinreichend aus derUnmöglichkeit, gegen den
festgeschlossenen Block noch etwas auszurichten . Für
manchen Abgeordneten war und ist es ein schweres
Opfer , den ungewöhnlich langwierigen Sitzungen bei¬
zuwohnen. So lag am Samstag der konservative Ab¬
geordnete v. Malkewitz krank in einen: Zimmer des
Reichstags . Er wollte sich nicht nach Hause begeben, er
wollte seine Pflicht  tun und lieh sich jedesmal zu den
Abstimmungen in den Saal führen . Das ist um so an¬
erkennenswerter , als das neueGesetz den Konservativen
lange nicht so gut gefallen kann wie den Liberalen.

Die ptittelmeerfaiiil DiserMres.
wb. Palermo , 6. April . Die „Hohenzollern" und die

Begleitschiffe hatten Messina gegen 8 Uhr unter Salut
bei prächtigem Wetter verlassen. Heute mittag wurden
die Liparischen Inseln passiert. Während der Fahrt hörte
der Kaiser die Vorträge des Ehefs des Militärkabinetts
Grafen Hülsen-Häseler, des Chefs des Marinekabinetts
v. Müller und des Gesandten Freihcrrn v. Jenisch. Bei
der Ankunft der „Hohenzollern" war trotz des starktü
Regens die hiesige deutsche Kolonie zahlreich am Quai
versammelt und begrüßte die hohenzollern " mit be¬
geisterten Hurras.

Inl. Palermo , 7. April . Gestern gegen 6 Uhr ist dir
„Hohenzollern" mit der kaiserlichen Familie an Bord
hier angekommen, geleitet von dem italienischen Kriegs¬
schiff„Barese" und dem Kreuzer Hamburg ", sowie dem
Torpedojäger „Sleipner ". Der Bürgermeister von
Palermo begrüßt in Maueranschlägen dieses Ereignis
mit herzlichen Worten . Gleich nachdem die hohen-
zvllcrn" im Hafen festgemacht Hatte, begaben sich der deut¬
sche Konsul und die Spitzen der Behörden an Bord , um
das Kaiserpaar zu begrüßen. In den Hauptstraßen sind
fast alle Häuser mit deutschen und italienischen Fahnen
geschmückt. Das Wetter ist regnerisch.

llä. Korfu, 7. April . Die Ankunft des Kaisers wird
voraussichtlich am Donnerstag erfolgen. Ein Besuch in
Wien wird neuerdings in unterrichteten Kreisen für un¬
wahrscheinlich gehalten. Der Bürgermeister wird den
Kaiser in einer griechischen Ansprache begrüßen . Ober-
hofmarschall Eulenburg ist infolge stürmischer See gestern
mit 6 Stunden Verspätung hier eingetroffen und vom
Präfekten und dem deutschen Konsul empfangen würden.

hd. Athen, 7. April . Hier ist die Nachricht einge¬
troffen, daß das deutsche Kaiserpaar erst am Freitag auf,
Korfu eintrifft . Da öer deutsche Kaiser sich jeden offi¬
ziellen Empfang verbeten 5ct , konnte die Reise des
griechischen Ministers des Äußern unterbleiben.

hd. Nom, 7. April . DaS Gerücht, der deutsche Kaiser
werde bei der Rückkehr von Bari anlegen und Castel dcl
Monte und andere HohenstaufenscheBaudenkmäler be¬
sichtigen, findet seine Bestätigung . Der Aufenthalt öer
Kaisersamilie in Bari soll einige Tage dauern.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Staatssekretär

des Reichsmarineamts v. Tirpitz  tritt einen bis znm
Ende dieses Monats dauernden Urlaub an, den er au?
Sardinien zu verbringen gedenkt.

Für Generalmajor Wyncken,  der die 82. Infan¬
terie -Brigade übernimmt , ist Oberst v. Glasenapp
zum Inspekteur der Marine -Infanterie ernannt worden.
Der Nachfolger v. Glasenapps ist Major v. Scheliha,
bisher Kommandeur des 2. Seebataillons.

In Darmstadt starb  gestern die Großmutter des
Staatssekretärs Dernburg , die Pfarrerswitwe Stahl,
im 92. Lebensjahre.

* Das Kompromiß über das Börscngcsetz. Am
Samstag und Montag haben verschiedene Besprechun¬
gen von Parlamentariern der Rechten und der Linken
mit dem Reichskanzler  und Herrn v. L 0 e b e l I
über das .Börsengesetz stattgefunden . Die wirtschaftliche
Vereinigung will heute eine Ergänzung des § 51 Vor¬
schlägen, die eine weitere Schutzbestimmung für das
Publikum enthält . Darnach sollen als Kaufleute im
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Sinne des Gesetzes, auch wenn sie ins Handelsregister
eingetragen sind, diejenigen nicht gelten, deren Betrieb
den Umfang des Kleingewerbes nicht überschreitet.
Wird dieser Antrag angenommen, so will die wirtschaft¬
liche Vereinigung für das Börsengesetz  stim¬
men, andernfalls nicht. 'Nach den bisherigen inter¬
fraktionellen Besprechungen scheint es festzustehen, daß
die Annahme des gewünschten Amendements zu § 51
keinen unüberwindlichen Schwierigkeiten begegnen
wird . Damit wäre also das K o m p r o mi ß über das
Börsengesetz für den gesamten  Block gefunden
und ein zünftiger Ausgang auch dieser Belastungsprobe
gesichert.

* Gegen den neuen Börsengesetzentwurf. Die
Mannheimer Handelskammer beschloß folgende Ein¬
gabe an den Reichstag zu richten : Die Mannheimer
Handelskammer protestiert im Interesse des durch sie
vertretenen Getreidehandels mit aller Entschiedenheit
gegen die von der Börsenkommission des Reichstages
gefaßten Beschlüsse, durch deren Annahme bcmGetreide-
handel und der Mühlenindustrie in Deutschland die
schwersten Schädigungen zugesügt werden. Insbe¬
sondere würde durch die Fassung der Paragraphen 66
und 77b das handelsrechtlich erlaubte Lieferungs¬
geschäft nahezu unmöglich gemacht und infolgedessen
zeitweise ein Mangel an Getreide und eine Verteuerung
des Brotes herbeigeführt werden, was auch im Kriegs¬
fall von den verhängnisvollsten Folgen sein könnte.

* Der Vorstand des deutschen Tabarbereins hat an
den Reichstag eine eingehend begründete Eingabe ge¬
richtet, worin der Hoffnung Ausdruck gegeben wird,
„daß dem deutschen Tabakgewerbe und insbesondere
den in ihm ihren Erwerb findenden Hunderttausenden
von Arbeitern , Angestellten und Händlern die ihrer
Existenz durch eine Mehrbelastung des Tabaks drohende
schwere Schädigung erspart bleiben möge".

* Die Reform der Referendarprüfung . Das preu¬
ßische „Justizministerialblatt " veröffentlicht in seiner
neuesten Nummer die Verfügung über die Reform der
Referendarprüfung . Die Reform besteht, wie der
Justizminister im Landtage bereits angekündrgt hat.
in der Hauptsache in der Einführung von Klausur¬
arbeiten.  Die bisherige häusliche Arbeit bleibt
bestehen: dazu treten drei  weitere schriftliche Arbeiten,
die an zwei  aufeinanderfolgenden Tagen unter
Aufsicht angcfertigt werden ; die' Benutzung von Ge-
setzestexten  soll dabei gestattet sein.

. * Zum nächsten internationalen Pressekougrcß. Im
Reichstagsgebäude fand die konstituierende Sitzung der
Dressekommission für den arn 20. bis 24. September in
Berlin tagenden internationalen Pressekongreß statt.
Den: Komitee gehören die Vorsitzenden der Berliner
Presse-Vereinigungen , die Chefredakteure und Ver-
leger sämtlicher Berliner Tageszeitungen und eine An¬
zahl großer Provinzzeitungen an . Die starkbesuchte
Versammlung wählte einen Arbeitsausschuß,
der die Vorbereitungen für eine würdige Aufnahme
des Kongresses in die Hand nehmen soll. Außer deut¬
schen Journalisten werden etwa 400 ausländische Teil¬
nehmer zu dem Kongreß nach Berlin kommen.

RKPlaMKMavlk'chss.
$ Vor den Parlamerrtsferien . Im Reichstag soll die

zweite Lesung des Börsengesetzes io beschleunigt wer¬
den, daß sie in einem  Tage , heute Dienstag , zu Ende
geführt wird . Am Mittwoch soll die dritte  Lesung
des Bercinsgesetzes  stattfinden und am Donners¬
tag die dritte Lesung des B ö rs en g e s e tze ß.  Das Be¬
dürfnis nach Ferien ist so stark, daß man sogar damit
rechnet, daß vielleicht auch die dritte Lesung des Börsen-
igesetzes sich noch am Mittwoch mit erledigen lassen wird
«damit schon an diesem Tage die Osterpause eintreten kann.

$ Der Seniorcnkonvent des Abgeordnetenhauses
einigte sich in seiner gestrigen Sitzung dahin , daß neue
Anträge zum Nachtragsetat nicht mehr gestellt werden
sollten? die Beschlüsse der Budgetkommission sollen gut¬
geheißen werden. An diese Kommission soll auch der An¬
trag gehen, der von der Regierung eine Vorlaae , betr.
die Erhöhung der Bezüge der Geistlichen,  fordert.

-Jjjeet* rmd Flotts.
Anfgaven des Mrlrtürzahnarztes.

Man ist augenblicklich an Maßgebender Stelle mit
Erwägungen beschäftigt, aktive Zahnärzte in der Armee
einzustellen. Die Änderungen in der deutschen Heeres-
orönung , nach denen Leute mit künstlichen Gebissen nicht
mehr von der Dienstpflicht auszuschließen sind, weisen
auch darauf hin . Wie wir nun von unterrichteter Seite
erfahren , gedenkt der Kriegsminister bald nach seiner
Rückkehr aus Ägypten eine Abordnung deutscher Zahn¬
ärzte unter Führung des Zahnarztes Steffen aus Cux¬
haven, der die ganze Frage angeregt , zur persönlichen
Verhandlung zu empfangen. Hierzu wird uns von be¬
teiligter Seite eine Denkschrift über die Aufgaben des
Militärzahnarztes zur Verfügung gestellt, die die Frage
«ingehenö behandelt : Den Grundgedanken zu der
heutigen Militürzahnarztsrage legte bereits der greise
Feldchirurg v. Langenbeck nach dem glorreichen Kriege
von 1870/71, indem er aussprach: „Er möchte nie wieder
einen Krieg mitmachen, ohne sich fachmännischerHilfe bei
Schutzverletzungen im Gesicht, bei Kieferbrüchen usw. zu
.versehen!" Auch England hat seit dem Burenkriege
Elitärzahnärzte eingestellt, da gerade im Kriege die
Soldaten infolge der mangelhaften , und schwierigen Ver¬
pflegung nicht nur zahn- und munökrank, sondern auch
magen- und darmkrank werden und dadurch natürlich
ihre Feldtüchtigkeit geschwächt wird . Die Aufgaben des
Zahnarztes werden also folgende sein: 1. Im Kriege.
Außer allen Erkrankungen der Zähne tritt hier an den
Zahnarzt noch eine andere Anforderung heran . Er muß
nämlich als Chirurg und Orthopäde tätig sein bei Hieb-,
Sturz - und Schußverletzungen im Bereich der Stütz-
'knochen und Weichteile des Gesichts, der Kiefer und des
-Halses bei dem mit gesunden Zahnverhältnissen in den
'Krieg ziehenden Soldaten : daneben aber hat der Militür-
zahnarzt die bei dem Gros der Reserve, Land- und See-
jBifis austretenden einfacheren Zahn - nnd Mundleiden

zu behandeln, denn sicherlich werden sich unter den Letzt¬
genannten Tausende mit kranken Zähnen befinden. Bei
dieser Kategorie von Soldaten dürften die Verhältnisse
bei Verwundungen weit komplizierter sich gestalten als
bei den aktiven Soldaten . 2. Im Frieden.  Die erste
Aufgabe des Militärzahnarztes ist, bei dem Aus-
hebungsgeschäfte mit tätig zu sein, da sein fachmännischer
Blick in die Mundhöhle allein genügen würde , um viele
Mustcrungspflichtige , die heute nach den Bestimmungen
zurückgewiesen werden müssen, für „dienstfähig" durch
zahnärztliche Wissenschaft und Kunst zu erklären und so¬
mit dem Staate als waffenfähige Männer zu erhalten.
Bei den aktiven Mannschaften hat der Militärzahnarzt
die Pflicht, alle vorkommcnden Fälle von Zahn - und
Munüleiöen zu behandeln, und zwar nicht allein die be¬
reits schmerzenden Zähne , sondern auch nach Maßgabe
der Zeit und Umstände die erkrankten, aber noch nicht
schmerzenden Zähne als prophylaktische Maßnahme , um
plötzlich eintretenöen Zahnschmerzen und der dadurch
bedingten vorübergehenden Dienstunfähigkeit vorzu-
beugen. Daneben würde von dem Militärzahnarzt oder
einjährig -freiwilligen Zahnarzt — auch dieser Dienst¬
grad muß geschaffen werden — bezw. von dem dem
Militärzahnarzt aus dem Lazarett -Unterpersonal bei¬
gegebenen Militärzahntechniker etwa sich notwendig
machender künstlicher Ersatz anzufertigen sein, sei es, um
die Militärtauglichkeit eines Musterungspflichtigen zu
erlangen , sei es, um bei dem aktive» Manne die Dienst-
unfähigkeit hintanzuhalten und den Mann dem Dienste
zu erhalten . Außerdem werben sich selbst in Friedens¬
zeiten immer Unglücksfälle ergeben, die Beschädigungen
der Stützknochen nnd der Weichteile des Gesichts verur¬
sachen und der spezialtstischenBehandlung durch den
Zahnarzt bedürfen, damit der Mann nicht als Invalide
entlassen zu werden braucht. tz.

Ausland.
Asterrelch-Mrgarrr.

Die „Vossische Zeitung " meldet aus Wien : Die
bosnisch- herzegowinische Landesregierung kam einem
von Belgrad aus eingefädelten Komplott auf die Spur,
das durch revolutionäre und terroristische Mittel die
Autonomie Bosniens und das Ende der österreichischen
Herrschaft in Bosnien erreichen sollte. Die Terro¬
risten wollten gegen die Landesbehörden mit Bomben
Vorgehen und die Serben und Montenegriner zum
Ausruhr verleiten , wobei sich Serbien angeblich bei den
Berliner Signatarmächten ins Mittel legen wollte.
Haussuchungen förderten einen belastenden Schrift¬
wechsel mit Belgrad zutage . Mehrere Serben wurden
verhaftet . Es wurden ganze Sendungen mit Bildern
des Königs Peter und Aufschriften „Zar von Serbien
und Bosnien " beschlagnahmt. Ferner erhielt die Be¬
hörde Kenntnis von geheimen Waffenniederlagen.
Weitere Verhaftungen stehen bevor.

Iialren
Der „Corriere d'Jtalia ", der gute Fühlung zu

leitenden Kreisen hat , bringt einen wichtigen Artikel
aus der Feder eines Diplomaten über Italiens
Balkanpolitik.  Der Artikel ist besonders inter¬
essant, weil er indirekt Aufschlüsse gibt über die kürz-
liche Anwesenheit französischer Kapitalisten in Rom und
die Reise eines hohen römischen Finanzbeamten nach
Paris . Der Diplonmt sagt nämlich, daß Tittoni vor
einigen Tagen im Auswärtigen Amt französische Kapi¬
talisten um sich versammelt habe, die ein serbisch-
russisch-französisch-italienisches Abkommen über die
Donau -Adria -Bahn beschlossen haben. In diesem Ab¬
kommen tritt Rußland als moralische Macht ein,
Serbien wird die Bahn konstruieren , während die auf
90 Millionen Frank berechneten Kosten von Frankreich
und Italien zu gleichen Teilen getragen werden. In
den nächsten Tagen werde eine offizielle Mitteilung
erfolgen.

Von den M a s s e n v e r h a f t u n g e n der letzten
Tage in Rom sind nur 26 aufrecht erhalten worden.
Die Verhafteten werden sich wegen Beleidigung der
Polizeiorgane und der Truppen zu verantworten haben.
Die sozialistischen Kundgebungen sind dank den ge¬
troffenen Palizeimaßregeln gescheitert. In Bologna
und einem Teil der Provinz Ferreira sindTeilausstände
ausgebrochen.

NirMand.
Der „Rjetsch" will aus Paris erfahren haben, daß

Präsident F a l l i b r e s Ende Juli nach Rußland
reisen, aber nur Kronstadt , Peterbof , Zarskoje Sselo
und Krasnoje Sselo , nicht aber Petersburg besuchen
wird . Die Erwiderung des Besuches durch den Zaren
werde im September oder Oktober stattfinden , worauf
der Zar vielleicht dem italienischen Hose einen Besuch
abstatten werde. Der Besuch des Präsidenten Falliäres
in Stockholm, Kopenhagen und Christiania werde erst
nach seiner russischen Reise erfolgen

FsamstserM.
Die Fraktionen der Linken haben vor Beginn der

gestrigen Plenarsitzung beschlossen, die Regierung zu
unterstützen. Dubief wird namens der . radikalen
Sozialisten eine Tagesordnung cinbringen , welche die
Notwendigkeit betont , die dem Parlament unterbreitete
Reformvorlage durchzuführen, und das Vertrauen aus¬
spricht, daß die Regierung sich dabei nur auf diejeni¬
gen Parteien stützt, die ernstlich diese Reformen wollen.

In der Kammer stand gestern weiter die Inter¬
pellation Jaurtzs  über die innere Politik der
Regierung und das Reformprogramm zur Beratung.
Jaurtzs wirst der Regierung vor, nicht alle im Pro¬
gramm angekündigteu Reformen durchgeführt , als
auch von der vorigen Kammer angenommene Reformen
nicht zur praktischen Anwendung gebracht zu haben.
Weiter bemängelt Redner die Politik der Regierung
gegenüber der Kirche und beschuldigt Clemenceau, den
Finanzminister in Sacken der Steuerreform nicht ge-
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nirgend . unterstützt zu haben. Der Finanzminister
unterbricht den Redner mit dem Hinweis darauf , daß
er es gewesen sei, der namens der Regierung die Ver¬
trauensfrage bezüglich der Steuerreform gestellt habe,

z ein Beweis, daß er mit der Regierung einig gewesen
ser. Fortfahrend , wirft Jaurtzs dem Ministerpräsiden¬
ten weiter vor, das Gesetz über die Alterskassen im
Senat nicht durchgebracht zu haben

Msrtirgat.
Aus dem ganzen Lande wird starke Wahlbeteilr-

gung gemeldet. In den Provinzen ereigneten sich, so¬
weit bisher bekannt, von kleineren Störungen abge¬
sehen,. keine Unruhen.

Einer halbamtlichen Note zufolge wurden im Zu¬
sammenhänge mit den Wahlunruhen in Lissabon ins¬
gesamt 110 Verhaftungen vorgenommen. Die Kund¬
geber rissen das Straßenpflaster auf und schleuderten
die Steine gegen die Polizei . Die für heute getroffe¬
nen Vorsichtsmaßregeln der Polizei lassen hoffen, daß
die Ruhe nicht wieder gestört wird.

Über die Deputiertenwahlen verlautet , daß von den
146 Sitzen bisher 86 der monarchischen Konzentration
und 40 den Republikanern zusallen, so daß die Regie¬
rung jedenfalls über die Mehrheit verfügen dürste.

Arbeiter- und LohnüeWMMy.
M . Karlsruhe , 6. April . Nachdem die Tarifver¬

handlungen im Malergewerbe Süddeutschlands daran
gescheitert sind, daß die sozialdemokratische Organi¬
sation die Verhandlungen mit den Hirsch-Dunckerschen
abgelehnt und die Christlich-Organisierten auch nur be¬
dingungsweise zulassen will, und nachdem schließlich
das Organ der sozialdemokratischen Malergehilfen-
Organisation zur Sperre ausgefordert hat , haben die
Arbeitgeber die Entlassung der zur Hamburger Organs-
sation gehörigen Malergehilfen beschlossen. Die Ent¬
lassung erfolgt eventuell am nächsten Samstag 11 Uhr.

Aus Stadt und Aaud.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  7 . April.
-- Arrgekommene Gäste. Es sind hier eingctroffenr

Generalmajor K r e ß n e r aus Berlin und Kammerherr
Frhr . Diepold von Röckritz  aus Mondschütz im
„Hotel Schwarzer Bock"? Wirklicher Geheimer Ober-
regierunasrat Fo er st er aus Groß -Lichterfelde im
„Hotel Cölnischer Hof": Generalleutnant Loeffler  aus
Colmar im Privathotel Cordan.

— Der Fürst von Montenegro , sowie dessen Sohn
und ein Adjutant kamen gestern vormittag im Automobil
von Frankfurt aus hierher nnd nahmen das Mittagessen
im „Hotel Nassau" ein. Die Weiterreise erfolgte nach¬
mittags.

— Generalintendant v. Hülsen, unser Ehrenbürger,
hat nach der glücklich verlaufenen Operation , worüber
wir berichteten, den nächsten Tag verhältnismäßig gut
verbracht. Die Herrn v. Hülsen behandelnden Arzte
sind mit dem Allgemeinbefinden des Patienten zufrieden
Dasselbe gibt zurzeit keinen Anlaß zu Befürchtungen.

— Personal -Nachrichten. Herr Ph . Bach , bisher
Magazinverwalter am König!. Theater , wurde zum
Ober-Garderobier ernannt . — Steinzeugöreher Heinrich
K n o che n h a u e r und Vorarbeiter Wilhelm Dorn,
beide zu Grenzhausen , erhielten das Allgemeine Ehren¬
zeichen.

— Städtische Volks- und Mittelschulen. Mit Beginn
des neuen Schuljahres am 1. April sind in den Lehrer¬
kollegien  der städtischen Volks- nnd Mittelschulen
folgende Veränderungen eingetreten : Von der Mittel¬
schule in der Luisenstraße wurde Lehrer B r u n o t t e an
die Mittelschule in der Rheinstraße versetzt. In die
Mittelschule am Riederberg sind eingctreten Lehrer
Ohms,  bisher Seminarlehrer in Wetzlar, und Lehrer
Georg R e i chw e i n von der Mittelschule in der Stist-
straße; in die letztere trat ein Lehrer Loh von der Schule
in der Bleichstratze, in die letztere als Ersatz für diesen
Lehrer Friedrich Müller  von Oberlahnstein , und eine
neue Stelle daselbst wurde der Lehrerin Degering
aus Höchsta. M. übertragen . Von der Blücherschule trat
Lehrer Emil Wald  in den Ruhestand : ihm wurde aus
diesem Anlaß der Adler der Inhaber des Hohenzollcrn-
schen Hausvrdens verliehen . Versetzt wurden von dort
Lehrer Karl Friedrich Müller  an die Bergschule (der
zugleich die HauSvaterstclle in der Kinöerbcwahranstalt
übernahm ). Eingetreteu sind daselbst Lehrer Georg
F i schc r von der Schule in der Kastellstraßc, sowie Leh¬
rer 23. Müller  von der Bergschule und in eine neu
errichtete Stelle tritt Lehrer Gaul  von Langenhain ein.
An der Knabenschule auf dem Gutenbergplatz wurden
zum völligen Ausbau der Schule zwei neue Stellen er¬
richtet und diese den Lehrern Wagner  von Eppstein
und Weisgerbcr  von Dillenburg übertragen . In
die neuerrichtetc Stelle an der Mädchenschule daselbst trat
Lehrer K r o m e r von Flörsheim ein. Versetzt von die¬
ser Schule wurde die Lehrerin Neuro th  an die Hilfs¬
schule auf denk Schulberg und als Ersatz für diese trat
die Lehrerin Schreiner  aus Sossenheim in der Mäd¬
chenschule auf dem Gutenbergplatz ein. In die Schule an
der Kastellstraße tritt mit dem 1. Juli Lehrer Kalb  von
Hannvversch-Münöen ein. Das Lehrerkollegium der
-Schule in der Lehrstraße ist unverändert geblieben.

— Die Ballonfahrt , welche, wie erwähnt , der „Mittel,
rheinische Verein für Luftschiffahrt" am Sonntag von
hier aus veranstaltete , nahm einen guten Verlauf . Aus¬
geführt -wurde sie mit dem Ballon „Coblenz" unter Füh¬
rung des Hauptmanns Eöerhardt  vom 1. Nass. Felö-
Art .-Rcgt . Nr . 27. Mitfcchrende waren Freiherr von
Du »gern  von hier und Leutnant von Bears  vom
1. Nass. Felü -Art .-Regt . Nr . 27. Der Ballon erreichte
als größte Höhe 3400 Meter . Er ging zuerst noch in
nordöstlicher Richtung nach Brerstadt , von hier tu west-
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licher nach Wiesbaden über das Kurhaus (über welchem
der Ballon 1226 Meter hoch war ), nach Kaiser-Frieörich-
Ring und Taunus , daun nach Süden bei Walluf über
lden Rhein , Leniaberg, nach Südwesten über Iticder-
Jngelheim , nach Nordwesten über den Rhein , Geisen¬
heim, Rheingaugebirge , zurück über den Rhein nach
Südwesten , bei Bingen wieder über den Rhein nach
Nordrvesten, über Niederwalüdenkmal . Jagdschloß, nörd¬
lich Atzmannshaufen über den Rhein , Rheinstein , dann
nach Südwesten . Die Landung erfolgte im Hochwald
sehr glatt zwischen Trechtlingshausen und Walü-Alszes-
heim.

— Hofkapellmeistcr Reiß f . In Frankfurt a. M. starb
am Samstag Hofkapellmeister Karl Reih,  der von 1831
bis 1886 Leiter der hiesigen Oper gewesen, im Alter von
fast 79 Jahren . Er kam seinerzeit vom Casseler Hof-
theater hierher als Nachfolger Jahns . Reih, ein ge¬
borener Frankfurter , studierte in Leipzig unter Moritz
Hauptmann , tvar dann als Ehoröirektor und zweiter
Kapellmeister an verschiedenen Bühnen tätig , bis er 1886
an das Casseler Hoftheater kam, wo er Spohr in seiner
Stellung folgte. Hier in Wiesbaden hat die Königliche
Kapelle es besonders den Bemühungen des Hofkapell-
metsters Reih zu verdanken, daß die Sinfoniekonzerte
des Königl . Theaters im Jahre 1886 der „Witwen- und
Waisenanstalt des Königl . Theaterorchesters" überwiesen
wurden.

— Stille Woche. Wir machen darauf aufmerksam,
daß nach § 12 der Polizeiverordnung vom 23. September
1896 in der ganzen Karwoche  und am ersten Oster-
tage weder öffentliche noch private Tanzmusiken, Bälle
und ähnliche Lustbarkeiten veranstaltet werden dürfen.
Die am Mittwoch, Donnerstag und Samstag der Kar¬
woche stattfindendon theatralischen Vorstellungen müssen
ernsten Inhalts sein. Am Karfreitag ist nur die Äuf-
sührung von ernsten Musikstücken, Oratorien usw. ge¬
stattet.

— Das Fest der silbernen Hochzeit begehen heute die
Meleute Kaufmann Karl S t o l l und Frau , Christiane,
geb. Dörr , Hellmundstraße 83. Aus diesem Anlasse
brachte gestern abend der „Sängerchor des Turnvereins ",
-dessen eifriges Mitglied Herr Stoll schon über 25 Jahre
ist, dem Jubelpaar ein Ständchen dar . Nach demselben
richtete der Obmann eine kurze Ansprache an die Ge¬
feierten , in der er die Verdienste des Herrn Stoll um
den Turnverein , dem er bereits über 86 Jahre angehört,
gebührend hervorhvb und es der Tüchtigkeit seines Cha¬
rakters und der Biederkeit seines Wesens zuschrieb, daß
es ihm gelang , sein Geschäft ans kleinen An¬
fängen zu seiner heutigen Blüte zu bringen . Das Jubel¬
paar erhielt ein prachtvolles Blumenarrangement und
bei einem Glase Bier blieb die Sängerschar noch längere
Zeit mit den Gefeierten zusammen.

.— Die Festlegung des Osterfestes scheint gegenwärtig
greifbare Gestatt zu gewinnen . Seitdem in neuerer Zeit
die Beweglichkeit des Osterfestes auf das öffentliche
Leben, in erster Linie auf den Quartalsschlutz der Ge¬
schäftswelt, nicht minder auch auf den Schuljahrschluß
einen immer ungünstigeren Einfluß ausübt , hat
sta) zürn zweitenmal eine Art „Passahstreit" entwickelt.

ßefdktf) dies bekanntlich vor 1600 Jahren,
kleinasiatischen Gemeinden das Osterfest am 14.

dcrian des jüdischen Kalenders , dagegen die römischen
und anderen Gemeinden ihre Ostern an dem unbeweg¬
lichen Sonntag nach dem Frühlingsvollmond begingen.

öes 2. Jahrhunderts sich daraus ent¬
wickelnde Streit , der Passahstreit, wurde nach der
^lstron . Korresp." durch das Konzil von Nicäa im
Jahre 325 dahin entschieden, daß Ostern in Zukunft am
ersten Sonntag nach dem 14. Nisan (Frühlingsvollmond)
gefeiert werden solle. Das ist nun bisher auch so gehal¬
ten worden , doch da der Spielraum , in dem das Osterfest
hin - und herschwankt, gar zu groß ist — er umfaßt die
Zeit vom 26. März bis zum 25. April —, beabsichtigt
man jetzt, die Festlegung des Osterfestes ernsthaft zu be¬
treiben , und will darüber auf der zu Pfingsten in
Eisenach tagenden deutschen evangelischen Kirchenkon-
ferenz beraten . Vorgeschlagen wird , die Feier des
Osterfestes auf den ersten Sonntag nach Frühlingsanfang
festzulogen.

— Wiesbadener Lehrerverei «. Die am letzten Sams¬
tag tagende Monatsversammlung nahm Stellung zu den
für die Hauptversammlung in Katzenelnbogen eingegan-
genen Anträgen . Zu Vertretern wurden gewählt die
Herren G. Schautz, Klein , Wick, E. Groß , Brttckel, Clocs,
% Rosenkranz, P . Schmidt, Machenheimer,
K. Jacobi und Müller -Eist und zu Stellvertretern die
Herren KappuS, H. Jäger und Haus . Aus der Wahl zu
einer statistischen Kommission gingen die Herren Loh,
Wolf, Hof und Müller -Eist hervor.

Außerordentliche Belohnungen erhielten Schran¬
kenwärter Eschhofen  in Runkel und Lokomotivführer
K och e Nl in Limburg für Verhütung von Bctriebsge-
fahren.

— Fahrkartenprüfung durch das Zugpersonal . Bei
der Eisenbahnverwaltung sind in leüter Zeit wiederholt
BMwerden darüber eingegangen, daß das Zugbegleit¬
personal die Benutzung der einzelnen Abteile nicht ge¬
nügend kontrolliert . Leute mir Fahrkarten 3. und ' 4.
Klasse werden häufig in höhere Klaffen untergebracht,
während andere Reisende, die sich auf die Anordnungen
öeZ ZUHperson-als verl -assen, keinen geeigneten PIgtz
mehr finden. Es wurde deshalb dem Zugbegleitpersonal
wiederholt zur Pflicht gemacht, die Ordnung in den
Zügen unter allen Umständen aufrecht zu erhalten.
Bahnhofsvorsteher , Zngrevisoren usw-, haben auf die
genaue Einhaltung der diesbezüglichen Vorschriften den
größten Wert zu legen.

— Wer die neue Felduniform der Kavallerie , die,
wie wir mitteilten , probeweise bei den Leibgarde-
Husaren in Potsdam eingeführt wird , erfährt man
Weiter: Die Farbe der Kleidung , deren Rock Litewken¬
schnitt erhält , ist graugrün . Zu den Ausrüstungsstücken
ist braunes Leder verwendet. An Stelle des Säbels tritt,
entsprechend den Erfahrungen , die in Südwestafrika ge¬
sammelt worden sind, ein kurzes Seitengewehr . Das
Bartöekier wird durch einen braunen Patronengürtel er¬

setzt,' der Karabiner , der bisher am Sattel befestigt war,
soll künftig umgehängt getragen werden. Die Lanze ist
beibehalten worden, doch fällt das Fähnchen weg. Als
Kopfbedeckung wird künftig eine graugrüne Schirmmütze
mit Sturmband dienen.

_~ Zrr frühes Öffnen der Cvnpstüren . Es gibt
Reisende, die bei der Einfahrt eines Zuges in den Bahn¬
hof die CoupAüren stets schon öffnen, bevor der Zug hält,
und sie mit Gewalt zurückschlagen lassen. Die Eisenbahn-
direktionen weisen soeben durch einen Erlaß darauf hin,
daß durch zu frühzeitiges Offnen der Seitentüren eines
Zuges bei der Einfahrt in die Station leicht auf dem
Bahnsteig befindliche Personen zuschaöen kommen
können. Das Zugpersonal wird deshalb streng ange¬
wiesen, die Türen erst zu öffnen, sobald der Zug wirklich
zum Stillstand gebracht ist. Reisende sind ebenfalls nicht
befugt, die Türen zu öffnen, solange der Zug noch fährt.
Gegen Zuwiderhandelnde wird in Zukunft mit Strafen
(8 81 der Bahnordnung ) vorgegangen werden.

— Ein automatischer Geldsortierer . Ein norwegi¬
scher Erfinder , Bjarne Cranner , hat sich in Frankreich
eine Maschine patentieren lassen, die, wie „La Nature"
angibt , die verschiedenen Metallgelbsorten sortiert . Oben
schüttet man mit vollen Händen das Geld in einen Trich¬
ter , und unten fällt es, nach den verschiedenen Sorten
geordnet, in , einzelne Körbe. Die hineingeworfenen
Geldstücke gleiten auf einer spiralförmigenBahn abwärts,
deren Rand verschiedene Schlitze enthält , entsprechend
den Größen der Geldstücke: da die Geldstücke sich beim
Hernntergleiten drehen und die Zentrifugalkraft aus sie
cinwirkt , gleitet jedes durch den Schlitz, der seiner Grütze
entspricht. Der Apparat ist schon in einigen Geschäften,
die viel mit großen Mengen Metallgeld zu tun haben, in
Gebrauch und soll sich als zweckmäßig erweisen.

— Gegen den Wäscheschwindel. Man schreibt aus
Kreisen der Wäschefabrikation: Es existieren in verschie¬
denen Großstädten Deutschlands sogenannte Wäsche-Ver¬
sandhäuser, die ihre Waren durch eine große Zahl von
Provisionsreisenden auf dem Lande vertreiben lassen.
Die Reisenden führen ihre Waren , Hemden und Bein¬
kleider aus baumwollenen Trikvtstosfen unter dem
fremdklingenden Namen „ägyptische Pflanzenfaser " ein,
rühmen an diesen Stoffen alles Mögliche und Unmög¬
liche und bearbeiten den meist unerfahrenen Kunden der¬
art , daß dieser, manchmal auch nur , um den aufdringlichen
Anpreiser loszuwerden , einen Auftrag ans Wäsche erteilt.
— Das wäre ja an und für sich eine wohl begreifliche
Handlung des Verkäufers und auch ein zu verzeihender
Akt, denn jeder Reisende ist bestrebt, neue Kunden zu
engagieren und möglichst ausgedehnte Geschäfte zu
machen. Das Gefährliche aber hei diesen Geschäften, wie
sie die gedachten Provisionsreisenden machen, liegt haupt¬
sächlich darin , daß sie.die Kunden durch Len Verkauf der
sogenannten ägyptischen Pflanzensaserhemden und -Hosen
aus geradezu unerhörte Weise überteuern und sich nicht
scheuen, ihrem Opfer für ein baumwollenes , ganz leich¬
tes, durchbrochenes Hemd 9 M. abzufordern , das jedes
reelle Geschäft, sogar nach Maß angefertigt , für 4 M.
75 Pf . bis 6 M. bequem liefern kann. — Wenn ich Sie
auf Las bestimmtesteversichere, daß die Provisionsreisen-
Len der gedachten Geschäfte für ein Hemd 3 M. und für
eine Hose sogar 3 M. 60 Pf . Provision erhalten , werden
Sie wohl einsehen, worin der gewaltige Preisunterschied
liegt, und Laß hier etwas getan werden muß, was die be¬
teiligten Kunden in erster Linie und den reellen Ge¬
schäftsmann überhaupt vor Schaden bewahrt . Hauptsäch¬
lich seien die Kunden davor gewarnt , Bestellscheine, die
ihnen von den Provisionsreisenden zur Unterschrift vor¬
gelegt werden, zu unterzeichnen , denn durch diese Hand¬
lung gibt sich der Käufer jedes Recht aus der Hand und
verzichtet in Streitfällen sogar auf das zuständige Gericht
seines Wohnortes ."

— Ein angeblicher Student als Betrüger . Aus einen
ehemaligen Studenten , der allerlei Schwindeleien verübt
hat, fahndet die Kriminalpolizei . Im Mai 1607 Hat in
mehreren Fällen , deren einer erst jetzt zur Anzeige ge¬
langte , ein Unbekannter sich Darlehen von je 100 M. in
Berlin erschwindelt, indem er Berliner städtische Spar¬
kassenbücher, die kurz vorher auf einen geringen Betrag
ausgestellt und in welche hohe Einzahlungen gefälscht
waren , verpfändete. Der Schwindler nannte sich
Student Hans Häuser,  auf welchen Namen auch die
Bücher lauteten , und legitimierte sich mit einer Stnöen-
tenkarte, die den Namen Hans Häuser, cand. med., ge¬
boren 4. Februar 1883 zu Hannover , trug . Bei der Ber¬
liner Universität und in Hannover war eine, solche Per¬
son nicht zu ermitteln . Der Schwindler wird wie folgt
beschrieben: Etwa 25 Jahre alt , groß, kräftig, mit hell¬
blondem, kurz geschorenem Kopfhaar, dunkelblondem,
kurz gehaltenem Schnurrbart , großen Händen, 9 oder 10
Mensurnarben (Primen ) auf der Stirn , anscheinend est¬
nischem Dialekt , eleganter Kleidung ) kurzsichtig, mit
schwarzgerändertem Kneifer Nr . 6. Es wird vermutet,
daß der Betrüger ein Student oder ehemaliger
Student ist.

— Eine turbulente Szene spielte sich in der Sonntag¬
nacht in der Webergasse ab. Ein den besseren Ständen
ungehöriger Mann hatte , verwirrt vom Alkoholgenutz,
vor einem Restaurant in der Kirchgasse derart skanöa-
liert , daß ein Schutzmann gegen ihn einschritt und ihn,
da er sich nicht fügen wollte, zur Wache abführte . Der
Transport verursachte durch die Bemerkungen des
Arrestanten , der sonst ein sehr „gemütliches Haus " sein
soll, bald einen großen Menschenauflauf , und es fehlte
nicht an solchen, die offen für den Arrestanten Partei
ergriffen und Miene machten, ihn zu befreien. Je mehr
sich der Transport dem Polizeirevier näherte , desto gro¬
ßer und aufgeregter wurde die Menge, namentlich auch
dadurch, daß der Festgenommene Ecke der Saalgasse sich

* renitent zeigte und der Schutzmann Gewalt gegen ihn
anwenden mußte. Es bedurfte schließlich eines größeren
Aufgebots von Schutzmännern , um die Menge zu zer¬
streuen, doch dies gelang erst, als mehrere Personen , die
sich besonders widerspenstig zeigten, festgenommen und
zur Feststellung ihrer Personalien zur Wache gebracht
worden waren . Die sämtlichen Sistierten wurden , als
sich der Schwarm verlaufen Hatte, wieder entlassen.
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— Feuerbestattung . Die Betriebsergebnisse der
deutschen Krematorien ergaben für Januar und Februar
dieses Jahres gegen die gleichen Monate des Vorjahres
einen Zuwachs von 283 Einäscherungen, gleich 60 v. H.
Es fanüen in diesen Monaten 754 Verbrennungen statt
gegen 471 im Januar und Februar vorigen Jahres.
Den Hauptantetl an dieser Ziffer hatten die Krema¬
torien von Chemnitz und Gotha, in denen je 118 Ein¬
äscherungen vorgenommen wurden : dann folgen Ham¬
burg (mit 108), Bremen (mit 64), Jena (mit 58), Mainz
(mit 50) usw. Eine religiöse Feier fand bei ungefähr
zwei Dritteln dieser Verbrennungsakte statt.

— Reform im Barbiergcwerbe verlangt eine Ein¬
gabe von Frtseurgehilfen an den Reichstag. Es wird
darin als notwendig bezeichnet, daß der Beginn der
Arbeitszeit an Wochentagen nicht vor 7 Uhr morgens
und der Schluß nicht nach 8 Uhr abends, Samstags nicht
nach 10 Uhr abends festgesetzt werde. Eine Beschäftigung
an Sonn - und Festtagen solle im allgemeinen nur bis
12 Uhr mittags und an den zweiten Oster-, Pfingst - und
Weihnachtsfesttagen überhaupt nicht gestattet sein. Ferner¬
wäre eine einstündige Mittagspause festzulegen.

— Vermißt wird seit Samstagabend der 84 Jahre
alte verheiratete Installateur Philipp M i t t e r von hier,
Wellritzstraße 18 wohnhaft. Er hatte sich auf dem Fahr¬
rad aus seinem Geschäft bei Glasermeister Metzger,
Moritzstraße, entfernt und ist seit der Zeit nicht mehr,
zurückgekehrt. Man vermutet , daß er sich ein Leid an¬
getan Hai, denn längere Krankheit hatte ihn stark ver¬
stimmt. Der Vermißte ist etwa 1,60 bis 1,70 Meter groß,
hat dunkelblonde Haare und Schnurrbart und trägt eine
Brille , da er sehr kurzsichtig ist.

— P -Zugdiebe. Die P -Zugdiebe sind wieder an der
Arbeit . In dem am Svnntagnachmittag 4% Uhr in
Frankfurt eingelausenen P -Zug Cöln -Mttnchen wurde
einem Ausländer eine wertvolle Busennadel gestohlen.
Der Bestohlene glaubt , daß ihm die Nadel beim Ein¬
steigen in Cöln ober unterwegs bei einem Gedränge in
dem Seitengang des Zuges entwendet worden ist.

— Roheit . Am Samstagvormittag wurde einer
unserer angesehensten hiesigen Arzte auf dem Woge zu
seinen Patienten im Westend schwer mißhandelt . Be¬
treffender , ein älterer Herr und selbst leidend, wurde
aus nichtigem Anlaß beim Betreten des Hauses von dem
Hausmeister rücklings von einer hohen Treppe zu Boden
geworfen, so daß er einen Oberschenkelbrucherlitt und
infolge dessen kaum imstande war , sich zu erheben. Nach¬
dem er sich mühsam aufgerafft , gewahrte er erst, was ihm
zugestvßen war . Mit Ausbietung aller Kräfte schleppte
er sich noch bis an das Tor , um seinen Kutscher zu Hilfe
zu rufen , der den schwer Verletzten nach seinem Wagen
brachte. Er selbst war natürlich unfähig , sich allein weiter
zu bewegen. Ern gerichtliches Nachspiel wird dieser un¬
erhörte Vorfall wohl haben und dem höflichen HauA
Verwalter wohl eine exemplarische Strafe bringen.

— Die städtische Gemäldcsammlnng und permanente
Ausstellung des Nassanischen Kunstvereins bleibt vom
10. bis 19. April geschlossen.

— Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden ist neuer¬
dings unbeschränkt zngelassen: Oberförsterei Utterode
(Ortsbereich Bleichcrode). Die Gebühr für das gewöhn»
liche Dreiminutengespräch beträgt 1 Mark.

— Unfall. Gestern nachmittag gegen 6 Uhr ereignete
sich bei dem Abbruch des Hauses Kirchgasse 23 ein Unfall,
indem der daselbst beschäftigte Arbeiter Adam Kissel
von einem herabstürzenden Balken , der zur Sicherung
der Nachbarhäuser Verwendung finden sollte, im Rücken
getroffen wurde . Er trug davon so erhebliche Ver¬
letzungen davon, daß er mittels Droschke nach seiner
Wohnung befördert werden mußte.

— Handelsregister . Bei der Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung „Wiesbadener Eisengießerei und
Maschinenfabrik Schumacher und Stark zu Wiesbaden"
ist folgendes eingetragen worden : Das Stammkapital ist
nach dem Beschlüsse der GcsellschaftsversammlnNg vom
24. März 1908 um 5000 M. erhöht worden und beträgt
jetzt 50 000 M. — Neu eingetragen wurde die „Ringofen -'
Ziegelei Schierstcin, Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung", mit dem Sitz zu Wiesbaden. Das Stammkapital be¬
trägt 20 000M. Zum alleinigenGeschäftsführer ist öerKauf-
mann Heinr . Kilian  sen. hier bestellt, als dessenStellver-
treter Kaufmann Heinrich Kilian jun . hier . Die Dauer
der Gesellschaft ist ans 10 Jahre , vom Tage der Ein¬
tragung an, bestimmt. Gesellschafter sind Heinrich
Kilian sen., Kaufmann Mathias Bentz und Pr . Anton
Pfeiffer. — Ferner wurde eingetragen die Firma
„Mayer -Latblin und Ko." mit dem Sitz in Wiesbaden,
früher in Heilbronn , und als deren alleiniger Inhaber
der Kaufmann Ferdinand Adolf Walter M ay e r in
Wiesbaden. Dem Kaufmann Franz Joseph Müllerzu
Wiesbaden ist Prokura erteilt . — Bei der Firma
„O. Wenzel" wurde eingetragen , daß der Kaufmann
Wilhelm Klemme  in das Geschäft als persönlich has¬
tender Gesellschafter eingetreten ist. Die nunmehr be¬
stehende offene Handelsgesellschaft hat am 1. April 1908
begonnen und wird unter der bisherigen Firma fori-
gcführt.

— Jugend von heute. In Mainz hat ein 13jähriger
Knabe seine neuen Stiesel für 68 Ps . verkauft, um sich
für das Geld auf der Messe vergnügen zu können.

— Kleine Notizen . Zu dem Referat über die Bis¬
marckfei er  am Samstagabend ist berichtigend mit¬
zuteilen , daß Herr Pr . Fuch s -Biebrich verhindert war,
die Begrüßungsrede zu halten : an seiner Stelle sprach
Herr Professor Pr . Merb  ach von hier . — In dem
tzerrengarderobengeschäft des Herrn Bruno Wand,
Kirchgasse 44, hat der Verein Wiesbadener
Handelsgärtner  seine auf der Internationalen
Kunst- und Gartenbau -Ausstellung zu Mannheim unter
großer Konkurrenz erworbene Silberne Medaille
aus einige Tage ausgestellt.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Kön 'iche Schauspiele. In der morgigen Auf¬

führung vr . Lohengrin"  in der neuen Inszenie¬
rung wird wegen Unpäßlichkeit der Frau Müller -WKß
Frau Denera  die Elsa singen.
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* Walhalla -Theater . Noch immer bilden die 6 Olym¬

pier mit ihren künstlerisch gestellten Bronzegruppen £7?
Hauptattraktion des großartigen Eröffnungsprogramms.
Das Publikum spendet diesen Aufführungen allabend¬
lich stürmischen Applaus . Wer diese ausgezeichnete
Nummer noch nicht gesehen hat, sollte dazu bald Gelegen¬
heit nehmen; die 5 Olympier zu sehen, lohnt schon
allein Len Besuch des Theaters.

* Frankfurter Stadtthcater . (SpielpIan .) Opern-
hau s.) Dienstag , Len 7. April: „Ern Walzertraum". Mitt¬
woch, den 8.: „Der Ring des Nibelungen ". (Vorabend : „Das
Rheingold ".) Donnerstag , den 9. : „Der Batbier von
Sevilla ". Hierauf : „Fortunios Lied". Freitag , den 10.:
„Der Ring des Nibelungen ". (1. Tag : „Die Walküre ".)
Samstag , den 11.: „Der Freischütz". Sonntag , den 12.,
nachmittags 3i4 Uhr : „Die lustige Witwe". Abends 7 Uhr:
„Violetts ". Montag , den 13.: „Der Ring des Nibelungen ".
'(2. Tag : „Siegfried ".) — Schauspielhaus.  Dienstag,
den 7. April : „Urrel Acosta". Mittwoch, den 8.: „Hamlet ".
Donnerstag , den ö.: „Bei uns da drüben ". Freitag , den 10.:
„Manövertage ". Samstag , den 11.: „Meisterin ". Sonntag,
den 12., nachmittags 3% Uhr : „Doktor Klaus ". Abends
7 Uhr : „Meisterin ". Montag , den 13.: „Minna von Barn¬
helm". Dienstag , den 14.: „Faust ". (Erster Teil mit Prologrm Himmel.)

Nafsauische Nachrichten.
= Biebrich, 7. April . Zur fürchterlichen Miß¬

handlung eines Italieners  kam es in der
vorletzten Nacht vor einer Wirtschaft in der mittleren
Wiesbadener Straße . Die Beteiligten — Taglöhner
und Fuhrleute — konnten namhaft gemacht werden . Der
Italiener kam ins Krankenhaus ; er hat recht erhebliche
Verletzungen erlitten.

— Btcrstadt , 6. April . Gestern verstarb hier nach
längerem Leiden der Gemeindeverorönete Parlier
Philipp Becker,  eine allgemein bekannte und geachtete
Persönlichkeit . Derselbe war 4 Jahre Mitglied der Ge¬
meindevertretung und wurde damals mit großer
Stimmenzahl als Vertreter des Vürgervereins gewählt.
— Die Saatarbeiten  sind hier meistens beendet.
Das einige Tage herrschende gute Wetter hat -dieselben
schr gefördert . Immerhin wäre den Landwirten auch
weiterhin gutes Wetter nötig , da mit dem Setzen der
Kartoffeln begonnen werden soll. — Nach Bekannt¬
machung des Telegraphenamtes soll die oberirdische
Telegraphen  l eit ung  aus dem Dorfe entfernt
und durch Taunusstratze und Kloppenhetmcr Weg nach
Kloppercheim geleitet werden . Die Pläne liegen auf
dem hiesigen Postamt zu jedermanns Einsicht offen. —
Das B a ö h a u s Klein ist von jetzt ab wieder Samstags-
mittags und Sonntags geöffnet. — Die Restauration
„R h e i n b l i cf", gelegen an der Chaussee von hier nach
Naurod , den sogenannten „Fichten", ist nunmehr er¬
öffnet worden. Dieselbe bietet -einen prächtigen Aus¬
blick und wird gewiß zahlreich besucht werden. Die
„Fichten " selbst, früher ein ödes Stück Land, sind jetzt
meist mit Kiefernpflanzungen besetzt worden, so daß zu
hoffen steht, daß wir später einmal in nächster Nähe des
Dorfes ein hübsches Wäldchen haben werden. Der Schutz
der Pflanzungen muß ganz besonders allen Natur¬
freunden anempfohlen werden, da diese nach wie vor
Plünderungen ausgesetzt sind.

ap. Niederwalluf , 6. April . Kürzlich weilte ein
Revisor ans Erfurt hier , der die hiesige Spar - und
Darlehenskasse  einer Revision unterzog . Leider
wurde nicht alles in Ordnung gefunden aus welchem
Grunde der Vorsitzende  des betreffenden Vereins,
der auch als Unterverbandsöirektor in der Eltviller
Zentral - Winzergenossenschafts - Affäre
-in letzter Zeit nicht wenig von sich reden machte, von
fernem Amte suspendiert  worden ist.

-r- Königshofen, 8. April . Heute fand dahier im
Horneschen Saale die Delegiertenversammlung des
Kreisverbanöes öer Kriegervereine öeH
Untertaunuskreises  statt . Es waren 38 Ver¬
treter der einzelnen Vereine anwesend. Nachdem der
Veteran Strobel  von hier die Erschienenen, unter
denen wir auch den Herrn Oberstleutnant Wilhclmi aus
Wiesbaden bemerkten, begrüßt hatte, dankte der Vor¬
sitzende des Kriegerbundes des Untertaunuskreises , Herr
Rektor Müller  aus Langenschwalbach, für die Bewill¬
kommnung in dem festlich geschmückten Saale und brachte
ein Hoch auf den Kaiser aus . Nunmehr wurde in die
Verhandlungen eingetreten . Zunächst wurde üxer die
Kafsenverhältniffe des Verbandes berichtet. Da derselbe
vom Zentralverband in Berlin reichliche Unterstützungen
erhält , war der Verband in der Lage, alle Unierstützungs-
gesuche, die eingingen , zu genehmigen. Weiter wurde
mitgeteilt , daß kranke und alte Veteranen im Veteranen¬
heim zu Wiesbaden einen Monat lang unentgeltlich
Verpflegung , Arzt und Arznei erhalten . Die nächste
Delegiertenversammlung soll im nächsten Jahr in
Ketternschwalbach  stattfinden . Für die am
28. Mai in Langenschwalbach stattfindenöe Bezirksver¬
sammlung wurden die Herren Oberlehrer Pohl,  Leut¬
nant der Reserve in Idstein , und Oberförster de Gr ah l
sin Langenschwalbach gewählt. An dem gemeinschaft¬
lichen Mittagsessen beteiligten sich 40 Personen . Küche
und Keller des Herrn Horne leisteten Vorzügliches. —
Im Anschluß an einen Hinweis ans den 69- Jahrestag
der Schlacht von Eckernföröe forderte Herr Oberst¬
leutnant Wilhelmi die alten Kameraden auf, sich in
Ihren Heimatsdörfern nach Gegenständen umzusehen,
die sich für das nafsauische Militärmuseum eignen. Er
bitte, im Falle die NachforschungenErfolg haben sollten,

m Mitteilung , da er es übernommen habe, an der
solcher Gegenstände mitzuarbeiten.

Nastätten , 4. April . Die Winter - wie S v m m er¬
sah r p l ä n e der N a s sa u i sche n Kleinbahnen
haben fast jedes Jahr zu Klagen Veranlassung gegeben,
indem einesteils zu wenig Züge auf den einzelnen
-Strecken fahren , anderenteils der Aufenthalt an den
Endstationen so kurz bemessen ist, daß vielfach die
Reisenden die Anschlüsse zur Staatsbahn rcsp. Klein¬
bahn kaum erreichen können. Nachdem schon im vorigen
Jahre unsere nassauischen Abgeordneten energisch da¬
gegen Stellung nahmen, ist es in diesem Jahre mit
-Freuden zu begrüßen, daß der Herr Regierungspräsi¬
dent als Aufsichtsbehörde erklärt Hat, den Sommerfahr-
vlau , der Nasiautschen Kleinbahnen nur dann genehmi¬

gen zu wollen, wenn der Abendzug von Nastätten nach
St . Goarshausen später gelegt werde. Um so mehr mutz
es befremden, daß die Direktion der Nassauischen Klein¬
bahnen demgegenüber versucht, bei der Bürgerschaft
Nastättens Stimmung zu machen, daß sie für ihren ge¬
planten 6-Uhrzug eintreten möge, ja sogar öteserhalb
eine Eingabe an den Magistrat gerichtet hat, damit der¬
selbe auch in ihrem Sinne bei dem Herrn Regierungs¬
präsidenten vorstellig möge werden. Es ist wohl kaum
zu erwarten , daß der Magistrat der Stadt Nastätten der
Direktion diesen Gefallen erweisen wird. Wir hoffen
auch, daß der Herr Regierungspräsident ebenfalls der
Direktion kein weiteres Entgegenkommen zeigt, und
der späte Abendzug, wie im vorigen Jahre , um 7 Uhr
von Nastätten abfahren wird. (Bon den Bewohnern der
anliegenden Ortschaften der Nassauischen Kleinbahn
würde es sicher noch mit größerer Freude begrüßt wer¬
den, wenn der Herr Regierungspräsident auch den
Strecken Zollhaus wie Braubach sein besonderes Augen¬
merk zuwenden wollte.

Aus der Umgebung.
?? Mainz , 6. April . Die Herstellung einer Schiffs-

verbindung aus dem Rheingau  nach Mainz
und zwar von Eltville ab, soll bekanntlich die Schä¬
digung der Stad :, die durch die Umleitung der Rhcin-
gauzüge erwachsen ist, einigermaßen abschwächen. Die
Vorverhandlungen über diese Angelegenheit, an der auch
die Stadtverwaltung beteiligt ist, sind nunmehr so weit
gediehen, daß sich die zuständige Kommission in ihrer
Sitzung damit beschäftigen kann. Die Zeichnungen der
Mainzer Großdetaillisten für diesen Zweck waren früher
zu minimal , um damit eine Schiffahrtsgesellschaft be¬
gründen zu können, jetzt sollen die Herren etwas tiefer
in den Beutel gegriffen haben. — Das städtische
Wasserwerk  sieht für das neue Jahr einen Über¬
schuß  von rund 180 000 M . vor . — In allen Kirchen
der Diözese Mainz kam gestern ein bischöfliches Schreiben
zur Verlesung , wonach nach päpstlicher Anordnung
künftighin beim Eingehen von Ehen  einige neue F o r -
mali täten  zu erledigen sind. — Ein lange gesuchter
Sittlich keitsattentüter  wurde hier in der
Person eines 21jährigen Schlossergesellen abgefaßt.

Zpoet.
LIv. Rhein - und Taunusklub Wiesbaden , E. V. Der

bereits angekünöigtc aber eingeiretener Hindernisse
halber verschobene Bor trag  des Herrn Gustav
Victor  über die im vergangenen Jahre vom Klub
ausgeführte neuntägige Harzwanöerung  findet
nunmehr bestimmt am kommenden Freitag , den 10. April,
abends 8% Uhr, und zwar nicht wie ursprünglich vor¬
gesehen, im „Kaisersaal", sondern im großen Saale der
„Wartburg ", Schwalbacher Straße 86, statt. Die Mit¬
glieder, Damen , Frennöe und Gönner des Klubs —
namentlich aber die Harzwanöerer — sind zu diesem
Vortrag , der durch etwa 100 prächtig kolorierte Licht¬
bilder illustriert wird , eingelaöen und um recht zahl¬
reiches Erscheinen gebeten. Gäste können eingeführtwerden.

Der Wulerrinsturz in London.
Die eingestürzten Gebäude in London gehören zum

„Hotel Berner ". Der Einsturz erfolgte in der Nacht ohne
ein vorheriges Anzeichen. Ein vorübergehender Schutz¬
mann sah einige Mauersteine fallen, und schon im näch¬
sten Augenblick stürzte die Front ein. Wolken von Staub
verhinderten zunächst, das Unglück zu übersehen. Die
Straße wurde mit Gas - und Acetylenlampen erleuchtet.
Die Säle des stehen gebliebenen Hotels füllten sich mit
Leichen und Verwundeten . Das Hilfegeschrei der Ver¬
wundeten war schrecklich. Diejenigen Leute, die in den
oberen Stockwerken geschlafen hatten , etwa 16 Personen,
konnten sich meist mit unerheblichen Verletzungen aus
den Trümmern retten . Bald stieß man aber auf Schwer¬
verletzte und Tote . Die Rettungsarbeiten dauern fort,
die Unfallstelle ist von der Polizei abgesperrt . Bon den
Häusern blieb kein Stein auf dem andern , sie waren alt
und sollten abgerissen werden.

Aus den Trümmern der beiden eingestttrztcn Häuser
wurden bisher außer den 0 Toten noch 27 Verletzte ge¬
borgen . Die Aufräumungsarbeiten werden eifrig fort¬
gesetzt. Die Katastrophe wird aus eine Gasexplosion zu-
rückgeführt.

Letzte Nachrichten.
Kontinental - Telegravbüri - Kompagnie.
Paris , 7. April . Nach den richtig gestellten Ziffern

wurde die gestrige Vertrauenstagesordnung mit 319
gegen 86 Stimmen angenommen . Die Minorität
umfaßte die geeinigten Sozialisten , 45 Konservative
und Nationalisten und einige Sozialistisch-Radikale . 122
Deputierte , nämlich 45 Gemäßigte Republikaner , 40
Konservative und Nationalisten , 18 Radikale und 19
Unabhängige Sozialisten , enthielten sich der Ab¬
stimmung.

Zarskoje Selo , 6. April . Der Großhcrzog von
Hessen und Gemahlin reisten heute abend nach Moskau
ab. Zar und Zarin hatten sie zum Bahnhof begleitet.

Deveschenbureau Herold
Rotterdam , 7. April . Die etwa 8000 Amsterdamer

Diamantarbeiter  streiken entsprechend der Pa¬
role des Diamantarbeiter -Verbandes . Nur zwei kleine
Schleifereien und der Schleifer des Cullinan -Diamanten
-arbeiten. In der gestern nachmittag abgehaltencn Ver¬
sammlung wurden Depeschen verlesen, aus denen man
ersah, daß auch in Antwerpen die ganze Industrie still
liegt.

Paris , 7. April . In der gestrigen Kammcrsitzung
sprach Jauräs anderthalb Stunden gegen Clemenceau,
dem er vorwarf , daß er zu sehr dem Einfluß der Reak¬

tion nachgebe._ Es wurde dann schließlich eine Tages¬
ordnung Dubief mit 341 gegen 100 Stimmen ange¬
nommen, die der Regierung das Vertrauen ausspricht,
daß sie die Reformen durchführen und sich nicht nur
auf die radikale Majorität für diese Reform stützenWerde.

Rom, 7. April . „Tribuna " bestätigt , daß die An¬
wesenheit des Fürsten Nikolaus von Montenegro den
Zweck hatte , eine Reise  des Z ctr e n nach Rom  vor¬
zubereiten . Der Zar soll seit längerer Zeit den Wunsch
geäußert haben, dem König Viktor Emanuel seinen Be¬
such zu erwidern , den er dem König seit drei Jahren
schuldet. Die Reise ist ausschließlich aus dem Grunde
verschoben worden, weil politische Schwierigkeiten sich
ihr entgegenstellten. Die Zarin soll ihren Gemahl nicht
begleiten, da dieser den Seeweg gewählt hat und die
Kaiserin den Seeweg nicht vertragen kann.

Rom, 7. April . Der amerikanische Milliardär
Morgan wurde gestern mit seiner Tochter vom Papste
in Audienz empfangen, der sich mit Morgan längere
Zeit in seiner Bibliothek unterhielt.

Lissabon, 7. April . Die Stadt ist bis jetzt ruhig
infolge des Vorgehens der Regierung , welche die Muni-
cipalgaröe durch Militär ersetzt hat . Die Meldungen
über Unruhen in der Provinz bestätigen sich nicht. Die
Wahlresultate sind noch nicht alle bekannt. Es scheint,
daß die Republikaner in Lissabon 5 bis 6, im Ganzen
7 oder 8 Sitze erringen werden . Für die letzte Nacht
waren umfassende Vorsichtsmaßregln getroffen worden.

wb. Allenstein, 7. April . Wie die „Allenfteiner Zig ."
meldet, wurde die 81jährige Lehrerswttwe Katharina
Dembski gestern abend in ihrer Wohnung ermordet
aufgefunden . Die Ermordete bewohnte das ihr ge¬
hörige Hans allein . Der Mord wurde anscheinend gegen
7 Uhr abends mit einer Axt oder einem Beil verübt.
Es handelt sich um einen Raubmord , da die Schränke
und Behältnisse durchwtthlt sind. Wie groß die dem
Täter in die Hände gefallene Beute ist, steht noch nicht
fest. Von dem Mörder fehlt bisher jode Spur.

Volkswirtschaftliches.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasse 16.)
Frankfurter Börse. 7. April , mittags vzy2 Uhr.

Kredit-Aktien 200.70, Diskonto -Kommandit 175.70,
Dresdener Bank 139, Deutsche Bank 234.20, Handels-
Gesellschaft 160.76, Staatsbahn 146.70, Lombarden 24.70,
Baltimore und Ohio 82.60, Gelsenkirchen 190.60,
Bochnmer 213.30, Harpener 197.80, Norüd. Lloyd 97.60,
Hamburg -Amerika-Packet 111.80.

Wiener Börse. 7. April . Österr . Kredit-Aktien 689,
Staatsbahn -Aktien 686.50, Lombarden 149.20, Mark¬
noten 117.66.

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Frankfurt a. M.

(Meteorologische Abteilung des Physikalischen Vereins .)

WeLterooraus  sage»
ausgegeben am 7. April:

Morgen veränderlich, mehrfach Regenfälle, stark
auffrischende Winde, Temperatur nicht erheblich geändert.

Genaueres  durch die Frankfurter Wetterkarte
(monatlich 60 Pf .), welche an dem „Tagblatt -Haus ", Lang¬
gasse 27, täglich angeschlagen wird . Ferner wirb die Wetter¬
voraussage in der Haupt -Agentur , Wilhelmstratze 6, und in
der Zweigstelle, Bismarckring 29, täglich ausgehangt.

Saufende werden jährlich
ausgabt durch thenrrs Annonriren in ziveifelbaftcn In¬
sertionsorganen. wer zur Erzielung geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftauchenden Angebote von jdublicationsinittcln
und verschaffe sich vor Ertheilung eines Auftrags xuvrrlälstgr
Auskunft über folgende beachtenswertheHauptpunkte: Wir \veü
erstreckt sich die Verbreitung ? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweise nachweisbar ? was spricht für das Gelrsentverdrn
des Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an ? Rönnen
ffstcrmästigv Angaben über die Zahl der Bezieher des
Insertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, warum nicht?
wie ist die iypoaraplzische Ausstattung des allgebotenen
pnblicationsmittels ? wie das Arrangement der Anzeigen?
Rönnen Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen veröffentlichungs-
mitteln ? — Rönnen befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
nicht gegeben werden, so kann es für den kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewisser Inscrtionsofferten , nicht zweifel¬
haft sein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe

«X zum feiler hinausgeworfeit!l
«Sk e&'T' «sgr  es/T'

Haupt-Agentur: Wilhelmstraße6, Fernsprecher 967.
Zweigstelle1: Bismarckring 29, „ 4020.

„ 2 : Adclheidstraße 76, „ 575.
„ 3 : Goethestraße 13, „ 505.
„ 4 : Dambachtal1, .. 641.

Die Ahrnd-Arrsgaitr umfaßt 10  Srilru.
Leitung: W. Schulte vom Brützl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik : A. Hegerhorft ; für das fteuifTetnn.
9 - Ä-: W Müller : für Wiesbadener Nachrichren, Sport und Volkswirtschaft
l:ches: C 3! öt herdt ; für Nafsauische Nachrichten, Aus der Umgebung, Vermischtes
undGerichtssaal : fr. Diefenbach : für die Anzeigen und Reklamen: fr. Dornau »-

^ sämtlich in Wiesbaden. *
Druck und Verlag der L. Schellend erg scheu Hof- Buchbrnckerei tn Wies-adra.



Preisen
ichtunßen 41
-r ^usvwaWKomp' e^ s

hervorrai

sind eingetroffen.

Hervorragende Auswahl
wirklich schöner

leistung sfatasste *
dieser Ast»

.ekantff

.ehnaen
ibadens

Untern 1empfehlen
in grossartiger Ausführung zu  billigste « IVelsen,

Webergasse6. Wiesbaden. Kl. Btxgsir. 9 u.U
Bedeutend vergrösserte Geschäftsräume.

„MAGGIs gute,
sparsame Küche'

mit dem Kreuzsternt in grossen,plombierten OriginalHaschen zu1.6
(Inhalt durchschnittlich za. 1175 gr) einzukaufen und sie dann selbst in ihr käei
MAGGI- Fläschchen abzufüüen. In diesem Fall stellt sich das Gramm Würze auf ;

etwa »/* Pfg. Dabei haben Sie die Garantie der Echtheit. K:

Man verlange ausdrücklich ÜÄ8ß| s WÜrZÖ
*uit>  achte aus den Plombenverschlus;

Nr . 166. Weud -Ausgaüe , 1 . Blatt. Wresdadener TagirLirit. Dienstag, 7. April 1908.
,AJ >N' El m a ia 1 - ——

Seite 7.

Kassaoischer Knnstverein.
mGsiälöon Stnttsartsr

im Feststai des Rathauses
— vom 22 . Mir * bis ZG. April 1908.
Geöffnet täglich von 10 bis l 1/* und 3 bis 5 '/z Uhr.

. Eintritt 50 Pf . - WZ
ur Mitglieder des Nass . Kunstvereins frei.

oazierstSehe! Kurhaus MZLhsüZN.
®hr©2t» g*9 «len S.t$* April , abends 8 Uhr. im erposspni

icb

Ich empfehle

Sn gediegendster Ausführung
und praktischer Zusammenstellung

zu sehr vorteilhaften Preisen und Bedingungen
und erlaube mir besonders auf die augenblicklich

in meinem Schaufenster ausgestellten

F 441

8 WZ! 31
ä 51k. 3SS .— undä Mk. 60 «.—

aufmerksam zu machen.

kr beste Qualitäten* Weitgehendste Garantie,
Versand kompleter Einrichtungen erfolgt bei freier
Verpackung franko jeder deutschen Bahnstation.

Besichtigung meiner Ausstellung, -welche
eine grosse Anzahl Küchengarnituren
von einfachster bis hochfeiner Ausstattung
enthält, ist ohne Kaufzwang bereit¬

willigst gestattet.
Kataloge und Kostenanschläge gratis.

Ij.  N . Jisfig \,
Telephon SIS . Kfrchgas se 47 .

Spezial-Magazin für Haas- und Küchengeräte.

sämtlicher

Neuheiten!
Grösste Auswahl
Billigste Preise!

hei 470

J
Drechsler,

Kireligasse 02,
an d. Langgasse.

HO -- HK --HZE
fergries (reines Naturprodukt) bildet
gesundes Blut u. Knochen, beste« ge¬
sündeste, nahrhafteste und leicht

verdaulichste 431
KllWlWF- U. KWMllhMll.
Nur zu haben in ' /.-Pfd.-Pateten zu 50 Pf.

Krserpp-Haus,
59 Nheinftr . 59, Spezialgeschäftfür

naturgemä ße Heil- u. Leben sweise.

«!« » lii.  April , abends 8 Uhr, im grossen Saale:
Jü£onzei *t.

Leitung : Herr BTgo Aflerni , städtischer Kurkapellmeister. Solisten: Fräu-
lein Engenie Moaensky aus St. Petersburg (Violine), Herr Königlicher
Prozessor Hermann Kitter , Kammervirtuose aus Würzburg (Viola alta).Orchester: Städtisches Eiurorchester.

. Propammi 1. „Harold en Italic ", Symphonie für großes Orchester
mit einer obligaten Altviola, op. 16, H. Berlioz. a) Harald in den Bergen,
?zene“ «« Melancholie, des Glückes und der Freude (Adagio-Allegro), b) Pilger
ihr Abendgebet singend (Allegretto). c) Serenade eines Bergbewohners der
Abruzzen an seine Geliebte (Allegro assai). d) Orgie der Briganten. Rrinne-
rungen an die vorhergehenden Szenen (Allegro frenetico). Altviola-Soio: Herr
Professor Ritter. 2. Violinkonzert, A. Glasunoff. Fräulein Konewsky. 3. Alt-
vioJa-Vortrage mit Orchester : a) Romanze aus op. 35, b) Pastorale und Gavotte
(Rokoko) aus op. „2, H. Ritter. Herr Professor Ritter . 4. Sinfonia concertante
tur Violine und Altviola mit Orchester, op. HM, W.  A . Mozart. Fräulein
Konewsky und Herr Professor Ritter . F246

Logensitz -3 Mb ., I. Parkett S -ü II . Parkett , Ranggalerie und
anggalöne-Rüekeitz B Tlfe« Karten -Verkauf an der Tageskasse im Haupt-

portale . Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.
_ Städtische  Kurverwaltung.

~KürhättEzMWies ^ ä ®iü
Sonutugr (Palm-Sonntag), d . 83 . April , vorm. 11 Uhr, im gr. Saale:

Hauptprobe des CäcIlIeri-VereinsKonzertes.
Eintritt 1 .18 h.

illeu voraus
und liserrekM!

Ott © Bagisa ^ acii

Uhren — Goldwaren — Optik
verzogen nach

2 © üiielielsii® 8®§p Laden.

Schutzmarke. an Qualität ist  Tiedemanns
Bernstein-Fiisshoden-Lack

streichfortig, schnell trocknend,
bequem zu verwenden,

per ‘/«-Ko.-Bücliso Mk. 1 . 30,
» Vi- „ „ „ 3 »IO.BerissteliJ-Fifsshoden-Lack

„Herkules“
per Vi-Ko.-Büohse Mk. l .GO.

In Wiesbaden uur

Drogerie ffioebiis,
Taunusstrasse 25 . 433

E - Telephon 3008 . -»fpj

Prima Speisekartosfeln
per Kumpf = 8 Pfd. 23 Pf.

, , il oüheringe F Pf., 10 St . 88
, » Schmierseife per Pfund 16„ Kernseife per Pfund 83
„ trist . Soda 8 Pfund 10„ Putzt»cher von 19 Pf.an.
„ amerik . Petroleum 15 Pf . p. L.
„ Essig -Essenz per Flasche 35 Pf.

Slari Ktirchner,
Rheingauerstraße2, Ecke Rauenthalerstr,

Telephon 479. B4801

IklontNU , den 13 . April , abends 7 Uhr, im grossen Saale:
JKosizert €ies © äicillesi - Vereins r

Die Matthäus -Passion.
Krosses Oratorium für Soli , » oppclclior und . Koppel»orebester von Zoll . Sei ». Hach.
Dirigent : Herr Kapellmeister Gustav F 1. Kogel aus Frankfurt a. M.

. Orchester : Städtisches Eiurorchester.
Mitwirkende: Frau AJida lioinau - liiithemaun aus Amsterdam (Soprar)
Frau 1 ischer -SIaretzki aus Berlin (Alt), Herr .los . Tysseu aus Frank-
Uirt a. M. (Tenor —Evangelist ), Herr Hans Schütz aus Wiesbaden (Bass —
Christus), Herr Albert Seybertli aus Wiesbaden (Bariton), Herr Organist
Friedrich Petehen aus Wiesbaden (Orgel), Herr Walther bischer,
Piamst aus Wiesbaden (Klavier), ein Hnaheucher von Schülern der Ober-

Realschule am Zietenring unter Leitung des Herrn Lehrers Würges.
Eintrittspreise « Logensitz S Mk., I. Parkett A Mk., II. Parkett

* Mf„rk- Ranggalerie 3 Mk., Ranggalerie-Rücksitz 3 Mk. Kartenverkauf au
der Tageskasse im Hauptportale . — Die Damen werden ergebenst ersucht
ohne Hüte erscheinen zu wollen. F246

Städtische Kurverwaltung.



bis Ostern!
Jeder Kunde erhält bei Einkauf von über 3 Mark einen hübschen
Wachstuch-Wandschoner gratis! — Wir empfehlen als besonders billig:

Grosse AnswaM iß aparten». modernen Kolliers
m.Anhängern, Broschen, Armbändern, Ringen etc.
■— Aiserkannf niedrige Preise . — .

Die bekannten
Gardinen -Reste

Stück 75 Pf.
Scheibengardinen, gebocst,

Mtr. 15 Pf.
Breite Gardinen Mtr. 5V Pf.
Abgepatzte Gardinen

Fenster Mk. 2.50.

in reich sortierter Auswahl, für Blusen und
Kleider, in allen modernen Dessinsu. Bordüren

zu billigsten Preisen.MM- 1. jtnsfeuHttstmrfan„Union1
*o«m353<>. Am Nömertor 3 » BmL'Z
ErmiMungeil, Bcolmchtmlgeu, Auskuuste.

Wachstuche, enorme Auswahl,
Mtr. 83 Pf.

LäuserftoffeMtr. von 32 Pf. an.
Tischdecken in Tuch i jA

Mk. 8.- , 6.- , 4.- bis blb.
Bettdecken in weiß und farbiq

Mk. 6.- , 5.- , 4»—, l ' nr

100 breit.
Ein Post, schwarz-weiß□ Kleider¬

stoffe als enorm billig . . .
Ein Posten moderner Waschstoffe

mit Bordüren.

in großer Auswahl
u. allen Größen

zu bMigfterr
Preisen.

Bester und haltbarster , daher
billigster Fussboden -'Anstricti

Frau Ml1 oll Bernstein-Oel-Lackfarfoe
JL JL Ol UOU1Ü RS ' (garantiert blei- und giftfrei ).

Unübertrefflich an Härte , Man verlange ausdrücklich
Haltbarkeit und Glanz . BTraiiciiloBs * —

Ä’iederlagejai
JFersI . Alesi , Michelsberg . Oskar § ieb ?*rt

A- r " “ *> ->-» » . t — ■-»
AWilly e. rael 'e , "Webergasse . rmco *Sor Ätc fielt simitli.

Ein Posten Tischtücher,
1.70 lang. Mk.

Ein Posten Bettücher
Stück Mk.

Ein Posten Kiffenbeznge,
weiß, gebogt.

Ein Posten Bettbezüge,
weißer Damast, Mk.

Ein Posten farbiger
Bettbezüge Mk.

Reformschürzen . . . N8 Pf.
Miederschürzen . . Mk. 1.10.
Kinderschürzen in farbig

von 4 © Pf. an.
Kinderschürzen in weiß u. schwarz

in best sortierter Auswahl.

in Moiree v. 4 Mk. an,
in Alpaka o. 2,88 an,
in Leinen von1.85 an.

Kerren-Höerßemden in weißu. faröig
zu Mk. 4 .- , 3 .- u. 2 .- .

Kragen, Manschetten, Servitenrs,
faröige Garnituren, Krawatten

in allen Fassonsu. reicher Auswahl. K175

Damen -Hemden in verschiedener
Ausführung. . . Mk. 1.25.

Damen-Hosen u. Jacken
von 1.— Mk. an.

Nrttertaillen mit Stickerei 75 Pf.
Weitze Stickerei-Röcke

von 18 bis 2 Mk.
Fleischhackmaschinen

beste Qualität, empfiehlt

Telephon 2878. J ®fl . JCl ^ iäÄl © ! 8,
Schleifen — Reparatur — Ersah

Verlangen Sie von Ihrem Lieferanten
Äleh &  Ificailt ’s Marktstrcche 14 Telepbo» 3502Rabattmarken!

sie sind das Beste vom Kiesten.

Vertreter : Carl Allton SdimitZ , Bismarckring 27.
cs» lNlüschs-

Mangeln

Maschinen,
Maschinen,

MlkWMz Plättbretter,
Bügelöfen,

Glüftftoff-Ersen
billigst . 385

Franz FIössiht,
«gettri tzstr.  8.

Reisekoster,
Rohrvl.-»Kaiser-, Knpce-, Schiffs¬
und Handkoffer, Reisetaschen und
Körbe rc. s. billig Webergaffe3, H. P.

Krisch eiiiQeixolfen:
Kot6fc( sKttdbbcit %%  Pf ., v* m 15 m

Echte Nonikendamer Bratbückinge
per Stück5 Pf ., per Dutzend5 © Pf.

Marktplatz 11. So So Marktplatz 11.
Fischhalle.

Telephon No . 173 n. 3488 . £ 126

Infolge größerer Einkäufe kann ich

im Preise um 5- 18 Pf . ermätzigen. Ich empfehle
Westfälisch« n. Holsteiner Knochenschinkrn. . i. g St Pst

„ Rollschinken ohne Knochen . . . i. g. St. B'd
„ Nußschinken, 1—2 Pfd. schwer. . . i. g. St Pfd

Holsteiner Kernschinken, 3—4 „ „ . . . i. q. St Pfd
Pariser Lachsschinken, 1- 2 „ ü . . . i. %St. P d
Zervelatwurst . . . k Pfd. 1.30, 1.40, 1.60, 1.80 u. 2.- 2;

Zernspr. 2982. NorSdentscho Wnrfthalle , W
Inh .: Iss. illliof.

3. Haus von der
Kirchgasse aus.

Entstaubungs-Anlagen
in alte« und« enen Häusern bequem einzurichten. Geringe Betriebs¬
kosten! In Wirkung unerreicht! Fste. Referenz-in -i ganz Deutschland

Bacnum -Reiuiger , Anlagen und Apparate
Alfred S<’!« (•!. , Kheinstrntzr 26. 501

Telebhon 747 falte Nummer). Kosten- rrnschläge ». V.
Uerkauf zn AaöriLprerserr.

Petersen , Dotzhcimerstr . 29, P . r.

EiraMisMlfesar fei ® 191 $ ,

Sekte 8. Dienstag , 7. April 1908. Wresvasener Nagvrarr» Abend-Ausgabe , 1. Blatt. Nr . 166-

4 % neue Deutsche Reichsanlsihe und Preussische Consols,
unkündbar hm  1 $ 1§ 9

Zeiclinsngsprels 99 .5 © °/0. Bei Eintragnng in das Reichs- bezw. Staatsschnldbiidi 09 .30 %>.
Anmeldungen auf obige Zeichnung , welche wir kostenfrei entgegennehmen , erbitten wir uns bis spätestens 10 . April 506

_ _ Pfeiffer & Clo., Bankgeschäft, Langgasse 16, I.

Ausgabecours VV . ZG % », bei Eintragung in das Staatsschuldbuch VW. AO *7,

Wir vermitteln ^ eietumngeu kostenfrei uud erbitten uns solche baldigst.

IHarcus Berla & Cie. 9 Williölmstrasse 32.



UaMurlchrs aus dem FauLtag.
(Fortsetzung des Berichts in der gestrigen Abend-Ausgabe.)

Abg. Dr . Dahlem (Zentr .j : Meine Herren , trotz
meiner kritischen Bemerkungen zum Bauetat über

die bei uns im Taunus anzulegende Rennbahn
empfand ich doch im geheimen eine gewisse Genug¬
tuung darüber , daß man anscheinend auch Hier in der
Zentralinstanz nunmehr ein erhöhtes Interesse
pir meine spezielle Heimat Nassau  habe.
Ich habe mich aber da wesentlich getäuscht;  denn
jöte jetzige Nebenbahnvorlage bringt nur die bescheidenste
Erfüllung unserer lange gehegten Eisenbahnwünsche.
Trotz des großen Betrages, den die Ncbenbahnvorlage
für den Ban neuer Bahnlinien fordert, entfällt auf « n s

nnr ein ganz verschwindender Teil.
Sie wissen ja alle, daß wir N a s sa u e r außerordentlich
genügsame  Leute sind. Aber das jetzt Gebotene
kann uns wirklich nicht im entferntesten genügen. Das
kann schon deshalb nicht der Fall sein, weil in dem von
Bahnen noch nicht aufgeschlossenen Gebiete des W e st e r-
waldes  vielfach noch drückende  N o t Herrscht. Ich
bin überzeugt , daß gerade der Herr Unterstaatssekretär,
der ja auch, soviel ich weiß, den Westerwald mehrmals
chereist Hat, wir darin zweifellos beipflichten wird . Die
'Konsequenz ist hiernach allein die, daß — ich habe hier¬
bei zunächst die nach der Lahn  abfallenden Täler vom
Westerwalde im Auge — da der Bau von Bahnen eine
absolute Notwendigkeit ist. Es steht das auch vollständig
im Einklang mit der programmatischen Erklärung des
Herrn Ministers vom vorigen Jahre , daß zurück¬
gebliebene , arme  Gegenden vornehmlich mit
Nebenbahnen bedacht werden sollen. Aber, meine
Herren , auch die Bahnen nach dem Rhein zu sind
dringend nötig . Ich darf hierbei darauf Hinweisen, daß
die heute im Betrieb befindlichen Westerwaldbahnen mit
zu den rentabelsten  Bahnen Preußens gehören.
Ich kann das hier ruhig aussprechen, ohne befürchten zu
müssen, daß ich bei den Herren vom Eisenbähnministe-
rium aus Widerstand stoßen werde.

Meine Herren , in der ersten Beratung der Vorlage
ist auch die Wiedbahn  erwähnt worden . Ich bin der
Meinung , daß die ebenfalls schon lange erbetene Strecke
über Selters - Breiten an  nach dem Rhein eben¬
falls eine der Bahnen ist, die sich mindestens ebenbürtig
an die Seite der Wiedbahn stellen kann.

Sehr wichtig wäre auch eine Bahn Bürbach-
Niederroßbach  s -Rennerod ). Es ist zwar hier be¬
tont worben, daß die Strecke Daaden -Marienberg den
Vorzug verdiene, weil sie kürzer sei. Aber, meine Herren,
das kann doch wirklich nicht für eine Bahn maßgebend
sein, sondern entscheidend muß wesentlich sein einmal
das Bedürfnis der von der Bahn durchschnittenen Gegen¬
den, sodann aber auch das finanzielle Interesse der
Eisenbahnverwaltung . Eine Rentabilität aber ist bei
der Bahn Bur 'bach-Niederroßbach zweifellos in hohem
Maße schon jetzt nachzuweisen.

Sodann lenke ich Ihre Aufmerksamkeit darauf , daß
ein A n s chl n ß t e i l dieser Strecke bereits der Hessischen
Lndwigsbahn konzessioniert gewesen ist. Die hessische

nommen worden ; daher ist meines Erachtens nichts
natürlicher , nichts logischer, als daß nunmehr der Nach¬
folger dieser hessischen Ludwigsbahn auch die seinerzeit
durch die Konzession übernommene Verpflichtung cinlöst
und die Bahn baut.

Meine Herren , ich möchte ferner meinen , daß das
von der Eisenbahnverwaltung ins Auge gefaßte Projekt
der Erbauung eines zweiten Gleises  nach dem
R h e i n weniger profitabel ist, weniger Im Interesse
der Eisenbahnverwaltung und noch viel weniger im
Interesse der Bevölkerung liegt als der Bau neuer
Bahnen ; denn der Bau dieses zweiten Gleises wird sehr
viel Geld kosten, außerordentlich hohe Beträge erfordern,
während man mit demselben Gelbe mindestens einige
Bahnen bauen könnte.

Ich darf, meine Herren , im Anschluß mt diese kurzen
Ausführungen mich der Hoffnung hingeben, daß nun¬
mehr in die Westerwaldbahnbauten ein viel rascheres
T e m p o kommt, daß, wie ich heute schon betont habe,
die schon genehmigten Bahnen nunmehr auch ansgeführt
werden, und daß man uns nun nicht wieder mit einer,
wie ich in meiner ersten Rede gesagt Habe, Teelöffel¬
dosis,  sondern mit einer Bahn bedenkt, die sich sehen
lassen kann.

Im Anschluß hieran möchte ich noch einem besonderen
Wunsche Ausdruck geben, daß nämlich auf der im vorigen
Herbst neu erösfnetcn Westerwaldbahn Westerburg-
Ren nerod-Marienberg in Fehl - Ritzenhausen  die
Anlage einer Bahnhofswirtschaft ermöglicht werde. Es
werden viele und lebhafte Klagen seitens der Reifenden
darüber laut , daß da die Anschlüsse sehr schlecht sind und
das Publikum ans dem Bahnhof unfreiwilligerweise
Aufenthalt nehmen muß, ohne sich etwas erfrischen zu
können. Ich glaube , meine Herren , daß dieser Wunsch
ein derartig begründeter ist, daß die Eisenbahnverwal¬
tung nicht umhin kann, ihn sofort zu erfüllen.

Im übrigen möchte ich aber noch die Bitte an die
Eisenbahnverwaltung richten, mir Auskunft zu gebe»,
wie es mit dem Projekte der

Vergrößerung und Verlegung des Bahnhofes in
Riidesheim

steht. Der Bahnhof in Rüdesheim soll, wie man hört,
verlegt und erweitert werden, und es würde doch zur
Beruhigung der Gemüter , die sich bereits zu erhitzen an-
fangen, beitragen , wenn hierüber eine kurze Aufklärung
gegeben würde.

Abg. Dr . Heydweiller (nat .-lib.) : Im Gegensatz zu
den Wünschen meines Herrn Vorredners möchte ich an
die Königliche Staatsregierung die Bitte richten, nicht
verschiedene Linien nach dem Rhein und nach der Lahn
in Aussicht zu nehmen und dadurch den Bau der not¬
wendigen  Linie auf lange hinauszuschieben, sondern
eine Prüfung eintreten zu lassen, sich zu entscheiden,
welche Linie  dem Gemeinwohl am Vesten entspricht,
und diese dann möglichst bald zur Ausführung zu
bringen . Es ist selten möglich, den Wünschen aller
Wühler und aller Gemeinden zu entsprechen; so kriegt
keiner etwas.

(Fortsetzung folgt.)

Kleine Chronik.
Gerüsteinsturz. Schon wieder wird ein neues schwer

res Unglück aus London gemeldet. In der Upper Thames-
Street öortsclbst stürzte ein Baugerüst ein, das 14 bis 20
Fuß hoch war . Die Arbeiter , etwa 80 an der Zahl , kehr¬
ten gerade vom Mittagessen zurück und befanden sich fast
sämtlich aus der Laufbahn der ersten Etage, als das Ge¬
rüst krachend znsammenbrach. 20 Mann stürzten in die;
Tiefe, die übrigen konnten sich durch Zurückspringen
retten . 12 der Abgestürzten sind mehr oder weniger
schwer verwundet . Die Feuerwehr , die sofort zur Stelle
war , brachte den Verwundeten die erste Hilfe.

Selbstmord . Der in Wilmersdorf wohnhafte Ober»
stabsarzt a. D . Dr . Paul Gielen stürzte sich gestern vor¬
mittag aus dem Fenster seiner in der zweiten Etage be¬
logenen Wohnung und blieb mit zerschmetterten Gliedern
auf dem Pflaster liegen. Passanten brachten den Lebens¬
müden nach seiner Behausung . Trotz der Bemühungen
des herbeigerüfenen Arztes erlag Dr . Gielen alsbald
seinen schweren Verletzungen. Über das Motiv der Tat
ist vorläufig nichts bekannt.

Mord. Im Hause Elysiumstraße 16 in Stettin ver¬
setzte in der letzten Nacht zwischen 12 und 1 Uhr der Ar¬
beiter Paul Mattjc dem Arbeiter Lehmann, den er dort¬
hin begleitet hatte und mit dem er wegen der Frau des
letzteren in Streit geraten war , aus dem Hausflur mit
einem schweren Instrument einen wuchtigen Hieb über
den Kopf. Dann schleppte er ihn in Gemeinschaft mit
einem Heizer auf das freie Feld und tötete den Ver¬
letzten durch Schläge mit einem Ziegelstein. Mattje
wurde verhaftet.

Vor den Augen ihres Liebhabers, eines Post-
assistenten, erschoß sich in Mannheim abends im Luisen-
Park die Kassiererin Luise Beßler aus Queichheim
(Pfalz ), als er auf die Frage , ob er sie heiraten wolle,
eine ausweichende Antwort gegeben hatte.

Grausiger Fund . Am Samstagabend fand ein Herl
auf dem Wilhelmsplatz in Liegnitz ein Paket Zcitnngs-
papier , in welchem drei menschliche Finger eingewickeli
waren , und zwar Daumen , Zeige- und Mittelfinger , diU
dem Anschein nach erst frisch vom Körper getrennt waren.
Welche Bewandtnis es mit dem Funde hat , ist noch un¬
bekannt und hat sich bisher noch niemand zu dem Ver¬
lust gemeldet. ?

Wertvolle Diebesbcutc. In einer Pelzwarenhanb-
lung in der Königstraße in Berlin stahlen Einbrecher in
der vergangenen Nacht Waren im Werte von etwa
20 000 M.

Verhaftnug. Der wegen Unterschlagung steckbrieflich
verfolgte Rechtsanwalt Theodor Johann Seiler ans
Burgstädt bei Chemnitz in Sachsen wurde in Wien ver¬
haftet.

Boinben-Attcntat. Ans New Jork, 7. April, wirb
telegraphiert : Vorgestern wurde ein Bomben-Attentat
ans die Landungsbrücke der White Star -Linie versucht.
Zwei ans der Brücke versteckte Bomben explodierten teil¬
weise, richteten aber nur wenig Schaden an . Man glaubt,
daß es sich um einen Racheakt von Streikenden handelt,
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Lndwigsbahn ist aber vom preußischen Staate über'

Oeßentliche
Versteigerung

Mittwoch, den 8. April, d., Js
nachmittags3 Uhr, werden >m Hanse

helenenstratze 24
Bett, 1 Klavier, 2 div. Schränke,

1 Bertiko. 1 Toilette, 4 Spiegel,
1 Bild, 1 Sofa, 1 Diwan, 1 Schreib¬
tisch, 1 Kopierpresse, 1 Waichtom-
mode, 1 Partie div. Herrcnkleidec-
stoffc, Zigarren, 17 Buchsen Mira¬
bellen, 22 Flaschen Rum, 8 Saar
Weizenmehlu. a. in.,

gegen bare Zahlung offentl. zwangs-
ioeise versteigert. « 5161

Wiesbaden, den 7. April 1908.
Ulabsrinaan , Gerichtsvollzieher,

Schierstcinerstraße 24.

Eine Unterlassungssünde begehen
diejenigen, die es besonders im Früh¬
jahr versäumen, vielen Krankheiten
durch eine gründliche Kur mit dem
seitvielenJahrenrühmlichstbewährten
Riforma - oder Kneipp - Blut-
reinignngstee vorznbeugeii. 460

Zu beziehen in Packeten zu 50 Pf.
u. 100 Mk.

PnrWpii-Uief«» !»
59 Rheinstraße 59.

^_ Telephon 8240._
Anzüge -Aufbügeln

nnr1 .40Mk. ,Ueberzi-rrer1.2«Me.,
Hose 60 Pf . AuHPesscr«», Nmiind.
und Nenanfertigen von .Herren-
Kleider» Langgasse 84, Hty. 1»

Große Versteigerung
von KotoniuLwnren usw.

z« Eltville a. Rh.
Im Aufträge des Herrn Prozeßagenten I . Heuß, als gerichtlich be¬

stellter Pfleger über den Nachlaß des t Georg Hartmann zu Eltville a. Rh.,
versteigere ich
morgen Mittwoch , den 8 . April , und den folgenden Tag,
jedesmal morgens 6 und nachmittags2 Uhr beginnend, im Sale des Gast¬
wirts Höltgen zu Eltville n. Rh., das gesamte große Warenlager an Kolonial¬
waren usw., bestehend in:

gebranntem und ungeüranntern Kaffee, Cichorien, Surogat,
tllalzkaffee, Zigarren, Ranch-, Schnupf- und Kautabak, Hiilsen-
srüchte, Snppen-Einlage» aller Art, Gemüse-Niideln, ge¬
trocknetes Obst, Rosinen, Korinthe», Kandis-, Würfel- und Hut¬
zucker, Bonbons, Gelee, Honig, Gewürze, Salatöl , gel. Del,
Rüböl, Essig, Petroleum, Schmier-, Kern- und gelbe Seife,
Waschpulver, Schmalz, Limburger Käse, Heringe, Schrubber,
Bürsten, Putztücher, Schnur, Garn, Lederfett, Wichse, Feuer¬
zeug, Stärke, Kakao, Schokolade, Suppenwürze, Tee, Stearin¬
kerzen und noch vieles Andere; serner leere Kisten, Fässer,
Dirken ohne Firma und dergl. mehr,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Unter den bezeichneten Warenbeständen befinden sich große Partien

noch nicht in Anbruch genommene Waren in Kisten, Säcken und Fässern, und
kommen dieselben am Mittwoch, nachmittags von 2 Uhr ab, zum Ausgebot.

Besichtigung am Versteigerungstage. 7271

Wilhelm Helfricli, 2911.

(Wiesbadener Blumenerden.)
Donnerstag , den 9 . April , abends 8 Uhr , im

Kaisersaal , Dotzheimerstrasse 15:

Io ßezitations -Abend.
Kammersänger Karl Mayer.

Selbstgewähltes Programm.
(Dramatische Szenen, Episch-Lyrisches , Lyrisches .)

Programme am Saaleingang.
Für Mitglieder ist der Eintritt frei. — Eintrittskarten

für Niclitnäitglieder : Reservierter Platz 3 Mk., 1.Platz 2 Mk.,
2. Platz oder Galerie 1 Mk., Schülerkarten 50 Pf., sind in den
Buchhandlungen von dmrany Ä Mensel , Marita  lind
Miinsel , Äioertershaenser , Roemer und Staadt , der
Musikalienhandlung von 133. Seliellenberg ;, Grosse Burgstrasse,
sowie abends an der Masse zu erhalten. F 414

Künstliche Zähne,
bei mehrerenä Zahn 3 Mk. Umarbeitung von Gebissen
st Zahn 2 Mk. Reparaturen schnellu. billigst. Zement-
Plombenä 2Mk. Spezialität: Künstl.Zahnschmelzplombe,
bester Ersatz für Gold, naturgetreues Aussehenu. größte
Haltbarkeit, ä Plombe 4 Mk. — Garantie für bestes
Material und Arbeit.

Alfred Kchonsrt, PGT Hellnimldsiratze 20. *16
Sprichst, v. 8—7, Sonntags v. 9—12.

Für Konfirmanden
empfehle: Mnafeen - u . Müdclienlienuien . Sliiterrlielce , Morseits,
Strümpfe , Kragen , Krawatten . Schirme etc . zu bekannt billigen
Preisen. >'5. .JUtsiIier , WeScrgasse SS . 518

Wen; für einzelne Dome! 1
Feine allererste Lage, nachweislicĥ

rentabel, wegen plötzl. Erkrankung der Besitzerin sofort zu verkaufen v
Zur Uebernahme ca. 6060 Mark erforderlich. 7227

©tto Engel , Mdolfstrahe 3.

Bernstein-Fnssbodenlacke
Qual. I : 2-Pfd.-Dose Mk. 1.90, Qual. II : 2-Pfd.-Dose Mk. 1.50.

Grusidierfirniss Streicht . Oelfarben
zum Vorstreichen der Fussböden

Pfund S .» Pf.
jedem gewünschten Tone
Pfund 4 ® u. 50 Pf.

Grosses Pinsei-Lager.
Excelsior ^Lackbroncen.

Täuschende Imitation des echten Blattgoldes.
Sehr luftbeständig. — Bequem in der Anwendung.

Pa. Parkettwachs j Pa. Stahispäne
>/i Pfund 85 Pf. | !,/i Pfd. 45 Pf., */a Pfd. 35 Pf.

Bitte verlangen Sie meine Spezialiiste „Frühjahrsputz“.

Drsgerl © üiexi,
Miclielstoerg : M. rJTeIe>pl *©Ri 652.
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iisfiiBU VW sicii einpräßen- wo?- täglfeh frisehe Eier-Infleln,-Maroni za laßen sind!
MtreimgllWZ-

H. Weiner , Makkaron

sowie
alle

andere»
Kräutertees

Eee 's
erfüllen nur ihren Zweck,
und bester Qualität

einzigen Spezialgeschäft ' am

wenn die zur Verwendung kommenden Kräuter frisch
sind, wie dies durch flotten Absatz nur der

hiesige » Platze
Fall in dein

530

Reform- u. NMlW-tzM§, NheWrche 59.
^ , Telephon S240.

Pw Im eigenen Interesse achte man genau auf die Firma . " P3

Gelcgcllheitskaiif!!
Fahrräder,

nur erstklassige Marken und neueste
Modelle, 28 —80 "/» unter jkatalsg-
preis , werden von heute bis 15. April
verkauft, indem alsdann neue Send¬
ungen cintreffen und kein Raum
Hiertür vorhanden ist. 52t

Telefon 395C Fritz Schmidt , Rhein strafte K3,
Fahrrar -Fabrir -Riederlage.

Pneumatiks , Luftschlauche v. 3.80 M„ LaufLcckeu v. 4 M. an mit Garantie!
Alle Reparaturen an Motor- u. Fahrräder werden schnellu. billigst gemacht.

AmelliZ
6ster ' Keuheiten

finden Sie
in einfacher, sowie hocheleganter

Ausführung
in größter Auswahl bei

M . Stillger,
Glas u. Porzellan,

BSsifnergasse 835. 528MWUeildLs!W.6k» 70 ^f
MllWstz,S' 48 .N 8»
Walramstr . 16, rNctzgcrei

MW°- Salzbohncn per Psd. 28 Dfl
.bei 8"r « i8, Bliicherstraße4. 8 8828

Gclcgeiilicitskaaf!
jllter lesfpl lern,
reell gebrannt aus Roggen und.
Malz, den ich erbteilaugshalber
übernommen,

v. Fi. ML1.50,
soweit Vorrat. Ir 63

Wiih . Heim*. Birck,
Adelheid- und Oranienstr.-Eoke.

Mifesl
in einer enormen Auswahl wie

nirgends in der Branche aut'Teiisal l̂oiigesi
bei allergünstigsten

Zahlungsbedingungen

Zrrw Osterfeste
empfehle als hochfeine

Tifchweme
Winkler. Fl . 70 Pf ..
GeifenheimerAuslese „ 80 „
Erbacher Riesling . „ 90 „

ohne Glas frei Hans . 7298
BT » Wcinhandlnng,

Adolsstraße 6. Telephon 3769.

i Prima Limburger » ftfe i
per Psd. '

18  l
ff Preiselbeere » , tafelfertig.
\  ringet ., vorz. Kompott, Psd. »̂8 j
z Zwetschenlatwerge , tyi  1
| nur aus Zwetschen, Psd. M
1 Sardelle » c

per Psd. CGZ

WeUrftzstrasse 20 .

1904 er Hedoc,
garantiert rein , wie ihn die Traube
bringt. Für 8?S« tiar uir * sehr zu
empfehlen. Fl. IMk., bei 12 Fl. 3 « Pf.

Hubert Schütz,
Weinlmndluu^ Idolfstr . G.

Merhm Clatestläl.
Morgen Mittwoch:

rv . Metzelsuppe
(prima Germauia-

Yi Lagerbier ),
wozu freundlichst cin.ladct

__ Simnann ElaSies.
Kuse -AtOEIergefdtäft

'SjnillL ' f abzuwben. Offerten u.

% fßiifersmeiler,ftf$%
Germania -Konsum.

__
Hochfeines

Tnsergetränk
RtzklüßAier AOlweil!.

alkoholarm , rein und wohlschmeckcni
n . Schütz , Weinhandluny,

Sldorrsjrasie G.. T elephon 87 »9
Pr . Saat » « . Spesserartoffeln pe

Ztr . v. 3 Mk. an. Doyheimerstr. 24,1
§xm\n ..Wilwrük"

(schwarz), rasserein, Dbd. 9.— Mt. ab
geben. Zu erfr. Nerostr. 16. Laden.

Ban - Buren»
pon Scharnhorstsiratze 12 nach

Klopstockstrane1
verlegt habe. Telephon 74!

Hochachtungsvoll
C . A . Sf' jsj .in . r,

Nachhilfe
iür Schüler d. Mittel- u.

pro
nur SO M.

Baldgefl. Anfragen unter Bö. 3558
an den Tag bl.-Verlag.

iHWBmBB CTaHmaMBBWBBM ia. » • B . poltlag. Schützenhofstrabe.

Ein Heiner älterer Gesang - !
on hier sucht aus gleich einen t:

strebsamenDirigenten.
Offerten unter 8 . s :»§ an den
Berlag erdeten.

lagb!.-

MUMgM - GMlWlW !!,
Ladenthekerr , mit u . oyue Marmor,

, ^ pieaelfröraiik , hiuiil
. tauf. Sie bill. u. gut Marttftr . 12. Spälh.

slWiljckeNMA . LS
werden 20,000 Mt. u. auf 8. Hyporhelen

; 20,000, 30,000, 45,000u. 70,000 Mt. für
gleich od. spät. gew. Alles Pr. Objekte. Off.
erb. unt. L7. 2SSß$. a. d. Tagbl.-Verlaa

2500 Mark
zu leiben gesucht gegen 10-fache Sicher¬
heit und hohe Zinsen. Offerten unter
E». SSM9 an den Tagbl.-Verlag.

Bikeu zu verksmfeN.
Einige Biileu , graste u. kleine, in

schSner Lage Wiesbadens, sind billigst
zu verkaufeu » Offerte » erbeten unser
W. srüK an den Wiesbadener
Tagblatt -Berlag.

Ilf ascMiierraScbreibsiüho.
fH | Inhaber A. W . SScI». Rinke,
j | | RircTigrüsse » « , Ecke Faul-i -SJ. hrunnenstrasa«. Telephon 3875.

Geld
diskr. a, Schuldsch., bequ. Rckz., direkt p.
Kapit. beschafft Nachweis!. A. Wlliksr,
Wiesbaden, Dotzheimerstraße32, P . r.

MWkü - u . Kl !rre !kKijrWerk
gegen hohen Lohn gesucht

Abbruch Äanggaffe 25 —27.
Oranienstr . 31, B. P .. eins. m. Z. gl.

WU !i. 3 - HU . - Wch » il !>g
inmitteir der Stadt sofort zu mieten ge¬
sucht von ruh. Miet. Offerten unter
« . an den Tagbl.-Verlag.

Monatsfrau
für morgens von 8—10 Uhr gesucht.
Eigenheim, Forststraffe 3, Part.

ItoerläOIpn AMMlMMM
bei hohem Lohn sofort gesucht. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 8y

Herzform, mit Photogr.
verloren. Gegen gute

Belohnung abzug. Lehrstrahe lö, 1.
Auf Porzellan gemalter Christuö-

kops in Bronzerahmen verloren. Gegen
Belohnung abzugeben Adelheldstr. 46. 1.

Am Sonntag sGNMAeüeNllsüje
Form Ballon, von Elisabethenstr. bis
Nerotal verloren. Abgeber wird gut be¬
lohnt Elisaberhenstrahe12.

BerlsreN
Sonntag abend vom Bismarckplatz
d!»rch Paulinenftratze nach tlnc - ,
hauS refebaseidcncS Pompadour
mit Opernglas . Avzngeberr gegen
Belohn trug Bismarck platz 2. 7299 i

17. Belephcm 2350. 477

Verloren
nach dem Hotel Rose eine kleine

itnüttsc , auf der Vorderseite die
Jahreszahl 1990 in Brillanten gesagt,

:t kleines Kleeblatt und auf der
feite „Viel Glück von den Eltern",
eh liche Finder wird gebeten, die-
gcgen gute Belohnung im Hotel

Tüchtiger Handwerker , 28 Jahre,
rtb., etwas b. Verm., w. Fräul . kenn,
i I. zwecks spät . Heirat . Etw . Verm.
rw. Offerten unter B. 120 postlag.
iismarckrina. 85034

Daniel Kraft
Ei so Kraft , geh. Voge!,

Vermählte
Wiesbaden Erbach a. Rh.

den 7. April 1908.

Aus den Wiesbadener Zipilstands-
Register«.

Geboren:  Am 2. April : dem
ichloffcrgehilfen Adolf Hanz c. T .,
atharina Barbara Martha . Am

April : dem Kaufmann Richard
oller e. S .. Georg Karl Johannes,
m 2. April : dem 'Gepäckträger Fritz
iticglitz e. T ., Maria Frieda . Am

April : dem Bahnarbeitcr Wilhelm
aiscr e. S ., Wilhelm Nikol. Karl,
m 3. April : dem Gcrichtsassessor
ugust Hehdenreich c. T ., Elise
ricda Henriette Helene.
Aufgeboten:  Former Peter

" " Helm Staudt in Biebrich mit
rhardine Elisabetha Mittenzwei
Feuerwehrmann Wilhelm Blum
mit Laura Schmidt in Mittel¬

en. Gefangenenaufseher Paul
Privatier Eduard

Agnes Driver in
Caesar hier
Oldenburg.

hier . Dekorationsmaler Emis
e hier mit Elisabeth Weise hier,
er an der Handelsschule Paul
Mut in Frankfurt a. M. mit
>e Maurer hier . Küfer Peter
f Fritsch hier , mit Agnes Moos
ltville.

Gestorben:  Am 3. April : Jo-
nettc , geh. Wolfsbeimer . Ehefrau
Privatiers August Acker, 84 I.
4. April : Generalleutnant z. D.

tau von Crüger , 78 I . Am
lpril : Maria , geb. Koch. Ehefrau
Kellners Friedrich Löser . 38 I.
4. Avril : Georg. S . des Kaur-

ins Richard Zeller , 14 St.

Hotel Adler T5nd> an»
Langgasse 42, 44 und 46.

Wuppermann . Fr . Rent ., m . Begleit .,
Düsseldorf . — W uppermann , Schwelm,
j— Schuchardt ., Goslar . — Seelbach , Frl.Schwester , Berlin.

Alleesaal.
Taunusstrasse 3.

Kühler , Ing ., Esslingen . — Berliner,
Dir .. Hannover . — Hoet van Touten-
brouk , Baronin , Haag . — Shilrmann,
Fr . Rent .. in. Sohn , Haag . — Beitscher.
Arch .. Berlin . — Brezsel , Rent .. m . Fr,,
Warschau . — Wolter . Rent, . Berlin . —
Schwarzhaupt . Fr , Rent .. Lüdenscheid.
— Ritzel , Fr . Rent .. m . Tocht . Lüden¬
scheid . — Streckeisen , Frl . Rentnerin,
Frankreich . — Capern , Frl . Rent,,
Bristol . — Lewin , Dr , Leipzig . —
Gramer , Rent ., Frankfurt.

Astoris, - Hotel.
Sonnenbergerstrasse 6

Eylenburg , Fr ., Trautenau . — Biel-
schowskv , Fr ., m . Kindern u . Bedien .,
Oels, — Brockhaus , ra . Fr ., Unna.

Hellem !«.
Wilhelmstrasse 26.

v. Buch , S.-AIter .burg . — Bieber,
Hamburg . — Bieber , Dr .. m . Fr .. Ham¬
burg . — Feron . Hofiuwelier , Stockholm.
— Linnander , Dir ., Stockholm . -—
Hannen . Fahr ., m. Fr .. Krefeld.
Kieserling , Ingen, , Altona,

Hotel Bänder,
Häfnergasse 10.

Krawolitzky . Kfm , Kyschienen . —
Chemnitzer , Fr . Rent , Freiberg . —
Kiehling , Kfm , Gelnhausen . — Schäfer,
Kfm , Offenbach .. — Seelcatz . Beamter,
Neuwied . — Wormser . Oberlehr . Prof,
Butzbach . — Schmuck , Grösst :. Turn-
Inspektor , Darmstadt . — Kaminsky,
Fabrikbes , Pfungstadt . — Schaft,
Fahr , Hanau . — Heusohn , Kaufmann,
Hanau,

Schwarzer Bocfe.
Kranzplatz 12.

Bahr . Fr . Dr , m. Sohn , Hannover . —
Ruh . Hannover , — Eichenberg , Fräul,
Halberstadt . — Straus , Kfm , m. Fm,
Mannheim . — Wirth . Dr . med , Heidel¬
berg . — Minarski , Kfm , Hamburg . —
Fürstenberg , Fr . Rent , Berlin . —
Zutrauen , Rent , Berlin . — Stern . Kfm,
Berlin . — Müller , Kfm ., » . Fr , Berlin.
— Kressner . Generalmajor . Berlin . —
Frhr . Diepold von Köckritz , Kammer¬
herr . m . Bed , Mondecbütz (Sektes .) .

Hotel Berg.
Xikolasstrasse 27.

Dreifuss . Kfm , Nürnberg . — Rau¬
scher . Bamberg . — Stein , Dipl .-Ingen,
Duisburg . — Spetlmann . Dipl .-Ingen,
Duisburg . — Weber , Kfm , m. Frau,
Frankfurt . — Lüthy , Hoteldirektor,
München . — Dreifuss . Kfm , Nürnberg.

Zwei Böclie.
Fläfnergasse 12.

Heimholt , Oberlehrer Prof , Wesel . —
Sauer , Gerichts -Ass , Frankfurt a . 0.

Goldener Bi *unsren.
Goldgasse 8/10.

Dietrich , Ingen , Riga . — Marx . Rt .
Düseldorf . — Henkel , Fr , Hamm i. W.
— Bode, Rent , Dresden

Central - Hotel.
Nikolasstrasse 33,

Furt , Frankfurt . — Ferner . Fräulein,
München . — Makcleryk , Stud , Berlin.
— Ulrich , Ingen , Düsseldorf . . Eisen¬
menger , Lehrer , Eisenach.

Hotel Cliristmann.
Michelsberg ’7.

Schlüter , Kfm , Weisenfels.
Hotel u . Badkaua CoutiueutaL

Langgasse 36.
Kieslich , Kunstmaler , Berlin . — Her¬

kersdorf . Rechtsanwalt Dr , Elberfeld.
— Ohristeiin , Kfm , m. Farn , Kulm¬
bach.

Hotel Daiillieim.
Taunusstrasse 15.

Fresse , Fr , m . Tochter , Montreux.
Bai ’rastsidter Hof.

Adelheidstrasse 30.
Besdo, Kfm , Charkow . — M»uden,

Kfm , m. Fam , Solingen . — Böhmert,
Rent , m . Fr , Breslau.

Kuranstalt IMetemaühle.
Parkstrasse 44.

Groschke , Frl , Berlin . Koenigs,
Frl , Köln.

Hotel Erbprlns.
Mauritiusplatz 1.

Ziesecke , Kfm , Hannover . — Paul,
Frankfurt . — Waiden , Kfm , m . Frau,
Köln . — Stroh , Kfm , Köln . — Hild,
Ing , Neuwied . — Winterkamp . Ing,
in . Fr , Dortmund . — Michael , Witzen-
hausen . — Bulschick . Kfm , Worms . —
Briiggniann , Kfm ., Friedberg .— Becker,
Kfm , Augsburg . — Curett , Frl , Saar¬
brücken . — Nowicki . Berlin . — Kucken,
Berlin . — Blarz . Berlin . — Westermann,
Berlin . — Häuser , Kfm , Giessen . —
Bruns . Krefeld . Pfeifer , Kfm , mit
Fr , Düsseldorf.

Hotel Einlioma.
Marktstrasse 32.

Kahn , Kfm , Spandau . — Schulz,
Kfm , Kassel . — Merzig , Kaufmann,
München . — Boden , Kfm , Dresden.

Englisciscr Hof.
Kranzplatz 11.

Luhr , Kfm , Hamburg . — Bergström,
Fabrikb , in . Fr , Schweden . — Clundt,
Landau ! — Mayer , Kfm , London . —
Tugendhat , Kfm , Berlin . — YVulff,
Kfm , m . Fr , Breslau . — dünne , Kfm,
Brüssel.

Europäi .sclj .er Hof.
Langgasse 32.

Kramer , Dir , Geilnau . — Maaaar , m.
Fr , Brüssel . — Fresenius , Kfm , Ber¬
lin . — Leuchtv/eiss , Kfm , Frankfurt,
— Krome , Kfm , Leipzig . — Müller,
Kfm , Reil . — Hartmann . Kfm , Halle.
— T.ilenhorst . Kfm , Koblenz . — Doss¬
mann . Kfm , Koblenz . — Stautz . Kfm,
Frankfurt , — Begas , Fr , Berlin . —
Manz , Kfm , Dresden.

IH-nnkfurter Hof.
Webergasse 37.

Hulsemann , Fr . Rent , m . Tochter,
Essen.

Hotel Fürsteutof.
Sonnenbergerstrasse 12 und 12 a,

Hieks , Fr , Rent ., New York . —
Kleinert , Fr . Rent , Berlin . — Baer,
Frl , Berlin . — Baer . Fr . Rent, , Char¬
lottenburg . — Ilieks . Rent , New York.

Hotel Futiü *.
Geisbergstrasse 3.

Gehres . Dir , m . Fr , Gerthe . —
Orwa . Frl , Köln . — Orwa , Fr , Köln.
— Fischer , m . Fr , Godesberg . —
Wenzel , Dresden.

Hotel Gamirimis.
Marktstrasse 20.

Rulisliauser , Frl , St . Gallen . —-
Miersch, Techniker, Leipzig.

Hotel Happet.
Schillerplatz 4.

Heer , Kfm , Neheim , — Engels , Kfm.
Elberfeld . — Baumann , Kfm , m . Fr,
Erfurt,

Hotel Prima Heimricla.
Bärenstrasse 5.

Kleber , Lehrer , Höchst . — Roth,
Kfm , Frankfurt . — Meissner , Druck .-
Besitzer , Trier . — Brünning , Ivaufm,
Koblenz . — Zeiger , St . Ingbert , —
Schmidt , Lehrer , Koblenz . — Engel¬
hard , Kfm , Aschaffenburg . — Meller,
Kfm , Frankfurt . — Eckstein , Lehrer,
Gr .-Biehereim . — Zaiss , Kfm ., Worms.
— Schill , Kfm ., Osthofen.

Griiaer Wald«
Marktstrasse 10.

Grün , Kfm , Berlin . — Roedner,
Dr , m. Fr , Köln . — Dahlmann , Kfm,
Berlin . — Kulp , Kfm , Berlin . —
Sender , Kfm , Mannheim . — Dicke,
Bankier , m . Fr , Schwelm . — Hübsch,
Kfm , Chemnitz . — Aickelin . Kaufen,
Köln . — üvorschack . Dir , Hannover.
— Reiehardt , Dir , Ulm . — Hochhuth,
Kfm , Kassel . — Heymann , Kaufmann,
Zürich . — Bernde Kfm , Berlin . —
Viernich . Kfm , Köln . — Zurnieden,
Kfm , Barmen . — Suhs , Kfm ., m . Fr,
Berlin . — Bareutter , Kfm , Wien . —
Schwarzmann , Kfm , Berlin . — Zimmer¬
mann , Kfm , m . Fr , Mannheim . —
Müller , Kfm , jäerlin . — Flitter . Kfm,
Köln . — Müller . Kfm , m. Fr , Hanau.
— Seidel . Kfm ., Düsseldorf . — Straoss,
2 Hrn , Kitte ., Köln . — Linange , Fr,
Paris . — Uhlig , Kfm , Chemnitz . —
Oehlenschläger . Kfm , Rotterdam . —
Lieban , Kfm , Berlin . — Stöcker , Kfm,
Kassel . — Stöhr , Kfm , Berlin . —
Franke . Kfm , Leipzig . — Munke,
Kfm , Bremen.

Haroharger HoT,
Taunusstrasse 11.

Stommef . Fahr , m. Fr , Bannen . —
Auguste . Fr , m . Sohn . Dortmund . —
Cohen , Fr . Rechtsamv . Dr , Hamburg.

Hotel Holienzollern.
Paulineustrasse 10.

Berlin , Hamburg . — Fleischhauer,
Fr , Dresden . — Brockhaus , in . Frau,
1 nna . — Leonard -Berlin . Prof , m.  Fr,
Berlin . — Pfeiffer . Kommerz,Rat,
Düsseldorf . — Plenriques , Frl , Kopen¬
hagen . — Fleischhauer . Fr , Dresden.
— Moll , Fahr , Rendsburg.

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16.

Simons , Mannheim.
Kaiserbad.

Wilhelmstrasse 42.
Grantzow -, Kgl . Pol .-Leut , u , Hptm.

a . R , Berlin . — Drombrowsky , Frau
Fabrikdir , Königsberg . — Nigger . Fr,
Hamburg . — Palm , Prof . Dr , Bochum!
— v. Stabbert -Parkitten , geb . Baron,
v . Hessberg , Fr , Parkitten (Ostpr .) . —
Kühne , Ivorv,Kapitän , m . Fr , Kiel . —
v. Stabbert -Farkitten , Ma.ioratsbesitz,
Parkitten (Ostpr .) . — v. Stabbert -Par¬
kitten , Frl , Parkitten (Ostpr .) . —
Schafheitlin , Prof , m. Fr , Berlin . —
v. Puttkamer . Freiin , Stolp . — Frhr.
v. Puttkamer , Ober -Reg .-Rat a. D,
Stolpz-

Kaiserlio ? .
Frankfurterstrasse 17.

Tapffer , Dr , Finkenwalde . — Lust,
Komm .-Rat , m . Fam , Berlin . — Lin¬
nander , Schweden . — Ficker , l' abrik-
Besitzer , Kirschheim . — Feron , Stock¬
holm . — Scheider , Leut, , m . Fr , Lrom-
herg.

Kölmiscli er Hof.
Kl . Burgstrasse G.

Wcddige , Geh . Reg .-Rat . m. Sohn,
Münster i. W . — Neukamp , Ober-
Landesger .-B.at , Köln . — Foerster
Wirkl . Geh . Oberreg .-R.at , mit Frau,
Gross -Lichterfelde . —- Henscher , Frh,
Hamburg . — l êstalozzi , ILfm., m . Fr,,
Zürich . — Fbert , Frau Bittergutsbes .,
Gr .-Nossin . — Hoerle , Prof . Dr ., mit
Frau , Cleve.

Metropole n . Monopol.
Wilhelmstrasse 6 und 8.

Gutsch . Rechtsamv ., Magdeburg . —
Strauss , Kfm ., Berlin . —- Marum , Fr .,
m. Tocht ., Karlsruhe . — Marum , Kfm .,
m. Fr ., Karlsruhe . — Loeb , Fabrikant,
ra. Fr ., Köln . — Bowenstein , K 'au,
Levern . — Reimbold , Hauptm ., Lim.
— Wehr , Rent ., m . Fam ., Berncastel.
— Ullmann , m . Fr ., Darmstadt . —
Loeb . Sobernheim . — Murs , m . Frau,
St . Johann « — Süsskind , m . Frau , St.
Johann . — Mathias , Kfm .. Berlin . —
Ella rum , Frankfurt . — Löivenstem,
Frl .. Köln . — Bachmann , Kfm ., Köln.
— Ivettline . Fabrikant , Barmen . —
Berends , Prediger , Sobernheim . —*
Marum , m. Fr .. Frankfurt . Ast,
Hamburg . — Löwenstein , Kfm ., Elber¬
feld - — Apfel . Referendar Dr .. Köln,
— Glasser . Breslau . — Dombrowsky,
Frau , Königsberg . — Broglie , Paris . —
Stunakoff , Kfm ., ra. Fam ., Hamburg.
— Lindemann , Kfm ., m Fr ., u oro-
nesch . — Kern , Frl ., Zweibrücken . —
Weinschenk , m . Fr .. Kaiserslautern . ~-
Marum , Fr ., Sobernheim . Mai,
Kfm ., m . Fr .. Zweibrücken . — Salo-
raon , Koblenz , — Loeb , jur .,
Sobernheim . -— Afbarbi . m . kr .. Grün-
ptAdt. — Oppenheimer , Berlin . —
Marum . Kfm .. Sobernheim . Marum,
M.. Kfm ., m.Fr ., Sobernheim . — Kahn,
Fabrikant , Mannheim . Marum , Fr .,
m . Tocht .. Köln . — Marum . W ., Kfnn,
ra. Frau . Köln . — Marum . H ., m . Fr .,
Sobernheim . — Kern , Kfm ., Zwei¬
brücken . — Ruff , Kfm ., m . Fr ., Mann¬
heim . — Levy , Dr ., ra . Fr ., Mannheim.
— Ladenberg , Kfm ., m . rr ., Frankfurt.
— Müller , Ing .. Zürich . — Schmelzer,
Magdeburg
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